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Morgen -Ausgabe.
1. ZScatt.

Politische Übersicht.
Herrn n. Schorn «nd seiner Votttik

widmet die konservative „Allg. Ev.-Luth . Kirchenztg."
nachstehendê Betrachtung : „Die öffentliche Meinung ist
pegen den Staatssekretär v. Schoen mit Recht sehr ge¬
reizt . Einige täppische  Versuche in halboffiziösen
Korrespondenzen, die Haltung des Auswärtigen Amtes
in der Marokkcsrage zu rechtfertigem sind zwar auch jus:
am heiligen Abend gemacht worden, weil den Urhebern
ihre Bauernschlauheit offenbar sagte, nun könne zwei
Tage lang nichts erwidert werden und so niüsse sich denn
die offiziöse Darstellung fest eingraben . Tie Presse hat
die Darstellung der „Neuen Gesellschaftlichen Korre¬
spondenz" wohl abgedruckt, gibt aber sehr wenig auf
ihren Inhalt . Herr v. Schoen bekommt deswegen durch¬
aus keine bessere Note . Jetzt , wo gerade die Verleihung
des Roten Adlerordens erster Klasse amtlich an ihn be¬
kannt gegeben wird , gehen einige nationale Blätter so¬
gar soweit, ein entrüstetes Ausrufungszeichen hinter
diese Meldung -zu setzen. Das ist natürlich übertrieben.
Man sollte doch das Geheimnis der Ordensverleihung
allmählich kennen: jeder hohe Staatsbeamte kommt aus
sehr natürlichem Wege zu immer höheren Orden und
kann sich ihnen höchstens durch Selbstmord entstellen.
Ter Rote Adlerorden ist also sicher für Freiherrn
ü Schoen gerade fällig  gewesen, besonders noch mlt
Rücksicht auf den Umstand, daß der Staatssekretär in
diesem Jahre das Februarabkommen mit Frankreich ab¬
geschlossen hat . Gegen dessen Bestimmungen hat ja kein
vernünftiger Mensch etwas einzuwenden, wir empfinden
es im Gegenteil als angenehme Entlastung in der früher
so drückend schwülen Politischen Atmosphäre . Es kommt
nur darauf an . daß unsere leitenden Staatsmänner
nicht über die Bestimmung des Abkommens hinaus
deutsche Positionen preisgeben  und den
Franzosen weiter entgegenkommen, als sie selbst in ihren
kühnsten Träumen erwartet haben. Durch die ganze
nachbismärckische Zeit unserer Diplomatie geht ersiäsi-
lich ein etwas romantischer Zug , man denkt nicht mehr
ar. das alte Wort vorn nationalen Egoismus , sondern
treibt eine Politik der Weltbeglückung nach dem Herzen
der rührseligsten alten Kosmopoliten . Es gibt weite
Kreise, die sich dadurch verblüffen lassen, die Dernburgs
istegerpolitik und Schoens Franzosenpolitik für einen
Fortschritt gegenüber der Barbarei früherer Jahrzehnte
halten . Aber wir sollten nicht vergessen, daß derjenige
„ärger denn ein Heide" sei, der nicht für seine Hausge-

Femlleton.
Berliner Brief.

—, den 9. Januar.
Otto Anthes , dessen Drama „Don Juans letztes

Abenteuer"  im Neuen Theater eine recht gute Auf¬
nahme fand, ist sicher ein Mensch von feinem Gefühl und
besonderen Gedanken. Seine Don-Juan -Variation hat wirk¬
lich etwas , das alle, die näher oder ferner der Don-Juani-
schen Rasie angehörcn, mit Mitleid und Furcht erfüllen kann.
Dieser Don Juan verfällt wie seine Ahnen zuletzt der
Hölle, aber eine innerliche Hölle ist es : der ewige Genießer,
der immer mit der Liebe gespielt, wird , als er den Höhe¬
punkt des Lebens überschritten, von der Leidenschaft ange¬
fallen und besessen und geht daran zugrunde.

Das ist ein schicksalsvolles Thema. Casanova ging es als
Fünfziger so; er verliebte sich zum erstenmal und unglücklich,
das war der Anbeginn seines Sturzes aus glänzender
Höhe; von nun an war er ein abgesetzter Günstling der
Fortuna , und in dem kleinen böhmischen Dux, wo er auch
als „Herr Jakobus Casaneus , ein Venetianer", begraben
liegt , führte der Veteran und Pensionär der Liebe ein gro¬
teskes Schattendasein.

Venedig, die „schöne Stadt , die nie versagt", ist auch das
Klima für dieses Drama , oder wie der Dichter gaukelnd
spricht: „vielleicht sonst eine Stadt , wo es Senatoren gibt
und schöne Frauen und Kanäle und Gondeln darauf". Aus
solchen Schauplatz siedelt Anthes seine Handlung an. Sein
Giovanni , der Fünfundvierzigjährige — es ist das Aller
von Schnitzlers Herrn von Sala —, der immer unbefrie¬
digte Sucher, ist im Stadium des Überdrusses und der
Ruhesehnsucht: „es ist elendes fluchbeladenes Handwerk,
die Männer ärgern und die Weiber betören". Und gerade
da, im kritischen Moment, trifft ihn ein neuer Reiz.
Cornelia , die Braut seines Freundes , lockt seinen Erobe¬
rungswillen noch einmal, und er gewinnt sie.

Nun weiß Anthes als Psychologe die alte Weisheit , die
Barbey d'Aurövilly einmal ausgeprägt , daß nämlich dem
Don Inan fast noch mehr an dem Besitz der Seele als an
dem des Leibes gelegen, der Herren- und Herffchaktstrieb ist

nassen sorge. Ein deutscher 'Staatsmann hat zunächst
und vor allem die Pflicht , die ihm anvertrauten deut¬
schen Interessen auch materieller Art zu schützen. In¬
wieweit Staatssekretär von schoen das tut . wird sich
zeigen, wenn erst in der Budgetkommission des Reichs-
taps die Marokko-Frage von neuem aufgerollt wird und
dann , unbeengt durch die Öffentlichkeit des Plenums,
Rechenschaft über das Techtelmechtel mit der französi¬
schen Bergwerksgruppe abgelegt werden kann."

*
Freiherr v. Levetzow  macht in der konser¬

vativen „Deutschen Tageszeitung " folgende wichtige Be¬
merkungen : „Dobl ist es üblich, im diplomatischen Ver¬
kehr sich französischer Visitenkarten  zu be¬
dienen . Unbedingt zu verurteilen ist aber die Aus¬
dehnung der Übersetzungskunst außer aus den Amts¬
titel aus den Namen selbst, wie es Herr von Schoen ge¬
tan hat , als er sich „Baron de Schoen" nannte , und tote
eö, das mag zu seiner Entschuldigung dienen, deutsche
Diplomaten leider häufig tun . Es gibt keinen Baron
de Schoen, sondern nur einen Freiherrn von Schoen.
Keinem englischen  Diplomaten würde es einfallen,
statt Lord X.  sich Baron de X.  oder statt Earl of B. sich
Eomte de N- zu nennen . Ich meine, die deutschen Diplo¬
maten sollten endlich so viel Stolz zeigen, wenn sie
glauben , ohne französischen Text nicht auskomnien zu
können, wenigstens ihre Namen und die damit ver¬
bundenen Adelstitel unverändert zu lassen. Um so mehr,
als sie sich dadurch von den italienischen und römischen
Contis und Principis wie von den neumodischen fran¬
zösischen Comles eher unterscheiden würden , mit denen
sie doch nicht immer gleichgestellt sein möchten . Ich
möchte wünschen, daß von der Behörde darauf hinge-
wiesen würde, daß eine Übersetzung des Namens weder
si n n v o l l noch würdig  ist ."

Zn dem reichsländrschen Konflikt
schreibt die freikonservative „Post " :

Es war ja vorauszusehett , daß die Zentrumsblätter
den reichsländijchen Bischöfen für ihre ziemlich dreisten
Entgegnungen auf das Schreiben des Staatssekretärs
Zorn von Bulach Beifall zollen würden , daß die „Ger¬
mania " aber sc weit geht, einen Leitartikel mit der
Überschrift zu versehen „Der Übergriff ^ des Staats¬
sekretärs von Elsaß -Lothringen " und in dem Artikel
selbst von einer „unerhörten Entmischung des Staats¬
sekretärs in die kirchliche Rechtssphäre der beiden
Bischöfe" zu sprechen, das beweist, wie den Herren
vom Zentrum in letzter Zeit der  K am  m
g e schw o l l e r ist, und tote sie ganz genau wissen,
daß Zentrum Trumpf ist seit Bülows Rücktritt . Zeigt
sich in dem jetzt entbrannten Konflikte des Zentrums
mit dem Staatssekretär in Elsaß-Lothringen die Regie¬
rung schwach, so ist die Herrschaft des Zentrums in

das Bestimmende. Und so veranlaßt er seinen Giovanni zu
dem kühnen Spiel , den Verlobten der Cornelia als Zeugen
eines der Stelldichein zu rufen, um Cornelia in den Kon¬
flikt der Wahl zu bringen. Dies Spiel verliert er, Cornelia
erwacht aus der Hypnose, stürzt sich büßend zu den Füßen
des Bräutigams . Giovanni merkt jetzt, daß er sie wirklich
liebt, und daß sie ihm entrissen, und ersticht sich mit einem
Dolch, der schon allzu aufdringlich vorgespukt hat.

Ich muß nun sagen, daß mir die Idee des Stückes
näher ist als die Handlung, durch die sie hier ausgedrückt
wird. Und die Klippe dabei ist vor allem Cornelia.

Anthes teilt diese Figur mehr schematisch als menschlich
in eine sinnliche und eine seelische Partie ein.

Und es ist nicht zwingend, daß die Seele — die dem
Bräutigam gehört — hier siegt. Psychologisch ist's , daß
ebenso wie man nach Oskar Wildes Wort die Seele durch
die Sinne heilen, auch die Seele durch die Sinne erobern
kann. Hier steckt Theorie und eine gewisse Schiebung, die
eine wahrhaft zwingende Wirkung doch beeinträchtigt.

Christians trat bei dieser Gelegenheit einmal wieder
in Berlin aus. Er übertraf das Matz dieser durchschnitt-

"»Erstellung, aber es war doch in ihm mehr Routine
als Natur.

*

Gar beschaulich und kulturvergnüglich spaziert es sich
in der Portraitgalerie des alten Meisters Anton Grass,
des „kursächsischen Hofmalers ", die der Salon Schulte mit
größtem Regiegeschick zusammengebracht.

Dieser Zinngictzcrssohn aus Winterthur, hervorgegan-
gcn aus bescheiden-einfachen Verhältnissen, die ihm den
natürlichen unbestochenen Blick für die Realitäten des
Lebens weckten, hat, an den Dresdener Hof berufen, von
1766 bis 1813 eine Fülle zeitgenössischer Bildnisse geschaffen,
die von aller Pose und emblematischer Schilderet fern, Men¬
schen der Epoche in wesentlicher charakteristischer Physio¬
gnomie geben.

Eine Ständerevue vielseitigster Art stellt sich dar.
Repräsentativ, groß in Haltung und Allüre, werden die
Männer der Armee von fürstlichem Geblüt festgehalten.

Und dabei sind diese Junker und Offiziere — oft sehen
sie stolz und un "rieben aus —, der bffehlshabcrische
Chevalier de Saxe , der Fürst Reuß. Heinrich XIII . in össer-

Deutschland wieder befestigt und die an und für sich
schon lose gewordene Bande , die das Reichsland an das
Reich knüpfen, werden noch mehr gelockert. Die bei
manchem unserer Diplomaten leider zu sehr beliebte
Beschwichtigungspolitik kann und wird in diesem Falle
nur als Schwäche ausgelegt werden.

Tie klerikale „G e r m a n i a" ist sehr unzufrieden
damit , daß die „Kreuzzeitung " es gewagt hat , be¬
scheiden zu dem Konflikt Stellung zu nehmen und zu
erklären , daß die offenen Briefe der Bischöfe der Richtig¬
stellung bedürfen . Spitz fragt sie:

„Wieso denn „Richtigstellung"? Haben nicht um¬
gekehrt die Bischöfe die irrigen Auffassungen und fal¬
schen Voraussetzungen des Staatssekretärs Zorn von
Bulach ihrerseits richtiggestellt? Für den Staats¬
sekretär lag danach nicht der geringste Grund zu seiner
Einmischung bezw. zu seinem Übergriff in die kirchliche
oberhirtliche Tätigkeit der Bischöfe vor."

Wie gelegen  der „Germ ." der ganze Kompetenz»
konflikt kommt, zeigt ein weiterer Artikel des Zentrums¬
blattes , in dem der Nachweis gebracht wird , daß wir
schon mitten im Kulturkampf stehen. Mit welchen Tat¬
sachen die „Germ ." ihre Behauptung erhärtet , mögen
folgende Sätze zeigen:

„Man nimmt sofort Massenabsetzungen der geist-
sichen Ortsschulinspektoren vor. Um die Tragwette
dieses Schrittes zu erkennen, muß man sich daran er¬
innern , was Windthorst noch vor .22, Jahren als Ziel
der Schulpolitik hingestellt hat . In Berlin will man
den chr i st - k a t h o l i sche n Gruß in rein katholischen
Volksschulen verbieten , die Muttergottes-
Statue  muß aus katholischen Schulen verschwin¬
den,  und nicht mehr dürfen unsere Kinder Blumen
zum Schmuck derselben bringen . . . Wenn . katholische
Beamte und Lehrer in Kattowitz nicht einen A n -
Hänger des v e r ko mm enett Anarchi st en
undRevolntionärs Ferrer  wählen , dann
werden sie gemaßregelt . . . . Keine Einrichtung der
Kirche ist mehr heilig ; sie wird heruntergerissen . Klerus,
-Orden, Zölibat Bischöfe, Papst , Bußsakrament usw-
müssen jeden Tage Spießruten lausen , werden von
In d e n sp r ö ß l i n g e n und Apostaten mit Schmutz
beworfen."

Und so gehl es mit Grazie weiter.
KnLirsattsgake« im Alilrtärctat.

In der „Kieler Tagespost " übt ein höherer Offizier
Kritik am Militäretat und weist auf folgende Luxus¬
ausgaben  hin . die in diesem Etat immer wieder
erscheinen:

Die Offiziers des ersten Garde -Regiments zu Fuß
und des Regiments der Gardednkorps beziehen eilt
höheres Gehalt,  die Unteroffiziere und Mann-

reichischer Uniform, nie leere prunkende Schaustücke, sondern
sie geben in Erscheinung und Ausdruck frappant den Typus
und das individuelle sprechende Merkmal dazu. Und vor
allem: sie sind gemalt, sie sind als farbige Erscheinung aus¬
gefaßt und ausgebaut. Fast in noch höherem Grade gilt
das von den Portraiten vornehmer Frauen . Und da leuch¬
tet das stattliche Bildnis der Herzogin Philippine Charlotte
von Braunschweig-Wolfenbüttel. 'Im roten Kleid mit
rauchdunklem Pelzwerk sitzt sie im Lehnstuhl, das
distinguierte alte Damengesicht mit den feinen Fältchen
lebendig dem Beschauer zugewandt.

Die führenden Geister seiner Zeit hat Grass verewigt,
und wie er innerliches Wesen sichtlich zu machen wußte,
zeigt da? geistig erhellte Abbild des Prinzen Heinrich, des
Schloßherrn von Rheinsberg mit dem Fritzen-Auge.

Dieser Teil des Grafischen Werkes ist wie ein Bilder¬
atlas zur Literaturgeschichte des 18. Jahrhunderts , vor
allem für die Lessing-Periode . Da erscheinen sie alle, leib¬
haftig, ohne Pose aus der alltäglichen Existenz herausgc-
grisfen: Johann Jakob Bodmer als zahnloses Wackelgreis-
chen; der milde Gellert; der kraftgenialische Apostel des
Sturiil und Drangs Christian Kaufmann; Engel , der klüg-
liche Philosoph für die Welt ; Moses Mendelssohn patri¬
archalisch; Rabcner, der Satiriker , mit dem schaffäugenden
Blick; Ramler, der Sänger der Römeroden in der Mark.

Und die Frauen aus diesem geistigen Klima fehlen
nicht. Und sie werden angeführt durch Gräfin Charlotte
Elisa von der Recke, die nach unglücklicher Ehe sich zur
schönen Seele und Geistesfreundin gefühlvoller und keuscher
junger Poeten ausbildete . Die „hohe Elise " nannte man sic,
und ihr dichterischer Page war zuletzt Tiedge, der seraphi¬
sche Dichter der Urania . Er sagte von seiner ersten Begeg¬
nung mit ihr errötend: sie habe ein Gewand getragen, das
er deutsch nicht nennen könne, jenseits des Rheins heiße man
es Chemise.

In diesem ä la mocks-Kleid ist die hohe Elise hier dar¬
gestellt, weiß , spitzenbesetzt, unter der Brust hoch mit blauem
Band gegürtet.

Auf einer dritten Bühne gibt es dann allerlei Klein-
bürgerlichkeiten. Gevatter Schneider und Handschuhmacher,
Kotzebue- und Jfflandtypen , „Herr Eule " und „Frau Apel",
ehr- und lobesame Krämermeister, die im schweifigm
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'schäften beider Regimenter höhere Löhnung  als
ihre Kameraden in den anderen Regimentern der
Armee . Aber die Bevorzugung  der Offiziere
jener Regimenter geht noch weiter . L>ie bezogen bis
jetzt auch höhere Tischgelder  und außerdem
besondere  K le  i d e r g e I d er . Niemand wird
aber sagen können, warn  m. Höhere dienstliche An¬
forderungen werden an das erste Garde -Regiment zu
Lutz ebensowenig wie an das Regiment der Garde-
dukorps gestellt: es sei denn, daß sie im Paradedrill
Hervorragendes leisten sollen. Wenn sich noch die Offtt
.̂rere der beiden Regimenter aus bedürftigen Kreisen
ergänzten ! Aber die Offiziere des Regiments der
Gardedukorps sind ausnahmslos von sich aus sehr
reich;  und die Offiziere des ersten Garde -Regiments
zu Fuß haben zum Vater mindestens eine militärische
Exzellenz oder einen Oberpräsidenten . alles Männer,
die ihre Söhne nicht darben zu lassen brauchen. Wenn
wirklich deutsche Offiziere eines Zuschusses aus dem
Rcichssäckel bedürften , so kämen hierfür diejenigen der
beiden genannten Garde -Regimenter wohl erst an
letzter  Stelle in Betracht . Noch weniger  aber als
das höhere Gehalt sind bei ihnen die höheren Tisch-
gelder und die besonderen Kleidergelder angebracht.

Vielleicht wird von beteiligter L-eite eingewendet
werden, daß die Mitglieder des Herrscherhauses
häufig in den Kasinos des ersten Garde -Regiments zu
Fuß und des Regiments der Gardedukorps verkehren
und angesichts dessen dort eine bessere und daher auch
kostspieligere Verpflegung geböte:: sei. Es ist aber nicht
einzusehen, weshalb um jener Herren willen ein be¬
sonderer materieller Aufwand  getrieben wer¬
den soll. Wollen sie sich in diesen Kasinos häufiger
sehen lassen, dann mögen sie ihre materiellen Bedürf¬
nisse auch der Lebensweise anpassen, die dort schon uin
der zu wahrenden militäriichen Tüchtigkeit willen gültig
fein muß.

Keine Frage , die hier erörterten höheren Tischgelder
und besonderen Kleidergelder sind unerhörte
Luxusausgaben,  die überhaupt nicht und vollends
nicht in der gegenwärtigen Finanznot geduldet werden
sollten. Nicht unmöglich, daß dies auch die Militär¬
verwaltung herausgefühlt hat . Im neuen Etat kehren
die an die Offiziere des ersten Garde -Regiments zu Fuß
zu zahlenden höheren Tischgelder und die Kleidergelder
nicht wieder. An ihre Stelle ist aber eine besondere
..Aufwandsentschädigung" „ getreten . Sie
soll für die Leutnants jährlich 524, für die Hauptleute
und Rittmeister 900 und für die Stabsoffiziere 1620
Mark betragen . Man will also den Teufel mit Beelze¬
bub austreiben . Es ist wirklich nicht übel : ein Stabs¬
offiziere des ersten Garde -Regiments zu Fuß und des
Regiments der Gardedukorps , der sich schon rm Gehalt
besser als die übrigen Stabsoffiziere der Armee steht,
erhält für nichts und wieder nichts noch den netten
Posten von 1620 Mark jährlich.

Als weitere Luxuscmfwendungen werden dre zu hoch
Gemessenen Gebührnisse für Dienstreisen  bezeich¬
net , die tatsächlich einen Zuschuß zum 'Gehalt bildeten
!und dazu geführt hätten , daß das dienstlrche Reisen
uLerhand genommen habe.

Deutsches Deich.
* Für die Fahrkartenstcuer, deren Aufhebung gelegent¬

lich der Reichsfinanzreformvon der Regierung geplant war.
hat der schwarz-blaue Block bekanntlich keinen Ersatz finden
können, sie ist daher beibehalten worden. Die „Zeitung des
Vereins deutscher Eisenbahnverwaltungen" bedauert das
und meint, nian müsse wohl „leider" damit rechnen, daß

Rahmen heute noch als Wahrzeichen alter ehrenfester Zeiten
in der Leipziger Handelskammer hängen.

An die Goetheschen Verse denkt man dabei:
Seht hier mit Kopf und Ohren
Den würdigen Herren wohlgeboren.

Dann gibt es auch pfiffige Gesichter mit listigen Augen
unter der Pudelmütze; für die Maske des Dorfrichters
Adam in Kleists „Zerbrochenem Krug" fände ein Schau¬
spieler hier anregende Züge.

Dazu stattliche Wittibe mit tüchtigem Kaffeekinn und
breiter Bänderhaube um das wohlgenährte Gesicht.

Und in diesem Kreise präsidiert die wackere Eheliebste
des lieben Meisters, die dieser bürgerlichen Sette in Grasfs
Welt so nahestand, Frau Jeanne Chodowieckoals rüstige
Hausfrau . Felix Poppenberg.

Aus Kunst und Leben.
* Ein Goethe-Fund. In den Kellerrämncn der Wiener

Hofüuchhandlung Leo u. Ko. wurde kürzlich durch einen Zu¬
fall ein Fund gemacht, der eine der größten Seltenheiten —
wenn nicht die größte — der Goethe-Literatur wieder ans
Licht brachte. Es handelt sich um eine Schrift des hervor¬
ragenden politischen Romantikers Adam Müller, von der
man bisher kein einziges Exemplar kannte. Die Schrift
führt den Titel : „Etwas , das Goethe gesagt hat. Beleuchtet
von Adam Müller" und wurde am 31. Oktober 1817 zu
Leipzig gedruckt. Ans dem jetzt anfgefundenen Exemplar
steht von Adam Müller selbst geschrieben: „Niemals er¬
schienen; ein zweites Exenrplar ist nur in den Händen des
Fürsten Metternich vorhanden." Der Wiener Verlag Karl
Konegen, der jetzt einen Neudruck dieses einen Exemplars
vorbereitet und im Lause des Monats erscheinen läßt, teilt
über den Inhalt mit, es handle sich um eine von einer
Äußerung Goethes ausgehende, gegen die 300jährige Resor-
mationsseier und das Luthertum gerichtete Schrift. Auf das
Nähere darf man gespannt sein.

* Nene arktische Exp-dition Shackletons. Der Direktor
des Museums für Meereskunde Geheimrat Professor Penck
in Berlin gab zn Ehren Shackletons ein größeres Diner.
Es nahmen mehrere Vorsitzende deutscher geographischer Ge¬
sellschaften teil, sowie andere Forschungsreisende. Im An¬
schluß an. das Mahl , den: auch die Gattin und die Schwä¬
gerin des Forschers beiwohnten, entwickelte Shackleton vor
der akademischen ünsend den Wan einer neuen MMftMen

nicht die Aufhebung, sondern nur die Reform der Fahr¬
kartensteuer im Laufe der nächsten Jahre irr Angriff ge¬
nommen wird. „Alsdann kann es keine überschwere Aus¬
gabe sein, diese Steuer selbst bei höherem Ertrage als die
jetzt aufgebrachten 20 Millionen Mark so zu gestatten, daß
sie, ohne fühlbar zu sein, gleichmäßig und gerecht alle
Klassen trifft . Sie wird bei einer solchen Ausbildung und
Abstufung so gering aussallen, daß sie kaum empfunden
werden wird. Was übrigens schon jetzt, drei Jahre seit
ihrem Bestehen, kaum noch der Fall ist. Nimmt man die
Höhe der Einnahme aus dem Personenverkehr der deut¬
schen Eisenbahnen auf rund 800 Millionen Mark an, so
würde eine durchschnittlich Aprozentige Fahrkartensteuer
schon 24 Millionen Mark ergeben." — Mit dem Vorschläge,
die Fahrkartensteuer auf alle Klaffen, also aus die bisher
steuerfreie, von den Unbemitteltsten benutzte vierte, gleich¬
mäßig auszudehnen, ist die „Krenzztg." durchaus einver¬
standen. Das kennzeichnet auch wieder unsere Konser¬
vativen.

* Auf staatsrechtliche Ungenauigkeiten in der Aus-
drncksweise des Kaisers machen die „Mecklenburgischen
Blätter " aufmerksam: „Beim Ableben des Königs von
Belgien hat Wilhelm II . einen „Marinebefehl" erlassen, der
detaillierte Bestimmungen über die seitens der deutschen
Flotte aus diesem Anlaß zu erweisenden Ehrenbezeugungen
trifft und mit den Worten schließt: „Sie haben diese Order
meiner Marine sofort bekannt zu geben. Neues Palais,
17. Dezember. Wilhelm, Rex An den Reichskanzler." Daß
die Redewendung „meine  Marine " schon in Erlassen des
Kaisers staats- und reichsrechtlich, gelinde gesagt, großen
Bedenken unterliegt, haben wir bereits seit Jahrzehnten
energisch betont und eingehend nachgewiesen. Selbstver¬
ständlich ohne jeden Erfolg ; wir hatten es nicht für nötig,
auch nur ein Wort darüber zu verlieren. Daß aber Wil¬
helm II . jetzt sogar so weit geht, als König von Preußen
(Wilhelm, Rex) die Flotte des Deutschen Reiches für sich
in Anspmch zu nehmen und zn kommandieren, das verdient
doch wirklich neu gebucht zu werden. Dabei richtet sich der
Erlaß des Königs von Preußen obendrein gar „an den
Reichskanzler". Da kenne sich einer aus ! Denn daß dieser
„Rex" da nur so gewissermaßen ans Versehen paradiere,
ist doch ausgeschlossen.

* Preußische Bildungspolitik. Der bekannte, national-
liberale Professor Dr . Georg Kaufmann  von der Uni¬
versität Breslau führt in der Wochenschrift „Allg. Ztg ."
(München) in einem Artikel „Preußens Universitäten und
Preußens Bureaukratie" folgendes aus : In der über¬
mäßigen Begünstigung der Berliner Universität vor den
andern deutschen Universitäten, die dadurch zu Provinzial¬
universitäten herabgedrückt werden, und in der Zentrali¬
sation des Ghmnasialunterrichts liegen schwere. Gefahren
für die Zukunft. Die preußische Bureaukratie ist damit
dem Muster Napoleons gefolgt, der mit der übermäßigen
Zentralisierung den französischen Staat sehr geschädigt hatte.
In Frankreich und Italien sucht man diese Fehler jetzt zu
beseitigen, in Preußen aber wurde feit der Mitte des 19.
Jahrhunderts der umgekehrte Weg eingeschlagen. Dies
führte zur „bureaukratifchen Vergewaltigung der Gym¬
nasien. die jetzt im wesentlichen vollendet ist". Der Direktor
ist wesentlich Organ der Bebörde und Vorgesetzter der
Lehrer, und zur Berufung in dies Amt empfehlen den
strebsamen Lehrer nach weit verbreiteter Meinung in erster
Linie die Eigenschaften, die den guten Unteroffizier aus¬
machen. Und was ist das Ergebnis ? Klagen über über-
bürdung der Schüler und Klagen über die ungenügende,
hinter dem srühern Stand erheblich zurückbleibende Aus¬
bildung der Abiturienten, unruhige Vielgeschäftigkeitder
Behörden, Verbitterung der besten Lehrer und endlich das
Verschwinden der Anhänglichkeit der Schüler an die An¬
stalten. . . . Die Bureaukratie hat hier ein altes Gut zer¬

Reise. Ein bestimmter Zeitpuntt für die in Aussicht ge-
nommene Expedition ist noch nicht angcfctzt. Shackleton will
zunächst die Arbe ten zur Herausgabe seines Werkes über
die letzte Reise und dann das neue Unternehmen vvrbereiten.

* Cooks Notizbücher sind in Kopenhagen ange¬
kommen und von Lonsdale, dem ehemaligen Privatsekretär
Cooks, in Empfang genommen worden. Dieser hat sie sofort
der Universitätsbehörde übergeben. Eine vorläufige Unter¬
suchung hat festgestellt, daß neue Daten eingefügt und frische
Eintragungen Vovgenommen worden sind. Die Univcrsitäts-
behörde wird sich intensiv mit den Notizbüchern beschäftigen,
und diese Untersuchung wird damr endlich ergeben, ob Cook
ein Schwindler ist oder nicht.

Die „Bohemia" in Prag erhält von denr bekannten
Nordpolforscher Julius v. Payer  eine Zuschrift, in welcher
dieser für Dr . Cook  Partei ergreift. V. Payer erklärt
daß namentlich die Presse, wenn auch unverschuldet, an der
Verbreitung der falschen Nachrichten über Cook Schukd
trage, und erklärt, daß Dt.  Cook seine Beweise noch in
Grönland liegen habe und daß diese erst herbeigeschafft
werden müßten, ehe man über Dt . Cook den Stab brechen
könne. Jedenfalls sei er der Letzte, der Dr . Cook aufgebe.

Theater und Literatur.
Aus Osnabrück  wird uns geschrieben: Einen starten

Erfolg hatte kürzlich im hiesigen Stadttheater ein neues
Drama „Hoogeland" von Ludwig Heilbronn, ein vielver¬
sprechendes Erstlingswerk.

Im Stadttheater zu Schweidnitz  fanden zwei inter¬
essante Uraufführungen statt: „Heimkehr" und „Am Tage
der goldenen Hochzeit" von C. E Ys ell - Kilburger
(Pseudonym für Frau Viktor Blüthgen). Beide Stücke
wurden mit freundlichem Beifall ausgenommen.

Die leer gewordene Direktionsstelle am Deutschen
Schauspielhaus in Hamburg  wird heiß umstritten.
In der engeren Wahl sollen Dt . Karl Heine und Gregori-
Wien stehen. Nach einer neuen Version soll kein Direktor,
sondern ein Direktionsausschutzgewählt werden, bestehend
ans den drei Schauspielersozietären Niel für die Rollen¬
besetzung. Montor und Otto für die Regie und dem bis¬
herigen zweiten Direktor Köhne als finanziellen Geschäfts¬
führer.

Nach einem Wiener Telearamm des „L.-A." wird Baron
Berger  seine Reaisseurtätigkeit im Wiener Buratbeater
mit der Neneinstudieruua eines lange nicht gespielten
Grillparzerictieu oder Hehyeftcve» Wertes beginnen.

stört, einen Schatz des deutschen Volkes verschleudert, eine
Quelle des Segens vergiftet. Und schon macht sie sich daran,
die Universität gleichfalls nach Schema F zur Ordnung zu
bringeie, d. h. sic zu zerstören.

* Geheilte Schmerzen. Die Bahnwärter der preußisch-
hessischen Staatsbahnen hatten sich an den Minister per
öffentlichen Arbeiten um Erwirkung eines Unisorm-
abzeichens gewandt. Die Weichensteller hätten eine Gold¬
litze am Kragen, und sie müßten mit einem glatten
schwarzen Kragen vorlieb nehmen. Jetzt sind die Bahn-
wätter benachrichtigt worden,, daß ihnen ebenfalls eine
Goldlitze und an jeder Seite des Kragens ein B. W. (Bahn¬
wärter) als Abzeichen zugedacht worden ist.

* Ein Denkmal für die bei Hohenfricdbcrg gefallenen
Sachsen und Österreicher. Für die bei Hohenfriedberg ge¬
fallenen Sachsen und Österreicher wird seitens des Vereins
ehemaliger Kameraden der königlich sächsischen Armee für
Breslau unter Mitwirkung des österreichischen Hilfsvereins
„Austtia" ein Denkmal  nach dem Entwurf des Konsuls
Wackerow errichtet werden. Die Fundamentierung ist
settiggestellt.

* Weitere Maßregelungen in Kattowih. Seitens der
Hohenlohe-Werke ist dem Marktfcheider-Affistenlen Wenzel
wegen seiner Stimmabgabe bei den Kattowitzer Stadtver¬
ordnetenwahlen gekündigt worden. Außer Wenzel sollen,,
wie der „Oberschl. Kutter" mitteilt , noch drei Betriebsbe-
amte von der Maßregelung wegen der Wahlen betroffen
werden. Diese haben sechswöchige Kündigung und sollen
am 1. April ihre Stellung verlassen.

* Keine Zwangsenteignung in der Ostmark. Die ander-
weittg verbreitete Nachricht, daß auf der Tagesordnung
der nächsten Sitzung der Ansiedelungskommission am
19. d. M. auch die Zwangsenteignung einer Reihe polnischer
Güter stehe, wird nach Informationen an zuständiger Stelle
für falsch erklärt. Die Ansiedelungskommissionsei hierzu
gar nicht kompetent,, sondern es wäre ein besonderer Be¬
schluß des Staatsministeriums erforderlich.

* Der Weihbischaf von Gnesen. Zum Weihbischof in
Gnesen düffte laut „Lech" der Domherr Goczkowski
dort gewählt werden.

* Ausweisung von Tschechen. Die Liegnitzer Regierung
hat zahlreiche in Hirschberg im Riesengebirge lebende
Tschechen aus dem preußischen Staatsgebiete aüsgewieserr

* KousiSziett wurde die „Neue Vogtländische Zeitung"
ln Plauen wegen eines Artikels über den Tod des Kron¬
prinzen Rudolf.

st . Zum Zionistenkongreß. Von einem Teilnehmer an,
Zionistenkongretz wird uns geschrieben: „Ihre Artikel in der
Morgen-Ausgabe vom 80. Dezember 1909 und 7. Januar d. I.
über den neunten Zionistenkongretz zwingen mich als einen
der Teilnehmer desselben zu einer Entgegnung , da Ihre Be¬
richte imstande sind, ein ganz falsches Bild von unseren
Tagungen zu geben. So trifft es nicht zu, daß irgendjemand
von den Delegierten oder auf den Galerien,Schimpfworts gegen
Herrn Wolffsohn ausgestotzen oder denselben bedroht habe
Gewiß gab es manchmal, wenn die Geister aufeinanderplatzten'
heftige, aber stets nur sachliche Debatten , die aber nie in ohren¬
betäubenden. minutenlangen Lärmen , wie in dem fraglicher:
Bericht gesagt war , endigten, cs ist auch unttchtig, dah Dr . Sülax
Rordau  wegen „Tätlichkeiten" den Kongreß früher, verlassen
habe, sondern schon bei seiner Ankunft äußerte er die Absicht
am Donnerstagmorgen abzureisen. In Ihrem Bettcht vom
30. Dezember kommt der Satz vor von dem zionistischen
Chauvinismus , der lieber heute als morgen dre Reise rchch
Jerusalem antreten möchte. Ich weiß nicht, ob es „zionistischer
Chauvinismus " ist, wenn wir lieber heute als morgen das Los
der Juden verbessern wollen, wenn wir lieber heute als morgen
unsere Brüder dem Schreckensleben in Rußland , Rumänien
und in den anderen Ländern entreißen und sie in Palästina
ansiedeln wollen, damit sie dort ein ruhiges Leben führen nrrd
wieder als Nation  an der allgemeinen Menschheits-
ku 11u r Mitarbeiten können. Wenn das nach Ihrer Ansicht
„zionistischer Chauvinismus " ist, dann sind natürlich a0e
Zionisten Chauvinisten, denn das wünschen wir doch alle. Jgx
„gelegentlicher" Hamburger Korrespondent bezeichnet als dag

Uvette Guilbert  läßt in einem Londoner Ber¬
lage ein Buch: „Kämpfe und Siege meines Lebens", er-
scheinen

Sarah Bernhardt  wird sich, Berliner Blätter --
meldungen zufolge, in dem Londoner Variei
theater „Colosseum " in verschiedenen ihrer Glanzrollen
zeigen und dazu zum ersten Male die Vattetebühne betreten.

Der Wett der Juwelen , welche der Schauspielen
Coguelin hinterlasscn hat, beläuft sich auf 69 000 Frank.

Bildende Kunst und Musil.
Professor Werner Schuch hat nach der „Voss. Qtq*  *

den Auftrag erhalten, die Kronprinzessin  in der
Uniform ihrer Oelser Dragoner zu Pferde zu malen.

L e h Lr s neue Operette „Z i g eu n c r li eb e", di«
dritte dieses Jahres , wurde dieser Tage im Wiener Karll-
Theater in einer Generalprobe mit allen Allüren einer
Premiere zum ersten Male aufgcfühtt.

Im Laufe dcr Woche gelangen in Rom die zwei
neuesten Wette Leoncavallos  zur Uraufführung, und
zwar wird die dreiaktige Oper ,.Mam" am 12. Januar im
TheaterConstanzi, die dreiattige Operette „Marlborough"
15. Januar im Theater Nazionale in Szene gehen. Die
deutsche Erstaufführung der Oper „Maia " ist noch für diese
Saison am Kgl. Opernhause festgesetzt, während die Operette
„Marlborough" im Oktober im Theater des Westens heraus-
komnren wird. Beide Werke erscheinen im Verlage Fm ;-
Bloch Erben. ä

Die norwegische Regierung beantragte bei dem
Storthing für den Komponisten Ehr. Sinding  ein jähr¬
liches Ehrengehalt  von 1600 Kr.

Wissenschaft und Technik.
Der Wiederaufbau des Eampastile

Venedig  ist jetzt bei der Glockenhalle angelangt. Der
griechische Marmor für die zahlreichen Säulen mußte selt¬
samerweise aus Berlin und Düsseldoff bezogen werden
Die 66 Bronzesäulen der oberen Galerie sind längst
gossen, ebenso die 5 Säulen , ein Geschenk des Papstes.

Ehe Delagrange  seine Laufbahn als Aviatiker
gann, die jetzt ein so jähes Ende finden sollte, war er Bild --
hauer, und er hatte recht gute Erfolge erzielt. Die Jury
des Salons hatte ihn im Jahre 1901 mit ttncr ehrenden
Erwähnung und 1907 mit einer Medaille ausgezeichnet.
hinterläßt nur wenige Statuen , die aber alle einen großem
künLlerischen Netz haben.
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ebcstae Ergebnis des Kongresses das Ende der zwmstrichen
Beloegung, aus welchen Gründen weiß ich nicht. Von den tat-
kLchlichen Ergebnissen spricht er nicht, wie z. B. von der „Oppen-
heimerschen Siedelungsgenossenschaft" und der Errichtung emes
Agrärkreditinstitutsusw. Man hat das Ende der zromsirschen
Bewegung eben so oft prophezeit, daß wir an unseren Tod fast
gewöhnt sind, vorläufig leben wir aber noch und der Zwmsmus
Wird auch weiter leben. Es wird auch nicht zu einer Spaltung
kommen, denn in wichtigen Nachbesprechungender Führer der
Majorität und der Minorität ergab sich völlige Einigkeit aller
Zionisten in dem Wunsche, so bald als möglich dem ludischen
8olke eine öffentlich-rechtlich gesicherte Heimstätte in  Palasttga
zu schaffen.

Deutsche Kolsrnrrr.
Mer den Kolonialbesttr der europäischen Mächte

bringt Albrecht Wirth im ersten Januar -Heft der illustrier¬
ten Halbmonatsschrift „Nord und Süd " eine anschauliche
vergleichende Übersicht. Während wir Deutsche einige
Flecken Landes in Afrika, Schantung und Neu-Guinea er¬
rafften, die uns bisher eine runde Milliarde  gekostet
und wenig  eingebracht haben, hat sich Englands Besitz im
letzten Menschenalter verdoppelt. Und Rußland hat seit
10 Jahren einen täglichen Landzuwachs von 87 Geviert-
Kilometer zu verzeichnen gehabt. Welt-Britannien be¬
herrscht jetzt vier Zwanzigstel der festen Erde, ein Zwan¬
zigstel der gesamten Erde, dazu den ganzen Ozean, der
vierzehn Zwanzigstel der Globusoberfläche ausmacht, zu¬
sammen also fünfzehn Zwanzigstel der Oberfläche unseres
Plcnreten. Selbst wenn man davon die ostastatischen Ge¬
wässer, die Ostsee, und das Schwarze Meer, sowie vielleicht
die arktischen Ozeane ausnähme, so gelangten wir doch zu
dem erstaunlichen Ergebnis , daß die englische Macht zehn
Zwanzigstel oder die Hälfte der Gesamt-Erdoberfläche
„kontrolliert". Run sind da aber auch in dem weitmaschigen,
ivenn auch festgefügten Gewebe des britischen Weltreiches
noch einige bedeutsame Lücken: in Mittelasrika, wo die Kap-
Karro-Bahn noch immer verzweifelt nach einem „Pachtge-
biet" sucht, um das fehlende Mittelstück zu ergänzen;
zwischen den Malaienstaaten auf Malakka und Birma ; end¬
lich zwischen Belutschistan und Indien . Gerade in den
letzten Jahren arbeitet man jedoch von Kelat und Ketta so¬
wohl wie von Suez und Akaba aus daran , die Lücke im
westlichen Süd -Asien zu schließen. Eine militärische Erpe-
dition ging vor drei Jahren von Gwadar in Belutschistan
nach Merran zu, um die dortigen, halbwilden Stämme zu
besuchen. Im Anschluß daran ist auf den englischen Karten
eine Grenzregulation vorgenommen worden, durch die sich
der britische Einflußkreis um reichlich 120 Kilometer in der
Richtung des Kusch-Naudar zu (eines 400 Meter hoch auf¬
ragenden Vulkankegels) nach Westen verschieben würde.

Die Erforschung Neu-Guineas. Das Reichskolonial¬
amt hat für das Jahr 1910 die längst geplante Erforschung
des Kaiser-Wilhelm-Landes Neu-Guineas in Aussicht ge¬
nommen. Es ist eine Dauer von acht Monaten für die Er¬
forschung angesetzt; sie soll sich auf das westliche Grenzgebiet
erstrecken und dort mit der niederländischenExpedition die
deutsch-holländische Grenze untersuchen, um die Grundlage
zu gewinnen für eine Verständigung zur Ersetzung der
jetzigen linearen  Grenze durch eine natürliche.

Ausland.

Der 80. Geburtstag des Kaisers Franz Joseph.
In Wien nehmen die Vorbereitungen für den dies¬

jährigen 80. Geburtstag des Kaisers Franz Joseph ihren
Anfang. Man plant auf dem Kahlenberg als Zeichen der
Dankbarkeit der Stadt Wien für Kaiser Franz Joseph eine
Walhalla zu errichten, in der die Portraitbüsten aller jener
Persönlichkeiten aufgestellt werden sollen, die unter der
Regierung des Kaisers Franz Joseph sich bleibende Ver¬
dienste um die Stadt Wien erworben haben. Am 80. Ge¬
burtstag des Kaisers soll die Grundsteinlegung auf dem
Kahlenberg stattfinden.

Russland.
Förderung des ruffischcn Schiffsbaues.

In nächster Zeit wird das Handelsministerium dem
Ministerkomitee ein Projekt unterbreiten über die Förderung
des russischen Schiffsbaues durch Erteilung von Geld¬
prämien.  Nach dem Projekt erhalten die Werftbesttzer
spezielle Prämien für jedes von ihnen erbaute und zur
Fahrt auf äußeren Meeren und der Donau bestimmte
Schiff- Nach den Berechnungen des Ministeriums würde
die Prämie ein Drittel  des Selbstkostenpreisesjeden
Schiffes betragen. Falls das Projekt die Zustimmung des
Ministerkomitees erhalten sollte, würde es im Frühjahr der
Neichsduma vorgelegt werden und im Jahre 1912 in
Kraft treten. *

In diplomatischen Kreisen zirkuliert das Gerücht, daß
kn allernächster Zeit König Peter von Serbien nach
Petersburg kommen werde.

Kelykeu.
Die Ehe König Leopolds.

Das Pariser katholische Organ „La Croix" veröffent¬
licht interessante Einzelheiten über den Tod König
Leopolds, aus denen u. a. hervorgeht, daß die kirchliche
Trauung des Königs elf Tage vor seinem Tode, und zwar
durch den Pfarrer von Lacken vollzogen wurde. Wiederum
wird nun dieses genaue Datum der Trauung des ver¬
storbenen Königs von authentischer Seite mitgeteilt.

Das Beileid des Papstes.
Der „Soir " berichtet aus Rom, daß der Papst infolge

der amtlichen Bestätigung der stattgehabten kirchlichen
Trauung des Königs Leopold den Söhnen der Baronin
Paughan  seinen Segen erteilt und ihnen sein Beileid
susgedrückt habe.

*

Die demokratische Gesinnung König Alberts wird sich,
wie der sozialistische Brüsseler „Peuple" versichert, in nächster
Zeit dadurch bekunden, daß der neue König eine Reihe von
bisher unbestätigten sozialdemokratischen Bür¬
germeistern  bestätigen wird Bisher Hai die belgische
Regierung sozialistische Bürgermeister gründsätzlich nicht
bestätigt.

Türkei.
Demonstrationen gegen England.

Eine Nachricht aus Bagdad meldet, daß der Walt von
einer gegen England demonstrierenden Menge schwer ver¬
wundet worden wäre. Auf der Pforte erklärt man, es
handle sich um ein bloßes, offiziell durch nichts bestätigtes
Gerücht. Die neue Regierung wird den Vorgängen in Meso¬
potamien ernsteste Aufmerksamkeit zuwenden. Sofort nach
der Ernennung des Hakki-Kabinetts wird sich der vor
längerer Zeit bereits ernannte Diktator  für Meso¬
potamien, Nasim-Pascha, nach Bagdad begeben. Hundert
ausgewählte Offiziere werden ihn begleiten und das Kom¬
mando über die Truppendetachements übernehmen, die
nunmehr mit aller Energie die Bezwingung der Aufrührer
von Hedschd, Barsan und Mutest! durchführen sollen.

Nereiutate
Bnrtzew bei der Arbeit.

Räch einem Telegramm aus New Jork kam der
russische Revolutionär Wladimir Burtzew, der Assew blotz-
stellte, dort an Bord des „Adriatic" an, um, wie er erklärte,
die russischen Spione, die dort unter den Revolutionären
arbeiten, auszuspüren.

Luftschiffe und Aerozürme.
Erfolge eines deutschen Aviatikers,

üä . Breslau , 9. Januar . Der deutsche Aviatiker, stühere
Rennfahrer Fritz Heidenreich,  flog gestern mit einem
selbstkonstruierten Eindecker, der mit einem deuffchen Motor
versehen ist, über 100 Meter weit. Er erreichte eine Höhe
von 10 Meter.

Absturz eines Aviatikers.
M . Berlin, 8. Januar . Heute nachmittag stürzte auf

dem Flugplatz Johannisthal der Mechaniker Keidel  aus
einer Höhe von 10 Meter ab. Keidel, der von Orville Wright
selbst ausgebildet ist, führte einen Wright-Apparat und bil¬
dete seinerseits Schüler aus . Der Absturz erfolgte infolge
Zerreißens eines Drahtes au einer Stabilisationsfläche.
Keidel ist leicht verletzt, der Apparat ist schwer beschädigt.

Aus Stadt and Land.
Wiesdudrner UKchrichLrn.

Wiesbaden,  11 . Januar.
— Sterbegeldversicherungvon Kindern. Der Minister

des Innern hat genehmigt, daß die Sterbegeldversicherung
von Kindern in den Satzungen von Sterbe- usw. -lassen
unbeanstandet bleibt, sofern 1. die Zahlung des Kinder-
sterbegcldes satzungsmäßig vom Ablauf einer mindestens
einjährigen Karenzzeit nach Abschluß der Versicherung ab¬
hängig ist und 2. die Höhe des Sterbegeldes für den Fall,
oaß der Tod des Kindes vor Vollendung des 7. Lebens¬
jahres eintritt , satzungsmäßig auf den Betrag der gewöhn¬
lichen Beerdigungskostenbeschränkt bleibt. Inwieweit die
Nachgeordneten Behörden es für zweckmäßig halten, im letz¬
teren Fall einen bestimmten Höchstbetrag des Sterbegeldes
gemäß § 159 letzter Satz des Reichsgesetzes vom 30. Mai
1908 in der Satzung festzusetzen, hat der Minister anheim¬
gestellt. Sollte es nach den Sitten und Gepflogenheitenin
einzelnen Gegenden erwünscht und unbedenklich erscheinen,
durch das Sterbegeld, auch Wenn es innerhalb der ersten
sieben Lebensjahre des Kindes zahlbar sein soll, neben den
gewöhnlichen Beerdigungskostennoch z. B. die Pflegekosten
der letzten Krankheit zu erstatten, so will der Minister für
bestehende Kassen das Ermessen der Nachgeordneten Behör¬
den auch in dieser Hinsicht nicht beschränken. Er setzt aber
voraus , daß die Genehmigung derartiger Satzungsvorfchrif-
ten nur nach besonderer Prüfung der Verhältnisse erteilt
und ausnahmslos darauf gehalten wird, daß, wenn die er¬
höhte Leistung der Kasse auch vor Vollendung des 7. Lebens¬
jahres des Kindes zahlbar sein soll, satzungsmäßig die Zu
stimmung eines gerichtlich zu bestellenden Vormunds oder
Pflegers des Kindes zum Abschluß der Versicherung gemäß
§ 159 Absatz2 und 3 des Reichsgesetzes über den Versiche¬
rungsvertrag vorgesehen wird.

— Der Wahlverein der Freisinnigen Volkspartei hält
am Donnerstag , den 13. d. M., abends 8Vz  Uhr , im kleinen
Saal der Turngesellschast, Schwalbacher Straße 8, seine
diesjährige Generalversammlung. Auf der Tagesordnung
steht u. a. die Neuwahl des Vorstandes, außerdem will die
Versammlung zu der in Aussicht stehenden Einigung der
linksliberalen Parteien Stellung nehmen. Es dürfte daher
ein lebhafter Besuch der Versammlung zu erwarten sein.

— Hansabund, Zweigverein Wiesbaden. Am Sonntag,
den 16. d. M., nachmittags 31/?  Uhr , findet im Saale des
„Franlfurter Hofes" zu Wiesbaden, Webergasse 37, eine
Versammlung des Vorstandes und Gesamtausfchussesdes
Zweigvereins für den Handelskammerbezirk Wiesbaden
statt. Dieser Versammlung werden sämtliche Mitglieder
des Gesamtausschusses beiwohnen. Auf der Tagesordnung
stehen: 1. Berichterstattung über die Tätigkeit des Vor¬
standes; 2. Organisation des Zweigvereins und seiner
Ortsgruppen, Werbetätigkeit; 3. Wahl des Vorstandes;
4. Sonstige Bundesangelegenheiten. Der Vorsitzende der
Wiesbadener Ortsgruppe Herr Albert Sturm  wird außer¬
dem Bericht erstatten über den Verlauf der Berliner Ver-,
sammlung und Herr Br . Hüttemann  aus Berlin wird
einen Vortrag halten über die Ziele des Hansabundes.
Nach der Versammlung bleiben die Ausschußmitgliedernoch
zu geselliger Unterhaltung beisammen.

— Flugversucheauf dem Grossen Sand . Franz Ver¬
hetzen  setzt seine Flugversuche aus dem Großen Saud bei
Mainz nunmehr wieder fort. Der bei dem letzten kleinen
Unfall beschädigte Propeller ist durch einen neuen ersetzt
worden. Dieser arbeitet jedoch noch nicht zur vollen Zu¬
friedenheit Verhcyens, weshalb er am letzten Mittwoch auf
dem Boden blieb und nicht in die Luft stieg. Am Donners¬
tag und Freitag wurde noch am Apparat gearbeitet. Sobald
der neue Propeller zufriedenstellend läuft, wird Verhetzen
seine Flüge fortsctzen. Außer Verhetzen, der einen Blsriot-
Monoplan besitzt, sind auch die Herren Nauen und Förch
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auf dem Sand .an ihrem Doppeldecker tätig . Die beiden
letztgenanntenHerren, die einen von den bis jetzt bekannte»
Modellen vollständig abweichenden Flieger konstruiert
haben, verbesserten den Apparat in verschiedenenTeilen
und hoffen sicher, im Laufe dieses Jahres günstige Resul¬
tate zu erzielen.

— Wer hat die Kosten des Transports hilfloser Ver¬
unglückter zu tragen? Diese Frage schwebte bisher zwischen
der Stabtgemeinde Wiesbaden und der König!. Polizei-
Verwaltung Hierselbst. Letztere weigerte sich, nachdem die
Stadtbehörde die von der Polizei abgelehnte Einrichtung
einer Sanitätswache und damit des Transports hilfloser
Verunglückter getroffen hatte, die Kosten dieses Transports
zu tragen. Die Stadt Wiesbaden strengte infolgedeflen
einen Prozeß gegen den Polizeifiskus an und in diesem
ist nun endgültig zu ihren Ungunsten  entschieden wor¬
den. Wie nämlich ein Privattelegramm aus Leipzig von
gestern uns mitteilt, hat das Re i chs geri cht die Revision
der Stadtgemeinde in der Krankentransportkostenftage
gegen den Fiskus, betreffend hilflose Verunglückt̂ zurück-
gewiesen.

— Der Zentralvervand pensionierter Reichs- und
Staatsbeamten hielt in Berlin eine große Versammlung
ab. In längerem Vortrag skizzierte ein Mitglied des Vor¬
standes das Verhältnis der Beamten zum Staat , der die
Pflicht habe, sich um die Pensionäre zu kümmern, die im
Dienst für ihn ergraut wären. Sehr eingehend legte der
Redner die durch die gesteigerte Verteuerung der Lebens¬
mittel geschaffenen wittschaftlichen Verhältnisse dar. Die
Mittel für eine Erhöhung der Penstonsbezüge seien durch
eine schärfere Handhabung der Einkommensteuer zu be¬
schaffen. ES wurde schließlich eine Resolutton gefaßt, die
nochmals die Wünsche der pensionierten Beamten dem
Reichstag und dem Landtag ans Herz legt, außerdem
wurde eine Eingabe an den Kaiser verlesen, in der um Für¬
sorge für die pensionierten Beamten gebeten wird.

— Der neue Lohntarif für das Malergewerbe ist durch
Fällung der Schiedssprüchevor dem Berliner Gewerbege-
richt festgelegt worden. Die Arbeitszeit soll dort, wo sie
mehr als 10 Stunden beträgt, aus 10 Stunden herabgesetzt
werden. Die Löhne werden um 3 Pf . pro Stunde erhöht,
und zwar sofort um 2 Pf . und am 1. Januar 1911 um einen
weiteren Pfennig. Dort, wo seit vier Jahren keine Lohn¬
erhöhungen eingetreten sind, soll die volle Erhöhung um
3 Ps . sofort in Kraft freien. Ms Ausgleich für die durch
den Reichstarif hervorgernfenen Lohnaussälle wird außer¬
dem der Lohn in Berlin um 2 Pf . pro Stunde und-in allen
übrigen von einem Ausfall betroffenen Orten um 1 Pf . er¬
höht. Ms zrrm 15. Januar müssen Arbeitgeber und Ar¬
beitnehmer eine Entscheidung über Annahme oder Ableh¬
nung des Schiedsspruchs fällen.

— Der deutsche Verein für Knahenhandarbeit (Vor¬
sitzender: Abg. v. Schenckendorff in Görlitz) versendet soeben
die Programme des deuffchen Lehrerseminars zu Leipzig
für 1910. Die technischen Kurse beginnen am 5. Juli . Der
Eintritt kann außerdem auch am 18. Juli und 1. August er¬
folgen. Die Arbeitsfächer, welche nach Wahl betrieben wer¬
den können, sind Hobelbankarbeit, Holzarbeit für ländliche
Schülerwerkstätten, Holzschnitzen, Papparbett , Modellieren,
Metallarbeit und Herstellung von Lehrmitteln. Außerdem
werden zwei Kurse für den Werkunterricht eingerichtet. Sie
finden vom 8. Februar bis 5. März und vom 5. bis 30. Juli
statt. Diese Werknnterrichtskurse erstrecken sich auf die ein¬
fachste Werktätigkeit, die im Rahmen des Unterrichts etwa
in den ersten vier Schuljahren betrieben werden kann, und
umfassen Formen, Papier -, Katton- und einfache Holz¬
arbeiten, und zwar in Verbindung mit theoretischenund
methodischen Erläuterungen und mit Übungen im Zeichnen.

— Kinderlesehalle. Der hiesige „Volksbildungsverein"
hat nunmehr auch eine Kind erlese halle  ins Leben
gerufen, die am Samstag eröffnet worden ist.

— „Wozu der Lärm —?" Es wird uns geschrieben:
Keine langatmig-ermüdende Schreiberei. Nur ein kurzer
dringender Herzensappell an alle, denen die Bekämpfung
unnützen Lärms ernsteste Kulturaufgabe, heiligste Kultur-
pflicht scheiitt. Wir tragen schon schtoer genug am „nötigen"
Alltagsfpektakel. Wir wissen längst, daß der Lärm ein
schlimmer Gesundheitsfeindist. Berühmte Hygieniker haben
über die Lärmbekämpfung dieselben Ansichten, wie sie der
deutsche Antilärmverein vertritt , der sich die Bekämpfung
unnötigen und entbehrlichen Geräusches zur kulturellen Auf¬
gabe stellt. Ihr alle, die ihr unter unnötigem Spettakel
leidet, zögert nicht länger mit dem Beitritt zu diesem Ver¬
band. Jeder schreibe an die Zentralstelle des deuffchen
Antilärmvereins in Hannover, Stolzefttaße 12a, von wo
ausführliche Arbeitsprogramme zugesandt werden. Es
trage jeder vom Lärm Gequälte sein prakttsches Arbeitstefl
bei! Ntchr ewig über Unnöttgkeitsradau klagen, sondern
tatkräftig an seiner Ausrottung mithelfen! Zu näherer
mündlicher Auskunft ist der Unterzeichnete als „schriftlicher"
Mitarbeiter des Antilärmvereins täglich von 4 bis 5 Uhr
für „Lärmleidende" zu sprechen. Rudolf Christ-
Brenner,  Bierstadter Höhe 31.

— Wem gehört das Geld? Die erstaunlich zahlreichen
und oft beträchtlichen Posten herrenloser Gelder aller Art,
welche wir (nun schon seit Jahren ) jede Woche sottlaufend
veröffentlichen, haben die Beachtung der weitesten Kreise ge¬
funden und auch bereits eine große Menge Erfolge gezei-
tigt , die einen interessanten Einblick in das Leben gewäh¬
ren. So erbte jüngst ein adliges Fräulein ca. 1000 M., die
seit Jahren für ihre Großmutter, deren einzige Erbin sie
jetzt ist, auf einer öffentlichen Kasse hinterlegt waren. Eine
Generalmajors-Witwe gelangte zu einer jährlichen Leib¬
rente von ca. 230 M.>die aber alle Jahre höher steigt. Da¬
von, daß sie schon in ihrer Kindheit in eine Altersverstche-
rungs eingekauft worden war , hatte die Dame keine Ahnung.
Leibrenten erhielten durch unsere Attikel überhaupt sehr
diele Personen. Einen Nachlaß von ca. 50 000 M. erbte
zur Hälfte eine Schnldirektorsehefrau in Schweden, ganz
unverhofft, zur anderen Hälfte ein in den ärmlichsten Ver¬
hältnissen lebender Friseur in Rixdors bei Berlin. Für
42 000, M. meldeten sich als berechtigte Erben zwei Ge¬
schwister, ein Kuffcher und ein Dienstmädchen, die von dem
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Vorhandensein eines „Onkels", weil er unehelich war , gar
keine Ahnung hatten. Aus Freiberg erbten eine größere
Vunnne einige Verwandte, die nur durch unsere Artikel auf
!den Tod des Erblassers aufmerksam gernacht worden waren.
Die Haushälterin hatte ihnen den Tod verschwiegen. In
Mteuselwitz hatte ein Stiefsohn die Todeserklärung seiner
angeblich längst verschollenen Mutter mit Erfolg beantragt,
um ein dieser zugefallenes Erbteil an sich zu bringen. Durch
Uns«« Artikel wurde aber die Mutter noch lebend in
Amerika ermittelt. In Hannover erbte ein Kaufmann
da. 3806 M., der seit 20 Jahren als in England verschollen
'galt . Eine Mutter erwartete zu Weihnachten 1908 ihren
(Sohn aus Australien zu Besuch— er kam nicht, durch unsere
Artikel erfuhr sie erst, daß das Schiss untergegangen sei, und
Daß sie als Erbin gesucht wurde. Je 500 M. erbten ein
Ingenieur und dessen Schwester, die ganz hinten in Schlesien
gesucht, durch unsere Artikel aber in Berlin ermittelt wur¬
den Zwei Schwestern in Amerika erbten über 600 M.
väterlichen Nachlaß, dem sie selbst niit Hilfe des Konsuls
vorher vergeblich nachgeforscht hatten. Ein Herr von R.
verzichtete auf 1900 M. Nachlaß seitens seines Großvaters,
wett er — Geld genug besitze. Das sind nur einige wenige
Beispiele von vielen hundert, die wir gerade herausgreifen.
Jährlich werden etwa 3000 Personen als Erben gesucht,
deren Aufenthalt man nicht kennt. Viele Tausende ahnen
nicht, daß sie eine Erbschaft gemacht haben,

— Das Korallenhalsband, eine Tierquälerei. Die so¬
genannten Korallenhalsbänder für Jagdhunde , die in einem
Würgehalsband mit Holzkugeln, an welchen Stacheln ange¬
bracht sind, bestehen, sollen aus Jägerkreisen verschwinden,
weil die Hunde zu sehr geschunden und gequält werden und
die spitzen Stacheln den Tieren oft Wunden verursachen,
die unter der langen Behaarung zwar nicht äußerlich sicht¬
bar sind, aber doch eine Quälerei schlimmster Art bedeuten.
Die Kunst aller Dressur besteht darin, den Hunden mit Güte,
Liebe und Strenge etwas beizubringen, aber nicht in
Mitteln , die tierquälerischer Art sind. Zu diesen gehört un-
jtreitig das Korallenhalsband.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Biopbon - Theater (Wilhelmstraße 6, Hotel Monopol).

Ein neues Programm mit auserlesenen Genüssen bedeutet
immer einen neuen Triumph dieses so beliebten Unternehmens,
welches sich schon nach kurzer Zeit alle Herzen erobert hat . Hat
man sich vorige Woche über die Rote » der „fliegenden"
Schwiegermutter amüsiert , so lacht man heute nicht minder
über die Leiden des Schwiegersohnes, den zum Schluß und
nach manchen Wechselfällen eine wohlgezieltc Ohrfeige der so
viel geschmähten Schwiegermutter von den quälenden Zahn¬
schmerzen befreit . Von erschütternder Komik sind auch Dr.
Sausewinds Motorrollschuhe, ganze Stadtteile bringt dieser ge¬
fährliche Sport in Aufregung , drollige Zwischenfälle und ur¬
komische Situationen in Hülle und Fülle . Wundervoll in
Photographie und Darstellung ist der Kunstfilm „Sappho ",
deren hochherziges Entsagen die Stirn der großen Dichterin
auch mit dem Lorbeer edlen Menschentumsschmückt. Hier
findet unsere Jugend so recht Gelegenheit, an der hohen
Künstlerschaft des Darstellers klassisches Leben zu studieren.
Dieser Film bildet allein eine allererste Attraktion und erzeugt
einen tiefen Eindruck. Das gleiche gilt von „Du sollst nicht
stehlen", ein Film , dessen erzieherischer Wert über allen Zweifel
erhaben ist, und dessen künstlerische Durchführung einen ästhe¬
tischen Genuß bereitet . Technisch vollendet ist die Wiedergabe
des „Rheinfalls bei Schaffhausen", sogenannte Farbenkinemato¬
graphie . Was je zu Füßen dieses gewaltigen Naturschausviels
gestanden hat, wird mit Entzücken die absolut natürliche Wieder¬
gabe desselben in natürlichen Farben konstatieren können. Einige
Szenen aus „Walzertraum ", besonders das eindrucksvolle
Finale mit Gustav Mahner , Luzie Engelke und Vali Paack
schaffen willkommene Abwechslung., Wir finden ein stets gut
besuchtes Haus und ein Publikum vor, das mit Worten höchster
Anerkennung die Leistungen des Biophon-Theaters würdigt.
Jeder Kunstfreund schließt sich dem gerne an.

*
* Königliche Schauspiele. Wegen Erkrankungen im Perso¬

nal ist die für heute bestimmte Vorstellung dahin abgeändert
worden, daß zuerst das Lustspiel „Die Neuvermählte  n"
von Björnson gegeben wird, hieraus gelangt Leo Blechs komische
Oper „Versiegel  t " zur Aufführung . An Stelle des er¬
krankten Kammersängers Herrn Frederich singt Herr Erik Wirk
vom Opernhaus in Frankfurt a. M. den „Bertel ". — Morgen
Mittwoch, den 12. d. M„ geht Puccinis Over „Die  B o h e ui e"
tum erstenmal in dieser Spielzeit in Szene . (Abonnement 6,
gewöhnliche Preise .) — Am Donnerstag , den 13. d. M„ findet
eine Aufführung von Webers Oper „Der Freischütz  mit
den Damen Enaell, Müller -Weiß und den Herren Braun , Henke,
Hensel, Rehkopf, Schütz und Schwegler statt . (Abonnement D .)

* „Jcnsscn, Kautsky, Maurenbrcchcr und der Ursprung des
Christentums ", so lautet das Thema, über welches heute abend
8%' Uhr Prof . Schneider  von hier im Auftrag der hiesigen
Abteilung der deutschen Gesellschaft für ethische Kultur sprechen
wird . Der öffentliche Vortrag findet in der „Loge Plato " statt,
der Eintritt ist für jedermann frei . Es ist Diskussion vor¬
gesehen.

* Kaufmännischer Verein. Am Mittwoch, den 12. d. M ..
findet abends 8% Uhr. irrt Festsaale der „Wartburg " ein
außerordentlich interessanter Vortrag  über „Hypnose und
Suggestion" mit Experimenten durch Herrn Dr . med . Fulda
aus Frankfurt a . M. statt . In dankenswerter Weise hat der
Kgl. Polizeipräsident unter Berücksichtigung, daß erstens der
Bortrag durch einen akademisch gebildeten Herrn , den prak¬
tischen Arzt Dr . med . Fulda , stattfindet und zweitens die Vor¬
träge des Kaufmännischen Vereins stets auf streng wissenschaft¬
licher Grundlage beruhen, die Abhaltung des Vortrages ge¬
stattet . Bereits jetzt ist der Andrang zu diesem außerordent¬
lich interessanten Vortrag so stark, daß Karten nur in ganz be¬
schränkter Zahl bei der Firma I . Ehr. Glücklich, Wilhelm¬
strabe 50, zur Ausgabe gelangeir.

* Bolksbildnngsverein. Am 15. Januar , abends 8s4 Uhr,
beginnt Herr Dr . Grünhut,  besten stets fesselnden und
Interessanten Vorträge  auch in den früheren Jahren bei
allen Zuhörern reichen Beifall gefunden haben, die Reihe seiner
diesjährigen chemischen Vorträge , die sich mit den Metallen:
Kohle, Eisen und Silber befassen werden, mit einem solchen
scher die Kohle, verbunden mit erläuternden Experimenten.
Die Auswahl gerade der Metalle , die für die menschliche Kultur¬
entwickelung am bedeutsamsten geworden sind, gibt dem Redner
.Gelegenheit, über den Rahmen der eigentlichen physikalischen
Wettachtung hinauszugehen und allgemeine kulturelle Ausblicke
«u geben, so namerrtlich beinr ersten Vortrag über die Entwicke¬
lung der Kohlenindustrie. Erwähnt sei noch, daß alle Vorträge
tzon einander völlig unabhängig und einzelir verständlich sein
werden. Die Vorträge finden in der Aula des Reform-Real-
ghmnasiums , Oranienstraße , statt . Ein starker Besuch dieser
Vorträge von allen, die ihre Kenntnisse um ein interessantes
Stück bereichern wollen, ist nur zu wünschen.

Nassarrrsche Nachrichten.
R. Langenschwalbach, 10. Januar . In der hiesigen Orts¬

gruppe des Nassaüischen Altertumsvereins hielt gestern Herr
Geheimrat Wagner  aus Wiesbaden einen Vortrag über den
Ursprung des Hauses Nassau,  den die zahlreich Er¬
schienenen mit großem Beifall aufnahmen . (Der Vortrag selbst,
den Herr Geheimrat Wagner zuerst in der Wiesbadener Orts¬
gruppe des NaKauischerr. Alwrta « LvorLii»s Krell >!t nuler -m

Lesern bereits durch das Referat bekannt geworden, das wir
vor einiger Zeit brachten. Die Red.)

cc.  Unterliederbach , 9 . Januar . Eines unserer bedeutendsten
Werke, die Lederfabrik von Graubner u . Scholl, welche. über
400 Arbeiter beschäftigt, hat sich mit einer Lederfabrik  in
Württemberg zu einer Gesellschaft mit beschränkter Hasttmg
verbunden. Das Einlagekapital beträgt 2 Millionen Mark.
Die Verbindung mehrerer bedeutender Lederfabriken wird von
den Arbeitern mit Freuden begrüßt , da man hofft, daß der
flaue Geschäftsgang dadurch beseitigt ist.

r . Geiserrheim, 9. Januar . Die Stadtverordneten -Ver-
sammlung hat beschlossen, sich wegen der Mißstände  am
hiesigen Bahnhof  durch Vermittelung des Magistrats be-

.schwerdeführend an die Verkehrsinspektion zu wenden. Bei der
Besprechurrg der Angelegenheit wurden besonders gerügt die un¬
geeignete urrd unreinliche Abortsanlage , die mangelhafte Be¬
leuchtung der Zugangsstraße und die unzureichenden Bahnsteige.

n . Caub, g. Januar . Der hiesige S chi f f e r v e r e in
feierte am 6. Januar (Dreikönigstag ) sein Stiftungsfest , das
alte Zunftfest der Rheinschiffer. Es nahm einen schönen Verlauf.

= Kirberg, 9. Januar . Die Hiesige freiwillige Feuer¬
wehr  veranstaltete am 2. Januar ein Konzert mit darauf¬
folgendem Ball im Gasthaus „Zur Post " (Besitzer L. Bepler ) .
A. a. wurde „Die Arma-Lise" in der Tracht der damaligen Zeit
aufgeführt und fand regen Beifall . Die Musik wurde von der
Feuerwehrkapelle Eschhofen ausgeführt.

o. Oberlahnstern, 8. Januar . Bei der gesttigen Ersatzwahl
für ein Mandat der 3. Wählerabteilung wurde Landwirt
Martin F r a n i mit 140 Stimmen zum Stadtverordneten ge¬
wählt . Der von den Staatsbeamten aufgestellte Kandidat
Gütervorsteher Wilhelm Schmitz erhielt 122 Stimmen.

Aus der Umgebung.
Das Biedenkopfer Heimatmuseum.

-r . Biedenkopf, 8. Januar . Heute weilte eine Regierungs-
kommission, bestehend aus den Herren Geheimen Ministerial¬
räten Prätorius und Böttger , sowie Oberregierungsrat von
Hundelshausen , zur Besichtigung des Schlosses in unserer
Stadt , um mit dem Vorstand des „Geschichtsvereins für den
Kreis Biedenkopf" über die Benutzurrg der Schloß-
räume  Verhandlungen zu pflegen. Die Kommission stellte
dem Verein das freie Benutzungsrecht in sichere Aussicht. Auch
soll für Anlage eines Brunnens und für Feuerlöschvorrich¬
tungen Sorge getragen werden. Damit ist unser Heimat-
museuum einen guten, Schritt vorwärts gekommen.

4-

rs. Coblenz, 9. Januar . Ein Einbruchsdieb¬
stahl  ist , wie die „Cobl. Ztg." berichtet, in der vorletzten
Nacht in dem dem Dr . Oskar S a l o m o n gehörigen Hause
Rheinanlagen 13 ausgeführt worden. Ms Dr . S . gestern
früh sich ankleiden wollte, vermißte er zunächst seine goldene
Uhr nebst goldener Kette, die er auf den Nachttisch gelegt
hatte, ebenso war auch der Anzug verschwunden, der auf
einem Stuhl neben dem Bett gelegen hatte. Gestohlen
wurden ferner ein Portemonnaie mit 1200 M., eine Gold¬
box mit 140 M., ein Brillantting und sonstige Sachen, im
ganzen etwa 2500 M. Wert. Der Einbruch ist mit einer
Leiter ausgeführt worden. Diese wurde an den Balkon
angesetzt und von hier aus ist der Dieb durch ein Fenster in
den ersten Stock eingestiegen.

8s. Darmstadt , 8. Januar . Art dem Festessen anläßlich
des 50jährigen Stiftungsfestes des hessischen Leib-
dragonerregiments  nahmen u . a . der Großherzog,
Staatssekretär Freiherr v. Schoen, der Generaladjutant des
Kaisers , Exzellenz v. Scholl,, der Staatsminister , der russische,
preußische und englische Gesandte und der Oberbürgermeister
Dr . Glässing, im ganzen 170 Personen , teil . Der Großherzog
brachte den ersten Trinkspruch auf den Kaiser aus , der Oberst
des Regiments , Oberst v. Jlsemann , toastete auf den Groß¬
herzog und den Kaiser von Rußland . Der Oberbürgermeister
Dr . Glässing brachte die Glückwünsche der Stadt dar . Exzellenz
b. Scholl dankte im Namen der früheren Offiziere des Regi-
nrents . Arr dem heutigen Regimentsappell auf dem Exerzier¬
platz nahmen 4000 jetzige und ehemalige Angehörige des
Regiments teil . Der Großherzog und die Großherzogin wohnten
dem Appell bei, außerdem Staatssekretär Freiherr v, Schoen,
Exzellenz v. Scholl und die Generalität . Der Kaiser von
Rußland ließ durch den Gesandten Baron v. Krrorring dem
Regiment als Geschenk eine kostbare Bowle überreichen. Auch
die Reserveoffiziere, die alten Herren des Regiments , ferner
das Infanterieregiment 115 u . a. überreichten Geschenke.

-r . Hartenrod , 8. Januar . Die seit Herbst hier ansässige
Heilkünstlerfirma  hat sich eines gewaltigen Zulaufs
zu erfreuen . Nicht nur aus der Umgegend, sondern auch von
weit her strömen die Patienten herzu, um sich von unserem
Naturdoktor uird seinem Kompagnorr, der seine Vorstudien bei
einem chinesischen Art gemacht haben will, kurieren zu lassen.
Die Untersuchung der Kranker: geschieht nach Fclkescher Art
durch Augendiagnose. Die Ärzte sind natürlich wenig erbaut
von der neuen Konkurrenz.

= Waldgirmes , 9. Januar . Der 9. Dezember war für die
Kirchengemeiirde Waldgirmes -Naunheim zum wahren Festtag
geworden. Anlaß zu dieser Feststimmung gab die Wahl  eines
neuen Geistlichen.  Borr den 11 Bewerbern haben 4 kurz
vor der Wahl ihre Bewerbung zurückgezogen: einer, weil er
anderswo einstimmig gewählt worden ist, drei, weil keine Aus¬
sicht für sie vorhanden war , gewählt zu werden. Noch ehe einer
der Bewerber seine Probepredigt gehalten hatte , war er von
gewissen Leuten als ihr Mann ausersehen worden, weshalb man
aleich in eine scharfe Gegenagitation eintrat . Sämtliche wahl¬
berechtigte Gemeindeglieder (mit Ausnahme von 8) wandten
sich in einem Schreiben an die hiesige kirchliche Gemeindever¬
tretung mit der Aufforderung , für die Wahl des hier amtieren¬
den Psarrderwalters A n t h e s einzutreten . In einer Ge¬
heimkonferenz beschloß der schwarz-blaue Block, nun seinen
Mann fallen zu lassen und für die Wahl eines Herrn aus dem
fernen Osten einzutreten . Man setzte alle Hebel in Bewegung.
Herr Pfarrberwalter Anthes wurde jedoch gewählt. Die Freude
über dieses Wahlresultat war so groß, daß sich die Leute selbst
in der Kirche, wo die Wahl vorgenpmmen wurde, zu lauten
Beifallsbezeugungen hinreitzen ließen . Wie man erfährt , haben
bekannte Herren tarn Naunheim und Waldgirmes die Wahl an-
gefachten: es ist möglich, daß sie etwas erreichen, denn auch
Herr Pfarrer Sch. mußte einer kleinen Verbindung weichen.
Herr Vikar Anthes verwaltet seit etwa 10 Monaten die hiesige
Pfarrstelle und die Filiale Naunheim zur allergrößten Zu¬
friedenheit der Einwohnerschaft. Mit aufopferungsvoller , seel-
sorgerischer Liebe widmet sich Herr Vikar Anthes besonders den
Armen und Kranken. Er hat es verstanden, durch sein be¬
scheidenes Auftteten sich die Herzen im Sturm zu erobern. Es
wäre äußerst bedauernswert und für unser Gemeindeleben sehr
schädlich, wenn Herr Anthes dem Ansturm einer bescheidenen
Minderheit weichen müßte.

Gerichts toi.
Wiesbadener Schwurgericht.

Straßenraub.
Der Angeklagte Siebert wird von seinem Arbeitgeber

als durchaus arbeitsfähig und willig bezeichnet. Am
Tage vor der Tat , die ihn auf die Anklagebank brachte, ist
er von seinem Meister erttlassen worden. Er erhielt damals
85 M. ausgezahlst von denen 15 M. noch in seinem Besitz
waren, als er verhaftet wurde. 20  M ., behauptet er, hätten
ihm an der fälligen Miete gefehlt, um sich diese zu ver¬
schaffen, sei er zu dem Attentat geschritten. Der Kreisarzt,

Geh. Rat Dr . Glettsmarrn, hält den Mann für zwar schwer
neurasthenisch, nicht aber für geisteskrank. Der Angeklagte
wurde schließlich wegen einfachen Diebstahls  zu
einer Gefängnisstrafe von 6 Monaten verurteilt unter Auf¬
rechnung von 1 Monat Urttersnchungshaft.

Bei dem zweiten Angeklagten, der wegen
räuberischer Erpressung

angeklagt ist und aus dem Zuchthaufe in Zregenhain vor.
gefühtt wttd , handelt es sich um den Graveurgehilfen Ernst
Willy Rieger,  19 Jahre alt, aus Leipzig. Der Mann,
der von Rechtsanwalt Schneider  verteidigt wird, soll
am 17. Oktober v. I ., nach der tvider ihn erhobenen Anklage
unter Anwendung von Drohungen und indem er bei der Tai
eine Waffe (ein Messer) bei sich führte, ans einmn öffentlichen
Wege dem Kaufmann Willy Rath Geld, Uhr mit Kette so¬
wie einem Anhängescl weggenommen haben. Bei der Ver¬
handlung konnnerr pädcrastische Verfehlungen zur Sprache,
mit Rücksicht daraus wurde die Öffentlichkeit für die Dauer
der Verhandlung ausgeschlossen. — Rieger  erhielt fünf
Jahre ein Monat Zuchthaus  und fünf Jahre Ehr¬
verlust. Ferner wurde die Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht ausgefprochen.

Wiesbadener Strafkammer.
Die Herrschaft bestohlen.

Die Tienstmagd K. L. ist früh verwitwet rmd hat für
zwei Kinderchen zu sorgen. Sie war in einer Wirtschaft an
der Mainzer Straße zu Wiesbaden  in Stellung und
soll dort verschiedene Sachen, sowie Bargeld in Höhe von
zusammen etwa 300 M., zum Teil mittels Nachschlüssels,
entwendet haben. Sie wurde zu 9 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt.

Der große Gladbecker Kaffenraub vor Gericht.
sh, Essen, 9. Januar . Der Riesendiebstahl auf

Kgl. Bergbauinfpettion 2 in Gladbeck bei Recklinghausen, !
wobei den Dieben 279 500 M. in Gold- und Papiergeld in
die Hände fielen, gelangt in den «nächsten Tagen vor der
hiesigen Strafkammer zur Verhandlung. Der Diebstahl er-
foilgte bekanntlich in der Nacht vom 4. zum 5. November
v. I ., und man stand zunächst vor einem Rätsel, wie die
Diebe trotz der umfangreichen Sicherheitsvorkehrungen den
verwegenen Raub bewerkstelligen konnten. Die Untersuchung
setzte sofort mit allen Kräften ein: Polizeihunde wurden aus
die Spuren losgelassen und eine ganze Anzahl auswärtiger
Polizeibeamten verschrieben, bis schließlich die Leitung i,ei
Recherchen in die Hände des Berliner Kriminalkommissars
v. Treskow gelegt wurde, dem es auch in verhältnismäßig
kurzer Zeit gelang, die Diebe in den Personen des Schichi-
mcisters Opel  und des Maschinensteigers Neuß  zu er¬
mitteln. Verdächtig hatten sich die beiden durch große Geld
ausgaben gemacht, die sie firr Wein und Weiber in an
rüchigen Kneipen in Düsseldorf gemacht hatten. In einer
Laube, ungefähr 50 Meter vom Neußschen Hanfe entfernt,
wurden von den Polizeibeamten Nachgrabungen angeftE . j
und dabei gegen 78 000 M. in einem sorgfältig gearbeiteten
Mechkasten gefunden. Kleinere Beträge wurden in den
Wohnungen der beiden Diebe gestunden. Es fehlten aber
immer noch gegen 150 000 M. in Papiergeld , von denen
Neuß behauptete, daß er sie aus Angst verbrannt habe >
Durch eirien Zufall gelang es der Gladbecker Polizei, auch
diesen Betrag herbeizuschaffen. Die Summe war durch die !
Hände der vier Brüder des Neuß gegangen und wurde bei
einem von diesen im Keller vergraben gefunden. An der
ganzen veruntreuten Summe fehlen bisher noch rund 22 ooo
Mark, so das; der Schaden für den Bergsiskus ein nicht allzu
großer ist.

Eine Streikführcrin vor Gericht.
Der ungewöhnlicheFall, daß sich eine Frau wegen V«r.

gehens gegen den sogmannten Stteikvaragraphen , deck§ 153
der Gewerbeordnung, zu verantworten hat, -hat sich vor dem
Mannheimer Schöffengerichtereignet. Angeklagt war die
Vorsitzende der Arbeitettnnen-Organisation Mannheims , die
verehelichte Mathilde S t i e s e l , die sich außerdem noch der
Nötigung schuldig gemacht haben soll. Sie hatte an drei
Arbeiterinnen der Druckerei Katz die Aufforderung gerichtet,
die Arbeit nicderzulegen, da in der Druckerei der Tarif nicht
innegehallen werde. Die Aufforderung unterstützte die
Angeklagte durch die Drohung, wenn sie weiter arbeiteten,
würden sie in dem sozialdemokratischen Organ als Streik-
brecherinnen gekermzeichnet, und es würde dafür gesorgt
werden, daß sie in Mannheim keine Arbeit mehr erhalten
sollten. Der Gerichtshof erachtete das Vergehen fitt sein-
gering und erkannte deshalb nur auf eine Gefängnisstrafe !
von einem Tag . Von der Anklage der Nötigung wurde die i
Angeklagte freigesprochen.

vermischtes.
* Der große Czenstochaucr Kirchenraub. Bekanntlich

wurde in der Nacht zum 23. Oktober v. I . aus dem i
Paulinenkloster von Ezenstochau von dem in ganz Popen
berühmten Mnttergottesbild die Diamanikrone,
Juwelenopfer und ein perlenbesetzier Rock im Gesamtwerte
von mehreren Millionen Rubel gestohlen. Man alar,h t
nun, daß sich die Täter in dem Dorfe Kiedrzyn unweit
Czeifftochau aufhatten. Die Polizei umzingelte infolge , !
dessen das ganze Dorf und durchsuchte alle Häuser ein¬
gehend. Auch sollen die in der Nähe des Dorfes befind
lichen Teiche ausgepumpt werden. Ein Arbeittr nanienz
Martin , seine Geliebte Thekla Zaleska und ein Bäcker
namens Chajonowicz sind als vcrdächttg verhaftet worden.
Der Kirchenraub ist zweifellos mit einem aus der ZwangZs
arbeit entflohenen Mann namens Milocs verübt worden
Man sah diesen kürzlich, als er in einem Heuschober bei der
Festung Jwangorod übernachtete. Er flüchtete, als er bort
entdeckt wurde und hinterließ einige verbrannte Perwn !
Auch ein Teil der gestohlenen Steine und das Kleid
Mutter Gottes sollen entdeckt worden sein. Sie sollen an
einer Schnur in die Warthe versenkt gewesen sein. Zu ihrer
Entdeckung soll eine anonyme Anzeige geführt haben.

Der achtfache Raubmord von Boguslawice. Der Rnrm
welcher in der Nacht vom 18. zum 19. November 1909 w
Boguslawice im Kreise Pleschen die Fannlie des Land
Witts Waflelewski, bestehend aus acht- Personen, ermord^
und 300 bis 500 M. geraubt hat, ist noch nicht ergriffe
Me Zeitungsmeldungen von seiner Berhaftuna sind nn '
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richtig . Er ist wahrscheinlich ein Deserteur aus Lodz, der
seit dem 12. November 1969 bei dem ermordeten Wasieletvski
gearbeitet und gewohnt hat . Der Regierungspräsident in
Posen hat auf die Ermittelung , bezw. aus die Ergreifung
des Täters eine Belohnung von 5000 M . ausgesetzt . Der¬
jenige , welcher durch seine Angaben aus die Spur des Täters
aufmerksam macht und dadurch die Ergreifung des Mörders
ermöglicht , erhält die ausgesetzte Belohnung ganz oder teil¬
weise.

Kleine Gtzrouitz.
Der Neujahrsbriesverkehr in Berlin . Die Zahl der in

der Zeit vom 30. Dezember , 12 Uhr mittags , bis zum
1. Januar , 11 Uhr .abends , in Berlin ausgelieferten und be¬
stellten Stadtbriessendungen betrug 12 157 593 Stück. Mit
den Bahnposten und von Postanstalten außerhalb Berlins
sind am 31. Dezember und 1. Januar für Berliner Post¬
anstalten eingegangen 5 055361 Briefseiwungen.

Ein Eisenbahnunfall in Berlin . Bei der Ausfahrt des
Eilzugs 2 nach Hamburg vom Lehrter Bahnhof vormittags
um 6 Uhr 27 Min . wurde der Leerzug zum Zug 804 nach
Wustermark vorzeitig zurüclgedrückt und stieß mit der Loko¬
motive des Zugs 2 leicht zusammen . Zwei unbedeutend
verletzte Fahrgäste des Eilzugs fuhren weiter . Drei Wagen
des Leerzugs und die Lokomotive des Eilzugs wurden ge¬
ring beschädigt.

Ein Milchkricg in Stuttgart . Ein Milchkrieg ist jetzt in
Stuttgart in vollster Schärfe entbrannt . Nach der „Schwab.
Tagwacht " ist es der von der sozialdemokratischen Partei
und den Gewerkschaften eingesetzten Kommission gelungen,
sich die Lieferung von Milch in großen Quantitäten zu
sichern. Sic gibt den Liter zu 19 Ps . ab während die Händler
21 und 22 Ps. verlangen.

Die Wiener Giftmordaffäre . In der Hosrichter-Asfäre
sind zwei neue Gerüchte zu verzeichnen. Nach dem einen
hat sich bei der Polizei ein Mann gemeldet , der den Täter
beim Einwurf der Briese in den Briefkasten beobachtet
haben will . Es sei bestimmt kein Offizier gewesen. Die
voluminösen blauen Umschläge seien ihm besonders aufge
fallen . Nach einem anderen Gerücht wird die Spur eines'
Unteroffiziers verfolgt , der zur Kriegsschule kommandiert
worden ist, sich dort aber nicht mit den Offizieren vertragen
habe , so daß er zur Truppe zurückversetzt werden mutzte.
Dieser Unteroffizier soll einen nahen Verwandten haben,
der Laborant tn einer Apotheke ist, sich also Zyankali ver¬
schaffen konnte.

Ein doppelter Kindermord . In Büdingen i . W. wurde
die Tochter eines Ökonomen unter dem Verdacht verhaftet,
ihre beiden im Oktober geborenen unehelichen Kinder er¬
mordet zu haben . Die Leichen wurden im Garten des
Ökonomen aufgefunden . Die Obduktion ergab , daß die
Kinder bei der Geburt gelebt haben.

Ein Dynamitattentäier . Als Täter des am 80. Dezem¬
ber gegen das Haus des Betriebsleiters Schimpf vom
Mansselder Zirkelschacht verübten Dynamitattentats wurde
der wegen Streikbeteiligung entlassene Bergmann Schmid
in Klostermansfeld verhaftet.

Ein Brand bei Borsig . Ein großer Brand in der
Borsigschen Maschinenfabrik in Tegel bei Berlin , der nachts
gegen 3 Uhr ausbrach und sofort einen erheblichen Umfang
amiahm , hat einen größeren Teil der Eisengießerei des
Werks vernichtet.

Ermordete Unbekannte . In der Nähe von Bozen wurde
die Leiche eines unbekannten jungen Fräuleins mit einer
Stichwunde in einem Wassergraben ausgesunden . Es liegt
Mord vor . Der Täter ist noch nicht ermittelt.

Ein Arzt als Mörder aus Humanität . In Rosnyö
hat der Arzt Joseph Fekete im Einverständnis mit dem
Patienten und mit Wissen der Familie desselben einen
Kranken, der seit zehn Jahren an einem unheilbaren und
schmerzvollen Leiden zu Bett lag , vergiftet . Ein Dienst¬
mädchen, das den Vorgang durch Horchen hinter der Tür
erfahren hatte , machte die Anzeige . Der Arzt verteidigt sich
durch die Erklärung , daß ein von ihm für den Patienten
verordnetes Rezept in der Apotheke falsch gelesen wurde.

Zu Tod gesteinigt . Eine unglaubliche Roheit haben in
Bäumenhain (Baherisch-Schwaben ) drei eifersüchtige
Bauernburschen verübt . Sie haben einen jungen Land¬
mannssohn , den sie in der Dunkelheit für einen anderen
hielten , gesteinigt . Der Bedauernswerte ist nach einer
Operation im Augsburger Diakonissenhaus gestorben. Die
Täter sind von der Gendarmerie bereits ermittelt worden.

Mutter und Kind verbrannt . In Mülheim sind bei
einem Wohnungsbrand die Frau und das 6 Wochen alte
Kind des Bergmanns Bellfeldt in den Flammen umge-
kommen.

Selbstmord eines Dreizehnjährigen . In München hat
sich ein 13jähriger Volksschüler ans Furcht vor Strafe , die
ihm die Mutter wegen längerer Schulversäumnis angedroht
hatte , unmittelbar darauf im Nebenzimmer erschossen.

Kirchcnräubcr . In Hennen bei Schwerte brachen Kir¬
chenräuber in die katholische Kapelle ein , richteten arge Ver¬
wüstungen an , demolierten die Kirchengeräte und erbrachen
und beraubten den Opferstock.

Eine Dynainitcxplosiom In der Grube Deutschland bei
Schwientochlowitz erfolgte eine schwere Dynamitexplosion.
Ein Grubenarbeiter wurde getötet , zwei erlitten lebensge¬
fährliche Verletzungen , zwei leichtere.

Ein Artistenstreik. Die gesamten Budapester Artisten
und Zigeunermusiker beschlossen in den Ausstand zu treten.

Kampf zwischen Schutzleuten und Apachen. In der
Rue Sewastopol zu Paris wurden drei Schutzleute der Ge¬
heimpolizei im Kampf mit Apachen durch Revolverschüsse
getötet und ein vierter Polizist tödlich verletze.

Ein Selbstmörder als unfreiwilliger Mörder . In
Szombathölh (Ungarn ) erschoß sich ein Infanterist in einem
Zimmer mit seinem Mannlicher -Gewehr . Die Kugel ging
durch den Kopf des Selbstmörders hindurch , durchschlug den
Fensterrahmen , flog auf die Straße und tötete ein vorüber¬
gehendes fünfjähriges Kind.

Überschwemmung in Mekka. In Mekka verursachten
Regengüsse eine Überschwemmung der heiligen Stätte . Acht
Personen sind ertrunken.

Eine Malaria -Epidemie . Wie das Amsterdamer „Han¬
delsblad " aus Batavia meldet , ist auf PrivatbesiHungen in
der Nähe von Batavia eine Malaria -Epidemie ausge¬
brochen, welcher bereits 500 Personen zum Opfer gefallen
llnd
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Lehre Nachrichten.
Die ungarische Kabinettskrise.

Wien , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der
Kais er  empfing den ungarischen Ministerpräsidenten
Lukacs,  der über die Arbeiten zur Kabinettsbildung be¬
richtete. Der Kaiser behielt sich die Entscheidung vor . Er
empfängt den Ministerpräsidenten morgen aufs neue.

Die Auflösung des englischen Parlaments.
M . London , 10. Januar . Heute nachmittag 3%i Uhr

wird sich im Buckingham-Palast unter dem Vorsitz des
Königs der Kronrat  versammeln , der die Auflösung des
Parlaments proklamieren wird . Unmittelbar darauf wer¬
den die Wahlbefehle für das neue Parlament versandt wer¬
den. Mit der Versendung dieser Wahlbesehle an die Lords,
die Genreinen , die Richter und Bischöfe wird der „Clerk
der Krone " noch heute beauftragt werden.

Die Telephon -Briese.
bä . London , 10. Januar . Das neue System der so-

genannten Telephon -Briefe wurde gestern zum ersten Male
in Anwendung gebracht und funktionierte zur Freude des
Publikums sehr gut . Bei dieser neuen Einrichtung werden
Briese , die Samstags mit der Post aus den Provinzen ab-
geheu, am Sonntalgvormittag den Adressaten telephonisch
angekündigt.

Ein Cholerafall in Berlin?
wb. Berlin , 10. Januar . Der unter Choleraverdacht

gestern vormittag aus Petersburg eingetrofseue Artist
Rosenthal wurde ins Rudols -Virchow-Krankenhaus einge-
liesert . Der Verdacht scheint sich nicht zu bestätigen , doch
ist das Resultat der bakteriologischen Untersuchung erst
heute abend zu erwarten.

Ein verhängnisvoller Ringkampf.
Wilhelmshaven , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Der Torpedoheizer Wegewitz erlitt beim Ringen mit einem
Oberheizer einen Rückgratbruch und starb nach 24 Stmrden.

Ein Revolverheld.
bä . Hannover , 10. Januar . Der Arbeiter Raujak ver¬

suchte gestern abend in das katholische Bernhard -Kranken-
haus in Hildesheim Einlaß zu erhalten , um seine dort unter¬
gebrachte Frau zu besuchen. Als ihm vom Portier des
Krankenhauses der Zutritt verweigert wurde , zog Raujak
einen Revolver und feuerte aus den Portier . Dann flüchtete
der Attentäter in eine Seitenstraße und brachte sich einen
Schutz in die Brust bei . Beide wurden schwer verletzt in
das Krankenhaus gebracht.

Der Bcrgspitalcinsturz in Raibl.
Wien , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die „Neue

Freie Presse " meldet über die Einsturzkatastrophe von Raibl:
Der Platz , auf welchem das Spital gestanden hat , bildet
einen kreisrunden Trichter mit einer Weite von 50 Meter.
Der Trichter ist bis wenige Meter unterhalb des Randes
mit Wasser gefüllt . Das von der Festung Pre -dil zur Hilfe¬
leistung gerufene Militär warf sofort Gräben aus, um mit
elektrischen Pumpen das Wasser in den nächsten Bach zu
leiten . Wie lauge die Ableitungsarbeiten dauern , läßt sich
noch nicht berechnen. Vermutet wird , daß das Haus 40 bis
60 Meter eingesunken und daß es eben so hoch mit Wasser
bedeckt ist. Nach der Entfernung des Wassers müssen die
Seitenwände des Trichters gestützt werden , bevor
Grabungen nach den Verschütteten unternommen werden
können. Nach Ausspruch der bergpolizeilichen Kommission
erscheint jede weitere Gefahr für den Ort ausgeschlossen.
Unterhalb des Bergspitals befand sich ein seit Jahrzehnten
nicht mehr im Betrieb befindlicher Bleistolleu . Durch Spreng¬
arbeiten in der Nähe wurde wahrscheinlich das Erdreich der¬
art erschüttert , daß ein Einsturz erfolgte . Die sieben Opfer
sind nach Ansicht der Sachverständigen zweifellos sofort er¬
stickt.

Ein Kindesmörder?
bä . Paris , 10. Januar . Gegen den in Names (Frank¬

reich) ansässigen Deutschen Elener aus Thrn im Elsaß ist
eine gerichtliche Untersuchung eingeleitet worden , weil der
Verdacht besteht, daß der Tod seines 8jährigen Knaben,
dessen Leiche in einer Dunggrube aufgefunden wurde , nicht
infolge eines Unglücks eingetretcn , sondern vom Vater her¬
beigeführt worden ist. Der Knabe hat angeblich seit seiner
Geburt Anlaß zu Streitigkeiten zwischen den Eheleuten ge¬
geben. da Elener bezweifelte , der Vater des Kindes zu sein.

Der Brand im großfürstlichen Palais.
Irä. Petersburg , 10. Januar . Die Ursache des Palais-

Brandes beim Großfürsten Nikolaus Nikolajewilsch ist ein
in der Nähe des großen Benzinbehälters befindlicher Ofen
gewesen, der stark geheizt war . Dadurch ist das Benzin
explodiert . Das Palais selbst ist vom Feuer verschont ge¬
blieben . Nur das vierstöckige Hofgebäude ist niedergebrannt.

Die Pest in Arabien.
Djeddah (Arabien ), 10. Januar . Hier ist amtlich die

P e st sestgestellt worden.

Hodeida , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
„Agencia Stephania " meldet : Der italienische Generalkon¬
sul ist nach Mekka abgereist , um sich nach dem Ort der Er¬
mordung der Forschungsreisenden Bnrchardt
und Benzoni  zu begeben und die Leichen zu bergen.

Letzte Handelsuochmchtr».
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Bei
Beginn der heutigen Börse herrschte Realisations-
n e i g u u g, veranlaßt durch Mahnungen , welche sowohl die
Wochenberichte der Zeitungen als die der Banken gegenüber
der übertriebenen spekulativen Ausnutzung der eingetrete¬
nen besseren wirtschaftlichen Lage enthalten . Namentlich in
Montanwerten wurden Gewinnsicherungen vorgenommen,
infolgedessen diese Papiere zum Teil um mehr als 1 Pro¬
zent zurückgingen. Verstimmend wirkten außerdem auf die
Allgemeintendenz die Zeitungsmeldungen von dem vorläu¬
figen Abbruch der Verhandlungen des Kalisyndikals mit den
amerikanischen Interessenten , worauf Kaliwerte stark zurück¬
gingen . In Banken war die Ermäßigung ziemlich eng be¬
greift und überschritt nur bei Deutscher Bank % Prozent.

Petersburger internationale Handelsbank lag fest. Bahnen
zeigten ein« ungleichmäßige Haltung . Fest lagen Amerika¬
ner , namentlich Baltimore aus New Aork. Österreichische
Kreditaktien lagen nach anfänglicher kleiner Abschwächung
etwas fester, überhaupt zeigte sich, im späteren Verlauf
Widerstandsfähigkeit gegen die Rückgänge, da die Meldung
von dem Anziehen der Halbzeugpreise am Weltmarkt und
die Preiserhöhung der deutschen Nietenfabriken einen ge¬
wissen Rückhalt boten . Es blieb aber , eine hochgradige Zu¬
rückhaftung , so daß das Geschäft teilweise ins Stocken kam.
Am Kalimarkt trat eine Erholung ein aus angeblich wieder
gebesserte Aussichten über das Zustandekommen einer Ver¬
ständigung mit Amerika . Dies bot der Mlgemeintendenz
gleichfalls eine Stütze . Tägliches Geld 3% Pro¬
zent.  In dritter Börsenstunde träge und abwartend . Jn-
dustriewerte des Kassamarktes vorwiegend schwächer. Pri¬
vatdiskont 3 Prozent.

s
Wien , 10. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Der

Jahresabschluß der Ö st erreich isch - Ungari-
schen Bank  für 1909 weist einen Reingewinn von
17053691 Kronen  aus . Die Dividende  beträgt
8 1,4 0 Prozent.  Auf die österreichische Staatsverwal¬
tung entfällt , ausschließlich 5 Prozent Notensteuer , ein An¬
teil von 2 20/1382 Kronen , aus die ungarische Staatsverwal¬
tung von 1917 845 Kronen.

wb. Wien, 10. Januar . Die Einnahmen der Orient-
b a h n betrugen in der Zeit vom 24. Dezember bis 81. Dezember
vorigen Jahres 864 130 Frank (mehr 28 758 Frank ) ; seit dem
1. Januar 1909 14 210 167 Frank (mehr 1 438 481 Frank ) .

Briefkasten.
«rie,lauen , wenn die letzteÄ-zugStzumungbewegt. RechtzverbindliH!

nicht zugeiiL-rtg
Anfragen Im
Gewähr wir»

E. F . Ein Vater darf die Aufwendungen für die einjährig¬
freiwillige Dienstzeit seines Sohnes an seinem steuerpflichtigen
Einkommen nicht abziehen. Er kann höchstens aus Grund des
8 20 des EStG , die Ermäßigung seines Steuersatzes um eine
oder zwei Stufen bei der Steuerbehörde beantragen , was bei be¬
stimmten Voraussetzungen genehmigt werden wird.

O. Sch. Auf diesem Gebiete erscheinen u . a. „Deutsche
Schuhmacher-Zeitung ", „Schuh und Leder", „Die Schuhmacher¬
börse", sämtlich in Berlin , „Der Schuhmarkt" in Frankfurt
am Main , „Die Schuhindustrie" in Pirmasens . , . .

E. R. Wenden Sie sich an den Oberarzt der chirurgischen
Abteilung des städtischen Krankenhauses, Herrn Professor Or.Landow.

, M. B. Darüber müssen Sie einen Rechtskundigen in
Memingen fragen , denn die Erbverhältnisse sind nach altem
meiningischen Recht zu beurteilen , das uns unbekannt ist.

A. H. Wenden Sie sich an Frau Marie Stritt , Dresden,Durerftratze 110.
H. H. 10. A 41 bedeutet leichte Grade von Kropf — vollen

Hals , Gebirgshals —, wenn die Geschwulst auch bei Ausübung
eines leichten Druckes keine Atembeschwerden verursacht, ein
körperlicher Fehler , welcher die Felddienstfähigkeit nicht aus-schlietzt.

Familien-Unchrichlen
Standesamt Wiesbaden.

IRathau», Zimmer Nr . 30; g .-üffnet an Wochentagen von 8 bis Vrt Uhri für Eh«,
fctjliefemigen nur Dienstags , Donnerstags und Samstags .)

Geburten:
4, Jan . dem Bierfahrer Adam Nomeis e. T ., Dorothea Rosina.
5. ., dem Postschaffner E. Schick e. S ., Heinrich Karl Erich,
5. „ dem Tapezierer Alex. Kleinmond e. Si , Wilhelm

Otto Alexander.
Aufgebote:

Hotelportier Karl Granacher hier mit Luise Brummer in
Oberstedten.

Major beim Stabe des Königin Elisabeth Garde-Genadier -Regi-
ments Nr ., 3 Ernst Beckers in Charlottenburg Mit der
Witwe Anna Rusche, geb. Tolle , hier.

Briefträger Peter Oster in Stahlhofen mit Katharine Ferdi¬
nand hier.

Polierer Emil August Kückelhaus in Lüdenscheid mit Katharina
Mack daselbst.

Eheschließungen:
Vizefeldwebel Wilhelm Franke mit Maria Kratz hier.
Eisenbahngehilfe Joseph Herrmann mit Minna Freitag hier.
Schneidergehilfe Augustin Dietz mit Luise Stricker hier.
Fabrikarbeiter Joseph Steher in Eppstein mit Kreszenz Gcnr-

hos hier.
Kaufmann Johann Wolter mit Maria Gourge hier.
Eisenbahnarbeiter Wilhelm Kah mit Sophie Müller hier.
Taglöhner Wilhelm Kratz mit Josephine Beiersdörser hier.
Verw. Gastwirt . Friedrich Eddigehausen in Oberursel mit Maria

Müller hier.
Dentist Berthold Borkowskh mit Marie Klein hier.
Musiker Leopold Mutzmacher in Mainz mit Elisabeth Rauschen-,

berger hier.
Kaufmann Gaston Emmerling mit Dora Bode hier.
I....1 , ..ULÜ - . .. ' ' . . . mn.m n |l,

Geschäftliches.
6 Hftund zugenornrnen.

Gumbinnen,  den 15. Juni 1909. . Ich habe jeden Morgen
und Abend eine Taffe Bioson getrunken, um kräftiger zu
werden und an Körpergewicht 'etwas zuzunehmen ; hatte dabei,
auch den gewünschten Erfolg . „Bioson" nahm ich sehr gerne,
denn es bekam mir viel besser als Kaffee,und verlieh mir dabei
noch einen regen Appetit. Ich habe zufolge des Bioson-Trinkens
6 Pfund zugenommen. Ihr vorzügliches Präparat werde ich.
allzeit warm empfehlen. Hochachtungsvoll! Max Wacker¬
nagel,  Darkehmerstraße 11/13. Unterschrft beglaubigt:
vr . Albert Stremplat,  Notar . Bioson ist das beste
und billigste Kräftigungsmittel . Paket g M. in Apotheken,'
Drogerien . Man frage seinen Arzt.. Fl,

Ein lustiger Leben sehen die Berge,
.. wenn die Hänge unter Schnee vergraben liegen.

Rodeln, Ski — Einzelfahrt und Wettsport — es ist
eine Lust. Nur daß die Hälfte aller Sportbeslissenen
die Lust mit einem Katarrh bezahlen- müssen. Sie
können sich aber helfen, wenn sie sich daran ge¬
wöhnen, immer eine Fahs echte Sodener Mineral-
Pastille im Munde zergehen zu lassen. Das schützt
die empfindlichsten Schleimhäute gegen Affektionen,
die Pastillen sind überdies angenehm, sie wirken
erfrischend, und ein verständiger Sportmann kann
ohne sie gar nicht sein. Sodener kauft man in allen
einschlägigen Geschäften für 85 Pfg . die Schachtel.

V
Dtr Morgen -Ausgabe umfaßt 22  Seiten

und die Verlagsbeilage „Der Roman ".
Leitung: W. Schulte vom Vrühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Hegerhvrst : für Wies,
badener Nachrichten: C Rötherdt : für Feuilleton, Nassmnsche Nnchrichleu, Aus
Umgebung und Gerichtsiaal: H. Diefenbach ; für Vermachtes, Svort und Brief-
fasten : C . Lo sack er ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Doruauf ; sämtlich

in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenbergschen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.



Weite 8. Dienstag, 11 . Januar 1910. resüadsrrrv Tstg ^ laff. Morgen-Ausg abe, 1. Blatt» Nr . 15 .

1 Pfd . Sterlm s . Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
I österr , fl. i. O . » 2.—
1 kl. ö. Whrg . » 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. 5st Konv .-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 sfcuuä. Krone . . . . . . M 1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberleht des Wiesbadener Tagblatts,

1 fl. holl . . ^ .
1 alter Gold -Rubel . . .
I Ruder , alter Kredit -Rubel
1 Peso . - . - <
1 Dollar . ► «
7 fl. süddeutsche Whrg . . .
1 Mk. Bko.

6 1 .70
3.20
2.16
4 .—
4.20

12.—
1.50

ZL

*,l
3V2
3. .
4. .
4. .
31/2
3. .
4 . .
4. .
3V2
3V2
3%
31/2
31/4
31/2
31/2
3. .
4.
4*
4.
31/2
3. .
31/2
31/2
3. .
3. .
3.
4. .
3Vr
31/2
3i/i
3
4 . .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
3i/a
3.
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
3 »/ä
31/a
31/2
31/2
31h
3)fz
3. •

Staats - Papiere.
e) Deutsche - In % •

102 .30
190 .50

94 .30
35 .25

102 .40
100 .30

94 .30
85 .25

102 .10
101 .30

D.-Reichs-Anleihe 08A
D . R.-Schatz -Anw.
D. Reichs -Anleihe

Preuss . Consols 08
Pr . Schatz -Anweis.
Preuss . Consols

Bad. Anleihe 08
Bad . A. v. 1901 tik. 09

« Anl . (abg .) s . fl.
» » » A
» Anl . vr.;J886 abg . »
» » » I892v ^94 »
» »-V. 19M kb . 05 »
» A.1902uk.b .l91O»
» » I9O4 » » 1912»
» » » v. 1896 »

Bayr . AbL-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk . b . 06 A

» E.*B. u . A. A. »
« E>'B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brexn. Si»-A. v. 1838 .A

» » » 92,99»
» v. 1896, 1902 »

EIsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St .-A.amrt .1887 »
* »4)1,93,99,04 »
» » » » 1886»
C « 97, 02 »

Or . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 991 »
* » » (abg .) »

Meckl .-Schw .C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.l875-80,abg . »

» » 1881-83 » »
* » 1885u.87 * *
» >1888 u. 1889 »
» » 1893 *
» » 1894 »
* » 1895 »
» » 19OO »
» » 1903 »
» » 1896 »

94 .25

93 .60

87 .40
101 .20
101 .60
102 .20

93 .65
84 30
93 .70

82.
84 .40

lOJ .60
94 .20

93 .80

84 .00
101 .80
101 .35

93 .30
93 .30
32 .15

85.

ior .75
94 .20
93 .30
94 .30
94 .20

93 .30
93 .30
84 .30

b) Ausländische«
I . Europäische.

5. .
3 . .
41/2
41/2
4. .
5. .
3. .
4 . .
4 . .
M'Vio
Wi

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v .l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u . Herzegovina »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji,
Franzos . Rente Fr,
Oaliz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination » ö. fl.
Oriech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-Anl . v . 87 »
» » 87 2500r»

3 . • Holland . Anl . v .96 h .f!.
4 . . >Kirchgüt .Obl .abg

» 5000r
4 . . Ital . Rente i . G . Le
133/4 » » 10—20,000 »
i4». » » 1O0-4OM »

» » stfr . i. O . »
» » i . G . »

'4 . . » » 3O.OO0 »
4. . » amrt . v .89S.III,IV»
31/2 Luxemb . Anl . v . 94 Fr.
3V2 Norw . Anl . v 1894
3 . . « cv . » v. 1888
4i/s Ost . P-ipierrente ö. fl.
AVI » G/oldrente ö. fl. G.
4. . » Silberrente ö . fl.
4. . » einbeitl . Rte .,cv . Kr.
4 . . * > »1. 5./11.»
4. . » Staats -Rente 2000r*
4 . . > » » 20,Q00r»
41/2 Portug . Tab .-Anl . Ji
3 . . » unif . 1902S.1410»
3 . . > » » S. III »
3 . . » » » 8 .111(8.)»
L. . Rum . amort .Rte .I90Z »
4«» » Conv . »
4«. » Lmort . Rte. 189O»
4. . » » » 1891 »
4. . » inn . Rte . (Vs89) Lei
4 . . » äuss . Rte . (1/8 89)
4. - » amort . » V. 1894A
4. . » » » » 1896 »
4. » » » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
41/2 Ru 88. Cons . von 1905 »
4 . . Russ .Cons . von 1880 »
4 . . » Gold -A. » 1889 »
4. » » C.E.B. S.Iu .1189 »
4. . » » 8 . IIIstf .Qt »
4. . » Goldanl .Em.il 90 »
4 . . » » » 11190 »
4. . » » » IV 90 *
4. . » » » VI94 »
4. . » 8t .-R. v. 94a .K. Rdl.
4. . » » » 1902 stfr . Ji
38/i0 , Conv . A. v. 98stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
3V2 Schwed . v. 80 (abg .) »
3-/r » » 1886 »
3*/a » > 1890
3. . » »
»h Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb . amort . v . 1895A
4. Span . v . l882 (abg .)Pes.
3V2 Türk .-Egypt .-Trb . L
4. . » cons . » v. 1890 Ji
4. . , (Administr .)1903»
4. . »con . unif .v.1903 Fr.
4. . » Anl . von 1905 Ji
4 . Ung . Gold -R. 2025r »

» > 1012,50r »
t . . » Staats -Rente Kr.

» » lO.OOOr»
31/2 » St .-R .v .l897 stf . »
3. . » Eis . Tor Gold * A
4. . » OrundtL ’v . 89 »öfl.

» ÖOOOr» »
» » 500r »

95 .50
86 .30

1OO.
92 .80

101 .40
99 .50
93 .60
97 .60
47 .70
47 .50
47 .50
9i.

“■02 .10
“■03.
■*■03.

70 .50
70 .40

71.

99 .50

91 65
99 .20
94 .85

9Ü60

1 00 .30
63 .10
64 .90
12 .70

90 .75
95 .90
91 .80

91 .80
90 .90
91 .05
90 .40
99 .40
91 .30

93.

92.
91 . 25

SS.
77 .60

94 .75
95 .80
82.

99 .20
34 .75
95.

88 .30
94 .70
87 .10
95 . 90
96 .30
92 .90

82 .80
73 .20

9450

5.

5.
5.
4V2
4V2
4.
41/2
41/2
6. .
S-
4V2
5 . .
4.
31/2
3.
m

IX. Außereuropäische.

100 .70Arg .i .G .-A.v .1887 Pes.> » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. LG . 90 £
» innere von 1888 A
» äuss .G .' Anl .1888 £
» » 2 V . 1897 JI

Chile Gold -Anl . v. 89»
do . von 1906 >

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » » 1893 »

CubaSt .-A. 04stf .i.G . Jt
Egypt . unificirte Fr

» privilegirte »
» garantirte £

Japan . Anl . S. II »

101 .40
102 .40

98.
92.

92.
105.
102 .95

99 .60
103 .75

90.
97 .55

Zf.
4.

5.
4. .
3.

5. .

In o/a
Japan , von 1905 Ji  j 91 .55
Mex . am. inn . I-V Pes . 100 .55

» cöns . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . A
» cons . inn .5000r Pes,
» * 750/l250r *

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

36/10
31/2
3V2
31/2
3Vs
3. .
4. .
3'/2
31/2
31/2
3V2
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
3.
3V2
3V2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3. .

Provinzial - u . Communal-
Zf. Obligationen.

4. .1Rheinpr .Ag.20,21,31 ^ 5
33/4! do . » 22U.23 *

do . » 30 »
do .10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . »28uk .b .l916»
do . » 18 *
do . » 9, 11 u. 14 »

Frkf . a . M. v. 06u . 14 »
do . Lit . Nu .Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »

» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» LJ»93,99 »
» V » 1896 »

do . L -Wv . 98u .08 »
do . Str .-B. » 1899 *

v. 1901 Abt . I »
» » A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903

do . v. Bockenheim »
Augsb . v .l901uk .b .08 »
Bad.-B.v. 98 kb . ab03 *

do . » 05 » » 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk .b .06»

do . » 07 » » 12»
do . » 1898
do . v. 05uk . b .l910 »
do . » 1895

4. . | Darmstadt v. 07 u. 14 »
ZVrl do . abg . v. 79 »
3-/r do . v. 1838U. 1894 »
31/2I do . conv .v .91 L .H . »

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

In o/o.
101 .30

97 .90
95 .80
92 .80

92 BO
89 .30
87.

100 .70
96.
96.
94.
94 .50
93 .70
93 .70
94.
94.
35.
95.
94.
94.
95 .20

100 .50
92 .50
92 .50
86 .50

100 .20
100 .20

3-/r
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3. .
3. .
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4 . »

do.
do.
do
do.
do
do.

do . » 1897 »
do . v . 02am .ab 07»
do . v. 05 » abl910»

Freib .i.B.1900k.1905 »
do . v . 81u .84abg . »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö »
do . von 1904 »

Giessen v.1907u. 1917 »
do . v. 1890 *
do . v. 1893 »
do . v.l896 kb .abOl »
do . »1897 » » 02»
do . » 03 uk . b . 08 »
do . . OSuk.b . 1910 *

Heidelberg von 1901 »
do. v .1907u. 1913 *
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b.l91!»

Kaisersl . v.97uk . b .08 »
Karlsr . v. 1907U.1913 »

do . » 02 uk . b . 07 »
» 06 (abgest .) »
v,1903uk.b .08 »
» 1886 »

* 1889 »
»1896 »
»1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do . v. 1901u. 06»
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do . » 1896 »
do . v. 1903uk. b . 08»

Magdeburg von 1891»
Mainz v.99leb.ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l910 »
do . R. 1907 uk . 1916 »
do . (abg .)1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. 88 »
do . (abg .) LJVLv.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915»

Mannh . v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk . 12 »

» 1888 »
* 1895»

v . 1898 k. 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do . v. 1906 u. 1912 »
do . » 1907u. 1913 *
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02 u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

. 1902u. 13
1904u. 14 »
1907u. 17 »

1906u. 16 »
1903u. 08 »

92 .20
92 .20
92 .20
92 .20
92 .20
92 .20

Offenbach von 1877
do . » 1879 »

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. 189!/92abg .»
do . von 1898 »

do . v . 1902 u . 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899 k. 04 *

do . v. 1901k . a . 06 »
do . v. 1907 uk. 13 »
do . » 83(abg .)u .05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.l895 k.a .05 »

do . » 1906u. 13»
do . » 1902u. OS»
do . » 1904 u. 12 »

Trier v. 1901 uk . b. 06 »,
do . » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . »
do . v . OSuk. b . 1910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v . 1903uk . 1916 »
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (abg .) »
do . v.II887,96, 98,02 »
do . v. 1903 S. I, II »

Worms v . 1901 u. 07 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896k.1901»
do . » I903k .l914 »
do . « 1905U. 1910»

Würzb . v . 1899u. 1910»
do . v. 1903 u. 1910»

Zweibrück , uk .b .1910»

91 .30
loo.

92.

92 .80

100 .30
*00 .50

92 .10
92 .10
92 .10
93

*01.
92 .50

92 .30
91.
91.
87.
91 .50

100 .50
100 .60
IOO.
100.

92 .30
92 .30

100 .05
91 .80
92 .20

101 .50

101 .50
92 .10
92 IO
92 .10
92 .10
92 .10

100 .70

92 25

100 .60
101.

93.

100 .20
100 .50
150 .50
100 .50

93 .25
93.
89 .10

100 .80

99 .90

99 .90
99 .90
99 .90
92.

*oo.

100 .50
92 .70

94 .50

32 .50
92 .50

95.
95 .10

92 .20
92 .20
92 .20
92 .20

92 .10

3-/2
4- /2
4-/2
4-/2
4.
4.
3-/2
3.

Amsterdam h. f!.
Buk. v. 1888(conv .) A
do . * 1895 4050r »
do . » 1808 »

Christiania von 1894 »
Kopenhg . v. 01 u. 11»

*do , von 1886 »
do . » 1895 »

97 .90
97 .30
98.
30 .50

34.

Zf. In o/o Vor!
4. . Lissabon » 1886 Jv 38. 25. .
4. . Moskau 8er . 30-33 Rbl. 36. 12. .
3“|io Neapel st . gar. Lire 102. 25. .4. . Stockholm v. 1880 A 93 .40 4. .
5. . Wien Com . (Gold)

do . » (Pap .)
102 12. .

s . . 8 . fl. 100 .50 7-/r4. . do . von 1898 Kr. 76 .90 10. .4. . do . Invest . Anl. A 37 .50 15. .3-/2 Zürich von 1S89 Fr. 95 .70 2. .
s . .
4>/2

St . Buen .-Air . 1892 Pe. 103. 22. .
do . v.  88 i. G. L — 9. .

12. .

D,v . Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In o/o.
6-/2 A. Elsäss . Bankges. 121 .75
8 . . 7. . Badische Bank R. 133 .50
4-/2 3. . B.f .ind . U.S. A-D. J» 03 .50

5. . » f. Handelu .Ind .» 102 .30
8. . » Bod .-C.-A., W . » 133
805. 805 » Handelsbanks .fi. 102.

13. . * Hyp . u .Wechs . » 287 .50
7-/2 7-/2 Barmer Bank-V » 136 .95

6. . Berg -u . Metall-Bk.Jt 120 .40
S*/2 81/2 Berg .-Märk . Bank » 162 .40
9. . 9. . Berl . Handelsg . » 183 .70
6. . 1/2 » Hyp .-B. L. A. * 128 .50
6» . 6-/2 » » Lit. B » 127.
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 110 .90
5-/2 5-/2 Comm. u . Disc .-B. » 1X6 .50
6. , 6. . Darmstädter ßk . s.fl.
6. . 6. . » » A 138 .65

12. . 12. Deutsche B. S. I X . 250 .20
8. . » Asiat . B.Tacls 154.
4-/2 4-/2 » Eff. u . W . Thl. 106 .70
7. , 7. . * Hypot .-Bk. » 145 .90
6. . 6, » Ver .-Bank Ji 127 .10
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 197 .60
7. . 7-/2 Dresdener Bank » 164 .90
6. . 5. . » Bankver . * 102 .30
7-/2 8. . Eisenbahn -R.-Bk. » 14,6 .50
9 .. 9. . Frankfurter Bank » 201.
9. . 9. do . « .-Bk. . 203 .50
9. .
8. .

9. .
8. .

do . Hyp .C.-V. »
GothaerG .-C .-B.Thl.

161 .75

5. . 51/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . M 101 .50
6-/2 6-/2 do . Cr .-Bank » 120 .80
6. . 6. . Natlbk . f. Dtschl . » 130 .30
5-/2 6. . Nürnberger Bank * 107 .80

10. . 11. . do . Vereinsb . » 226 .80
7,7,7»6«S|S3Oest .-Ungar . Bk . Kr. 128 .10

4, ö. . Oest . Landerb . » 127 50
93/8 93/8 do . Cred .-A. ö .fl. 212.
5. . 5. . Pfalz . Bank Ji 101.
9. . 9 . . do . Hypot .-Bk. » 192,
7-/2 8. . Preuss . B.-C .-B. Thf. 163.
5-/2 5' /, do . Hyp .-A.-B. A 123 .15
Q89 777 Reichsbank » 150 .75
7. . 7. . Rhein . Credit .-B. » 136 .75
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 194.
7. . 7. . Schaaffh . Bankver . » 149 .50
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 114 .80
8. . 3. . do . 8odenkr .-B. - 179.
5-/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 116 .00
L-,2 Schwarzw . Bk -V. » 95.
7>/2 7-/2 Wiener Bank-V. » 139 .50
7 . . 7. . Württbg .Bankanst . » 149 .30
5. . 5. . do . Landesbank » 105 .10
7.  . 6. . do . Notenb . s. fl. 115 .70
7. . 7 , . do . Vereinsbk . » 150 .30
6. . 6. . Würzb . Volksb . A —■

n ;„ Nicht volfbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In o/o.
8. , |9. . |Banq . Ottom .50 0/oFr. 145.

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid. Kolonial -Ges.

ln o/o.Vorl .Ltzt.
I lOktaviminen . . . .

jOstafr . Eisenb .-Ges.
226.

| 3. . | (Berl .) Ant . gar . M. —

Aktien industrieller Unier-
Divid . nehtnungen.

Vorl . Ltzt.
26 . .
lö . .
8 . -
O'/r
4. .

15. .
13. .
11. .
H. .

l2 «/2
0. .
9. .
5. .
8. .
4. .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. .
6. .
8. .
5. .

13. .
4-/2

14. .
9 . .
ü. .
4 . .

12. .
12. .
9. .

10. .
7-/2

30.'.
9. .

30. .
12. .
14. .
30. .

4. .
20. .
10. .
32. .
8. . ;

10. . 1
12-/2 „
0-/2 9-/2

12. . 12. .
4. .

20. .

10-/2

15. .
10.

9,
7. .

12-/2
8. .
8
3-/2
8.
4 . .

10. .
8. .
9. .
6. .
6. «0..
4-/2
4. .
13. .
0. .

14. .
7-/2
4. .

12. .

0..

7.
7. .

10. .
5. .

11. .
6. .
7. .

10. .
0 . .

10. .
15. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
10. .
6. .

15. .
14. .
16. .

7.
7. .

8. .
H . .
6 . .

4. .
7-/2

10. .
10. .
10. .
25. .

17. .
7. .
6. .

15. .
14. .

Alum.Neuh .(50% )Fr.
Aschffbg .Buntpap ../^

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .I.60% E. Jt
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»H eil ningerF rkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm -A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speier . »
» Stern . Oberrad »
» Stören , Speier »
* Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F . Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u .Th .-W .A. »
Chem .A.-C . Guano»
» Bad. A. u .Sodaf . »
» Blei.Silb.Braub , >
»D.Gold -,S1.-Sch .»
» Fabr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Weiler -ter -Meer»
» Werke Albert »
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . *

El . Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg .,Berl . *
» W .Homb .v.d .H .»
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Oes .,Bcrl . »
» Schuckert »
» Siein .u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-O. Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) »
Gelsk . Gußst . »
Kalk Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Ledert . N. Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer »

» Badenia , wh . »
» Bielefeld D., »
» Fader u . Sch*, s
» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Diifl . »
» Karlsruher »
» Moenus »

In %
262 .50
160.
141 .50
155 .50
100 .50
278.
183.
200.
103.
184.
134.
137

70.
119.

195.
130.
154 .75

87 .20
70.
60.

192 .20
71 .80

J30 .75
106.

78 .20
124.
140.
132 .30
112 .40

1146.
1109.
443 .40
103.
564 .25
208.
256 .25
457 .25

68.
335.
180 .50
473 .50
195.
154 .50
213.
182 .30
262.
112.
107 .30
134 .50
183.
188.
245 .70
-122.
|120.
1152.
1101 .
150.
193.

1210 .
\J  59.
381.
195.
380.
133.

225 .50
211.
338.

7.
11
16.
7-/2
7V,

25.

25. .
2*/a

10. .
7-/2

15. .

23. .
9. .

10. .
7.
8. .
6. .
9. .

» Mot . Obenitv . UI
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u . Br. Haus .»
Metal!Geb .Bing,N . »
Ölfab . Ver . D. »
Photogr . G , Stegl . *
Pinseif ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wesse ! »
Pressh .,Spirit ,abg . »
Pulvert ., Pf ., St .I. »
Schuhf . Vr . Frank . »
do . Frankf .,Herz»

Schuhst . V . Fulda*
Glasind . Siemens »
Spinn Tric ., Bes. »

• Westd . Jute »
Zellstoff -F.Waldh . »

In %
75 .40

21L.
340 .50

92 50
ISS.
151 .40

91.
263.

71 50
221.
134.
125.
118 .60
138.

118.
123
288 .80

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt . In »*>-
162/5 15. . Bocli . Bb . u . O . A 252 .50
8 . . Buderus Eisenw . » 116 .25

22. . Conc Bergb .-G . » 300.
10. . 10. . Deutsch -Luxembg . » 215 .70
14. . 12. . Eschweiler Bergw . » 214 .75
16. . 8. . Friedrichsh . Brgb . » 143 .75
11. . 12. . 221 .70
12. . 11. . Harpen er Bergb . » 214,50
14. . 10. . Hibernia Bergw . » 806
10. . 10. e Kaliw. Aschersl . » 172.
3. . do . Westereg . » 228.
41/2 do . do . P.-A. » 101 .30
8. . 6. . Massener Bergbau» 134 .50
7. . 6. . Oberschi . Eis .-In . » 112 .40

17. . 11. . Phönix Bergbau » 221,20
12. . Riebeck . Montan » 200.
12. . 10. . V.Kon .-u .L.-H .Thlr. 201 .75
15. . 19. . Östr . Alp . M. ö . fl. 380

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St . in Mk.
— ( Gewerkschaft Rossleben | —-

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In % .
Ludwigsh .Bexb . s.fl. 148 .75
Pfalz . Maxb . s. fl. 187.

do . Nordb . » 98.
5-/2 Allg . D. Kleinb . Ji 106 .25
8 : do . Lok .-11.Str .-B.» 150 .90
8. . 8-/4 Berliner gr . Str .-B. * 187.
4-/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. » 100 .50
6-/2 Danzig El. Str .-B. » 185 50
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges » 105 30
5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 119 .75
6 . . 0. Hamb .-Am. Pack . » 135 .30
8-/214-/2 Nordd . Lloyd » 103 .30

b) Ausländische«
6. . V. Ar . 11. Cs . P. ö . fl» 115 80
6. . 5. . do . St.-A. »
»2/3 6. . Böhm. Nordb . »

317«141-1*1 Buschtehr . Lit . A. »
13. . 121/2 do . Lit . B. *

lll |«o Czäkath -Agram » 26 .50
5. . 5. . do . Pr .-A.(s.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs » 105 .50
63/5 6% öst .-Ung . St .-B. Fr. 162 .90
0. .
51/4

0. .
5-/2

do . Sb . (Lomb .) »
do . Nordw . o.fl.

23 .60

5-/4 5-/2 do . Lit . B. »
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . »
5. . 5. . do . St.-Act. »
13/g RaabÖd .-Ebenfurt» 27 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . »
72/5 7. . r 'otthardbahn Fr. —

6. . | 6 . . iBaltim . u . Ohio Doll . |
7. . 1 6V2|Pennsylv . R. R. Doll.

119 .10
135 ~50

6. . | 6. . (Anatol . E.-B.
6Vs| 6. . |Prin ce Hen ri Fr . I18 6 .5Q
9Vi|10. . IGrazerTramway ö .fl.1183 .80

Pr.
Zf.

4 . . 1
3-/2
3-/2!
3 . .
4 . .
4-/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
4-/2
4. .
3-/2

Obligat , v. Transp .-Anst.
a ) Deutsche « In % .

Pfälzische A  91 .10
do . » 91 .10

do . (convert .) » 96 .75
Ällg . D. Kleinb . abg . A
Allg .Loc .- u .Str .-B.v.98 »
Bad . A.-G. f. Schifff. »
Casseler Strassenbahn »
D . E.-B.-Betr .-G . S. I «
D. Eisenb .-G . S. I u. III»

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b. 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd , Eisenbahn _ »

75 .60

97.

93 .50
99 .30
99 .30

97 .50
90 .80

4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5. .
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
4.

26/10
20/10
5. .
5. .
4..

3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. ^

2*/ioj4. .
24/iO1

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf . i. G . Jt
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. »
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.O . Jt
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold >

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Baresstf .S. »
Gal . K. L. ß . 90 stf .i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i . S. ö . fl.

do . v. 89 » i . G. Jt
do . v. 91 » i. G . »

Lenib .Czrn .J .stpfl .S. ö .fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr.
„do. Schles . Centr . »
Öst . Lokb . stf. i. G . Jt
do . do . stfr . i . G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74»
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit.C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö . fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. strr .S.ö .fi
do . do . conv . L.B. Kr,
do . do . v.1903L.B. »
do .Süd (Lomb.)sf. i.G . Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do . Br. R. 72sf . i. G .Thl.

do . Stsb . v.83stf . i .G . Jt
do .I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX . Em. stf . i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N .) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i .S. ö .fl.
do . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. G . »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl
Vorarlberg stf. i. S. *
"Itai. stg . E.B. S. A-Er Le

do . Mitteln», stf . i.G . *
Livorno Lit .C,Du . D/2 »

99 . 10

96 .60
96 .10
99 .50
98 .75
96 .70

96 .10

95 .20

95.

95 .40

104 .10
37 .50
87 .50

104 .10
86 .70
36 .10

104 .20
36 .50
37.

102 .70

59 .10
58 .85

106 .10
98 .40
99 .80
84 .55

84 .40
79 .50
95 .50

75 .40
73 .30
68 .20

95 .60
99 .95

104.

72 .95

75 «50

Zt
4. .
4. .
4. .
2«/io
4. .
5. .

Sardin .Sec. stf . g . I u.II Lt
Sicilian . v. 89 stf . i . G . »

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

In %
102.

72 .30
73 .30

117 .30

5. . do . v . 1880 Le 102 .20
3-/2 Gotthardbahn Fr. 97 .20
3>/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »4. . Schweiz -Centr . v . 1880 * 102 .80
4-/2 Iwang .-Donibr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . » 91 .50
4. . do . Chark . 89 -> » »
4. . Mosk .-Jar .-A.97 stf . g . » 38
4. . do . Wind . Rb.v . 97 » 88.
4 .. do . do . v. 98 stfr . * 88.
4. . do . Wor . v. 95 stf . g . »
3. . Gr . Russ . E.-B.-G . stf . » 77.
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf . g. A 88 .10
4. . do . Südwest stfr . g . » 89 .60
4. . Ryäsan -UralsK stf . g . »4. . do . do . v. 97 stfr . * 83 .10
4. . Wladikawkas stfr . g . » 97 .80
4. . do . v. 1898 uk . 09 » 88 .70
5. . Anatolische i. G . A 103 .60
4-/2 Port . E .-B. v. 891. Rg. » 97.
3. . Salonik -Monastir » 67.
4. . Türk . Bagd .-B. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914» 102 .50

Pfandbr . u. Schuldverschn
v. Hypotheken -Banken.

Zf.
Z-/2
4. .
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4.
3-/2
4. .
4.
3 -/2
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3 -/2
4. .
3-/2
4.
3-/2
4. .
4. .
4.
4. .
31/2]
3-/2
31/21
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3 -/2
3-/2
4. .
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3 -/2
4. .
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/«
3 -/2
3-/2
4.
4. .
4.
4.
3-/2
3 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
4.
3-/2

in % .
33 .80
93 .80
93 .10

100 .80
100 .40

95.
101 .40

95.
100 .90
101.

94 80
93 90
98.
93.
93.
91.
91«
98 .90
90 .60
99 .30
99 .40
99 .30
99 .50
99 .50
99 .50

102 .50
92 .70
99 .50
93 .50

101 .20
100 .30
100 .80
100 .79
100 .30

99 .80
92 .80
92 .80
95.
99 .80
99 .80

lOO.
99 .60

100 .70
95.
92 .50
93.
99 .50
99 .50
91 .50

lOO.
91 .50
93 .50
94.
93 30
99 .80
99 .95
99 .80

100.
19 .80
94 .10
93 .20
99 .40
93 .50
98 .50
92.

101 .30
93.
99 .50
99 .50
91 .40

100 .10
99 .80

lOO.
lOO.
101 .50

91 .50
91 .80

. 92 .30
* 00 .20

98 .10
91.
97 .70
99 .90
97 .70

100 .10
>100 .20
1100 .30
100 .10

92 .25
93 .25

99 .90
99 .90
99 .90
91 .80
91 .80
99 .50
99 .50
99 .50
99 .75

100 .35
91 .30
93 .50
93 .60
93 .50
99 .20

100 .50
94 .95

100 .10
93.

Staatlich od . provinzial -garanx.
Ld .Hess .-H .-B. S. 12-13 I Ä _

uk . 1913 Jt *00 .90
' 101 .20

93 .20
93 .20
92 .80

100 .90

Allg . R. A., Stuttg . J6
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . do. *
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8 .21 uk .1910»
do . do . Ser . löu . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10»
do . do . S. II , 12,14»
do . do . Ser . 1,3 *6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% *do . » 80% *
D. Or .-Cr . Gotha S.6 »

do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a *
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a » 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . »

Eis. B. u. C .-C. v . 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do .S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u . 17 >
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u . 34 »
do . do . Ser . 40u .41 >
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk .l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk. 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u . 1917 »

do , do . »
Pr .B.-Cr .-Act.-B.S.17»

do . » 21 »
do . S. 3, 7, 8, 9 »

Pr .C.-B.-C .»Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b. 12 »
do . v. 06 uk . b. 16 »
do . v. 07uk . b. 17*

do v. 1894/96 »
do . v. 1904 *
do .C.-O .06uk .b.l6 »
do . do . 01 uk .b.10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u . 1910»
do » 1912»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1919»
do . > 1914 »
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912»
do . » 1917*

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907*
do . » » 1912»
do . »
do . * » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C. S.3,5»
do . Ser . 7 u . 7a »
do . -» 8 u . 8a »
do . » 9 u. 9a »
do . » 10 »
do . » 2 u . 4 »
do . »6uk .b.08 »

Südd .B-C.31/32,34,43»
p o . bis in kl . S. 52 »
W . B.-C. H .,CölnS . 7 »

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b.92»
do . do . »

4. . do. S.14-15uk .l914
3-/2 do. Ser . 1—5
31/2 do. ->6 - 8 verl.
3-/2 do. 5 9-11 uk .1915
4. . do. Com . Ser . 5-6

Zi
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3.
33/4

Ld .-Hess .Com .Ser .7-8»
do . do . » lu . 2»
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L.-K.(Cass .)S.22u.l914»
„ S. 21u.1917»

Nass . L .-B. L. Vu . 15»
do . Lit . J »
do . » F,O,H,K,L»
do . » M, N, P, Q »
do . » S, R »
do . * T »
do . > 0 »
do . » U >

In •/•
101 .40

9390
93 .30
93 . 60

100 .50
95 60

102.
95.
95.
96.
96.
95.
SS.
98.

Zf. Amerik . Eisenb .- Bonda
4* Centr . Pacif . I Ref. M.
3-/2* do.
6. • Chic .Milw.St.P ., P .D.
5* . do . do . do.
4*. do do
4* . North . Pac .Prior Lien
3* . do . do . Gen . Lien
5*. SanFr . u . Nrth . P .IM.
4* . South . Pac . S. B. I M.

do . Income -Bonds

SS .li
88 5<
OO-öt

102 61

103 .51
06.
83.

Diverse Obligationen.
Zf. „ °A.
4. . Aschaffb .Buntp . Hvja. A4. . Bank für industr . U . » 07.
4. . Brauerei Binding H . » 08.
4. . do . Frkf . Essigb
4. . do . Nicolay Han,
4. . do . Mainzer Br.
4 -/2 do . Rhein ., Alteb . »
4 -/2 dö . do .Mainz r . 103 »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worin * *
5. . BrüxerKohienbgb . H '
4. . Buderus Eisenwerk
4. . Cementw . Heidelbg,
4-/2 Ch . B . A .- u . Sodaf.
4-/2 Blei - u . Silb .-H . , Brb
4-/2 Fabr . Griesheim E'
4-/2 Farbwerke Höchst
41/2 Chem . Ind . Mannh . -
4. . do . Kalle & Co . H . >
4.
5.
4.
3-/2
4-/2
4.
4-/2
4-/2
4. .
5. .
4-/2
2-/2
2-/1
2.

Concord . Bergb ., H.
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. >

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. >

do . do . »
El . Accumulat ., Boese »
do . Allg . Ges ., 8 . 4 »

do . Serie I-IV »
El . Dtsch . Ueberseeg . »
G .f. elektr . U. Berlin »
do . Helios »
do . do . »
do . do . rckz . 102

4-/2>EL Werk Homb .v.d .H . »
do . Ges . Lahmeyer »
do . do . do . »
do . Lichtu . Kr .Berlin »
do . Lief.-Ges ., Berl . »
do . Schuckert »
do . do . »
do . Betr . A.-Q . Siem. »
do . Telegr . D.Atlant . »
do . Cont . Nürnberg »
do . Werke Berlin *
do . do . do . »

Emaillir . Annweiler »
do . u. Stanzw . Ullr . »

Frankfurter Hof Hypt . »
Gelsenkirch .Gussstahl »
HarpenerBergb .-Hypt .»
Gew .Rossleb .rückz . 102»
Hotel Nassau , Wiesb . »
Mannh . Lagerh .-Oes . »
Oelfabr . Verein Dtsch . »

4-/2
4. .1
4-/2'
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4. .
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2

5eilindust . Wolff Hyp . »
Ver . Speier .Ziegelwk . »
do . do . do. »

Zellst .Waldhof Mannh .»

100.
OL.

101.
99 .70
96.

192.
90.

IOO.
102 .90

99.
103 . 50
102 .90
102 .

97.
67 .60

0S *.3O
64 .60

102 .
96.

,78.102 .76
100 .20los.
103.

44 .00
441.00

,44 60
102 .50

67.
&03 .20
10L.

60 .66
108.

98 .30
, V-L.70102 .

100 .30
9 9 .00
98 .80

100 .30
lOL,

90 .60
101 .50
103 .20
LOO.
IOO.
>03 . 20

Zf.
4. .
3. .
5. .
3-/2
3-/2
3. .
3. .
3-/2
3-/2
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2 -/2

Verzinst. Lose.
Badische Prämien Thlr.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö. fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h.fl.
Köln-Minden er Thlr
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr
Oesterreich , v. 1860 ö. fl
Oldenburger Thlr
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
do . v. 1866a. Kr . »

Stuhlweissb .-R.-Or . ö fl

Inn

las.

iÄa
»äs
ru
?1?"

34ß
»1 « .

Unverzinsliche Loset.
Zf.

Augsburger
Braunschweiger Thlr . 20
Finiändisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s . fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v . 58 ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.G . ö .fl.40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö. fl. IOO
Venetianer Le 30

Per 81. in  Mfc.fl. 7

la ? .OS

»8 -SO
571"
4flö.

If aj »5a.eo

Oeldsorten. Brief. | Qeld
Engl .Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Gold almarcop . Ko.
Ganz f.Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N . p . 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (lu .3R.) p .l00R.

Schweiz . N. p . 100 Fr.

2042
16 .23
16 .20
17.

4 . 19

2800
2804
73 .00

4 .191/2

4 .18
80 .96
20 .42
81 .25

?os»
je -iB*8 .18
*0 .90

2790

7  Lee j
4.1s |

*• 171 *
So .8i
■*0 .418 l JI

168 .78 le± "
80 .80 iofo
84 9S Hi ll

216 .502 l | ;? {
RlÄK , i 6 "7f
81 .38 Sj .g,

* Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank -Diskont 5 % .
Amsterdam . f!. jou 16S.72 i/z
Antw . Brüssel Fr . 100: 80.80
Italien . . Lire 100: 80.77, r
London . . Lstr . 11 20.43i/i
Madrid . . Ps . 1001 —
N,-York(3T.S.)D.1001 —

Wechsel.
31/2 0/0
3V20/9

s °„
3 0/0

41/2%

ln Mark
81. >
80.97,/2

Paris . . . Fr . IOO
Schweiz . Bkpl . Fr . 100
St. Petersb . S.-R. 100; — |
Triest . . Kr. 100 —
Wien . . Kr . 1001 84.02,/j.
do. . .Kr . m. Sp — 1

3 «V„
31/3 0/,

4 0/*
9 *%
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Die Vorteile meines Inventur-Ausverkaufs:
Keine sogenannte „Ausverkaufswareu, sondern, wie in meinen Schau¬
fenstern ersichtlich , um die grossen Lagerbestände zu räumen:

Die bekannterstklassigenQualitäten
zu ganz erstaunlich billig herabgesetzten Preisen.

Schluss des Ausverkaufs:
ESoainersiag , den 13« Januar. Ad . Lange,

Lanqrgasse 29.
. . iS«" ;.?' :
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M W Sriast
Ägypten-Palästina -Nil.

Unsere beim reisenden Publiknin so
außerordentlich beliebten Gesellschaftsreisen
nach dem Orient — Besuch von Kairo , Liil,
Jerusalem , HeMaes Land . DamaLtuS.
Äoustantiuopel . Athen — nehmen

OBS 19. Januar ihren Anfang.
Weitere Reifen gehen ab:

am 1. Februar, 8. März undS. April.
Preise von Mk. 1800.— an.

M  Stoffen
3fat8.Fcb rnar naÄ der Riviera

Karneval in Nizza) . . . . Mk . 66S.—
Am 15. Februar nach Italien

in» . Sizilien . Mk. 1410.—
Am 19. Februar nach Italien

bis Neapel . . Mt . 890.—
Am 5. März nach Oberitalicn

bis Florenz inkl Riviera . . Mk . 860.—
und so weiter , monatlich 2—8 Reisen laut

Programm.
Me Reisen sind auf Grund lang,

jähriger Erfahrungen sorgfältigst gewählt.
Ferner werden noch folgende Gesellschaftsreisen veranstaltet:

Nach Algier und Tunis , Spanien , Bosnien , Dalmatien und der Balkanhalbinsel , zur
Weltausstellung in Brüssel , nach Paris und London , z .i den Oberammergauer Passivus,
spielen , nach 8!»rdamerika , nach England , Schottland und Irland , nach Skandinavien,
um die Erde , nach Rntzland , nach der Schweiz, nach Tirol und dem Salzkammergilt.

In den Preisen ist Reise, Verpflegung , Führung , Trinkgelder eingeschftsien.
Uber die sämtlichen Reisen ist alles Nähere auS dem

„Allgemeinen Programm für 1810"
ersichtlich, bas aus Wunsch gratis und franko zngesandt wird,

Rersebureau der Hamburg -Amerika Linie,
Unter den Linden 8, Berlin W ., Unter den Linden 8.

Vertreter in WiesbnLeur ES. von dem Uneceiieek , Wilbelmstr. 10,
in Frankfurt a» Ai. : Carl Jäckel , Kaiserstraße14. 74

es zu ii.
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 5. April c., 8 Uhr.

Die Prüfungen finden am Tage vorher satt.
Neuaninekhiitgun für YI, V und IY, bis zu 50 an der

Zahl, nimmt der Unterzeichnete von Mittwoch , den 1§S. c .,
an jedem Morgen zwischen 11 u. 12 Uhr in seinem Dienstzirnmer,
Luisenplatz 5, No. 17, entgegen. Yorznlegen sind Geburtsschein,
Impfschein und ein Abgangszeugnis der zuletzt besuchten Schule.
Ueber die Aufnahme in den übrigen Klassen kann erst am
16. März entschieden werden. P277

Das Schulgeld beträgt 130 Mark pro Jahr.
Wiesbaden , den 10. Januar 1910.

_ Brener , Geh . Reg .-Rat.

3*k±±k±±±±±± $t± $ c±±±±±±±±tf

«Wiesbadener Konservatorinmv
Rlieinstr. 54. | ftf JffillStlS dir. Michaelis.

Institut für alle Zweige der Tonkunst
UnlerricMvon den erstenAnfäugen bis zur yollJcomineDen AnsbiMuns.

Klavierspiel : Herr Professor ffiannstaedt, Königl. Hof-
kapcdlmeisfer, Herr Fr , Petersan, Herr K Hirsch, König], Kammer¬
musiker, Herr 0 . Höser, Herr P. Kraft, Herr K. Bimgel, Here
L. Schotte, Herr A. Hahn, Frl . A. Kraft, Frl . E. Michaelis, Frl.
K. Hülcker, Frl . A. von Kaiser, Fr ). IW. Ahrens; » iali >i«» iel:TWro!, fnr M'^ hoolie Uoin . G U «n cu " jl i r >

rT „ „ . , __ 9 e ' ixonigi. noropern .NaDgerm;
« ellos Herr K. Backhaus, Köni -1 Kamrnmrmikor ; JFI&tes Herr
Fr . Danneberg; Oboei Herr C. Schwartze; Kliariur -tte : Herr
E. Franze ; » H<rr E, Wemheuer; Korn : Herr P. Kraft-
Trompete : Herr O. Höser ; Äootra «»ass : Herr K, Wemheuer',
sämtlich Mitglieder des Stadt. Kurorche-ters ; Oi « el : Herr
Fr. Petersen, Organist an der Schloßkirche ; Theorie , Kammer¬
musik und Orclieslerspiel : Direktor Michaelis.

Amnelilnnsen werden täglich von 11 —* nnd
* —5 ®hr im Bureau di -s Honsertatoriiims , Zimmer

^ Sir . la <1. Stock ) , entgcgengenoiumeu , 1454 Z»

J ehr- und Urzieliim̂saast̂ lt für linaben
Miltenberg am fflaiin C0sJems?aIs3| i«

lealklassen von Sexta an, erteilt SCinjiiäsrlig -en -Kesignis . Ueber-
gangskursa für Gymnasiasten. F170

grosse Eis pamisset>Mall
lassen sich erzielen, indem man auf den teuren
Bohnenkaffee verzichtet und statt dessen Seelig’s
kandierten Kornkaffee trinkt. Seelig’s kandierter
Kornkaffee nimmt unter den bekannteren Kaffee-
Ersatzmitteln eine hervorragende Stelle ein. Seine
Vorzüge bestehen in frappanter Kaffeeähnlichkeit,
angenehmem Aroma, hohem Nährwert und billigem
Preis . Das Halbpfund-Paket, ausreichend für 30
bis 35 Tassen, kostet nur 20 Pfg. Gratisproben
und Niederlagen-Verzeichnisse durch Emil Seeiig
A.-G., Heilbronn a. N.

KrMferie § . Wir
Hollieierant. Wiihtelmstr . 34 .

Vom 16. Ms 20. Januar:

Inventur-Ausverkauf
mit

1 ® % Kassa-Rabatt auf alle Kristalle.
oo

Keine zurückgesetzte Waren , nur allerbeste Fabrikate.

3115

IBS1 ET

Bismarck
hat einmal im Reichstag gesagt:

Wein muss das Nationalgetränk der deutschen Nation
werden . Ich aber sage : Haemacolade verdient es zu werden,
denn Wein berauscht , ist nicht jedermann bekömmlich und
nicht für jedermann erschwinglich . Haemacolade hingegen
nährt , schafft Blut , Kraft und gesunde Nerven und ist jedem
als das gesundeste Getränk nicht allein bekömmlich , sondern
für den ganzen Organismus von hohem Wert . Ein jeder,
fast der Arme kann es sich leisten , Haemacolade zu trinken,
also muss  Haemacolade das Nationalgetränk der deutschen
Nation werden ! Nur der kann solchen Ausspruch tun , der
lange und viel Haemacolade getrunken hat , wie ich ! Sie
müssen sich freuen , so viele schon zu Ihren Kunden zählen
zu dürfen , wo Haemacolade doch fast noch in den Kinder¬
schuhen steckt!

8. 12. 08. Frau Anna Hartwig , Berlin
Cuxharener Strasse 6.

Frankfurtä.M El bestr.52,
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(edions -̂ g s
Grosser Extra -Verkauf in

Confe ekmi
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

liebt Worte,Toten
sind, wie aus unserem heutigen
Angebot hervorgeht, für die Preis¬
würdigkeit beweisführend.

Hierfür einige Beispiele:

farbig

Jackenkleider
stoffen, in blau und

Jackenkleider

Ein
grosser Posten -

aus Cheviotstoffen, in blau und hell-

bis 58 .00
jetzt nur

bis 70 .50
jetzt nur

früherer Wert
bis 39 .50

jetzt nur

Ein 1 *1f\ [  All tri Ai ifS Al* früherer Wert
grosser Posten ei(tUVbllMblUvi _ ^jg 30 .30

aus Kammgarn- und Tuchstoffen, marine, jetzt nur
lila, taube etc. i

Ein Tf«/*]/am 1/1 aIzI ar früherer Wert
grosser Posten •JrtlKlIIMrlUCI

sehr schike lange u. halblange Fassons, in
Tuch-u.Kammgarnstoffen, engl.Geschmack

Jackenkleider. ,rüh'rerWer*
in Fantasiestoffen, Kammgarn u. Cheviot,
in den modernsten Farben . . . . .

PSk hockaparter Jackenkleider
mai,ichenGarm er„„g„f™h^ Ŵ ' \ «50
darunter einzelne hoch- 1)1S 4| L<j | ^1S  15W .ÖV
elegante Modelle . . jetzt nur JS.vJ M̂k. jetzt nur

¥r . . . .. . früherer Wert
pSL  Kostnmrocke »>*».*«>

in Cheviot- u. Fantasiestoffen, Miederrock, jetzt nur

i Kostiiiröcke “ o
schwarz u. farbig, mit Sattel u. Mieder, jetzt nur

pSU  Kostiimröcke . frit sr'*"!oo
blau Cheviot und iu schwarz mit reichen - - .
Kurbelstickereien . Jtul

früherer Wert

Posten Seiden-».Spitzen-Blnsen bis 1W-*®nur
früherer Wert

bis 24 . 5 €>
jetzt nur

50
Mk.

150
*Mk.

50
Mk.

9I ? 50

27;

Ein
p„ s,ö„ Seiden - 11. Spitzen - Blusen

reich garniert . .

E

12;
4!
q

?Mk.

>50
>Mk.

50
*Mk.

>50
Lik.

>50
<Mk.

150Mk.

I75
fMk.

AbeiidnränteiE in
grosser Posten

in den modernsten Lichtfarben

Ein
grosser Posten ilWvlIUiSItl

in feinen Damentuchen
Lichtfarben.

und schönsten

pSU  hocheleg. Abendmäntel
in den apartesten Farben , prima Tuch, teils
auf Seide gearbeitet . .

Ein
grosser Posten

englischen Geschmacks
Paletots
ichmacks . ,

PaletotsEin
grosser Posten

englischer Art, halblange u. lange Fassons,
mit Kips-Schalkragen.

Ein
grosser Posten

mit Seiden-Moirekragen
Paletots

Paletots
mordernen Farben,

früherer Wert
bis SS . 30

jetzt nur

früherer Wert
bis 48 . 50

jetzt nur

früherer Wert
bis 82 . 50

jetzt nur
früherer Wert

bis 18 . 00
jetzt nur

früherer Wert
bis 28 . 50

jetzt nur

früherer Wert
bis 42 .50

jetzt nur
früherer Wert

bis 50 . 50
jetzt nur

>50

Ein
grosser Posten

in ailen mordernen Farben, sehr aparte
Sachen . .

Posten  schwarzer Franen -Paletots
hochelegante Piecen, teils auf Seide gearbeitet
50

Mk.

früherer Wert
bis 115 .00

jetzt nur M früherer Wert
bis 69 .50

jetzt nur 2350

Mk.

früher r Wert
bis 48 .50

jetzt nur

Ei“ Seiden- 11.Posten
teils auf Seide
nierungen

gefüttert mit reichen Gar¬

früherer Wert
bis 32 .50

jetzt nur

AL L CQ
Aufruf!

Zur Beteiligung an eminent Humanem Werk , an
welchem die ganze Kulturwelt interessiert ist, werden
ZNitwirkende gesucht. Näheres durch

Rentamtmann a. D . UieUnrcl Kiefer , Freibnrg i/B.

Lager in ainerik.Scliulien.
Aufträge nach Mass. 1734

ülcrm . Stiekdorn , Gr. Burgstr. W.
Milch,

zirka 60— 80 Liter , cm zahlungs¬
fähigen Kunden abzugeben. Haase,
Rittergut Henriettenthal, Station
Wörsdorf im Taunus.

Ilesserputz-JKlaschmei
repariert und verkauft billig [P*IIÜiä | 519 Kl *3 © IOT© B*n Tel . - ,

Wetügergas »e 31 mul 141 . Ijanggagse 5.
Kochbirnen zu verkaufen 1 Gut empf. Mittags- u. Abend-.' ' ^~ lbillig Blei-Wrabe 16, 1. £.‘Marktstrabe 22, Hof.
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Arbeitsmarkt der Mierbadener Tagblatts
SüJatc  Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 18 Pfg ., in davcn abweichender Satzausführnna 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Worbltchs Usrsonru.
Aaukmäunischts Werfonak.
^ Für ein Fabrikbureau

ein Schr -eibmaschinent-FräuIein mit
guter Handschrift gesucht. Off . unt.B. 458 an den Tagbl .-Verlag.

HewerbliHös F'ertoual.
Selbst . allererste Taillenarbeiterin

oder angehende Direktrice , die einem
Atelier Horstehen kann, sofort gesucht
Ma uritius straßc .3, l ^ r . . . .
Sof . t. Zuarbciterin f. D .-Schn.

gesucht  Moritzstraste 5, Part.
Gut empfohlene Frau

3. Stopfen u. Ausbessern v. Wäsche
gesucht. Zu mcldon von 10—(3 Uhr
ffres eninsstraste 57. _
Lehrmädchen für Damenschneiderei
gefucht.  De viis, Am Röin er tor .5._

Lehrmädchen f. f. Damenschneid.
gesucht Oranten straste_Jß1 . Etage.

Tüchtige Büglerin gesucht
Sedanstra ße 7, Hth. Part . 8 988

Angehende Büglerin gesucht
Scharnhorststraße l .__ B 998

An geh. Büglerin u , Lehrmädch.
gesu cht Stc ingasse 18._

Bügeln k. Mädchen u. Frauen
gründ lich crl . Bleichstraste 27,_ 1._
Bügel-Lchrmädch. ges., spät. Besch,
gesichert . Scbarnhorststr ^ 7. L 660

Braves Mädchen k. d. Bügeln
gründlich -erlernen Jahnstraße 14, P.

Hilfe , franz . sprechend,
nachm, gesucht, kl. Vergüt . Hainer-
weg 4, Anfrage 6—11 Uhr.

Gewandtes solid. Alleinmädchen,
welches, selbst, gut bürgerl . kochen k.,
per sofort od. 15. Januar gesucht.
Moeckel, Ouc rf-cldstraße 5,_JL_

Ein solides Mädchen,
>v. gut kochtm. Hausarbeit mitübev-
nimmt , nach auswärts z. 15. Jan.
oder später gesucht. Zu erfragen
Rheinstraste 80, 1, vori 11 Uhr ab.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, gesucht
Bism arckring 11. 1 r., Eis . Kanzler.

Ein besseres Alleinmädchcn,
in Hausarbeit und einfacher Küche
selbständig, zu kleiner Familie (drei
Personen ) zum 15. Januar o>d. früh,
«sucht Cheruskerweg 3, Haltestelle
Schi üerstraße der Biebricher Linie . .

Hausmädchen per bald gesucht '
Frankfurts rstraste 41. §118

Zuverlässiges Hausmädchen,
welches gut nähen u . bügeln kann,
nir kleinen Haushalt gesucht. Näh.
Frie 'dri chstraste 89a. Marchand.

Besseres Alleinmädchen
°§s kochen kann, gesucht An der
.Ri ngkirche 8, 2. _B 615

Junges fielst Mädchen v. Lande
gesucht R oonstraste 9, Part . B 496

Tüchtiges Mädchen,
welches ko eben kann, für einf . Haus-
halt ges ucht Blücherstraste 3, 3 links.

Suche per 15. Januar
ein br . Mädchen s. Küchen- u. Haus¬
arbeit ._ ©eijer, Kirchgasse 36.
.Aelt . lelbst. Mädchen f. Hausarb.
rn- kl. Fam . zum 1. Februar m. gut.
Zeug», ge s. Bertra mstr aße 20, 1 l.

Einfaches Alleinmädchen, ~~
evang., sauber , willig , f. kl. Haush
gesucht Drudenstraste 1, l. B822

T. Mädchen für jede Hausarbeit ^
ste,>ucht Mainzerstraße 40, 1 St.
I . Mädchen f. Hausarb . auf gleich"

ges. Bismarckring 9, 1 St . l. B 786
Suche zum 15. Januar

extt ordentl . sunv. Mädchen. Rauen-
thaler ,trag e 83,  Parterre . B801
„ Tüchtiges junges Mädchen

ug Haus - und Zimmermädchen ge-
>uch:  Rbeinbahnilrist « 2,  Parterre.

Aelteres einfaches Mädchen,
das in Küche u. Haushalt erfahren,
gesucht E lisabetbenstraste 16, Part.

Tüchtiges Mädchen,
w. perfekt kochen !., z. 16. Januar
gesucht,Rheinblickstraße 3, Part.

Ein besseres Mädchen,
welches gut kochen kann, wird znm
1. Februar für kleinen Haushalt gc-
lucht Gvoße Burgstraße 6, 2 St.

MW-,NEW
Zu ölt . kinderlos. Ehepaar

wird bestempfohlenes Alleiwmädchen,
welches selbständig kochen kann und
sich allen Häusl. Arbeiten unterzieht,
bei gutem Lohn für sofort oder auch
später gesucht. Nachfrag, bei Frau,
Sto ß. Wielan 'dstraste 1, 1 St.

Gesucht tücht. Alleinmädchen,
welches selbst, gut kochen kann und
die Hausarbeiten gründlich versteht.
Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden bei Rech, Markt¬
platz 11._

Tüchtiges Mädchen
für alle Arbeit sofort gesucht. Näh.
Taunus straste 27, Wolf.

Solide ? Alleinmädchen,
welches selbständig gutbürg,erl . kochen
kann, per sofort gesucht Oucrfcld-
straste  5 , 1._

Ordentliches Alleinmädchen
mit guten Zeugn . sofort od. 15. Jan.
gesucht Adel heidstraste 83, 1.

Mädchen,
welches bürgerlich lochen kann, ges.
Dotz heimerstraste 150, 2 links.

Besseres tücht. Hausmädchen
gesucht z. 15. Jan . Hevaenbahnstr . 7.
Verl. GeW beryistr., nächst S ch. Auss.

Tüchtiges Mädchen
bei gutem Lohn zum 15. Januar g-e-
stocht  Adelheidstraste 31, Part . _ _
Suche nettes Mädchen zu,,2 Pers .,adche

sowie eiuz . Dame , Hausinädch ., perf.
Venstons - Zimmermädch ., Land - u.
Küchenmädchen in ein Kinderheim.
Hoher Lohn. Frau Anna Müller,
Ste llenburcnu , Wcberga sse 49, 2 St.

Ordentliches Mädckien, evang.,
16̂—18 I ., s. kl. Haush . z. 1. Fcbr.
ges. Schar nhorststraste 42, 2 rechts.

Junges Mädchen,
das schon gedient hat , p. 15. Fan . ges.
Ford . Fischer, verl . Parkweg ._
Tücht. Alleinmädchen zu kl, Familie
auf sofort gesucht. Näh . Wilhelm-
straste 22. Zigarrenycschäst ._ 3152
Aelt . Mädchen, das feinbgl . koch, k.,

bei 3 Personen gesucht. Guter Lohn.
Monatsfran Vorhand. Fr . Andreas,
StellenvermitKerm ,_ Sedanstraße _ 1.

Reinl . fleiß . Mädchen sos. gesucht
Hcllmundstr aste 44, Bäck erei.__

Mädchen,
das feinbürg , kocht u. e. Teil der
Hausarb . übern ., ges. für kl. feinen
Haushalt Kaiser -Friedr .-Ring, 71, 1.

Saub ., sehr solid, einf . Mädchen
ge su ch si S chwa Ibach er str aste 5,9.

Alleinmädchcn in kl. Haushalt
sofort gesucht Aorkstraste 5, 2. Stock.
von 9 bis 2 Uhr . _ B 952
Mädchen zu Kindern z. 15. gesucht.

Kircb ne r , Rheinaauerstraße  926
Mädchen zur Äush. im Haushalt

gesucht Gemei ndebadg ästchen 2, 2.
Mädchen

tagsüber gesucht. Norddeutsche be¬
vorzugt . Evangelisch Bedingung.
Wielandstrast e 9, 1, 10 —6 Uhr Borst.

Mädchen,
welches bürg , kockien kann, f. Biebrich
gesucht. Näh. Schwalbacherstr . 26,
l_@t„ zwischen 4 u . 6 Uhr mittags . ,

Mädchen von 9—3 Nhr gesucht
Blüch erstraste 27. 1 links . ' B996

Monatsfrau oder Mädchen
gesu cht T aunus straße 38/85 , 3 St ._
Reinl Monatsfran sofort gesucht.

Näh. Ädlerstraßc 63, P art . _
Monatsmädchcn v. 8—10 gesucht

KI. Burgstra ste 2 2.
Monatsmädchen

gesucht Bi- smar ckring 19, P . r. B 898
Reinl . Monatsmädchcn sofort ges.

v. 9—l l Uhr. Rheingauerstr . 17, 3 r.
Reinliche Monatsfran

gesucht  Luxemburgstraße 1,̂ 1 St.
Monatsfran od. -Mädchen gesuchr.
Müll er, Rheinstr . 11, Stb . 2. T . 1 r.

Säubere unabh . Monatsfrau
Wort gesucht Bi ebriche rstraße _16̂ _

Bessere unabhängige Monatsfraü
-gesucht Lüxemb urgplatz 1, 3 I._

I . Mädchen s. morg. v. !■—8 Uhr
gesucht Blücherstraste 7, 2 r ._ B 932

Saub . Monatsmädchen 2 St . vorm,
ge sucht E ltv  illerstraße 14, Part , r.
Sauberes Monatsmädchen gesucht

Bisrnarckr ing-̂ 4, Part , links. B 925
Monatsfran gesucht

Bertramstra ste 17,  1 links ._
Monatsfran

gesucht Bleichstraße 14, 1. B 876

Ein Monatsmädchen
von 8—1-0 u. 2-—4 Uhr ges. Werder-
ŝtraste 4,  Part , links ._ B972

Saub . Monatsfran
v. 7—9 vorm . ges. Vorzujtell . bis 11
Uhr früh . Röde rallee 22, 3 links ._
Monatsfran gegen freie Wohnung,

1 Z., K.. 2—3 Std . per Tag gesucht
Helenens tra ste 9, Part.

Saubere unabh . Monatsfran
ges. Näh,  vorm . Bahnhofst raste 2, 2.

Gesucht zn sofort
ein anständiges , treues Mädchen, w.
zu Hause schlafen kann, Blücher-
straste 23, 3, bei Schmitt ._ '

Eine Frau
zum Bröt -chentrag-en sof. ges. M-aucr-
gasse 14, bei _Zitrtme ntmn -n._

Junges Laufmädchcn gesucht
H. Schweitzer, Ellenbogengasse.
I . Mädch. f. halbe od. ganze Tage
gesu cht Walram straste 31. 2 1.

Junges anständ . Laufmädchcn
aesticht. Spielberg , M-arktstratze 11.

Männliche Pövsnnen.
_Lansmänuischeo Personal.

Wir suchen
für uinf-ere Werngrosthandluns ernen
Lehrling aus guter Familie . Selbst-
geschri-ebene Offerten unter Chiffre
V. 185 an den  Taobl .-Berlag - B 971

Lehrling
mit guten Schülkenntnissen für
kaufm. techn. Bureau gesucht. M-eld.
unter W. 455 an den Tagbl .-V-erl-ag.

Hrwervliches Personal.
Junger Wochenschneider

gesucht Albrechtstraste 31. 111 522
Hausbursche sofort gesucht

Hcllmund straß c_ 4, Bäcker ei. B 964
Tüchtiger Hausbursche gesucht.

Hof-Apotheke, Langg-ass-e 15.
Jüngerer Hausbursche

gesucht . Emil ^Süst . Langgasse 30.
Ein junger Häusbursche

gesucht, Helenenstr -aße 25, Part .̂ __
Ein saub . Fakrbursche m. g. Z.

sofort gesucht. Borzusteilen , g- jl2
Uhr vorm. Stör -ngasse 10, Bäckerei.

Mriblich « K- rsvuen.
Kaufmü »nitch«s Personal.

Fräulein , . _
bisher im el-terl . Geschäft tätig, -suchi
Stellung als an,geh. Verkäuferin in
nur feinem G-esch-äftc , Offerten u,
B . 458 an -den Tagbl .-Verlag.

HewerbNHes Personal. _
Schneiderin

sucht Kunden in u. aust. dem Hause.
Herrngar tenit raste 4, Part .̂ B895

Tüchtige Schneiderin
n. noch Kunden an , per Tag 2.50 Mk.
Off , u. S . 455, an den Tagbl .-Perlag .

Schneiderin sucht Kunde»
aust. d. £>., auch Äend., zu mäst. Pr.
Jahn 'straste 16. Postkarte genügt.

Perfekte Schneiderin
sucht Kundschaft außer dem Haufe.
Off , u. C.  H . 100 po-stl. Bismarckring.

Bessere Witwe sucht Heimarbeit
Dieselbe ist tüchtig in d. f. Damen-
Schneiderei . im Weißnäh . u. h. gute
Halndschr. Off , u. I . 457 TagbI, -Berst
T. erste Vutzarb. s. Jahresstellung.
Sedanftra ste 1, 1 S t._ B 815

Tüchtige Büglerin
s. n . Kund , in u. aust. dem Hause.
Hartinastraste 5, Parterre ._ _
Vers . Büglerin sucht noch Kunden.

Wörthstraste 17, Par t, rechts. B 892
Büglerin

nimmt noch Kunden an in u . außer
d. Hause . Rüdesheim erstr . 34, G. 2 1.

Tüchtige Büglerin
sucht noch Kunden außer dem Hause.
Bierstadt ^,L-anggasse,23 . _ _ _
Friseuse sucht noch einige Damen

Nêrostraste 36, Laden._ _
Geb. tücht. Haushalt , s. sof. St.

M. T ., Lehrstraß-e 11.

Haushälterin,
mit längs . Zeugnijs .. sucht baldigst
Stellung bei altem Herrn od. Dame
in der Nähe von Biebrich. Off . n.
D-  185 an den Tagbl .-Verl . B808

Witw . in mittleren Jahren
sucht Stellung als Haushälterin zu
alt . Herrn od. Ehepaar . Offerten , u.
H. E. 50  postlagernd Bis marckring.

32-jähr . Mädchen,
!>n Küche und Haushalt durchaus er¬
fahren , sucht Stelle als Haushälter.
Gute Zeugnisse. Offerten unter
G . 457 an den Tagbl .-Verlag erbet.

Aelt . geh. Fräul ., gute Köchin,
sucht per bald oder später selbständ.
Stellung als Haushälterin in fein.
Hause . Offerten unter M . 451 an
den T agbl.-Verlag ._ _
Eins . sol. Fräul ., im Hause selbst.,

sucht Stellung zur Führ , desselben,
od. als Köchin, ev. Aushilfe . Off . u.
S . 4-56 an den Tag bl.-Verlag ._

Enipf. perf . Herrschaftsköchinnen,
Haushalt ., Jungfer , Zrm .- vl  Haus¬
mädch. m. Pr. Zeugn ., sowie Hotel-
pers. all . Br . Frau El . Lang , Stellen-
vermättlerin , Mau-erg. 7, 2d T . 2366.

Fräulein sucht tagsüber Stell,
b. Kindern od. Haushalt . Offerten
unter H. 454 an den Tagbl .-Verlag.
Ja . Mädchen aus anständ . Familie,
welches Liebe zu Kindern hat , Flicken
u. Handarbeit versteht, musikal. ist,
sucht Stelle in best. Haufe . Näheres
Rhelngaue rstraste 6, Laden. B919

Junges Mädchen
sucht Stellung bei Kindern in best.
Hause . Adlerstraste 46,ch, links.

Tücht. Alleinmädchen, w. kocht
u. Hausarbeit übern ., s. Stelle , auch
Aushil fe.  Orani enstr.  53 , Mädchenh.

I . Mädchen vom Lande,
w. 5 Jahre in einer Stelle war , w.
das Kochen und den best. Haushalt
zu erlernen o. gegenseirrge Vevgüt.
Bed. Erfolg , beim Lernen und gute
Behandlung . Offerten unt . M . 185
an den  Tagbl .-Verlag . _ B 860
Älleinmädchen m. gut Zeugn . s. St.

Frau Karolin -c Heinrich, Stellenvcr-
mittlerin , Rh eingaue rstr . 15, S . P,
Aelt . Mädchen, w. a. bürg , kocht,

sucht Stelle in ruh . kl. Haushailt.
Fri edrichstraß« 28, _ ,_ _

Vess. Mädchen, tu. kochen kann
u . jede Hausarbeit gvdl. versteht, s.
Stelle . Selbiges würbe auch -einen
Haushalt sebbständia versehen. Näh.
Sch-walba ch-erstr-aße 67, Part.

Aelteres Mädchen,
in der gut bürfl-ert . Küche und im
Haushalt selbständig,, sucht Stelle.
Schriftliche Offerten erb. an N. N.,
Adelheid straste 14, 1. Et . _

Aeltere Frau » Witwe,
die gut kocht, sucht St . bei 1—2 Pers.
Näheres Kir chgass-e 11. 2 -l._

Ein Mädchen,
welches kochen kann u. jede Hausarb.
versteht, sucht Stelle zum 15. d. M.
Näh . Nettclbeckstra ste 10, Hth, 2 Sr.

Best. Alleinmädchcn sucht Stelle.
Nä H,,M ich eisberg  21 , 3._ _ _

Jg . Mädchen mit gut. Empfebl.
su« t Stelle in kleinem Haushalt.
Dotzheim-erstraste 115, Vdh. Fr ontsp.

Mädchen vom Lande. 15 Jahre,
su cht S telle. Westendstraste 18, H. P.
Eine zuvor!, ältere Witwe s. Stelle
als Kinderwärterin , tagsüber . Näh.
Johan nisst if t,  Platte r'str aßc P8.
Aust, unabh , Mädchen sucht Stelle

tagsüber, _ Näh,^Adlerstraste 20, 1._
Tücht. Person f. tagsüber Aushilfe.

Ma uergaff e 7, Butterladem _ _
Ein Mädchen sucht Monatsstelle.

Adlerstraste 61, 3 rechts.
Gut empfahl. Frau

sucht uo-ck> Beich. im Äusbess. außer
-dem- Hause, Rh einstraste 88, 4. B816

Saub . Frau s. morg. 1 Stunde
Monatsst . Schi ersteinxr str . 19, S . P.
Suche für meine Tochter v. IjFrbr.
an von morg. 10 Uhr ab- Beschäft. in
best. Hause._ Bülowstr . 11, H. P . r.
Znverl . Frau , in Küche u. Hausarb.
crs., sucht Beschäft. für nachm, znm
Spülen u. Aushilfe . Ri-ch lstr. 5, H. 2 l.
Selbst , ehrl . Mädchen sucht Wasch-

u . Pu -tzbe sch. Walramst r . 27, H. 1 l,
I . F , sucht f. vorm , Monatsstelle

od. Bur , z. P ._ Goethestr . 17, H. SX
I . Frau s. v. 9—11 Monatsstellc.

Bleichstraße 39, 3 r . B917

Stellen -Angebote

ii

Bei

Meiblkchr Vexsonr ».
Kaufmännisches H'rrssnak.

Jüngeres Franlern
für Kontor n. Unterrichtszwecke per
sof, gwucht. Martin Decker, Deutsche
Näümaschincn-ges., Ellen -boacng,_ 11._

Zchweinemchgerei
sucht eine tüchtige Verkäuferin per
sofort. Stcllunr ; eignet sich auch für
ititelligent -es williges Dienstmädchen.
Off . u. H. 453 an den Tagbl .-Verl.

Fräulein,
tüchtig, f. « chrei-bmasch. u . Stenogr.
zur Aushilfe , ev. d-auerrrd sof. ges.
Biebrich, Nassau-erstraße 18, Villen-
Kolonie Adolfshöhe.

WlhWKkllljisskll»
für Handschuh-Abteilung gesucht.

Gcbr . Bnuin » Webergaste 6.

Müdes.
Angehende branchekvnd. Verkäuferin

gejucht. A . Schemel,
Wilhclmstcaste 46.

Hewerbliche» Personal.

Mehrere erste Taillen- und
Rack-Arbeiterinnen

per fo’ort gesucht.
Bnchor ich, Wcbergasse.

Gute Taillen - w  Nock-
nrbeitcrinnen für dauernd gesucht

TannnSstraße 9, 1 rechts.

Modes.
Tüchtige 2 . Wird. u. angeh. 1«

für fetiisieu Genre gesucht.
Martda

Heidelverg , A läge 24.

Suche per 1. Februar , auch später,ttttöt. 2. Sullieiiillkwice.
Gva Nathan , Mainz,

Schillerstr. 42. IT 27

MoSes.
Tüchtige 2. Arbeiterin
gejucht

Sl. S l eibe!, Wilh-lmstr. 46.

Tüchtilje Biigltkin
für Saston 1910 nach Bad Kissingen
g sucht. A >-al »a Eräser , Wasch- u.
Lugelgeichäst, Lad Kijjmgen.

Eine sl. Frau sucht Monatsstelle.
Eltbillerstraße 16, Hth. 1 S t.

Jg . Frau sucht Mvnatsstelle,
morg. od. mittags . Rheinst r , 89. 4

Anständige Frau
sucht Stumdenarbert i>n best. Hause.
Ka rlstraste 1. 3 St ._

Eine 3-, empf. Fr . sucht 114 Std.
Mouatsstell e. Ellenbogens. 16, 3 t

Ord . Frau s. Bureau od. Laden
zu putzen Hellm undstr . W, P . B 936

Junge unabhängiqe Frau
sucht nachm. Monats,stelle od. Bureau
zu Puchen. Hell mu ndstra ste 49, 1 r.
Jg . gut empf. Frau s. Monatsstelle,
auch Laden od. Bureau zu putzen.
Sedan straße 13,  Mtb . 3 St . l. B 076

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Hellmundstr aste 26, 3 St . r . B 988

Frau sucht Waschbeschästiguuq.
Sedanstraß e 11, Hth. P art . B 965
I . Frau s. Monatsst . mit g. Empf.
Hallaarterstraste 4,  Hth . D . II1364

Zwei tücht. Wasch- u. Putzfrauen
su ch. Beschäft. Hellmun dstr. 31, V. P.
Jg . Frau sucht Laden oder Bureau
zu re inigen . Herrnm ühlgaffe_ 3, 1,
I . Mädchen, w. etwas schneidern

n.ausbefsern kan-n, sücht Mouatsstelle.
Oii . Nerostraste 27. Lchuhladen.

Br . u. fl . Frau sucht s. vorm.
3—4 St d. Misst . Feldtzr . lö, H. 3 z.

Frau sucht Wasch- u. Puübeschäst.
Dorkstraße 11, 1 r . ' B 736

Männlich « N-xesone« .
Lau1 «iä,,« ische-r ^ erssnak.

Buchhalter.
läng . Jahre in ersten Häusern tätig
gewesen, sucht sich per 1. April 1910
zu verändern . Fabrikkontor b-evor-
zugt. Gefl . Offerten unter P . 457
an den Ta gbl.-Verlag erb eten.

Junger Man «,
mit Buchs., Korresp . usw. wöhlvert .,
sucht passende Stellung auf Bureau.
Off , u. S . 451 an den Tagb l.-Ber l.

Geschäftsführer.
Durchaus tüchtiger Techniker sucht

Stellung in Baugeschäft -als Leiter
oder zu Massen- u. Abrechnungen.
Gefl . Off , u. G. 183 Tagw .-V-erlag.

Lehrling
sucht Ostern Stellung - auf Bureau.
Bisinarckring 25, 2 L B 1009

Hewerölichts Personal.
Junger Bautechniker,

Statiker , su-cht Nebenbesch. Offerten
unter N.  4 52 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Schreiner
sucht stelle als Hausschreiner in
einem Hotel od. Geschäft. Offert -en
uater M . 455 an den Tagbl .-Verlag.

Schuhmacher sucht Beschäftigung
a. Sohl . u. Fleck i. H. od. a. Werkst.
Z._£> sferm an nS, Adler str._ 10,_ß . P.

Suche für träft . Ikjäbr . Jungen,
zeichnerisch veranlagt . Beschäftigung.
Rah . Rheinganers tra ste 5, Gth . 1 l.

Für aufgeweckten Jungen
suche bei tücht. Mechaniker Lehrstelle.
Off , u. T . 447 an den Ta gbl.-Verlag,.

Geschäftsmann
sucht Stelle irgend welcher Art
Guitab -Adolfstraße 3, _,1 <5t ._ l, __

Best cmpfohl. Hausmeister sucht
gleiche Stell . (Nähe Ringsi Kaiser-
Friedrich -Ring 5-5, Souterrain.

Hausverwaltung sucht
ab 1. April , evt. früher , Beamter,
ebenso 4-Z.-W-ohnun,g. Offert , unt.
E. 185 an  den Taabl .-Ver l. B806

Bitte lesen!
Sol . Geschäftsmann (Fam .-Bater ),

i. s. bedrängter Lage, sucht flrgend w.
Beschäft., ab bei Tag od. Nacht. Off.
unter T. 450 an den Tag bI.-Verlag.

I . sol. Ehepaar mit i groß. Kind
sucht Hausverwaltung auf Aprrl.
Näheres Göüenstraße 9, Hth. 1 r ._

Auf 1. April
wird für einen Jungen Lehrstelle bei
tücht. Schneidermeister gesucht. Off.
N. 186 Tag bl.-Zweigst., Vis m.-R. 29.

Junger kräftiger Mann
sucht Beschäftigung , aleich w. Art.
Norkstraße 5, 1, H, Bäumck-er. 810-14

Modes.
Tüchtige 1. Arbeiterin für feines

Geschäft gesucht. Offerten unter
T. 457 an den Tagbl .-Verlag,._

GebiAleS WM«,
in Haushalt und Küche drrrchatts
perfekt , zmn 15. Januar in Villa ge¬
sucht. Ostertm mit Gchaltsanspriichcn
unter ev. l « o an die Tagbl.-Haupt-
Agc niur . Wilhelmstraste6._ 3168

Fräulein,
nicht unter zwanzig Jahren , aus guter
Familie , znm Anlcrnen ans Büfett
gesucht in groges Restaurant . Offerten
unter ll . 45 » an den LaM .-Verlag.
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. Gesucht für 15. Fan . ad. 1. Febr.
*we geübte

KittdergKrtNerirr
'öb. Fräulein mit guten Zeugnissen,
welches tagsüber stundenweilc ins
Haus kommt, zu 2 Kindern von 3
li . 1% Jahren . Zu meid. vorm . Bis
i%t2 . Biebrich, Wiesbad . Allee 12, 1.
MmMeZ tmi  Mulem
mit angenehnvem Aeußeren fürs
Büfett in großes Restaurant gesucht.
-Offerten mit Gehaltsansprüchen u.Photographie unter W. 450 an
den Tagbl .-Verla >g._ _ _ _

EWA mrMePersM. '
gesetzten Alters als Stütze in flott-
gehendes Restaurant gesucht. Selbige
muß die Hausfrau selbständig ver¬
treten können. Offerten mit Ge-
haltsänsvrüen u. Photographie unter
Z. 450 an den Tagbl .-Berl ag._ _

Äu pair!
Fräulein ans guter Familie , in d.

f. Küche u. HllUÄh. erf ., mnsit . erw.,
Viels, geistige Anregung gcb. Ange» .
Familienleben ges. Offerten unter
I . 451 an den Tag bl.-Verlag . _

NH WiMhen
wird für sofort oder später eine ge¬
wandte flinke Köchin für größeren
Haushalt gesucht, Sie muß irr der
einfachen wie feineren Küche, sowie
im Bachen u . Einmachen- perfekt und
nicht über 40 Fahre alt sein. Gehalt
35—40 Mark . Nur Solche, welch«
langjährige und beste Referenzen
haben, wollen sich unter S . 454 an
den Tagbl .-Verla g wend en. _

HoteWchiimcn,
durchaus selbständig in crftkl. Küche, für
aniangsMärz gesucht, Salär Mk. 125.—
und Mk. 150.—, ferner suche Pensions-
köchinucn, Beiköchin, Secviersrinlein,
bess. Kindermädchen, perfekte Büglerin,
Hotelzimmermädchen, Mädchen, welche
sein bürgerl. u. bürgerlich kochen können.
Allein-, Haus- und Küchcnmädchcn.

Ca.kl Mrünberg,
Stellenvermittler,

Wiesbadens ältestes u . anerkannt
bestrenonrmiert . Plncieruugsbur . ,
_Goldgasse 47, P . Telephons -4._

Suche feind, Köchinnen, bess. HauS-
U. Allcinmädchcnf. kl. Fam . FrauEUf«
Lang, ^Stellenn achw., Ma> ierg aste 7, 2.
iAeissNirgerl . Köchin
für kleines tzerrscbaftshaus zum l . Febr.
gesucht. Anerbietungen unter 8 . AS, 3
an den Tagbl.-Ver lag.

fiMjtipg ASkliiLttW
nt. guten Zeugnissen, welches kochen kann
und Hausarbeit versteht, auf 1. Febr.
od. frülier z. kt. Familie gej. Guter
Lohn. Sommermonats auf dem Lande.

Sera .er , Rüdesdeiwerstr. 20, 2 I.
Tüchtiges Mädchen,

durchaus erfahren in 5lüche und
Haushalt , sofort gesucht BiAmarck-
Rtrig 10, 3 littfe.

Suüc tücht. Köchinnen, Alleinmädcv.,
Kinderfrl.. Haus - u. Küchenmädchen in
sehr gute St . Fr . Helene Schramm,
Stellenvermittlcrin , Hirschgrabcn 28.

®l)tilli. fjeim, ä®i'ä;:S,Sif -'
sucht fof. : Zimmerm ., Alleimnädch..
Haus m._ P . Geißer , S tellenve rm.

Aeufierft sauberes tüchtige?

Zweitmädchen
gesucht, das gut näht , bügelt und
serviert u. sehr kinderlieb ist, da
es die Beausstchtigun-g eines 31hiähr.
Knaben übernehmen müßte . Lohn
35 Mk. Porzusteuen zwischen 1 u. 3
nachmittags u. abends nach 7 Uhr
Fresc niusstrasse 85.

Gesucht zum 15. Jän7 oder I . Febri
ein fleißiges

Harrsmädckstt
mit guten Zeugnissen. Zu melden vor¬
mittags Biebrich » Wiesb. Allee 12, 1.

Gesucht
für sofort o ĉr zum 45. Januar
für kleinen Haushalt von 2 Pers.
tücht . Mädchen mit guten Zeug¬
nissen. Zu melden von S Uhr
vormittags bis 4 Uhr nachmittags
Bismarckring 21, 1 l.

Gesucht wird ein
Hausmädcheu,

w. auch etwas zu kochen verst., kein«
Wäsche im Haufe , gute Zeugnisse er¬
forderlich . Borzulsprechen vornr. v.
81̂ —11 Uhr, nachm, v. 0—7 Uhr.
Rah . FranA Abt straße 3, Part .

Ein
tüchtiges Mädchen,

nur mit gelten Empfehlunyen , w.
selbständig rochen kann u. auf läng.
Stellung reflektiert , unter günstig.
BediNigungsn für Herrschaftshaus
gesucht. Zu erfragen vormittags 10
bis 12, nachmittags 3 bis 7 Uhr
Kl. Bu -rgstrahe 9,_3 rechts._ _
' Weiteres 'Mädchen, ”
welches selbst, bürgerl. Küche versteht it.
bügeln kann, zum 15. 1. gesucht. Zu
erfragen Rbe instrahe 88, 2.
Saud »jung . Mädchen,
welches zu Hause schlafen kann, für
kleinen Ha us halt gef. Weil sir . 11, 2.
Gegen hohen Lohn

tüchtiges Mädchen für Haushalt und
Küche  gesucht Spiegelgasje 1, 1. Etage.

LänMävchen
von ordentlichen Leuten sowrt gesucht.

£u « 6 , tdranzplatz 5/ft.

MänMchs Psressnrn.
La »smSmsifch«s Personal.

s tä fl. können Personen
«1 JWÜu jebtn Standes verd.,

Nebsttverdienst d. Schreibard., lüusi.
Tätigkeit, Vertretg. re. Näh. Erwerbs«
Neutrale in Frankfurt a/M . U 101

Hiesiges
Engrosgeschäft

sucht einen jungen Mann s. Kontor
u. zum Besuch der. Stadttnndfchaft.
Off . U. ll . 457 an d. Tagbl .-Verlag.

y sMsssmmsm,  d.Zur
t

Zur
grösseren g

Ausdehnung |ihrer 1

Kautiops-
Versicherimg \

I sucht eine äuge - 1
gssbene Gesell - g1 sobaft aUertrls -i _

riilnrise Vertreter
gegen

liö'clitic BezUite.

1Gest. Angebote u. E
] M-1105a .Rudolf 5
; ilosse , München. I

“ £o

Acpfelwem-
Bertrei « « g!

Renommierte Frankfurter Acchelweim
kelteret sucht gut eingefiihrtenBcrfceter„„
für Wiesbaden gegen hohe Provision.
Offerten unter s^. 8-. Ul. 18 3 an
Budointosise , Frairkfurt a» Ni»

_171 Mk. iäqf. verdienen Sie durch
Vertrieb meiner leichtvcrkäufl.

Artikel(50—iO ' o Prov .). Bitte Adr. per
Karte fd. an LI. Id. 8tre, «5'. Warmen,
Rheinische Bietallworen - (Aluminium-),
Schilder- u. «Stempel-Fabrik. F58

Lehrling
mit höherer Schulbildung und aus
guter Familie kann rintreten unter
günstigen Bedingungen in die
Luchhandlg. Noerterrhaeufer,
Wilhetmstraße 4. 3185

Lehrling
mit guter Schulbildung zu baldig. Ein¬
tritt gesucht.
„Radio " , Bohrer- u.Werkzeugfabriken,
G. m. b. H., Wiesbaden — Sonnenberg.

HerverSNAe» Werlsnak.
ßiM- Feines Matzgeschäft sucht

erstklastige, , Zuschneider.
Offerte » unter lv. 4L « an den
Tagbl . -Bcrlag erbeten.

Zahntechniker-
Lehrling gesucht. Näh. u. ü*r «» 168
an die Tagvl . - Haupt - Agentur,
Wilhelmstrabe 6. 9483

KeMg für 3aijntecDulli
gesnckt.

Karl Märker , Kirchgaffe 8.

Tüchtiger Diener
mit gute« Zeugnissen für ein herr¬
schaftliches Haus gesucht. Offerten
unt . W. 453 an den Tagbl .-Verlag ._

TjöfeiläüsMener
mit längs. Zeugnissen anfangs März
gesucht, einen desgleichen für gleich,
jüngeren Restaurantkellncr, Kochvolontär,
Kellsierlehrliug, Liftjungen von auswärts
u, einen Restaurationshausburschen sucht
Carl Grünberg » Stellenvermittler,
Wiesbadens ältestes n . anerkannt
bcftrenomnnertes Plaziernngs-
burrau , Goldgasse 17. P . Tel. 434.

MLttlnp 34Jahre , in allen Haus-
"CUiilOt , arbeiten bewandert, auchsticht

Zu erfragen Hausen , Biebrich a»Rh . ,
im Sch loss._ _

Zu Hochzeiten u . GeseNsch« ftev
sucht tücht. jüng. tSöchin Beschäftigung.
Hirschgraben 26, 3.

Weibliche Personen.
GewrrölilöesH'erfonak.

Junge Näherin
sucht Stelle als solche in einem
Geschäft . Gest . Offerte « erbeten
unter A‘  i . loo postlagernd
Rüdesheim a . Nh . _ _

Junge geh. Dame
sucht Stelle er. Vorleserin f. Deutsch
u. Englisch oder Äs ' Gesellschafterin
einer. Dame f. die Nachmitt .-Stumd.
Oss. u. E . 458 an d. Tagbl .-Verlag.

Gebildete Dame
aus guter Familie , 34 Fahre alt,
mit engl. u . franz . Sprachkenntniss .,
musikalisch, sucht Position Äs Ge¬
sellschafterin od. Repräsentantin per
1. Februar oder später . Off . unter
G. 458 au den Tagbl .-Verlag . _

Dame,
fein geb., Vierziger, sprach?., im Ausl .,
auch Amerika, tätig gewesen, sucht Stell,
als Hausdame, Gesellschaft, od. Reisebe-
gleiterin. Beste Referenzen. Gefl. Off.
unter es. sk®  Tagbl .-Haupt-Agentur,
Wilhelmstraste6. 3156

Dame mit besten Empfehlungen sucht
für sofort Stellung als

GesetEschafteriN
oder ReisebegSeiterin.
Pers. Vorstellung jederzeit. Off. erb.
unter bi.  GS8 ä. d. Tagll .-Veil.

pf " Fräulein,
24 Jahre , gcbild., perfekt franz. sprechend,
musik., mit allen Hans - uno Handarb.
vertraut , sucht Stellung in vor chmem
Hause zu Kindern oder bei alleinstehender
Dame als Gesellschafterin.

Elisabethenstratze15, 1.

Frl ., Schweizerin,
19 I ., z. Z. in München, franz . u. etw.
engl, sprcch., s. pass. Stelle in Hot. oder
Fam. Off. u. RI. -tSG a. d. Tgbl.-V.

.. _ Geprüfte Wocheupflegeri « ,
beste Empfehlungen, spricht Englisä^
wünscht Engagement.

Fron P . Witscher,
Essen -Ruhr , Ursnlastraße 11.

Ein nettes
HauS - oder Zlveitmüdche »»

m. g. mehrjähr. Zeugnissen sucht Stellung
zum 15. Januar . Frau A . Aan ; .
Fraueucrwcrb, Hersfeld«

Männlich » Pepsone «.
Kaufmännisches ^ «rfonak.

AM KM.
20 Jahre alt , militärfrei , ^Hamdels.
schule besucht, gest. auf prtma Zyu,.
sucht per 15. Januar oder spater
Stellung als Bureaugebilfe , Off . u,
Z. 457 an den Tag hl.-Verlag.

Buchhalter.
Suche f. m. Sohn , 20 I . alt.

Real- u. Handelss.bule m. bestem
Erf . bcs., " nt. sämtl. Kont.-Arb.
Bertr., e. Posten a. jung. Buchst,
a. hics. Platze. Pr . Zeugn. u. Ref.
Gefl. Off. u. 8 . S8S Tagbl.-Verl.

Kewervltches
Bauführer

sucht Beschäftigung. Offerten untre
Lp. .| « j an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger langjähriger
Fachmann

im Baugewerbe, besonders perfekt in.
Ausrechnen von Bauarbeiten und Aust
stellrmgv. Lohnlisten re., sucht Stellung
aüf einem Baubureau . Offerten unter
A.  S8 >8 an den Tagbll -Verla g. _

»Absolut zuverlässiger Herr
mittl . Alters sucht besond. Pflicht,
treue orford . Position belieb. Am.
Gefl . Oftevten unter B.. 99 TcmüO
Haupt -Agentur , Wilhelmstr . 6. 3108

Aerzlt'. gepr. Masseur.
Bademeister , und Krankenpfleger.
mit allen hygienisch. Prozeduren betraut,
sucht Stellung im Badehaus, geht auch
zu einzelnem Herrn. Offerten unter
Le« 4l» s an den Tagbl .-Verlag.

s Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts. -
Lokal« Anzeige» im „Wohnungs -Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern imd weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Ädelheldstraße 6, H.. Z. u . Küche an
.rüstige,  Leute^ zu vermi eten. 3062
Adler straffe 6 1 Zimmer u . Küche, a.

als Lad en, zu vermieten.
Äbler ftraffe 24 1 Zim.'. Küche u. KM
Adlerstr . 28 1 Z ., K., Wschl., Part ..

p. sos.  Näh , b. Schidbeler , P . r.
Adlerstraffe 48 1 Zi im.' u . K., D . 386
Merstraße 51 1Z . u . K. fof. 4305
Adlerstr . 53 1 Z., K. u . K.  soff zu v,
Adlerstr.  61 1 Z, u. K. p. sos. 4198
W -lfsallee 27. H. i . Hof, 1 Mm . u.

R aum für Wohn, o. Bureau zu v.
Itzelberg , b. Lauth , 1 Z,, K. Hl202
Bertramstr . 13 1-Z.-W., K-, K. gl- o,

spät . Näh, das, bei Hiort ._ B 1
Bleichstr. 24, Dach.. 1 Z., K. B546
Blücherstraße 6 1 Mansardz . u . K.,

mon . 16 ML., 2 Mansardz . u . K-,
m on. 20  Mk -, aus Sl., °d.,sp .̂ B700

Blücherstr. 7, Hth. Mans ., 1 Z. u . K.
^Näh . Bismarckring _ 24, 1 -I.  B2
Blücherstraße 8. P ., 1 Z. u . Küche

ochsich. Febm, Nah. B. chl.̂ S712
Mll .chcrstr . 14 si-Z.-Wohn.' z. v. D948
Blüchcrstr . 17 1 Z., K7' s. o. sp. , _B 4
Blücherstraffe 18 1 Zimmer u. .Küche

cm ruhige Leute sofort oder später
zu Perm. Näh. Bdh. 1 r ._ 272

Blücherstraffe 46 schöne Wohn, von
_ 1 Z. u. K., Bdh., p. 1. April z. v.
Bülvwstraffe 4, Hth., 1 Z. u.' Küche-
CusteMraffe 1V, 1, 1 Z., 1" K.-, Kell.,

aba estbl., v. 1. April . R. P . .138
TövHeimerstraffe 55 ar . I -Ztm .-W-,

Mtb . Part ., m. Abswl. u. Gas , per
April zu dm. Näb . Bdtz. 1 1. »3 82

Dotzheimerstr. 83, M .,_ i -Z.-W. ß_b
Dotzheimerstr. 85, Bdh-, 1 Z., Küche.

L Kab. z. v. Näh. Bdh. B«rt . 2-1S

Dotzheimerstr. 122, Mtb ., gr . 1-Z.-W.
m. Klos, u. S pais ek., Abschl., A M.

Neonorenstr . 1V 1 Zrm . u. K _̂ 3757
Eltvillerstr . 3 1 § . u ." Kü che. 4190
Eltvillerstraffe 9, Fsp- .. 1 ZJu . K.
Feld straffe 17 1 Zun . u. Küche. 4582
Fe lbstraffe^WI ^gTTWuT K.  4201
Frankenstr . 5 1 Dachz. m. K-, 15  Mk.
Franken straffe 15 1 Arm. u . K., Bdh.
^Mans .. sch. Näb^ Hth^ 2. _ B 677
Frankenstr . 19, V.. 1 Z .. K. § 20763
Fränkenstr . 2Z, Vdh., 1 Z.. K. gleich.
Frredrichstraffc 10, Whff 1 'Döaniü

Zrm. mit Küche fof. od. spät . 4202
Gnersenaustv . 12 Frtsp .-Zim . nebst

Küche p. sos. od. sp. z^ ch_ B 20004
Gobenstr . 7, .v774.-Z.-W. zu am. 4204
(9a ficnitr. 16 M .. K. a . r . V. ' LA
Gäbenstr . 19, Mtb . ch. H., sch. Z. u.

.„ sofort obj_ fp.. Näh . Bdh. 6345
Gustav -Adolsstr. 13 Part .» u . Dach-

Wohn., re 1 Z.. K.. K.. 1. April.
Nä h. Keller Kr atze 19. .O fsh oim. _§SB

Guftäv -Adolfsträße 13, Pari ., 2 Z.,
K.. K., 1. April . Näh. Kellerstr . 19,
bei O ssh cim, 3L2

Hallgarterstraffe 3 sch. I -Fim .-Wohn.
mit Küche zu vermieten . Näh. bei
Lölv, .H., o. nebenan Nr . 1. P . 164

Hartingstratze 6 1 Z. it. Küche mit
Zrrb. N. bei Sprenger , 2. St . 4206

Hartings tr . 7 1 Z. u. Ä., HÄ t. 4297
Helenenstr . la 1 Z., Küche. M h. 2 r.
Helenenstr . 9, H. 1, Z.. K., Z. Fü . 106
Helenen str. 15 1 Z .. K. Näh. H. P.
Helenenstr . 22, H.  D ., 1 Z., K-, 15 M.
Helenenstr . 24 1-Z.-Wohu. m. Äbschl.

zu verm. NLh- Vdh. 1 St . r^,
Helenenstr . 25 1 Zrm. u. Küche, Vdh.

Dachstock, auf gleich o. sp. z.  v erm.
Hellmundstraffe 32. Hinterst . Part .,

1 Zimmer ü. Küche sofort a. verm.
Nähere s Fr ankensiraffe 1_, H . J584

HeLwundstr . 33 i Z. u . K. i. Dachssi
HAmnn dstr. K , 1. Lw -, 1 & , K-. K.
Hellmundstr . 50 | chDachw .il Z., K̂.
Hermamrstratze 22 1-Ziuu-Wl̂ BU!446

Hermannstraffe 21, 1 rechts, Fsp.-W-,
1 Zim. u. Küche, zuZzerm -^ B360

Hermannstraffe 26 1 Z.. K., 1 K., sos.
od. spät, zu verm Näh. Lad- 368

Hirsch grabcu 26 1 Z-, K. sof. 228
Fahnstr . 16. G . 2. 1 Z.. K. s. R.ViP.
Fästnstr.  20ÜLchsch7W'HZ " K7lll364
JäWstraffe 28' schöne Mans .-Wohn.,

1 Z., Küche, Keller._ 111
Falmstratze 36 1-Z.-W. au f 1 . April.
Fahnstratz e 36  1 -Z.-W. a. I .̂ Apri 'l.
Karlstraffe 5 schöne Mäms.-W„ 1 od.

2 Z. u . K„ m. Zub ., per 1. April
zu vermieten -_ Näh- 1 links.

Rarlst raße 26, H-, 1 Z -, Ä.,_ 14 Mk.
Kellerstraffe 7 freurnbl. Mans .-Wohu.»
_1 Zrm . u. Küche, an ruh . Leute.
Keklerstr. 13 1 Z./K . 1. Apr . G7P 7288
KirKstassc 19, Hth. 2, 1 Z^ u. Küche.
Kirchgaffe  19 1 M's.'-Wöhn., 1—2 Z.
Kleiststraffe 6 1-Zrm.-Wohn., i . Äpr.
Lehrstr . 3,, P .,,Ẑ Frtsp .-Z., Küche, K,
Ludwigstraffe 15^1 Z. u. Küche zu v.
Luisenstraffe 43 Frontsp ., 1 Z. u,

Küche, sofort . Näh. 2 lks.^ 4576
Marktsträße 12, H., mehr . W-, 1 8 -,
^ 1 K., v. 16 Mk.' am. N. Bdh. 2 r.
Mauergasse ^l 1 1 Z „ Kü che n. K.  sof.
Mäüergäffe 21 1 Z. u . Küche. 1. St .,

zu verm. Näh. Metzgerlad. 4538
Motzgergasso21 2 Dachw., je 1—2 Z.

u . K. Näh. Gva ben str . .20, Laden.
Moritzstraße 2Z, Gartenh . P ., 1 Z.

u . K., aiilcĥzu Bureauzweck. ,4325
Nerostraße 6, Fsp., 1 Z., K„ K., sos.
Nerostratze 25 1 8 . u. K. P- sof. o. sp.

zu verm ._ Näh. Vorderst. 1. 4208
Nettelüeckstr. 8 1 Z. u. Küche. B290
Neuüauerstratze 12 1 gr . Z., Küche u.

Kell. an kdl. Leute sof. o. sp. 4200
Nettelbeckstraße 16, Ecke Wcstendstr.,

1 Zim . u. Küche. Vdh., zu verm.
O ranien ftr . 81 Mss-W., 1 od. 2 Z. 81
Dranienstraffe 47 i Z. u, K. zu vrw
Philippsbergstraße 7, Frisp ., 1 Zim .,

1 Küche zu Herrn. Räh . 1 St.

Philippsbergstraste 23, Frontsp ., 1 gr.
Zimmer , Küche u . Kell. p. 1. April
zu vermieten ._ _ _ _ 290

Platterstraffe 8 1 Z . und Küche auf
1. April . ^ Näh .^Parterre^

Pla tterstr . 58 1 Z., K .. gl . osssp.  4211
Rheingauerstraße 13 1-Z.-W. _ B670
Rheingauerstratze 16, Hth. P ., 1-Z.»
^ W. prersw . Näh . Bdh. P . B61914
Riehlstr . 2. B.. 1 Z., K. N. S . P . r.
Riehlstraße 5 Zim . u. K., im Dach.
Röderstr .^ 3 1-Z.W .. 16.50 ,m.̂ 4l26
Räderstraße 12, Dachw., 1 Z., 1 K. u.

1 'Kell. auf sof. zu verm 4213
Römerberg 3 1 Zim . u . Küchê z. vm.
Römerberg 12, Vdh. 2, 1 Zim . u . K,
Römerberg 14, 1, sch. I -Zim .-Wohn.

mit Abich luß zu verm . 4214
Römerberg 16 1 Arm u. Küche, rm

Abschluss, z^ vm. Näh. Hth. 1. 4602
Rooustraffe 7. 1' r .. 1 Z., K., 51.. still,
Rüdeshelmersträffe 17, Fsp., 1 8 .. K.
Rüdesheimersir . 31 i Zim ., K. B 12
Saalaaffe 16. M1stZ8, 1 Znm Kirche,
Schächtstr. 23,1 - u. 8-Z. W. 1. April,
Schärnhorststraße 19, Hth. D„ 1- u.

Ü-Zim .-Wohn . Näh. V. 1 r . 4215
Scharnhorststraße 36 kl. I -Z.-Wvhn.
Sch ierste inerstr . 9, G., 1-Z.-W. 3034
Schiersteinerstr . 18,̂ H., Ou. 2 8 ^ 4216
Schiersteinerstr . 19, B., 1-Z .-W. 4183
Schulberg 15 1 Z., Küche p. 1. April

zu verm. Näh. Bdh. P art . _ 227
Schwalb acherstr. 25, P ., 1-Z.-W. sof.
Schwalbacherstr. 63, 2, ein gr . Zim.

mit Zubeh. per 1. AZril zu vm.,74
Sedanplatz o. 2, frdl . Mans , Z . u.

Küche, auch allein , sof. zu, v., D655
Sedanplätz 6, Hi, 4 -Z.-W. p. 1. April

zu verm ._ Näh. Hth. 1 @t. JB684
Sedanstraße 1 1 8hn . u. Küche z. v.
Sedanstraffe 8 Mä ns. m. K. B688
Sedanstraße 13 1 Z. u . K» m. Gas,

i. Mittclb ., zu vm. Näh . P . B271
Scdanftraffe 14 I -Zrm.-Wohn.. Zub .,

per 1. April zu verm. B910
Secrobrnstr . 9. l „ 1-Z^W."3§7

Seerobenstr . 26, H., 1 Z -, K-. Ab-sch!
Näher es Wenzel . Stich 2.

Steingaffe 13. Hth . 2, 1 gr . Z. u . St.
mit Gas . a. 1. Febr . N. V. 1. 454r

Steingasse 3l , Vdh. P, , I Z7Hauf 1. Marz oder spater zw verm-rs _ "rr cr> «res -i O ssn>Walramstr . 7, V- „D-,,1 -Z-.W. Bi7k
Wa lramstraffe 7.  1 , 'Zim . u.  '
Wälramftr . fl . Mn . O.  u . tCStt
Walramstr . 33, Vdh. 1, cim Zimmer

und Küche per  sofort . _ äo;
Webergasse 3 IS . u . K. JFrontspusor. od. spat . Nah , b. Hehner  ^
Webergaffe 49, Hth., neu hergerrMe -!

1-Zim .-Wohnung zu verm.
Webergaflc 50 8 -, K. an 1 Porf . *
Weilstraße 6, V-, Ms.-Wohn., l Vv

K„ Abschl., s. o. sp. N. H. 1 r . 42t<
Westenbftraße 28 I -A.-Wohn . Td'a:
Westendstr. 36 Z/u . K.. 18M. Bsin«
Winkelerstr . 4, MZ4i Z. u. K. b. 42-e
Norkstraffe 5 1 Z. ü. K.,^Hth . Dach

per 1. Avril . N. Vd .̂ 1. L4Z
Yorkstraffe 7, H. P ., 18 . u. K.. mi-

od. 0. Msd., Hill, p. gl . 0. iva t B"
Rorkstraffe 8. F rjsp ., 1 Z .. Ä777MN
Norkstr. 13 1 Z. u . Kucke. B SZyM
Zietenring 3. Hth ,̂ 1 ZimchtZKchi » «

Abschl. Näh.  Vdh ^ b, Köpper L4§
IZZimmer u. Küche, im Dach, >

Näh.^ reugasse 3, im  Laden , utzch
Mne kl. Wohn.,1 Z. u. KüchesiH

Perm. Näh. Stiftstr . 10. P.  gL
rr Diurmsv.

Abelheidstr. 47,
per sof. zu vm. Näh. Stb . Par-

Adelheidstratze 83, Gth ., sch. gr . 2, *"
SB., m. Gas , p. 1. April . N. B.

Adlerstraffe 5 2-Z.-W. zu dm. 250
Adlerstr . 6 2 8 . (1 sehr groß .). Küche
^ alles neu hergerrchtet , zu,verm
Adle rstraffe 9 sch. 2-Z.-W. z. 1.
Adlerstr,, 16 2 Z., K., 1., April zz, ^
Sldlerstr. 25, 8teub.,^ Z.. Fsbr
Adlerstraffe 26, Vdh., L-Z.-W.

oder zum 1. April zu vm. ^
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Ldlerstraßc 28 2 Z, K, Abschl, Stw .,
Vdh, 1. Apr. N. Schiebeler , P . r.

Rdlerstr . 31. N, 2 ff. u. K. a. fta otap.
«bierstr . 33, Vdh. L 2-Z.-W, 1. A.
Adlerstr . 49 sch. 2-Z.-Wohn. a. Perm,
«dlerstr . 52 sch. LZ .-Wohn.' 1. Apr.
Adlerstr . 55 LZ . u. Küche sof. zu v.
Adlerstr . <>12 Z. u. K. p. sof. 4222
Adolfsal lee 6,  H . 3, 2/g . u. K. N. B. 2.
Adolfstraße 5, Stb , 2- u . 3-ZIm.--

Wohn ., Balkon , per Avril (Part.
auf  gleich) zu dm. N. B. ,1 I. 275

Albrechtstraße 6. Hth. 8, 2 Ztarmer
u . Küche zu vermieten . _ 135

Albrechtstr. 32 abaeschloss/̂2 Z, K,
mit  Gas , an ruh . Mieter . Nah. P.

Tlbrechtstr . 40, P ., Mans .-W, 2 Z,
Küche u . Glasabschl , p. 1. April.

Albrechtstr/ 43, Bdh/A , sch/ 2/3/23/
auf 1. April zu verm. Näh. Hart.

Arndtsi r . 8 Frtsp .-W,' 2' Z , Küche.
Nrrtriimuraße 2 Wohn. v. 2 Zim . ü.

Küche p. süf. od. spät, zu 250 Mk. zu
berni . Näh . bei Moos , Part . 4224

Ncrtramstr . 11, H, 2 Z . N. P . MO
B-rtramstr . 15. £>., 2-Z.-W. m. M

au f 1. Ap ril ._ Näh. Bdh. P . 85
Nierstadter Höhe 58 gr. sch. 2-Z/-W/

mit Bull , p. 1. Apr il.  N . 1. 283
Bismarckring 27,  Frtsp , schöne gr.

L-Zim .-Wobn. an ruh . Fam . per
l . Apr il . Näh. 1. St . r.  u . l. B21 566

Brsmarckrinn 3t 2-Zim .-Wohn. mit
Maus , au f gleich, od. spät ., 400 M.

Msma rckr. 31, Fsp, 2 Z., K„ 1."Dir.
Wsmarckriug 41, Hth , 2-Zim.-Wohn>

m . Kii che ö._l - Ap riL N. Lad. » SSL
Rlsichstraßc 2 2 Zimmer u. Küche

im Hinterh , sofort ad. später zu
Perm . Näh. P , Hansoil . _ 4226

Mei chstr aße 19 3-Z.-W. sof. ^ B590
Aleichstraste 20, Nih, schöne große 2-

8 .W. P. 1. 4. 1910 z. v. R. Hth . B.
Bleichstraße 24, 2 l, gr .' sch, 2 Z., M.
Blei-ststr . 33, V. Dach, 2 Z., K. B 908
Bl/ istratze 41, Hth. i.  St . u>. Dach,

sch. 2»Z.-Wohn. p. sof. od. später
zu Perm. Näh. Bur ., Hof._ B764

Nücherftr . 3 sch. 2-Z.-W. z. 1. Avril.
Mtz . Mtb, , üe: Breuer . L374

Ulü cherstratze 8, Mst-W, 2 'ar . Z. u.
Küche, auf April . N. V. 1 l.

Blü .herstrane 11, Fsp.-W, 2 Z., K,
an ruh . L, p. sof. N. P . , B18

kwcherstr . 14. Vdh. D./ ' S-Z .-W. an
ruh . L. z. v. -Pr . SO Mk. L9 48

Vliiiiierstr . 17 2/Z .-W, Mrd .. s. o >,'
ÜlFItjtfs M 2-Z.-W. u. 1. Avril.
Blücherstraße 34, Vdh.. 2 Z> m. Zub.

per Avril zu vm. Näh. Part , lks.
Blückersträße 38, Zäb, 2-Z.-W. '4227
Biücherstr. 48, Lad/ ' 2-Z.-W, Sb ., b,
NüUerstraße 48, 2, 2«Zim .«Wohn. m.

2 Ball , billig. MK. Laden ., » 938
Büle - stratze 4, L , 2 3 u . Kr che.
Bülöwstr. 9, £>., 3 sch Absch!. .»20
Bülowstraße 11, Hth., 2-Z.-W. a. gl.

mit Miete -Nachsatz zu vm._ B543
Lästellstr. 1, '2, 2' Z, K.7?,b', ' 1. Aprils

sew. 1 Zrm, 1 ß _̂ Näheres A St.
Easteüstratze 4/5 2 Z, u . Küche auf

1. April zu verm . N. 2 St . links.
Tafte!litratze 8(2 Zim. u. Küche zu vl
Täslcllstratzc 10, Vdh. 2, 2 Z., Küche,

Keller per 1. Aprrl 1910 zu Perm.
Näheres Pa r t.  190

Vämbachtal 10, G .-HauS, Maus .,
2 Kam ., Küche an ruh . Leute . zu
vm. Näh , Dainb achtal 12. 1. 4228

Dohheimerstrahe 13 sch. 2iZ .-Wohul
Uovheimerstr . 20,, Hth., mehr . 2-Z.-

Wohn. sof. od. sp. R. b. Golomibeck.
Tötzheimerstratze 28, Mtb ., schöne

aesunde 2-Z.-Wohn. per sofort u,
Avril . Näh. Dorderh . 3 l. 208

Dotzhcimerstratze 55, Vorderh ., schöne
>2lZ.-W., Frontsp ., mit Balkon u.
Gas , per Aprill oder Juli . Desgl.
2 Zim ., Mittelb . Part ., zu verm.
Näh . Vorderh . 1. links . _ B349

Doülieimerstratze 59, 2, 2 Z. u. K. per
sofor t.  Näh . Part ._ rechts. B22

DoWermerstr . 71s Mittölb ., 1 schöne
2-Zim .-Wohn. auf April zu Perm.
Näheres Vorderhaus Part ._ 277

Küche
Part

269
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Dodheimcrstr . 74, 2 L,  2 Z. u. K. auf
l .' April zu vm. Pr . 470 Mk. BQ22

Tötcheim crstr . 83, M ., 2-Z.-W. B24
Dotzheimerstraßc 85, Mtb, , 2-Zim .-

Wohnungen , 830 u, 350 Mk. zu
perm. Näh . VdH.  Part . 214

Dötzbei mer straHe 80, M., 2-Z.-W. B2tz
Dvtzheimerstraße 96 2 Z. u. Küche

sofort jabe.rjpäter au verm. »27
Tytzheimerstratze 98, Mtb ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort, 800—320 Ail.
Näheres Vorderh . 1 St , L _ 4230

Dotzheimerstraße 98, H., 2 Z.. K., K.
sof., 28O7-8O0. Näh . V. 1 I. 4281

Dötzheimeritr. 100 2-Z.-W. im Vdh.
ul H:b.. sof. zu b. N. P , I. 4232

Dotzheimerstr. 122 sch. Fsp., 2-Z.-W.
m, Ball ., 340 Mk., sowie Vdh. u.
Hth. sch. 2-Zim .-Wohn . v. 280 DA

UWieimerstratze 126 schöne' ftröMp .i
Wohn , von 2 od. 3 Zim . mit Zubeh
per April zu vermieten ._ 27

Dotzhenncrstratzc 126, Gth ., schone
2-Zim .-Wohn. per April  z u vm. 36

Dovheiinerstr . 129, Mtb ., sehr schöne
2-Z.-W. a.  gl . od. sp. billig . B28

Dvtzheimerstraße 146, Vdh., schöne gr.
2-Zim .-Wohn. u, Zubeh. gleich od.
1. April zu vm, Pr . 3-80 Mk. 296

Dreiweidcnstraße 6, H. 3, 2-Z.-W.
__ au vm. Näh. Vdh. Part , rechts.
Drüden sträße 10, L .. 2 Z. u. K. gl,
Wkernfvrdcüratze 12 2' Zim . u . Küche

mit Mans . per 1. April zu verm.
Näheres daselö st bei Lang._149

Eleoriorenstr . 7, 2 Z. it.  K ., 1. 4. 156
Eltvillersträße 2 gr . 2-Zim .-Wohn.,

Montsp ., per April zu Perm. N6W
Ntüillerftratze 3 schöne Frtsp .-'Wohn.,

2 Zimmer u. Küche, zu vermieten.
Näh.eres Seitenbau Parterre .̂ 4234

Ntvillerstratze 4, ©16. 1, 2 Z., K..
tzläfchenbeeckell., 1. April. 122

Eltvillersträße 5 2-Zim .-W., Frontsp .,
auf sof. zu verm. Näh. Part.

Eltvillersträße 6, Fsp., 2 Zl u. K.' per
_ sof. od. spat, zu v. il . P . .' . U20
Eltvillerstr . 9 2"öZ.-Wohnungen gl.
Elt vi llerstr. 12,  M . D., 2-Z.-W7^ 236
Eltvillersträße 18 2 Z. u. Küche, ein

Dachlogis f. 20 Mk. Näh. Mtlb.
Emserstr . 6, 1, sehr schöne 2-Z.-Whn.

u. Zieh., gr . Balkon, zu vermieten.
Nä heres Anbau , 2. St. _ 279

Erbacherstr. 2 2 Z., K., S ., sof. 113
Erbacherstr . 6, H., sch. 2.Z .-W. N.Pi
Erbacherstr . 7, H. 1, 2 Z., K. sof. bill.
Erbacherstraße 9, SW . 1, 2-Z.-Wohn.
_m it Kam mer aus 1^ 4. 1910. 169
Faulbrunnenstraße 5, Hth. (Neub.),

mehrere 2-Zimmer -Wohnungen zu
vermieten . Näh. Metzgerei,_ 4568

Feldstratze 13 2 Zim . u. Küche.  4131
Fcldstraßc 16 2 Zim . u. KZ iZAprrl.
Fcldsiraße 17 2 Zim . u. Küche» Hth.
_1 St ., per 1. -April zu ve rm . '215
Fcldstraße 21, 2, 2, Zim . zu v,
FräukenstraHe 1, 3, 2 Zim . ü. Küche
_per sofort oder später zu vm. 4265
Frankenstraße 3 2-Zim.-Wohn., Vdh.

Dach, für 275 Mk, per 1. April zu
vm .,Näh . A. Meper , Blüche rstr^ltz.

Franken stratze 18,  P ., 2- u . 3-Z.-W.
Frtmkenstr, - 19, P ., 2-Z.-BK, s. B39
Frankenstr . 19, H., 2 Z., K. B20762
Frankenstr/SM 2 Zim . u. Küche auf

l , April 1910 zu v. N. 1 r. 8978
Frankenstr . 23 M.-W.,^2 Z., K„ Apr.
Friedrich fr ratze 4 2><Zim .-W., Küche,Maus ., aus 1. Av rrl zu v. 38
Fricdrichftraße 19 abgeschl. Wi, 2 Z.,
_Küche u. Zb., an ruh,- L., 1. 4. 185
Fricdrichstr . 47, Stb . 1, 2 Z., K., K-,

sof. Schlüssel b. Lorenz . 821533
Gelsbergstraße 22 3 Z., K., Abschl.,

au fl , April an ru h. Mi et er. M
Gerichtsftr . l , Frtsp ., 2 Zim ., ,n>

Keller p. 1. April 1910. Pr . 280 M.
Näheres daselbst 2. Etage I. 173

Germaniapl . 3, Verl. Rüdesheimerstr .,
l 3-Z.-W. m.  Zb . v. 1. April . 166
Gneisenäusträtze 9 2- u'. 3-Z.-W. zu

verm . Näh. im Laden ._ B444
Gneise -laustraße 13, Hth., sch. 2»& *

W«chm,fürzu vermiete n.
Gueisenaustr . 33, GthZ schî 2öZ.-W.

m. Veranda p. 1. 4. zu verm . Näh.
, das. lä «ItcLn,„ a _6j ._ _
Göbensträße 2, Hth. P . u. Frontsp .,

sc 2 Zim . ’u. Küche zu vm. B366
Göbensträtze 3, Mich Dach, '2  Zim.

u. Küche zu -vermieten . B 463
Göbeustraße sch. 2-Z.-W. L831
GöbeilstraßS- 7̂, 2-Z.-W. sof. l >41
Göbenstratze 11. Gt h., 3-Z.-W. B343
Göbeustraße 15, Mtb ., gr . sch. 2-Z.-

W. p- tl 4. 1910. Näh. V. 1 l. 43
DZbenstr. 19, Mtb . u. Hth., sch. 2-Z.-

Wohn., P ., 1.. -2., 3. Et . N, Vdh.
Göbenstr . 22 2>Z .-.Wohn. z. v.  B 296
tz.'öbenstratze-27- 2-Zim .-Wohn. z. vm.
Göbenstr . 30 sch. 2-Z. -W. N. P .' r . 808
Goethestratze 15, Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April zu v.
Näh . Hth. P .. v. 2—4  Uhr . B 954

Grabenstr . 34, 3, 2 Z. u. Lüche Jof.
Gustav -Adolfstratze 11 2 Z., Küche u.

Keller, neu renoviert , per 1. April
zu verm . Näh eres daselbst. -4150

Gustav-Adolfstr. ich. gr . 2-Z.-W. mit
Küche, Balkon u . Züb, p. 1. April.
Pr . 300 Mk. Näh. Nr . 1, 1 l. 92

Hallgarterstraße Ẑ schöne 2-Z.-Wohn.
sofort zu verm . Näh . bei Löw,
Hth., od er nebena n, Part . I. 4121

Hallgarterstraße 6, Mtb ., schöne 2-Z.
Wohnung m. Gas per sof. _ 4267

Hallgarterftri 7, B., 2 gr . Z., K., 2 K.,
_2 —Balk., Speiset ., Spercherverschl
Helenenstraße 8, Hth. 3, 2 Z., Küche
_u .- Zubeh ._ Näh . das. Part . K437
Helenenstraße 16, Hth.. 2 Z.. K-. K.
Helenenstr . 18 kl.- 2-Z.-W., M. 3 St.
Hclenonstraste 22, H. D ., 2 Z. ü. K.

(Abschl.tz s. 0, sp.,, 21 Mk, N. V. P.
Helenenstr . 24, Vdh. Frtsp ., 2 Z. mit

Abs chl. cm ruh . Leute. N. 1 St.
Helenenstraße 24 sch. 2»Z.-W., mit

od. 0. M erkst., p. April . N. V. 1.
Helenenstraße 26 2 gr . Mansardz .,

Küche. Keller , Rückgeb., s. od.  sp.
Hellinundstr . 15,' P ., H. 1, - 2-ZZW.
Hellmundstr . 15, Hth. 1 St ., 2 Z. u.

K.- zu verm . _ Näh . Part . B974
Helkmun dstr. 27» Sb >< 2 Z.7 M s., K.,
Hellmundstr . 33 2 Z. u . K. i. Dachn
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Hellmundstraße 46 sind 2-Z.-Wöhn.
sof. od. sp. z. vm. Näh. P . r . 4268

Hellmundstraße- 51 2 Zim . u. St , Apr.
Hellmundsträße 53 2 Zim . u. Küche

ver 1. April zu verm.  B 633
Herderstt . 9. M tbZ abg. L-Z.-Wöhnl
Herderstratze 19, Stb . Mans ., 2 Z.,

K., sof. od., später . Nah. La den.
Herderstr . 26, Sb ., 2 Z., K. H 1328
Hermannstraße 7 2 Z. u. K. zu ver-

niieten . Näh. Vorderh . Part . B48
Hermannstr . 15 2 Z. u . K. p. 1. Apr.
Hermannstraße 16 sch. 2-Z.-W., K.,

-per 1. Avril . N. 1 St . l.  B66L
Hirschgraben 16 2 gr . Zrm., Küche,

per 1. ,April zu vm. Näh . Part , r
Hirschgraben 26 2 Z ., K., s. 4178
Hoch stättenstratze 16 2 Z. u. KM4269
äavnneabe 16, Gth . Fsv., 2 Z . u.  K.
Jahnstraße 19, Stb . Fsp., 2 Z., K.,

Kell,,- f. o. Apr. N. Stb . P . 288
Jahnstraße 20 sch. Msd. W., 2 Zim .,

Küche, Keller, zu verm, 114
Jahnstr . 29. H., 2 Z. u. K. Ä. P . 4271
Jabnftr . 36, Vdh., L-Z.-W., ' 3MMk .,

u. im Gth . große 2—Z-Z.-W. per
1. April zu verm. Näh. V. P.

Karlstr . 26,lH .i 2-Z.-W..- M W. B717
Karlstraße 39, Mtb . P -, 2-Z.-W. zu

._ v. Näh , das, b. Hausm. , M. 1. 59
Kellerstr aße 11  2 -Z.-W. auf 1. April.
Kellertzr. 17 a 8- u. 3-Zi-Whon. B44
Kirchgasse 4, 3 I., 2 Zim. u . Küche.
Kirchgasse 11 sch. 2-Z.-W., SW ., per

Apr-A. Wh. bei BischM. 128

Kl. Kirchgasse3 2 Mans . u . Küche, N.
das. oder Ringkirche 9. _119

Kleiststraße 13, Stb , gr . 2-Z.-W. 63
Kleiststraße 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

W, Gas . p. 1. A. N. B. P . r . 262
Körnerstr . 8, H. 2, sch. 2-Z.-W. mit

od. 0. Werkst, p. April . N. V. P . l.
Lehrstraße 2 2-Zim .-Wohn. per April.
Lehrstraße 31 Mans .-Wohn, 2 Z, K,

auf gleich od. 1. April zu ver¬
mieten . Näh. 1. Stock. 320

Loreley-Ring 4 schöne 2-Zimmer-
Wohnungen zu v. Näh. P . r . 4520

Lothringerftr . 27, 2, 3-Z.-Wohn. m.
allem Komfort sofort z. v. B20441

Zötlirmgersträtze 28 2-Z.-W/ zu' vm,'
event. mit Bierkeller . B398

Lothrmgerstr . 31 sch. 2-Z.-W, ' Hth.,
gl. od. später . Näh. Vdh. 1. B45

Mainzerstr . 66 2 Z. u. K. sofort zu
vermieten . 400 Mk. _ 311

Marktstraße 12, Hth, 2 Z. ü . Küche
tat Abschlutz zu vermieten.

Marktstraße 13, Stb , 2 Zim , Küche,
Mansarde auf gleich od. sp. 4551

Mauergaffc 11, 2, 2 <s „ Jt, w, 1. nur.
Mauergaffe 21 2 Zim , Küche u. Kell,

2. St . Näh. Metzgerladen . 4839
Mvritzstratze 9, Hth. 1, 2 Z, Küche u.

Keil. z. 1. Febr . Räh . Vdh. 1. 4193
Moritzstraße 42, Mans , 2—K-Z.-W,

mit Küche, zu verm. Näh. Parst.
Moritzstraße 44, Hth, 2 Z. u. K. auf

gl. od. spät , zu vm. Näh. Vdh. 8.
Müllerstr . 1, Frtsp , 2 Z, K, K, 250.
Nerostraßc 11 2 Zim , Küche, Keller

u. Zubeh . per 1. April z. vm. 286
Nerostr . 20 3-Z.-W. rst. Z. 1. Febr.
Nerostr .! 23, "Hth, 2-Z.-Wohn . zu v.
Nettelbeckstraße 3, H, 2 Z. u . K, m.

m. Gc»s u . Werkst, a. 1. April . 258
Nettelbeckstraße 4 gr . 2-Z.-W. p. sof.

oder 1. April zu vermieten . 235
Ncttclbeckstr. 8, Vorder - u. Hinterh,

-2-Zim .-Wohnungen zu vm. B 289
Nettelbeckstraße 10, Hochp, schöne 2-

Z.-Wobn, Vdh. u. Hth. B162
Nettelbeckstr. 11 2.Zim/-W/ 1. 4. 105
Nettelbeckstraße 16, Ecke Westendstr,

2 u . 3 Zim . u. Küche, Vdh, z. vm.
Neugaffe 16. 1. Stock. 2-Z .-Wohn.

per 1. April an kleine Fam . Näh.im Korbgeschäst. 195
Ntederwaldftr . 1 (am Ring ) gr . 2-Z.-

W, el. L, Bd, F r.-Z.—N. P , r . 3053
Niederwaldstr . 12, Vdh, schöne 2-Z.-

Wvhnung ! zu verm _̂ Näh . 1 r ._
Niederwaldstr . 14, im Gartenh , 2-

u . 3-Z.-Wohn. zu v. R. Vdh. 1 r-
Oranienstratze 14 2 Zim . u. Zubeh.

im Hinterh . sof. od. später zu vm.
Näh. im Vorderh . 1. St . 4277

Oramenftraße 22,  Stb ., 2 Zim . u.
K. zu verm. Nätz. Vdh. 1 l. 4278

Öranienstr . 31, B, ich- 2-Z.-W. (̂0
Oranienstraße 31, Vdh. 3, sch. gr.

2-Zimmer -Wohnung z. verm. 380
Oranienstraße 36 Ms.-W, 2 Zim . u.

Küche, zu Perm. . Näh. Vdh. 2 St.
Oranienstraße 47 2 & u. K. zu vm.
Oranienstraße 62 2 Z. u. K. zu vm.
VhiltLVsbernstr. 4 2 Z. a. r . L. o. K.
Philiypsbergstraße 16 sch. 2-Z.-W. im

Souterrain sofort ob. später zu
verm . Näh. Part , links . 4280

Platterstriaße 8 2-Z.-Wohnuna auf
1. Avril zu verm . Näh. Pabt.

Plattcrstraße 24, Wh / 2 Z, Küche/
Keller, auf 1. Februar zu verni.

Platterstraße 30 mehrere 2- und
I -Zim .-Wohn. aus sof. od. später
zu vermieten . Anzusehen- von
3—->5 Uhr nachm, oder Näheres
Römerberg 34, P . 4130

Platterstraße 76 2-Zim .-Wohn/ mit
Balkon sof, od. spät, zu vm. 4281

Platterstraße 88 2 Zim . u. Mche z.
1. zu vermieten . 229

gianenthaleritr . 7, Aktb, 2-Z.-Wobn.
Ranenthalerstraße 9, H, sch. 2-Z.-W,

neu herger , gl. sp. N. V. B47
Ranenthalerstraße 10 schone 2-Zim .-

Wohn. per sof. od. später billig zu
verm . Näh . Voh. P , Schaus . B43

Raucnthalerstr . 17 2-Z.-W. m. Bad
u. gr . Ver! z. v. Rät P . l . B21982

Ranenthalerstraße 23, Bdh, sch. 2-
Z.-W. zu verm . Näh . 1. St . B733

Rheingauerstr . 4 2 Zim . u. K. 4282
Rbeinganerstr . 5, G. 1, 2-Z.-W. B. P.
Rhetagauerstr , 13, 2-Z.-W. _ B664
Rheingauerstraße 14 2-Zim .-Wohn,

Hinterhaus , per sofort oder später
zu verm . Näh. das. 1. 349

Rheingauerstraße 15, Mtb , 2 Z. ü.
Küche billig zu vermieten . B212P1

Rheingauerstraße 17, H, schöne 2-
Z.-W. Nah. Vdh. 1 links . B50

Rheingauerstraße 24, 1, 2-Z.-W. m.
Erk. u. Balk. u. sonst. Zb. bill. 145

Rheingauerstraße 26 3 Zimmer und
Küche (Frontspitze) an ruh . Leute
per 1. April 1910 zu vermieten-
Näh. daselbst Parterre . , B1000

Rheinstraße 52, Fsp.-Wohn, 2 Zim,
Küche u. Zubehör sofort zu verrn.
Näh. das. Seitenb . Part . 4023

Rheinstratze 56, Hth, ÜZ .-Wohn.
s. 280 M. a. 1. Apr . R. V. 1. 4681

Rheinstraße 59, Stb . 1, 2-Z.-W. 1. 4,
nur an 1—2 t . L. N. das. P . 284

Rheinstratze 76, Part , Ü-Z.-Wohn.
Rheinstratze 77, H. P , 2 Zim . u. Ä.

auf 1. April zu Perm. Näh. Laden.
Riehlstr . 2, Stb , 2-Z-Ä8. u. Küche.
_Näh . Stb . Part , rechts. _ II1330
Riehlstraße 9, Hinterhaus , schöne 2-

Zimmer -Wohnnng zu verm. 815
Meylstr . 13. H, sch. 2-Z.-W. R. V. P
Rieblstr . 15 2-Zim .-Wohn. N. V. P.
Nöderallee 20, Stb . 1, 2-Zim .-Wohn

mit kl. Werkstatt , kl. Remise u
- Lagerraum , auf 1.April z. vui. 30
Röderstratze 4 schöne 2-Ztan -Wohn

(Frtsp / auf 1. Februar zu verm

Röderstraße 11 2 Zimmer , Küche u.
Zubehör auf 1. April zu vermiet.

- Näh. Parterre ._ 342
Röderstratze 12, Frtsp .-Wohn. u . sch.

2-Z.-W. auf ' 1.  A pril . Nah. P . 8?
Röderstratze 13 schone Frorvtspitz-WZ

2 Zimmer u. Küche, aus 1. April
zu vermieten . Nah. daselbst bei

_Aßmns , 3. Etage . 100
Röderstr , 19 2-Z .-Wohn, mit Mails.
Röderstratze 23, Fsp., 2-Z.-Wählt, s.
Römerberg 2 2 Z. ui K., 1. April,
Römerberg 3 2 Zim/u . Küche zu vm
Römerberg 6 2 Z. u^ K., 1. April . 42
Römerberg 16 2-Zim .-Wohn. zu vm.

Näheres Hinte rh. 1. St.  4606
Römerberg 24 2-Zimmer -Wohn. zu

vm. Näh. Römerberg 24, P . I. 4022
Römerberg 35 2 Znn, u . Zubeh. für

2SQ Mk. auf 1. April  zu verm . 65
Römerberg 88 schone Mans .-Wohn.,

2 Zim ., K., gl . öd. spät , zu verm,
Roonstratze 4 sch. Fsp.-W., 2 Z. mit

Zubehör , auf 1. April zu vermiet.
Roonstratze 21, P , 2 Z. u. K. B706
Rüdesheimerstrahe 22, H. 2, 2-Z.-W.,
_eb . kl. Wkst. 0. Flaschb. N. Kümmel.
Rüdesheimerstr . 31 2--Z.-W. 6 21900
llküdesheimerstr. 32, G., 2-Z.-W. B52
Nüdesheimerstraße 33, Hth., 2 Zim,

Küche, Balk., sof. ôd. spät . 4290
Rüdesheimerstraße 36, Mtb . Dachst,

sch. 2-Z.-W, Preis 270 Mk. B635
Rüdesheimerstr . 38, Fsp., 2 Z. u . K>.

Abschl, Ballt, Gas, , 350 M, - April,
Saal gasse 16, Mtb . 2, 2- Zim , Küche.
Saalgasie 24/26 2'/Zim .-Wohn . zu

verm. Näh , bei Pfeiffer . 4291
Schaihtstr . 23 2 Z. u. Küche 1. April,
Scharnhorststratze 4, 3, 2 Z, Küche u.

Zub . mit Vergüt , für V-erwältung
zu verm . Näh. 1 I. _205

SÄarnhorststratzc 4, Frontsp , 2 Z,
- Küche u. Zubeh. Nah. 1 I._ 205
Schärnhorststr . 11, Hth, 2 Z. u, K.

sof. od.  spät . Näh. Vdh. P . B58
Scharnhorststraße 12 2- u. 3--.

per 1. April 1910 zu vm. Näh. bei
Reifenberger , im Lad en._ 183

Schärnhorststr . 22, freie Lage, ruh.
2-Z.-W. p. sof. od. spät, nur an
rulb. Mi«t, ev. a . in. Wkst. 0. Lag.

Schiersteinerstratze 9 Frontspih -W,
_2 Zim , Küche, zu vermieten . 267
Schiersteinerstraße 12, Hth/ ^ ichschone
_2 -Zim .-Wohn. z, - l .- Llpril . _ 263
Schier steinerstr . 18 2 u. 3 8 . 3366
Schierstelnerstr - 22. Hth, S-Lim .-W.
—z. I .- Apr. N, Vdh.,P . Ikŝ I11808
Schulberg 11 2iZ im.-Wohn.  zu vm,
Sa »rvalbacherstraße 6, wth. 1. 2 -Zim ..

wohn, zu verm . Näh. V. P . 4293
Schtvalbacherstraße 8, 4 St , 2-Zim.

Wohnuing zu vermiete m" "
beim Hausmeister , ss

Schtralbach«rstr . 10, Stb . 1, 3 Z, K,
Schtvalbacherstraße 13, Stb , 2-Zim . '

Wohn, zu v. Näh. Konditorei . 4536
Schwalbacherstr. 23 2-Z.-Wohn. im

Mittelbau  zu vermiesten. 144
fchwa lbacherstr. "25. E . 2 HTH - 41

Schwalbacherstraße 27̂ 1, 2-Zim .-
Wochn. tax Hth. auf 1. April zu
vernx.- Zu erfr . Mtlb , Bureau.

Schwalbacherstraße 37 2-Z.-W .zu v.
Nah,  dasslbst Mittelbau B. 120

Schwalbacherstr. 45a, 1, 2 Z. ü. K,
(auch  f . GeschäftSzw.) s0f._ 4145

schwalbacherstraße 71 schöne helle
Wohnumg, 2 Zim . u. Küche, sof. 0.
au!f 1. April zu vermieten . ,

Sebanplah 5, 2, frdl . Frtsp .-Wohn,
2 Zim , Küche u. Zubehör , per
1. Avril 1910 zu verm. B 667

Sebanplatz 6, Hth, Z/Ftux.-Wöhn. p.
_1 . Mril . Räh . Hth. 1 St . _ B683
Sedanstraße 7, Vdh. Fsp, 2 sch. helleZim u. Küche per sofort oder ipat.

billig zu v.- Näh. das. 1. B21689
Scdanstr . 12, B. Fsp, 2 Zim . u . K,

m. Gas , p. 1. Avril . N. i I. 13419
Seervbe üst ratze 9, H. 1, 2^Z/-W. 334
Seerobenstr . 26, Hi, 2 Z, K, Abschl/,

Näh. Wenzel , Hth. 2. St.  B282
Seerobenstr . 28, Hth, 2- u. 3-Zim .-

Wohn. zu Perm . Näheres Laden.
Steingaffe 3 2-Z.-Wohn. m. od. ohne

Werksta tte zu dm. Nälp 1__x. 231

Weilstratze 10 schöne 2-Zim .-Wohn,
Hth. P , sowie 1 Mans .-W, 2 Z. u.
K,  p . 1. Febr. Näh.  Bd h. P . 78

Wsrßcnbnrgstraße 8 2-Z.-Whn . u. K.
usw, im oberen Stock, nur an alt.

_Leute , auf Apri l, 320 Mk.  192
Wellritzstraße 6, Stb . Fsp, 2 Zrm,

Küche, Kammer u . Keller per
1. April , ebt. früher zu vermieten,

_Näh . bei Flötzner. _ __ 49
Wellrttzftratze 8, Stb , 2 Z. u . Küche
-,auf 1. Avril zu vermieten .
Wellr'ttzstr. 18 Mans .-W, 2 Z, SLj

Kcll, auf 1. April . Näh. Vdh. 1 r.
WellritzstrZ 19, TT  2- Z.-Woh n7' 4521
Wellritzstraße 21, MH, 2 Zim . und'

Küche perl . April - An Perm testen.
Wellritzstraße 23, Hth, 2 Z, Küche/

Keller per sofort ober später zu
verrni eten._ Prei s 220 Mk. 4296

Wellritzstraße 28, Hth. 2, 3 Z, 1 K/
1 Kell. p. 1. April zu verm. 298

Wellritzstr. 37, H, 2 Z/ u. K, p. Apr.
Näh. Aorkstratze 7, 1.  B372

Wellritzstr. 40, Bdh. u. Hth.', 3 Z. m.
.Küchep. 1. April . Näh. Vdh. 1. 56

Werderstr . 4 5. 1,  4 . fr . 2-Z.-W. mit
Zubeh , i. Hth, 810 u . 280 M, u.
Frtsp .-W, 2 Z . u . Z, Bdh, 280 M.

Werdcrstratze 5, Part , 2 Zimmer u.
Küche in sehr ruh . Hause, Dachst,

_sofor t ob. später zu verm . 154
Werderstraße 6, Hth, 2-Z.-W, inH

reicht. Zub . u. Werkst, erst, mit
Stall . Näh. Vdh. Part , l. B566

Westendstrnße 8, Hth., sch/L-Z.-W. a.
1.  Febr . Näh. Vdtz. 1 Tr . B9M

Westendstraße 20, Gthst/Zchone 2-T-
Wohn. zu vm. Nah. D. P . B ^ 4^

Westcndstr. 21. ' Gth , L-Z.-W. BW
Westendstraße 23 2-Z.-W._ B667
Westendstraße 28, Fsp, 3 Z, K, K,

an r . L, 1. Apr , Pr . 280. B647
Westendstr. 34 2-Z.-Wohn, Balkon,
- M̂ans . (Bdbst zu v. N. l . B9W
Wcstendstratze 39, 2, 2-Z.-W//'^Dach/

Kl^ im Abschl. zu vermie ten.  B 561
Westendstr. 44 2-Z.-W, H. u. FMp,
_m , Gas s. billig  z . v. N. P , l. B877
Westendstr . 44 sch. 3-Z.-W. 366 Mk/
Wtelandstraße 9 schöne 2°Z.°Wohn.
- 8U—verm .̂ Näh . das. Part , r . 4297
Wilhelmstraße 12, Gartenhaus , eint

Mansard -Wohn, 2 Zim . u . Küche,
zu Verm. Nah^ tzm Laden . -4293

Winkelerstr . 4, V. 1, sch 2-Z.-W. 198
Wiirlelerstr . 4, D, 2-Z. W . b._ 4299
Wörthstraße 3, Hihi 1/ 2 Zrm, K. u.

Kell.  sofort od. /spät, zu vm. 4300
Wörthstr . 9 Mans .-W. in M . Lause.

2 Z, K. N. Al nrechtstr. 30,  2 . 347
Wörthstraße 16 Dachwohn, H /Z/m.

u . Küche, an ruhige Mieter sofoÄ
oder- später, zu vermieten . 4628

Korkstraße 2 schone Mäns .-W., 2 Z,
Küche (260 Mk.) zu April . B 641

Kor kstraße 8, 2-Zim .-Woh'n. sof. B681
Korkststatze 16. „Vdh, 1, 2. u>. 8. St,

je  2 Zrm, Kuchê auch 1 Werkstatte,
sos. od. 1. April z.- v. N. Goldg. 2 s,

Aorkstr. 19 2 Z.. K, Bad . z. April.
Börkstraße 22 2-Z.-W.  per 1. AprrL
Aorkstr. 31. H, 2 Z. n . Zbh. N. V. 3.

Zretenrlng "8, H. P , 2^ . u. K. per
sofort öd. spät . zU- vcrm^ 4301

Steinga sse 12//H , 2-Z.-W, m. 20 M
Stcingaffe 16, D, 2J8 *, K, 18 Mk
Steingasse 20 2 Z. u. K, M. 4609
Sreingaffe 3l , H, 2-Z.-W. gl. 0. sp.
Ste ingässc 34 2 •>,. u . K. N. 2. 4294
Steinaaffe 38, Frtsp , 2 Z, K, K. a.

1. April zu vermieten . _ 313
Strsts'tr . ' 1/ ;ch,2 -Z.-W,7 S 'tb, 1, Apr.
Stlftstratze 17 2-Zim .-WöhnunS mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Klein e Buvgstraße 3._ 207

Taunusstraße 17, Seitenbau 2, zwei
stimmer u.  Küche zu verm. 40 35

cmf 1. April zu"Perm. Näh. Part.

Wallnferstraße 9, Mtb , ich. 2-Z.-W.
zU-cherm _ Näh. Bdh. Pari . 202

Walra mstr. 1 2 Z, ' K, April . N. P.
Walramstraße 3 2 Zim . u. Küche z. v.
Walr am str. 12Zl r , 2 Z, K, tz, 1. 4.
Walramstr , 27, 2/2stZ.-W, K. 1. A.
Walrainstraße 32 20 u. 3 Z.-W, ebt.

mit Werkst, per sof. bill. N. Part,
oder Büdrngenstraße 4, 1. 4180

Walramstr . 37, 1/ d. Emserstr , V,
schöne  2 -Z.-W. Näh. P . _ B652

Materloostraße 2, Frontspitze , schöne
2-Zimmer -Wohn. per sofort od.-r
spät , zu verm. Näh. Wc, rloo-
straße 4, Part , rechts.  B54

Webergasse 3, Gartenh , Frontspitzl
wohn, 2 Zim . u . Küche, an ruhige
Leute per sofort oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stock. 4560

Webergasse 46, Stb , 2 Zimmer und
Küche auf 1. April zu berm. 348

Webergasse 50 2- u . 3-Z.-W, Vdh,
per 1. April zu verm., bei Weber.

Webergasse 56 Dachlogis , 2 Zim . u.
Küche n. Zubeh, gleich od. 1. April
zu verm. Näh. 1. Stock links . 159

Weilstraßr 4 kl. L/Z.-W/chof, 2(VWf.
Weil " ' «ße 4, Fsp, 2 Z , K, a . April/

Z'ietenring 14/ Stb . 1. ,St . u . Mtb.
1. Stock, je eine 2-Zrm .-Wohnun«
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolo.- Elsässerplatz. _ B2173S

Fimmermannstr . 4, H. D, L-Zim .-W.
mit Zbh. au f gl . od. spat . B20 146

Zimmermannstr . 8, Gth', 2 Z. u . K.
sof. a. sp. a. r . F . N. V. 1 r . Bg62

Zimmermannstraße 10, Hth. M, sch.
2 Zim . u . Küche zu verm. B407

Schöne' 2-Zim .-Wohnung . Mche u.
Zub . per 1. April . Näheres ^ be,
Ä. Hio rt , Berstramstr . 13. B616

Schöne L-Z.-Wohn, Hth. Dach, 1.
m 2. Stock, per sof. u. auf 1. April

—zu verm . Näh. Blücherstratze 46.
Schöne 2-Zi>n.-Wolm, Bdh, 1. April

zu verm . Nah. Blücherstratze 46.
Sch. Frontsp .-Wohn. im Vdh. von

2 Stal . u. Küche billig zn verm.
Näh. Blücherstratze 46._ __ _

Mans .-W, ' 2 Z. u. K, u. 1 Zirm u.
Küche, an ruhige Leuste sos. Nah.
Häfnergasse 5, Sattlerladen ._ _

Schöne' S Z.-W, " mit Balkon, von
410 Mk. jähbl. an her Stech.
Ne ttelbe ckstratze2. B437

2 Zim . «. K. im Hth, an ruh . Mieter
—sof. Näh. Römerberg 30, 1. 4302
T-Zimmer -Wohnung, Hrh, 1 Laden

mit Zubehör zu vermieten . Nah.
Schärn horststr̂ —27, H. P . l . B58

2 Z. u. K. 1/ Apr . "Scharnho rststr/Ä/
Zwei Zim . u. Küche per 1. Fcbr . zu

verm . Näh. Stif tstr. 10, P.  346
Dachwohnungen v. 2 Ztm . u . K. auf

1. April z. vermiet . Näh. Wellrrtz-
stratze 40, 1. Stock. 314

8 Zimmer.
Aarstraße 21, 2. sch. 8-Z.-W. mit -r.
_Zubeh . p. 1. April . N. P . l .__B884
Adelheidstraße 71, Hth. Part , 3 Z,

Küche u. Zubehör auf gleich oder
später zu verm . Näheres Adelhexd-
stratze 79,  1 . 4310

Ad-lheid'str. 72/Hlohn . v. 3 Z, gr.
Balk. u. Z, 1. April zu vm. 111204

Adelheidstraße 77 ist eine Part .-W,
3 Zim , Küche, Vorgarten u . rerchl.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Adelhei dstratze 79, 1. ^ 4617

Adlerstr . 16 3 Z/, Küche,1. April z. v,
Ädlerstratze 27, Neub, 3-Z.-Wohn.-

p. sof. od. später zu verm . 4312
Adlerstr . 33, V. 1, 3-Z.-W. 1. Apr il.
Ädlerstratze 67 8- u. I'-Zim.-Wohn. u.

Küche sof, auch sp ät , zu verm. 4314
Adolfsallec 37, 3. Ẑ Z 'u . Mckw/an
_He ss. H. 0. Danxe-Ẑ-v. Näh. 2. 4138
Adolfsträße 1J Zitn7/m/ Zubeh. 4315
Adolfsträße 8, Gth . P, "3-Z -̂W. §u.J.

Näh. Hchh. 2 St . Atz

«



Sette 12. Dienstag, 11. Januar 1910.
tosrlfftrafsc 3 Giebel -Wohnung , drei
s SltKrtier u . Küche, Zu vermieten,
■ 'NMrchUch Möbelgeschäft. 133

brechtstr. 28 Whn, "3"g ) m. g . 4604

Wiesbaveuer Tagblalt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt« Nr. 18.

rechtstr^ 30, 2, 3ig'.-Wh Äp7 4115
brechtstrafte 41. Mün . 3-Z.-Wl 62
brechtstraßc 46' sch. 3Ä .-W. mit

■. gu>b.  3 1. Apri l , N. 3 r ._ 47
Alrndtsirafte 1, Laden , sof. sch, 3-gim .-
! Wohnung bill. Zu vermieten . 431«
Aahn hofstr. 22, Ltb . 3,' 3-Z .-W. sof.
Wertrarustr . 15 8-Z.-D . in. reicht. Zb.

Uilf 1,  4 . 1910 zu vm. Näh, P , 4571
Bertramstrafte 17 schöne 3-giutmer "-

Wohn. mit Balkon u. Züb , 8, Et,,
per 1,  4 , zu v. Näh. das. 1 s, B647

Berträmstrafte 22, nahe ' am Ring,
freie Lage, schöne große 3-Z.-W,
2 Balkons. _Näh . 2 l. _ 4286

©ierftrtbter Höfte 66, in einer Villa,
s 3 Zimmer  u . Küche Zu vcrmfetrn.
Bierstadter Höhe 58 gr . schone 3-g .-
l W. mit Bälk . p. 1. April . N. 1, 282
Bierstadter Höhe. Wartest, . 3, große

3-g .-Woftn.. Bader, , Balk . in Villa,
Bismarck-Ring 7, Hth. 2,  3 -Znnrner-
- Woh-niungchs. April zu vm. » 303
Bismarckrinq 15, Hochp, gcr. 3 Z .-

BWz . 1. April , Näh. Lad., » 207S7
vismarikring 38, " Mittelbau 1 <3tJ

3 g . u. Küche w > >> f. ob. später zu
. vermieden. ^Näh. Part ._ 1473
Bleich strafte 13, Vdh., 3 "gm . u/gbls.

aus 1. Avril au vm. Näh. Pi 863
Blcichstraftc 15a 3-g .-Wohn. u. gbb.

v- sos. od. später zu  Perm ._ 4020
Bleichstraftc 16, Vdh., schöne 3-gim .-
> Wohnung auf gleich od. später zu
1 vcvuttcte iu_ Näh._ Part ._ »278
Bleich strafte 21, Htlr Dachstockch3Z.

ii .g,Küche auf^ l . -April zu v. » 716
-Bleichstraftc 27 3 g . W> p. 1. April.
2_ Näh. Blcichstr.- 23, Laden . » 743
Blücherp ! 2 find sch. sonn. 3-g .-Whn.

rn. reich!, gub . p. sof. od. sp. z. v.
_N . ds. Eckl. ô Adelheidstr. 10. 4318
Blncherplatz 5, Hth., schöne 3-gim ..

Wohttulng! an ruhige anständige
Leute , welche glcichz. die Haus
vcrwMung übernehmen fer
per 1. April zu vermieten . Näh.
NqMtr . 31/ 1, bei gwehschlle. 341

Blücherstrnßc 3 schöne 3-gim .-Wohn.
_1 . April.  R . Mtb , Breuer . » 23, .,
Blücherstrafte 10, V, 3 g . m K7 auf

1. April zu vermieten . Näheres
s Mittelbau 1 Tr . I.. Sauer . » 272
Blücherstr ^ 15, \  3-Z.-W7 3. v. »303
Wlücherstrafte 17, Mtb , 8 g , K, sof.
b odcr1. April>010. _ »68lücherstraßc 18 3l giinme r-Wohng.

mit gubehör u. Flaschenbferkellcr
per 1. April zu vermieten . Näh.
Voriderh. 1 St .^rechts.̂ _ 271

Blücherstr . 25 gr. 3—4-gim .-Wohn.,
L Sonnens , 1. Apr il . Nah . 3 l. 4615
Blücher strotze 26, 1, 3 Zim ., Küche.

Mansarde , Keller v. 1. April . 2L0
Mücherstrafte 40 schöne 8-Z.-W. auf

l .̂ April o-d. fr.̂ N. das. 1. » 20105
Bülowstraßc 4, 1, 8-g .-W." in. Ball,
l zu- Perm. Näh. Part , r. , 4319
Bülowsir , 11, H, 3-g .LL . »544
Dülowstratze 15, Ecke gietenr ., sch. gr.
i 8-g .-W.  n . gbh. z. v. N. . B. r . 88
Gr . Burgstrafte 8 eine Mans .-Wohn.,

mit Glasabschl , 3 g . u. Küche,
per sofort zu vermieten . 4320

8rotze Burgstraße 17, 1, 3 Zimmer.
fl., K. ec., zu vermieten. 266

Dotzheimerstraße 11, Hth., schöne 3-
gim .-Wohnrmig, Küche, Speiset,,
auf gleich oder 1. April zu beim,
gu erfragen Vdh. 1. Stock. 253

Eotzhcimcrstr . 15 schöne -l-Z.-Wohu.
per 1. April  zu Perm. stNah. Part.

Dotzheimerstr. 20, .Mb . 1 u. 3, Z-g .-
: W. sof. 0. April . N. b. Golombeck.
Wotzheimerstratze28, Dachstock, Wohn.,

3 große Räunie u. Küche, an ruh.
1 Leut e zum 1. April zu  verm . 327
Dotzheimerstr . 32 frdl . crb-a. Frt -sptz.«
[ 13 g , Kü che, Speiset ., 380 Mk.Dotzheimerstr . 48, Gthch schöne 3-g .-
l Wohn, u. gut,.  Näh . Vdh. P . » 284
Dotzheimerstraße 57, Vorderh«us . 3-

g .-W. mit Badezim , Balkon , Gas,
^ per  t . April zu verinioten . »780
Dobheimcrstr . 57, Mtb ., 3-g .-"W. iicr

1. April zu vermieten . » 788
Dotzheimerstraße 71. Hth., 2 schöne
i 3-gim .-Wohn, auf April zu Perm.
i- Nah. Vdh. Part . _ 278
Dobheimerstraße 72 2 schöne 3-Z.-W.

(Vor-derh. u. Hth.) z. 1. April zu
- Perm._ Näh. Vdh. Part . ^ »605
Wvtzheimerstrafte 81, 1, sch. Id-̂ s.-W.
> Näh . Do tzheimerstraße 96, 1. »737
Dötzheimerstr) 98chV, 3 g ., K, Kell)
, ioi ., 290 Mk. N. 1 St . lks. 4322
Dotzheimerstr . 98, Mtb ., 3 g ., Kl, Kl
l ioi ., 4M M k. N. 4323
Totzheimerstraße 102, Vdh. 2) herr-

schaftl. 3-gim .-Wohn., 1. April zu
vm._ Näh, bei fr öhlich, 1 l .^ » 753

Dotzheimerstraße 111," B., mod. 3-g .-
Wohn. >nit gubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 4324

Dotzheim erstrnfte 124 sch. gr . 3-Z.-88l
zu verm. Näh. 1. St . r . ^ ^. 89

Dr eiwcide»strafte 1 sch. 3-Z. >W. zu
verm._ Näh . 1.̂ Etage r . » 168

Drudenstraftc 8 3 g . u. K. sof. od. sp.
zu vermieten . Näh. 1 St ._ 4326

Drudeast ratze 8 3 gim . 11. gubch . int
Ndh. _zu acrin ._ Näh. Vdh. 1. 340

Eckernfördestrafte 2, 1, eleg. 3-gim .-
Wohn. sof. oder später prcisw . zu
verm. NAH daselbst. ^ 4327

Eikcrufördestr . 3 herrschaftll 3-gim .-
Wohnung , Hth., schöne 3' gimmcr-
Wohnung ._ Näh. daselbst._ 3756

Eckerüsördestratzc 12 3 Zim . u. Kl ml
Bad u. Maas , per 1. April zu
vernt. Nah , bei Lang , dg,' . 151

Meonorcnstraftc 2, 2, 3-g .-Wohn.,
mit Balkon auf gleich od. 1. April

! 1010 zu ve rmieten ._ 4547
Hleonorenstrafte 4, 1, 3-g .-Wohnung,

mit Balk., zum 1. April od. früh.
Räh . Rheiirstr . 73, 1, zw. 10 u . 11.

Ellentzogengassc 9, 2 St ., 8 Zimmer
,11 ^ Küche auf 1. AprK^zu L . 257
Ntvillerstrafte , 9, il St ., schl 3lgl -Wl
Emserstratze 6, Anbll 2 St ., sehr schöne

3-gim .-Wohn . mit gubch . zu ver-
gliielczi. Näh. bafclbfl _ 280

Emferstratze 43 3-Z.-W. z. .1. April
1910 öj,1 ve rm. Hoffmaniv_ »68

Erbacherstrafte 9, i , 3-gim .-Wohn. P.
17 4. 1910 zuMermicieit . 170

g-eldstraße 6, 1, gr . 8-gl -W., r . gbh,
Tor, ob. 1. April zu ve rm . 4552

ssraiiksn str. 8 3- gim .-WLz . vm. 4332
Krankensttatze 10 3 Z., Küche, gub.
_zu m 1. April zu vm. Nah . Laden.
Fraukenstraße 13 8-Z.-W. mit gub.

aus t . April zu Perm. » 21518
Frankeastraße 16. bei Dar », freundl.
^ 3-g .-W. mit Maus , per 1. April.

Franke »str. 23, a. BiSm.-R ., V., 3 g .,
K.,.Ms,, 2 K„ 1. A. 4M M. 03 1, 73

Frankenstr . 24 8-g .-W. Ä. P . » 406
Friedrichstrahe 8, Hinterbau Dachst.,

3 Zim ., Küche usw. sof. od. spät , zu
vm. Näh , daß bei Bremser . 4333

Friedrichstraße 44. Hth. 3, 3 gr. Z.,
Küche, Klosett , ' im Abschluß, auf
sof. od. sp. ' z. vm., cv. mit Werkst.,

_Näh , bei Heinrich Ju ng.  4334
Friedrichstratze 45, H., 3 Z., K.. Kell..

sof.^-od.Pp . 350 Mk. Bäck. 4335
Geisbergstraße 9 3-Z.-W. mit gübe 'h.

zu verui . Näh. 1 St . r._ 167
Georg-August strafte 8, V. 3, 8-gim .-

Wohn. mit gbh . Näht H. P - l» 482
Gerichtsstraße 9, 2 (Ecke Ovanien-

straße), schöne 3-gimmer -Wohng.
mit allem gubehör per 1. April zu

_verm . Näh. daselbst Part . 284
Gaeisenaastraße 5 schöne 3-g .-W»hn.
^zu vcrrn._ Näh. 1. Etag e._ » 653
Gneisenaustrafte 12 eine neu herger.

3-gim .-Wohn. im Dach, per sofort,
U. eine im 2. St ., p . l . April . » 897

Gneis enaustr . 18 a sch. Z.g .-W• 4596
Gneisvnaustr . 23. 2, 3 gim . u. g . 142
Göbenstraße 5,_Mib ., schönc 3-g .-W.
Gö!>enstratze 9,g)N>ft., 3-Z.-W. »418
Göbenstraße 13 3-g'immer -Wohnung,

8. Etage , nebst sämtl . gubehör zu
_vernn Näh. 1. Stock, Ludw ig . 20
ihöbenstrafte 13, Gth ., schöne 3-'gl -W.

auf sof. od. sp. zu vermieten . 4.783
Gövcnstrafte18 , 8. Et ., sch. ,3-gnnl-

W'., m. r . gub . p. sof. od. sp. Näh.
Baub . Blum , Göbenstr . 18. »19483

Göbenstr . 19 sch. 3-g .-W., Sonnens,
1. u. 2.  Et ., r . gb .,gl 0. sp. R^ daj.

Göbenstraße 24, B. 1, 3 g „ K., gb .,
_sos . ob. spät, zu b. Ntziĥ P . r . 239
ltzöbenstratze 27 L-g .-W. sos  od . 1, 4.
Göbenstraße 32, Neubau . 8 gim . u.

Küche, Bad rc, p. sof. od. sp. » 19485
Goethestraftc 17, nahe Adolfsallee,

im Hth., schöne 3-Zim .-W„ Küche,
Keller , preisw . per 1. April zu v.
Fr . Groll , Gacthcstr . 13, 2.  I1I514

Gustaii-Adolfstr". 13, 1. St .. 3 g ., K.,
K.. Blaus , 1, April , Näh. Keller-
straße 19, bei Offheim ._ 321

Gustav -Abolfstr.>15 2 sch. Etagenw .,
8 u . 4 g , i . f. Lage, p. 1. 4. 1910
zu verm . fttäheres b. Wieseborn,
Römerberg 28. 108

Gustäv-Adolfstraftc 16 3-gim .-Wohn.
p. sof. ad. sp. z. vernr. N. Lad. 4341

Häfncrgasse 17, Vdh. 3, 3-g .-W. aus
1. -Ap ril chu ch. Räh . Spenglerlad.

Hallgarterstrafte 2 3 Zim . u. gubeh.
per  1 . April zu verm ._ 199

Hallgarterstrafte 3 schöne 3-g .-Wvhn.
mit Balkon zu v. N. b. Löw, Hth,
oder neb cnarn Nr . 1, Part . _ 163

Hartingstratze 7 3 g , K. mit Nachlaß
p- sos. od. spät er. Schönbach. 4843

Hartingstratze 13, Ecke Gustav -Adolf-
straße , schöne 3-gim .-W., Küche,
Keller , mit Gas , 4 St , sof. öd. sp.
zu verm. Preis 360 Mk. _ 4172

Helenenstr . 15 3 _g ., K._ Näh. H. P.
Helenönstraße 30 3-gim .-Wohn, mit

Bad usw. per 1. April . Näheres
Bismarck riu g 34,  1 links . » 478

Hellmnndstr . 3, n . d. Dotzheimerstr,
schöne 3-g .-Wohn. aus glpril . 4612

Hellmundstraße 6, Hth. 1, 3 gim . 11
Küche per 1. ApriH zu vm. 194

Hellmundstratze 15» 1, große 3-gim,-
Wohnung z. 1. Aprtl . Näh. P . » 417

Hellmundstratze 23 3 Zim , K„ Ms.
auf 1. ApriI zu v111, Näh^ VdV P̂ ..

Hellmundstratze 37, Mittelbau Part,
3-Z.-W. zu v. Näh. V. 1. »70

Hellmundstr . 54, S . l , 8 g , Küche,
Ms, 1 April z. v. PreiP 380 Mk.

Hellmundstr . 56 3-gim .-Woh'n . nebst
gub . p. sof. 0. sp̂ z. V̂ N.̂ 2 r . 4344

Heklmundstraßc 56, Stb . P , 3-gim .-
Wohnung zu v. Nah. 2 r ._ 4345

HerdLrstr7g W-g .-W,N . 1 40
Herderstr . 2, Hth, 3 g . N. B. 2. 162
Herderstr . 2, H. D. 3-gim .-W.  4346
Herderstraße 5, P , neu herger . 3-Z.-

Wöhn, ev. mit ar . heizb. Frontsp .-
gim . zu vm. Näh. Rheinstr . 95, P.

Herderstr . 6, 2. u. 3. St , ie eine 3-g .-
W. m. Bad u. reich!. Z'bh. p. 1. 4.
zu vm. Näh. beigLecker. 1. St . 21

Herderstr . 9 sch. 3-g .-Wohn. zu vm
Herderstrafte 35 große 3-Z.-Wohn,

init Bälk, Bad u. reichl. Zubehör
billig. Näh , bei Wern er das. 75

Hermannstrafte 4, Stb , neu herger.
Dachwohn, 3 Zim , Küche u. gbh.
mit Abschluß, aus gleich od. später
an ruh)  Leute , Pr . 900 Mk. » 155

Hormanustratze 4. Stb , sch. 3-Z.-W.
u. gub , a. m. Werkst, z. l .̂ Äpril.

Hermannstr . 19 sch. 3-g .-Whn. m. gr.
Btnm , 2 Kell, 1, April z. v. » 742

Hermannstr . 21 3-Z.-W. aus 1. April
zu vm. Näh, bei Wie gand . L 963

Hermannstr . 26 3 gim , 1 K, 1 K,
Vdh. 2, 3 gim ., 1 K, K. int Hth,
p. 1, April . Näh irrt Laden. 339

Herrngartenstraße 2, Ecke Ni ko las -
straße , schöne Part .-Wohn. von
3 Zim.  z u, verm. Näh. 2 l. 246

Herrngartenstr . 17, BWZ-ZgD , Apr.
N. das. u . Bismarckring 9, Roll.

Hirschgraben 13 3 g , K, in. Bad u.
Msd, p. 1. April . N. Büdingen-

. straße I, >. _ 163
Hrrfchgrabei, 22 sch. 3- od. 2-Z.-W.,
_1 . St , a. 1. Mai ob. 1. April z. v.
Hochstättenstraße 18, 1, Neub, 3-g .tz
^ Wqhnung, .per .1. 4. 1910. 115
Iatznstr . 3, Vdh, 8 gim , Küche, Kell,

a. 1. April zu vm. N. P art . 4141
Jahnstraße 5, Htb. 1, 3 .pinn." mit

Zubehör per 1. 4.  1910 zu verm.
Näheres Vdh. 1. Etage . _ 36

Jaünstrafte 7, Hart , sch. Fsp.-Wöhm
„ (3, gim .) am kleine Familie ._ 196

Jahnstraße 19, 2 c, 3 Z , Küche und
Keller , per 1. April zu vm. Mh.
Adolfstraße 6, 1 rtzchts. _ 289

Jahnstrafte 36, freie Lage, schöne 3>-
Z,rW, m. Balk,  z . Apr . N. V.  P.

Jahnstrafte Ich, H. P , 3 Zim . m. gbi
_für 390 Mk._ Näh. Rheinstr . 95,  P.
Kaiscr -Fricdrich -Ring 2, Hth, kl. D.-

23, S Zimmer u. gubehör , mtl.
20 Mt  Näh . Hth. Pa rt . 4349

Kaiser -Fricdrich -Ring "41, 1. Etage,
herrsch. 3-gim .-Wahn . z. vm. 4350

Karlstr . 1, 2, 8-Z.-W, K, M, Z, p.
sof. Näh. Dotzheimerstr . 12. 1. St.

Karlstraße 5, 1, sch. 3-g .-Wohn. nebst
g ub. p. sof. od.gl . April . Näh. 1 l.

Karlstr . 30, Mtb , sch. 3-g -W, Vdh.,
Dach. 21 g . u. K. sof. N. Vdh. P.

Karlstr . 38, H. 1, 3 g . u . K. s. N.V.I.
Kellerstraße ' 4, 2. 3-gim .-W, Balk .",

nebst gubeh . auf 1. April zu Perm.
Näh . Weilstraße 20. _101

Kellerstrafte 6, 3-gim .-Wohn, 2. St,
_mit gwbeh, aus 1. April . ^ 287
Kellerstrafte 7 Part .-Wohn, 8 g . ul

Küche, per  1 . April zu ver m.
Kellerstrafte 10 3-g .-Wohnu'ng, mit

Mnnsardc , auf 1. April 1810 zu
verm ._ Näh. 1 S -t. links . , 87

Kellerstrafte 11 3-g -̂W. aus 1. April.
Kirchqasse 11. Stb , schöne 3-Z.-W. p.

April. _N äh, bei Bis chofs._ 129
Kirchgasse 58, 2, 3-g int.-Wohnung

mit Zubehör , auch für Burcau-
zwecke geeignet , per 1. 4. 1910 zu
verm. Näh. Leoerhandlg.  4597

Klarentalerstrafte 3, bei Lutz, schöne
3-gim mer- Wohn,  Hth ._ B76

Klarentalerstrafte 4 große 3-gimm .-
Wohnung mit Bad , 2 Ballons,
Koblennufzug^ 2 Keller, Maus,
1. Stock, aut 1. April und schöne
2-gimmer -Wohnung , Hth . 1. St,
auf l . Ilp ril zu vermie ten . » 977

Klarentalerstrafte 6, 2, sch. 3-Z.-W.
_sof . ob. spät. 31t vm. Näh. P . 4361
Kleiststrafte 1 3>-grm .-Wohn,  6MstNb
Kleiststräße 6 3-g .-Wahn , D April
Kleiststrafte 15, 3, eleg. 3-g ..Wbhni,

mit Mans , per 1. April zu ver-
mieten . Näh . Part , r._261

Klopstockstr. 9» Neubau C. A. Fischer,
herrschaftl . 3-gim .-Wohnungen mit
Zentralheizung per 1. April 1910
zu vermieten . Näheres Klopstock-
straße 1,- Part , b. Besitzer._ 191

Knausstratze 1 3-gim .-Wohn, auf
sof. od. »'ät . zu verm. Näheres
Platterstraße 76, bei R ies . 43 53

Langgasse 4, 1 St , 3 Zimmer , zu
Bureau - oder Ge'chä-tszwecken g--

^,eignet , p ji ._ Näh Laden t . 99
Lehrstraftc_ l , J , 3=gitn .=2So'§n. sofort.
Lebrstr . 3, P , schöne 3-g .-Wohu . m.

gub.  i m 1 . Stock zu verm feien . 18
Lelirsträfte 5, P , 3 gim , Küche mit

Kockiqas. 2 Kam, Kell, 640 Mk, p.
1. April . Näh. Le hrstr . 7,  1 . 140

Lehrstraße 14, 1, größere u. kleinere
3-g im.-Wohnungen zu verm. 4354

Lorelehring 5 schöne 3-Z.-Wohn. auf
1. April 1910 zu verm . Näheres

_Loreleyrtng ^10, Hth. P . 4118
Loreleyring 8 3-gimmer -Wohnimg,

der Neuzeit entsprechend, zu ver-
mieten . Näh. Part . , links . » 294

Lothringerstr . 30, 1, 3-g .-Wohn . m.
_Gasherb . Bad , g . z. vm. »788
Luisenstrafte 14, Stb . 3, ist eine sch

Wohn, von 3 gim . u. Küche zu vm.
Näh. Weinhandlung A. Meier , od.
K. Meier , Nik olasstraße 4L_ 4355

Nettelbeckstr. 8. Mb , 3-g .-Wvhn, ev.
_mit ^Werkstättc , zu verm.' B 291
Nettelbeckstr. 11 3-g .-W. gl^ o. jp . 104
Neudorferstraße 8 sch. 3-Z.-W, Fsp,

an ruh . Leute per 1. April zu v.
N. Schie rsteinerstr . 2,  P . _ 240

Neugasse 12. Stb , "ÄZ' -'W.  N . B. 1
Niederwaldstraße 4, Gth , 8-g .-W,

mit Balk , Gas z. v. 3t. P . r . 41 62
Riederwaldstratze 5, Hth , 3-g .-Wohn.

für 1. April . Näh . Vdh. P . 171
Oranienstratze 15, Hth. 1, 3-grm.

Wohn, zu vm. Näh.  V . P . 4636
Oranienstraße 20, P , Eckê Adelheid-

straße , ist die seither als Rechts¬
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 gimmern , Küche usw. auf
1. April zu verm . Näh . daselbst
oder Möhriugst ra ße 13, 4608

Oranienstr . 23, MW, 3 g , 1 Küche.
gubeh,  aus 1. April zu vm. ^ 68

Örantensträße 25, H. P , 3-Z.-W. p.
sof. Näh. Vdh. Part.  4862

Oranienstr . 31, Hth. 1, l. sch. 3-g .-
Wöhn.  zu verm . Näh. Vdh. 2 r . 381

Luxembrrrgplaü 2 3-g .-Wohn, reichl".
Zubehör , auf April . Näh. 2 l . 17

Marktstraße "22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 gimmern , Küche u. gubehör
z. v. N. das. i. Ladl d. Fa . N. Wolst

_ 0. b. K. Meier , Nitolasstr . 41. 3066
Mauergasse 21 8 gim . u. K, 2. St,

sof. od. später zu vermieten . Näh.
im Laden . 4856

Michelsberg 13, 2 t „ 8"-g"im.-Wohn.
_nebst Zubehör a. .1. Avril z. v. 344
Michelsberg 21 schöne 3-, auch 5-

gim 'mer-Wohnung z>t vermieten.
Moritzstraße " 9. Mtb .", "3-Atm.-Wohn.

per 1. Avril zu vm.  Näh . V. 1. 161
Moritzstraße 23 h. freundl . Manstz

Wohn, 3 gim , 320 Mk. 4357
Mor itz stra ße 39, Mib, '"'3-g .-W. 186
Moritzstraße 44, Stb , 3 g . u. -K. ä.

al od. spät , zu verm. Näh. MH. 2.
Moribstraße 50, SW , 3 große gim,

Kücke, auf 1. Ap ril zu  verm ._ 165
Moritzstraße 64, Hth, q n.
Moritzstraße 66 3-g .-Wohn. u. K,

Gartcnb . Parterre , per sofort , cbtl.
später zu vermieten ._ 4359

Müblgasse 17, H. D , 3-g .-Wohn . per
^ sofort . Näh,  b . I . Haub . 112
Nerostraße 9, Stb . 1. Z-Ztm.-Wohn

mtl gubeh . per 1. April z. vm. 1
Nerostrafte  18 3-Z.-W, Hth. N. V. 2.
Nerostr . 23, Hth,  3 -gim .-Wohn. z.. v.
Nerostraße 25 3-gim . - Wohn, per

1, April 1910' zu vermieten . 312
Rerostr . 41/43 , Frtsp , sch. 8-Z.-W. m.

Gas,P . 1. April . Näh, i. Lad.  I ._ 5
Ncrotal 10, Pari , 3 gim , Küche,

Maus . usw. sofort oder später an
kleine Familie zu verm . Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr , 1 Treppe hoch. 4360

Nettelbeckstr. 2, b. Steitz , mehr , schöne
3-gim .-W. mit Balk.  u ^L )ad^ » 153

Nettelbeckstr. 5 schststr. 3-Z.-W. » 784

Oranienstr . 35, Vdh. 1, zwei 3-Z.,
Wohnun gen zu ver mieten ._

Oranienstr . 42, Hth, 3-.Z.-Wohn. sof.
z. Perm. Näh.  Vdb . im Laden . 3008

Oranienstraße 48, MW. 1, 3 Zrm. u.
gbh. P. 1. April . Näh. Vdh. 3. 71

Oranienstraß e 62  g -gim .-Wohn.  z . v.
Pbiliovsbernstr . 2 3-Z.-W. a. r . L. 141
Phiiivpsbergstrnfte 13, 1, sch. »-Zim .-

Wöhn. mit Kabrnett , Balk, Küche,
Mansarde , Keller, Mitbenutz . des
Gartens , an kleine Fam . auf gleich
oder spät , zu vm. Näh . 2 St . An-

_Zu sehen 141—5 Uhr._ 4363
Plnlippsbergstraße 20. Part , 3-gim,-

Wohn. m. Ms, Balkon , p. 1. April
_z u Perm. Näh, daselbst. _ 10
Philippsbergstraße 28, 2, schöne 3-

Zimmer -Wohnung per 1. Aprtl zu
^vermleten , ^ Näh, Part , links , 76
Philippsbergstraße 39 :>-Z. W. zu v.
Pbilivvsbergstr . 3S. Ksp., 3 K.
Philippsbergstr . 43 gr . sch. 3 ĝ .-W,

1. Et , Blchpl, G.-B, 1. Apr . N. 1 r .
Platterstraße 17, 1, sch. 3-Z.-W. mit

Bälk , gubeh . sof. od. sp. Näh . P . r.
Platterstraße 19, P , 3 Zimmer und"

Küche zu v. Näh , das. 1. St.  4562
Platterstraße 56, P , 3 .gm , Mche,

Keller 1. Aprr-l. P reis 400 Mark.
Rauenthalerstraße 8 3-g .-Wohnungen

per sof. od. spät . Rä h. das. 4574
Jlauenthalerstraße 9, MW. Dachg,

schöne ger . S-g .-ck, Abschl. » 78
Rauenthalerstraße 12 sch. 3-g .-W,

2 Balkons , Bad, 236
Rauenthalerstr . 14 8 g , K, 2 Ball,

Bad , k. Hth , äwf hWllprtl ._ 126
Rauenthalerstraße 23, 2, helle lusl.

3-Z.-W. m. gub . umstandeh. z. vm.
Rauenthalerstraße 23, V. 3, schöne

3-gimlmer -Wohnung zu v. Rah.
Io St ock. Karl Höhn, Priv ._ » 734

Rheingnuerstvafie 5, 1, schöne große
3-gim .-Wohnung , Sonnens , mit
allen modernen- Einrichtungen , z.
1. April  zu v. Näh. Part .. Kerper,

giheingauerstratze 9 schöne 3-gim .-
Wohnuuq mit gubeh . p. sof. od. sp.
z. v. Räch, b. Ke utmann . P.  4365

Rheingauerftraße 13 ^ g .-W. » 671
Rheingauerstraße 13. Gth , 3-g -̂W,

Pre is 400 Mk, zu verm ._ » 66o
Mehlstraße 3, V, schöne »-gjm .-W

Gas , 2 Balkons , reichl. gu beh. 31
Riehlstraße 6. Vdh. 2, 3 große gim.

u . Küch evermfeten. _232
RiehW . 6. Gth . P , 3, g , K,_ 268
Riehlstr . 6, Gth . 2, 3 g , K. 284
Riehlstraße 8 schöne gr . S-Z.-W-ahn.

mit Mansarde billig zn verm.
Riehlstrafte 10 3 g , Küche u . gubeh.

zu vermieten . Näh. Parte rre.
R iehlstr. 11", H. Dt, "3-Z.-W. s. 4867
Röderallce 16, 1, geraum . 3-Z.-W. p.
_1 . April zu bc rm. _Näheres ^Part.
Rödcralleo 20, Part , 3-F.-W, mit

oder ohne M-ans , auch Vorgarten,
aus 1. April 1910 zu verm. 4368

Scharnhorststr . 35, P . od. 1, 3-Zim .-
Wohnung mit Zubehör wegzrigLH

_gleich oder später zu verm . _ r >vU
Schefselstraße 2, Part , 3 girnmer

und guLe hör ^zu chermieteu ._ 94
Schefselstraße 8 prachtv. 3-gim .-W-

4. Et , reich!, gub , Balkons ustv.
Schiersteinerstr. 9, Gth . P, l'chünr

3°Zim.-Wohn. N. Vdih. P . r.. S468
Schiersteinerstr. 16. L>, b-Z.-

Wohn. z. verm. Rah. Vdh. P. 437-
Schiersteinerstr. 18, S, 3 u. 2 g . 437-

Röderstrafte ~4 schöne 3-giM, -Wohn.
_a uf 1. April zu vermieten . 243
Röderstraße 21 -eine 3- od. 4-gim .-W.

aus 1. April zu vm. Näh. 2 l ._ 64
Röderstraße 22, Seiterigeb , 3-gim .-

Wohn, mit Balkon sof. od. später
zu verm . Näh . Vdh. Partzf _ 4369

Ecke Röder - lind Nerostraße schöne
3-gim .-Wo hn, zu v._ N. P ._ 4196

R ömerberg 3 vier 3-g .-Wohn._ 4370
Römerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W, neuz,
^auf April . N. b. Esterer . ^ » 21471

Römerberg 34 ist für Waschleute
eine 3-g .-Wohn. p. sof. od. sp. zu
Perm. ; Waschküche, Trockenhalle u.
Speicher . Näh. Vdb.  Part . 4371

Rö mer berg 37 3- u . 2-g .-Wohnung.
Römerberg 39, Ecke Röderstraße , im

1. u. 2. Stock, je -eine 3-Z.-Wohu.
zu verm. Näh, das. 3 St ._ 281

Rooiistraßc 6, P , 3 g , K, 2 Keller
l420 Mk.) p. April,zu vcrm . N. r.

Röönstrafte 15 s-ch. 3-Z.-W. p. April
zu verm ._ Näh. das. Mitleib . P,

Roöltstrafte 21 Wohn, 3 g , p. April.
N. Bismarckr . 9, b.  W . Noll. » 848

Roonstratze 22, Hth, 3-Z.-W. p. 1. "4.
_1 910 z. vm. Näh. Vdh. 1 r . » 20756
Rüdesheimerstr . 22 eleg. 3-g .-W. m.

gb,  p . April . N. P , Kümmel . » 403
Rüdesheimerstratze 31 3 Zimmer n.
_gubehör zu vermieten ._ _ »436
Rüdesheimerstr . 38, Gth , 3 g , K,

Abschl, Gas , 450, Mk, per , Llpril.
S chacht str. 23 .3 gim . u. K. 1. April.
Scharnhorststratzc 4 3 g , Küche und
_gubehör , Froutsp .^ sofort. ^ 204
Scharnhorststraße 7, 2, 8-Z.-W0H-N.

per sofort oder später zu Perm.
Näh, 3 St . rechts. » 373

Scharnhorststraße 9, 2, 3-gim .-Wohn.
per 1. April . Näh. Part . » 360

Sch arnh orststr. 29 3" g . N. P . »561
Scharnhorststraße 31 8-gim .-W. mit

gub . auf 1. Apri l. Näh.  1 I. » 365
Scharnhorststraße 34, 1, 3-Z.-Wohn.

Schiersteinerstraße 30, Hpt, sch. g-
3-gim .-Wohn. in- herrsch. Hause zu
verm . Näheres 1 St . r ._ B 488

Schwalbacherstraße 8, 3, Ojg.-Wwhu/
mit Bad u. rei -chl. gubehör zu vm
Näh , be im Hausmeister . _ » 432

Schwalbacherstr. 37 3-Z.-W. zu vm
Näh , daselb st MW. Pjart - _ 12d

Schwalbacherstraße 45 3 g . _u . K'üw:
auf 1. Llpril zu verm. Näh. Paul.

_ öd. Schi ersteinetzst raße 62. II 43^5
Schtvalbacherstraße 59, 1. Stock, Ltzs

Horn stadt , schöne 3-g .-Wohn . zu v.
Sedanplatz 5,  2 , frdl . 3-g .-WohruH

Küche, Mansarde , Balkon u. allem
gubehör per 1. April 1910. B 656

Sedanstraße 7 schone Helle 3-Zim.
Wohn, Küche u. gbh , vollst. neu
hergpr , p. 1. April 0. früh , preisw
zu v. Näh , das. 1. St , Ra u. » 21757

Sedanstraße 10 3-gim .-Wohn. iT' ßij
auf 1. Apri l._ Näh . SB. 1 r . B Zgß

Sedanstrafte 11 3 gim , K. u. Zstb
_p er sos. od. spät,  zu verm ._ B 83
Sedanstraße 14 3-Zimmer -WohuWitz

gub ehör z. 1.  Slpril zu- vm. 8  oor
Seeroü en straße 3 3-g .-Wohn.  4111
Seerobenstr . "9, V. V. r , sch. LFllW

1. A. 0. fr . N. Steing . 12, 1 r . zgz
Seeroben str. 13, V. 3, 3-g .-W. »2176'
"Sccrobenstraße 24, Hth, 3-gnuineS

Wohn. Nah . Vdh. 1. _ _ 4371
Seerobenstraße 27 3 g , Küche, Mich

auf 1. April . Anzus . zw. 8 u. 12 ü
_2 u. 4 Uhr. Näh . Parterre rechW
Stcingasse , Ecke Schnchtstraße, 2 gt.

3 gim , Klosett im Abschluß, W
_od . spät . 375  Mk . Näh. Pi 4 iqi
Stlftstr . 6 ist die Part .-Wohn, 8 P

mit gubeh . söf. od. spät , zu verm.
Näh. Stis tstraße 8, 1. St . 4377

Stiststraße 21, H, ä-g .-W. nt) ZchL
bis 1. April billig zu- vermieten
Näheres Vo-rderb, I _©t._ 297

Taunusstraße 41, 3, 3 gim , Küche
Kam mer (nach dem Gart . BaUkoA !.

Billa in der Walkmühlstraße 3
mit gubeh . zum 1. April an ruhigc
Leute zu vm. Näh. b. Fi-rmenich
Hellm-undstraße 53._ 04^

Wr.lkmühlftraße 10, Gth . Fsp, EtctTt-
L -g .-W,,Pr .,330 Mk, a. 1. April

Walluferstraße 9 HA , sch. 3-Z .M
_zu ^ verm. Vdh. Part . 20-
Wallüferstrafte 5, Gth , 8-g .-Wr >bu.

z. 1. StW . Näh. Gth , 3 rechts.
Walluferstr . 7, M . Dach, zwei Z-ag

Wohnung en. Näh . Vdh.Jß ._ 4K,
Walramstraße 5, 1, sch. 3-g .-WWpegs

au f sofor t oder sp äter.  B si
Walramstraße 13 Wohn, 3 g , S4.
_gu -b. auf 1. April ._ Näh . L. B62S
Walramstraße 25, 2, gr. 3-Z .-DLobn.

mit gubehör auf sofort oder ibätei
_ 4U verm . Näh. Pavt, _ » 219-0
Walramstraße 31 schöne 3- u . 2- 3 -

Wohn, im Vdh, aus 1. April.
bei Sch midt , S tb. rechts._ 33

Waterloostraße 2 u. 4 schöne 3-Zs , .
Wohn, per sof. od. spät. bill . '̂u

_ vm. Näü. das. Nr.  4 . b n
Waterlösstraße 5 schöne 3-gnurnW

Wohnu ng zu, vermieten -._ B
Wcbcrgasse 56, Vdh. 2, 3 Z, K ." u.

gubeh . per 1. April . N. 1 I. igä
Webergasse 58, Part , kl. 3-Z.-Eg . ,

g -ub. gleich oder später zu v. Näb.
^W eberg-Lsse 56, 1 links . _

Weilstraße 13 3-gimmer -Wohn7^ aw
sofort oder später  zu Perm. 4337

Weilstraße 19, 2, ruh . 3-g, -W, Ga-
^ 2 Ma us, usw, per  sofort zu deruu
Wertzenbrrrgstraße_ 10 3-'gi m.-WFchnp
Weiftenburgstr . 10 3-Z.-W0Hnch/Hth"
_0 . st^ Atzr. z. vm. Näh. Lad. » 637
Wcllritzstr. 19," 1, 3-Z.-W. v.' ' .•<̂
Wellritzstrahe 43 3-Z.-Wohich 1 u

2. Etage , per 1. April zu vm. Nä>
^Eisenhandlung , daselbst. ^_ __B2S3

Wellritzstrafte 47, H, ^ Zim .-MFh -js
per 1, April  zu vm. Na h. Vdh . 1 ^

Westcndstrafte 8. Mtb , schöne 3-Zhn
W. a . 1. April , Räh . Vdh^1.̂ 8 9^4

Westcndstrafte 10. Mtb . 1, 3 gr . V
K. z. 1. Aprsl . N. Wh . 1. K

Westcndstrafte 13 schöne 3-giüch,n'4-
WohuunA, 3. Et , auf 1. Aptzitz

^Näh . Weißen-burgstr . 2, P .. r, L»
Westendstraftc 18, Fro-ntsp. ü. Hj.h

Dach, je schön-e 3-Zim-mer -VZoIm
z. Preise von 860—-400 Mk, „
sofort zu vermieten . Näh , F-z

_Merkelbach dort . _ 4790
Wes'tcndstraße 20 schöne große 8 . 4.
^ W. mit Erker . N. Part , » Zz-soz
Westendstraße 23 3-Z.-W. Bnch
Westcndstrafte '26 A/g.-Wvhu . -- ü,
Westendstraftc 28 3-g .-Wohn, u ." -0!̂

auf hl. April zu verm._ iVxjj
Westendstraftc 32 "schöne 3-Zi"ru ~V.j

Werkstatt 400 Mk, Lagerr -ch-ö
150_3Jl| . z» verm . Näh. das. 4.4^1

Wcstend str. 39,  2 , sch. 3-g im.7M ^E
Westendstr." 40 3 gr . Z , m. BadchenW

K, K. billig zu v. Kein Hth. Z-lH
W.llbüdsich 2» zu . ..' - -ch ,
Wilheluii neu strafte 37 sVilla ), üiüä

Beausite , freundl . 3-gim .-WohnLicfpart , sof. od. sp. an ruh.
__zu vm. Pr . 450 Mi . Näh. P . 44^
Winkelerstr . 3» einschl. gentralP - ;' .

herrschaftl . 3-gim .-Wohn. vinii
zu vermieten . Näh. daselbst ,. ,e!

^ 11 —12 u. 4—5 Uhr._ » 20342
Wörthstratze .17, 3, schöne 3-g .-ZB^ M

mit Balkon an ruh . Mieter.
2. St . links u . Kreidclstr . 5. FH



Nr. 15 . Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.
WSrthstraße 2, Part ., 3 ,8im ., große

gedeckte Veranda, Kücheu. Zubeh.,
an ruh. Leute zu vermieten. Näh.

_Chr . Höppli._ _ 24
Eörthstraße 18 schöne 3-Ziimmer-

Wohn . mit 2 Mans . ans 1. April.
Näh, das, od. Rauenthal erstr. 18, 2.

Korkstraße'Z, Part . u. 1. St ., n. Ring
ü . Elektr., ichöne gr. 8-Z.-W. mit
reicht. Zub. a. 1. 4. ob. fr. Näh.'
Pa rt. links ad. Nevostr. 38, 1. 16

ßörkstraße 4, Vdh. 2, 3 Z„ m. Zub.,
Balk .ff Näh, bei Hausen ._ B40j_

Korkstraße 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche
auf ^gieich ôd. l .̂ April ._ B842

Norkstraße 5, Vdh., 3 Z. it . Küche,
Part ., zum 1. April zu verniieten.
Näh,  d aselbst 1. Stock. _ B456

ßorkstraße 7, Vdh. u. Hth., 2 schöne
3- u . 4-Z.-W., fein . Haus , Sonnens .,
m. Balk., Speiset ., Klos. i. Abschl.,
Mans ., 2 K., Gas , bill., auf April.

Dorkstraßc, 9st3-Zim.-Wohn. B21480
Norkstraße 13 (Blücherplatz) schöne
_3 »3 im. -Wobn. zu Perm._ B21520
Norkstr. 15, V., 3 Zi in. u. Kiichr. >1275
Mrkstraße 18 große 3-Zim.lWohn.,

Part . u. 1. Stock, zu verm. Nah.
daselbst bei Petmecky. _ _ 8066

Dörkstratze 10, 1. 3 8im ., Küche, Bad,
Z-ubchör per April zu verm._ B 325

Ziotenrrng 6, 1, sch. 8-Z.-W. mit
Balkon auf 1. April . 3!. das. oder
Metzger Pauli , Röderstr .,30 . 44

Ncteuring 7, Hth. Part . u. 1. Stock,
schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. sp. zu
tmi. Näh. Vdh. 2. St . rechts. 4339

Fimnrcrmannstrastc 1, bei Bremser,
8 Zimmer  u . Zubehör zu vm. 148

Ziminerinälinstr . 16, 1 u. 3, sch. 3-Z.-
W. sof.  o d. spät . Näh. Part . B 89

Wohnung von 3 Zimmern u. Zubeh.
sofort ob. spat , zu verm . Näheres
Bertramstraße 2. bei Moos . 4396

tfem , MH, , 480  M . SaWfiT867
Eine Z-Zim .-Wohn. m. Zubeh. Näh.

Lorele prin 'g 2, beî Friebl . 4301
Schöne 3-Z. shf'ohn., mit Erker , zwei'

Balkoue , alles der Neuzeit entspr.
««nyer -, event . auch 7 Zim ., mit
afeitt Komfort zu verm . Lorelen-
Ring 7, Sonnenseite , Haltestelle
der Elektrischen Bahn . 266

Frontsp. Wohn-, 3—4 Z./p . 1. April
SH.  zu v. N. Rheinftr . 89, P . I. 347
Wchöne 3-Ziin.-Wohn. im 2. Stack

per 1. April zu vermieten . Näh.
Roonstraße ü, Part . B 485

kSUZ .-Wobn., 3. Et ., p. Apr . 520
M. N. Weitzenburgftr. 2, P . r. 102

4 Jim,»er.
tldelheidstr . 23, Sib ., 4 Z. u. Zub .,

1.  u . 2. Stock, sofort zu^ verm-
Fbölfsallce 17. H. 1. 4 ZI u Kell 4M
Sdolfsallee 35 schöne 4-Zim . Wohn,

per 1. April zu verm . Näh . bei
Hammelmann , Moritzstraße 27,
Bureau ._ _ 4554

Wolsstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zim.
N. Zubehör zu vermieten . Rah.
Rhcinstraße ^62, 2. _ __ 125

Nbrecktstraße 2, Ecke Nikolasstratzc,
1. Etage , 4 Zimmer mit Zubehör.
zu  vc rmie ten . Näh 2

«lbrechtstraße 46. 1, sch. 4-Z.-Wohnst
mit  Zub ., 1. Apr. Näh. 3 r ._ 45

Arndtstraßc 6, 1. Et ., in ad. 4-Zrm.-
Wohn ., Badezim ., .groß. Balkon,
Gas u. elektr. Licht, zum 1. April
zu Perm. Näh, dasel bst P . l.  4634

Eertramsiraße 7, 1, 4 Zim ., Küche
u, Zub ehör zu vermieten . _ ß‘29

ßertramstraße 22, nahe a. Ring , frl
Lage, sch. 4-Z.-W.. 2 Balk., Bad.
2 Ms., 2 Kell.  Näh . 2 I._ 4287

Lismarck-Ring 1, Ecke Dotzhoimer-
str., schöne 4-Zim .-Wohn., 2. Et .,
p. 1. Apr . zu v. N. Drogerie . WK7

Lismarckring 23, 3, schöne 4-Z.-W./
mit reichl. Zubeh., per sof. od. sp.
zu verm. Näh. Part . L_ B3Ö

Bleichstraßc 9, Hth., 4-Zim .-Wohn.
mit Küche u. Zubehör zu verm.
Näh.  Ade lheid straßc 79, 1. 4618

Blücherstraße 13, Ecke Scharnhorftstr .,
sch. I -Zim .-W. m. Zub . Nah . 1 r.

Blüchers,r. 17, P .. st-Z.-Wöhn'.',' Bad',
_ u . Z., sofort od. später z v. BAI
Blücherplatz 6 sch. 4-Z.-W. sof. od. sp.

z v. Pr . 650 Mt . Näh. P . I. B32
Blücherstraße 30, im 1. Stock, 4 Zim.

und Zubehör z. vm. Nah . Kaiser-
_Fr iedrich-Ring 56, Part. _ II 2
Bülowstraße 3 4-Z.-W., P . u . 1. St.
Kleine Burgfträhe 10 4-Zim .-Wohn.

sofort zu vermieten . 4472
Eoulinstraße 3, Ecke Michelsberg,

4-Zim .-Wohnungen per sofort od.
spä ter ._ Näh. 1 St, _ _ 4548

Dotzheim erstraße 78 4~Z. u ." K. 4239
Totzheimerslraßc 80, 3. Sk., 4 Zimi

mit Zubehör auf 1. April zu ver-
^mieten .^ Näheres Parterre . 4135
Dreiwcideustraße 3 ist eine geraum.

4-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
! . 4. 10 zu b. Näh. Part . I. 4184

Dreiweidcnstraße 5, 1. Ct ., 4 Zim.
mir reichlich. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näh. daselbst und
Bismarck-Ring 6._ 109

Eckernfördestraße 10 schone 4-Zim .-
Wobn. mit Zub ., 1. 'Etage , per
1. Apr it^ zû vor miete  i,._ 4133

Wernfördestraße 15, Neubau , eieg.
4-Z^Wohnungen , mit Bad , elektr.
Licht, Balkonen usw. p. 1. April
1910 zu verm.  Näh , das. B21849

Eltvillerstr . 1, 1, herrsch. 4-Z.-W., gri
Räume , kein Hinterh ., 1. Apr. 4240

Kmserstr . 10. 2, sch. 4-Z.-W7 u. Zb.
auf 1. .April zu vm.  RäE Bdh./P.

Emserstraße 11, 2 St ., große sonnige
moderne 4-Z.-Wöhnung , m.. Gas,
elektr. Licht, Kohlenaufzug , cvcnt.
Gavt -enbenu-tzung, per 1. April zu
ve rm . Näh. Hochp. rechts,_ 175

Emserstraße 50 4-Zim .-Wohnung , der
Neuzeit entspr . einger ., p. 1. April
1910 zu verm. Näh. Bart . 3983

Emserstraße 64, 2. St ., moderne 4-
Zim .-Woh nun gen p. 1. April . B277

Erbacherstraße 4, 1, herrsch. 4-Z.-W-,
_Erker , 2 Balk., rei chl.  Zub . 4613
Friedrichstraße 21 ist im Serienbau

eine Wohnung von 4 Zimmern,
2 Küchen, Zubehör , Werkstatt und
Gartenb -enutzung z. 1. April 1910
ganz oder geteilt zu vermieten.
N. Bierstadter str. 7, kl. Villa . 4157

Friehrichstraße 47 schöne 4-Zimnrer-
Wohnuna zum 1. April zu verm.
Näh. Fris eur Lorenz . _ B 21898

Gerichtsstraße 9, 2 (Ecke Oranien-
straße ), schöne 4,Zimmer -Wohng.
mit Balkan u>. allem Zubehör per
l . April zu vermieten . Näheres

^daselbst Parterre ._ 292
Göbenstraße 9, 2 u. 3, 4-Z.-Wohn.
Göbenstr . 18 sch. 4-Z.-Wohn., 3. Et .,

m. all, Komf., per sofort od. später
preisw . z. v. Näh. Baubnr . B19487

Gustav-Adolfstraße 10 schöne 4—5.
Z.-W.  in . r. Zubeh. Näh. P.  424t

Helencnstraße 14, 1, 4 Zim . ü. Küche,
neu herger ., Gasbel ._ 4308

Hermannstr . 23, Ecke Vismarckrin «,
4 Zimmer mit allem Zubehör per

_1 . (April zu vermieten, _ B 680
Hochstättcnstraße 16, Neubau , 4-Z.-

Wo hn.  p . 1.' Avril 1910 zu v. ,117
Jahnstr . 11» 2, n.  herg . 4-Z.-Wphn.

p. sof. od. 1. Ap ril . Nah. 1. Et . 225
Jahnstr . 13, 1, . sch., 4-Z(-'Wo-hn. m it

,reichl . Zubehör,sch . od. spät . 4565
Jahnstrahe 25, 3 I., sch. 4-Z.-W. auf
_E April zu P. Näh. 1 l. _ 147
Kaiser -Friedrich -Rtng 4, Parterre,
_4 Zimmer it. Zubehör z.,ch_ 4602
Kaiser -Fricdrich -Ring 14,' 2 r ., 4 Z..'

Wohn ./mit gr . Badez. u . doppelt.
Zubehör wegzugshalber p. sofort

_oder 1. April zu vermieten.
Kaiser Friedrich -Ring 41 herrschaftl.
, , 4-Zim .-Wohnung , zu verm._ Boosi
Kaiser -Fr .-Ring 55, Ecke Wieland-

siraßc , 1. St ., herrschaftl . 4-Zim .-
Wohn, mit Zubeh. sof. od. spät , zu
v. Näh, das, od. Tel . 3074. B38

Karlstrastch 29, 1, gr. 4-Z.-W. N. P.
Karlstraße 31, 1. sch. 4-Z.-W., 2 W .,
_Kühlenaufz ., Gas , r . Zbh. Ä. P . l.
Karlstrnße 37 gr . 4-Z.-W. p. 1. Apr .,

Part ., 1. St . oder 3 St , l.  4328
Karlstraße 39, 1. u. 2. Et ., schöne

4-Zim .-Wohnungen p. sof. o. spät,
z. Perm. Näh . das. b. Hausmstr ..

^Mittel bau 1. Stock._4137
Kirchgasse 23 4-Zimmer -Wohnungen,

Gas , elektr. Beleuchtung , Zentral¬
heizung, mit reichl. Zubehör , sos.
zu vm. Näh. d. M. Frorath Nachf..
Eisenwaren , Kirchgasse 10.  B34

Klopstockstraße11 herrsch. 4- u. 5-Z.-
Wohn. in. rei chl. Zub^ N.„das. 4243

Klopstockstraße 19 4-Zim 'mer -Wahn .,
- neuz., per sofort oder später zu

ver mieten . Näh., Part , ir:_4169
Knausstraße 2, P ., Ecke Philippsberg-

straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
_ «tcich oder später zu verm ._ 4561
Körnerstraße , 3, 3. Et ., schöne' 4-Z.-

Wohn., mit reichl. Zubeh., p. Apr.
zu vermieten . Näh. 1. Et . r . / >u.uu

Langgasse 3 4-Zim .-Wohn, mit niod.
Ausstatt , zu verm. Näh. B.aubur.
Hilüner , Dohheimerstraße 41.  4245

Lorelepring 7, Haltestelle der Elektr.
schöne 4-Zimmer -Wohnung , 1 St.
lin ks, fas, od. spät, zu verm. B35

Luremburgstr . 7 elcg. 4-Zim .-Wohn.
. zu verm.  Näh . 2 li nks. _ 4593
Marktplatz . 11,4 -Zini .-Wohn. zu v,
Marktstr . 12 4 Zim . mit Balk., Küche
_ u. Zu behör._ Näh. 2 St . r.
Mauer gaffe„ 7 4Z ., Küche' u. Ztlbeh.
Mauergasse 8, 1, 4—5 gr. Z. m. Zub.

a. 1. Apr. N. Maucrgasse 11. 4565
Mauergasse 12 4-Z.-Wohü. p.. April
_ zu Perm. Näh. 1. Stock rechts.
Mauergasse 19 Wohn., 4 Zimt , sof.

ot». später zu Perm._ Näh . Laden.
Mauritiusstraße 3, 1, 4 Zim . mit

Zubehör per 1. April zu vm. Näh.
bei W. Gerhardt , Tapctenhdl . 3037

MoriUstr . 33 4 p!.-W. p. Apr. B6I0
Moritzstraße 37, Ecke Goetheftraße,

schöne 4-Z.Mohn ., Bel-Etage, , mit
Gas , evt. elektr . Licht, Balkon,
Küche, Keller, 1-—2 Manfard, , per
1. April zu v. Näh. l__r ._ 187

Mühlgasse 17, 3. Et, , schöne 4-Zim .-
Wohn. mit Zub . per 1. April zu
Perm., Näh ., b. I . Haub. 118

Nerostrb 13, 2, 4 ZZü. K.stper 1.,Apr.
Nerostraße 27 4-Zim .-Wohnu.ng zum

l .,April,zu vermieten ._ __ 276
Nerotal 8 4 Zimmer , Küche, Keller,

auf 1. April zu verm . Anzusehen
von 10 Uhr morg. an ._ 137

Neugasse 15 schöne Wohn., 4 Zim . u.
Küche, zum 1. Avril zu verm . N.

_Weinrestaurant Jacobi . _ 4289
Niederwaldstraße 4 herrsch. 4-Z.-W.

zum 1. 4. Näh. Par t, r.  4627
Nikölasstr . 24, Soul ., ' 4 gr . Zimmer,

Baderaum , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh . im Hause,
з . Etage , bei Abler ._ 4247

Öranicnstrahe 52, 2, 4-Zini .-Wohn.
_m . r . Zub ., 93.. s. z, v.  R - Lad. 4559
Pbiltppsbergstraße 16, 1, 4-Z.-W. zu
„ Perm. Mäh . Part , links . 51
Philippsbergstraße 25, Fsp., 4-Zim .-

Wohnung auf 1. April zu verm.
_Anzus . zw. l '0_u._12ji . 2 n . ii liiir.
Uhilippsbergstr . 38, fr . Lage, 4 Z. p.

sof., evtl , später . Näh. P - l - 4250
Ecke Platter - n. Klingerstraße , Land-

hausquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 4-Z.»Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubehör zu
vm. N. das, o. Platter str12 . 4251

Querfcldstraße 7, 1, 4-Zi : t.-Wohn. z.
verm. Näheres bei Ncbe, Sout .,
и. Lluer feldstraße 3 . 1._ 4252

Raucnthalcrstrnßc 17 4 ẐstWst in
fein. H., mit gr . Veranda , o.  Hth .,
z. 1. 4. 10. zu v. N. P . l . B21 574

Mieingauerstraß e 4 4-Z .- Wohn. 4263
Rheingaüerstraße 17 schone 4-Z.-W.

Wresdaderter Taßklatr.
Rheingaüerstraße 15, 1, Sonnens .,

Wohnung von 4 Zim ., Küche, Bad,
mit Gas u. elektr. Licht u. reichl.
Zub eh., a . 1. Apr . N. P . r.  B21202

Rheinzstraße 30, Alleeseite, Part .,
4-Ztmmer -Wöhnung , ev. mit Vor-
garken , per  sofort oder spät. 4127

Rheinstraße 32, Part .-Wohn., 4 Zim.
_ u. Zub . zu  verm . Näh. 2._ 4254
Rheinstraße 79, 2» 4 Zim . mit Zuibeh.
.Zu .erfrag , bei Roth, 3._ 182
Nödersiraße 22, eleg. 4-Zim.-Wohn.
_ m^ Bad sof. od. 1. April . Näh. P . I.
Röderstraße 39, 1, 4-Zim .-Wohn. n.

Zubeh. p. 1. Apr il. Nah. P . r . 810
Röderstraße 41 eine Wohnung von

4 Zimmern , Küche u. Zubehör , neu
hergerichtet , auf gleich od. 1. April

_z . v. Näh . Frz . Büch er , das._ 157
Ecke der Röder - u. Ncrostraßc 46

4 Zimmer mit Eckbalkon, Küche u.
Zubehör auf 'April 1910 z. verm.

^stächeres„ im„ Laden ._ 4591
Rooustr. 6, 1, 4 Z., K., 2 Kell. (620):
Nooustraße 14, T. Et ., Wohnung von

4 Z. u. Zub. a. 1. Apr. N. P . B299
Rüdeshrimerstraße 27 4 Zim . m. all.

Zu b. p. 1. 4. !91» z. v. N. P . 4256
Rüdesheimerstraße 31 4 Zim.

Zubehör zu vermieten .̂ _ B435
Rüdesheimerstraße 36, 1. Etage , sch.

4,Zim , Wohnung per 1. April zu
_ verm ieten . Näh, daselbst._ B310
Scharnhor ststraße 40, 3, schöne 4-Z.-

Wohnung mit Eckzimmer u . Bad
_p er 1. Aprrl ^, Näh. Laden . B 316
Schiersteinerstraße 1,1 l„ Soninens.,

4-Z.-W.. mit all . Zubeh .. a. April
_zuWerm . Näh. 3 St . links._ 178
Schiersteiuerstraße 9, 1, herrschaftl.
—p4P>im.-Wohnuing zu_ verm ._ 274
Schillerplatz 3stW. Etage , best, aus

4 Zim . nebst Zubehör , zu verm.
_Näh . dasclb'sipHof r . _ _ lg
Schwaiüach erstraße 8/ 8,, 4-Z.-W., m.

Bad u. reichl. Zubehör zu verm.
_Näh . beim Hausmeister . _ F432
Schwalbacherstraße 36 (Gartenseite ),

4-Zim .-W. mit allem Zubeh. auf
1. April . Näh, bei Meinecke. 4624

Sedanstraße 2 4 Z., Küche mit Zub.
_ sof. ob. spät . P reis 600 Mk.„ 3541
Scerobenstrf 26 4-Z.kW. m. Zub . N(
_ b. Wemheuer , Hochp. r echts. 11710
Scerodcnstr . 28, V. 1, I-Zim .-Woh».
_ mit Zubeb. __Näh. Laden . _ 1136
Stiftstraße 17 4-Ziin .-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
„Kleine ^ Durgstrühe „ 3._ 206
Stiftstraße 26. 1," 4 Zim . u. Küche,

sowie Zubehör zu vermieten . Zu
erfr aaen 2.„St . H. Bester .̂

Taunusstraße 27, Bel Etage , sofort
oder später 4 Zim ., Atelier , Küche,
2 Mans ., Keller zu v. Anzusehen
11—>12 u. 3—5 Uhr. Näh. bei
Fr . Ries , im Laden , o. bei Mbler.
Ni kolasstraste 24, 8. 180

Walkmühlstraße 48, Villa ) schöne
4-Z.-Wohnung , mit Zentralheiz .,
Haltest , d. Elektr . Bahn , zu verm.
Näh. OPivterre rechts. _ B464

Walramstratze 28 neu herger . 4-Zi-
Wohn. zu verm.  Näh . 1. St . 4259

Waterloosträße 1, 3, 4-Z.-WH 1 St .,
Mit Bad sof. od. später. ^ Bö7

Webergasse 22 Wohnung , 4—5 Ziml,
per  1 . Apri l zu vcrmioicn . „ 328

Kl. W'eb'erg'affe" 7,  2, - 4-Zim .-Whn .,
geei gnet  für Kurfr em de,  zu '.verm.

Weilstraste l'5st2. 4-Z.-W. in."s Biilk)
Weißenburgstraße 8, nächst Emser-

stvahe,. 1. Stock, mod. 4-Z.-Wvhn.,
mit Küche, Badez., Mans ., elektr.

, Licht u.sw.,„ l .„ Apr . 940 ML 198
Wellritzstrnße 6, Vdh. Fsp., 4 Zim .,

Küche und Kell. a. 1. April . 50
Wellritzstr. 19. l7"47Z.-W:'"z. ' v. 299
Westcndstraßr 12, Eckst, Part .» 2 St .,

4-Zim .-Wohn. m. Erker u. 2 Balk.
per sof. od. sp. zu verm. Näh. bei
Fr . Kraft , Pt . Pr . 665 Mt . 306

Westendstr. 24 sch. -1-Z.-W. sof. o. sp.
Westendstraße 36 4jB ., K., 23. B430
Wielandstrntze 9 schone herrschaftliche

4-Zim .-Wohnungen , der Neuzeit
entsprechend, I., 2. und 8. Stock, p.
1. April oder früher zu vermieten.
Näheres  daselbst Parterre . 4132

Wielandstratze 11 hochh. 4-Z.-Wohn.,
der Neuz. eni' vreck., sofort . 4014

Wielandftr . 15, P . u . 2. Ei ., mod.'4-Z..
W., reichl. Zb., Veranden u. Balk.
zu verm. Näh, das. Gth . P . II11

Wielnndstraße 21, 1, Herrsch. 4-Z.-W.
mit Terrasse (3 Z. n.  d . Str .). 4260

Winkelerstraße 3, einschst Zentral-
hciz., Herrschaft!. 4-Zim .-Wohn.
billig zu vermieten . Näh. daselbst
von 11—12 u. 4—o Uhr.„„B22Z41

Wörtlistr . 8, n . d. Rheinstr ., Haltest,
d. El ., sch. 4-Z.-W. m. all. Zub.
prei  sw. 1. APr. Näh , i . Lad. 111.324

Wörthstraße 13, 2, 4-Z.-Wohn. u. Züo.
p. sof. od. spät,  z . v. Näh . P . I. 4261

Uorkftr. 3, 1, n. Ring u. Elektr ., sch,
gr . 4-Z.-W. m. reichl. Zub . a . 1. 4.
0. fr . N. das. o. Nerostr . 38, 1. 15

Norkstraße 4. Vdh. Ä, 4 Z. mit Zub .,
Ba lk. Näh, b. Hausen . „ „ B402

Norkstraße 7 4-Z.-W., in fein . Hause,
Sonnens ., mit Balk., Speisekam .,
Klos. i . Abschl., Mans ., 2 Keller,

_ GaS , billig , z. 1. April ._ _ Bl 98
Norkstraße 8 4-Z.-Wohn. 1. 4. B 678
Norkstraße„9 4-Z.-Wohnung . » 21481
Norkftr. 17-4-Z.-W: v. 1. Apr . N. 1 r.
Norkstraße 21, P ., 4-Zim.-Wohn, zu

verm . ' Näh. 1 S t . l ._ >1320
Uorkstraßst 27, 3. St ., 4—« Zim . per
_sofort oder spät. Näh. 3 r . 4262
Norkstraße 31 4 Zun . in.' Zubeh. der

1. 4. 1910. Näh . 3. St . l. _ 4690
Zietenring 3 herrsch. 4-Z.-W. m. r.
_8 u6., Apr . N. Vdh., Küpper. 11487
4-Zim .-Wohn. mit Zubeh. a. 1. Apr.

Näh. Adelheidstrabe 39, P . 123
5 Iiutmer.

Adolfsallee 17, Vdh. 2 St ., 5 ZiM.
u. Zubehör zu vermieben. 4622

Dienstag , 11. Januar 1916. Seite 18.
Adelhcidstrnße 9 schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. ;p.
_zu stiermieten . _ _ 4392
Adellieidstraße 47, Hpl AstZ., Balk.s

Badez., 2 Mans ., 2 Kell., Vorgart .,
auf sof. od. spät . Besicht, jederzeit.

„Preis n.̂ Veveinb. N. Stb . Part.
Ädelheidstr. 50. 2. Et., schönê aer

5-Zimmer -Wohnung per 1. Aprrl
_zu vermieten . Nah . Part . 45oo
Adelheidstratze77,,, 3, 5 großê Zim.,

Küche u. reichliches Zubehör aus
gleich oder später zu verm . Näh
A-delheidstraße 79, 1 St . „ 4393

Ädelheidstr. 89, 2, sch. 5-Z.-W-. gr.
Balk., Bad , Haltest , el . B ., 1250 M.
Änzuseh. vorm , von 10—12. _

Adolfsallee 28, Part ., gr. 5-Zimmer-
Wohn. mit reichl. Zubeh. u. schon
Borgarten per 1. April d. I . zu
vermieten . Näh. 3. Etage . ^ 4048

Adolfsallee 35. 8, schöne 5-Z.-Wohn.
per sofort oder später zu verm.
Näh. bei Hammelmann , Moritz-
straße 27, Bureau ^ _ 4165

Adolfsallee 51, Hochpart., 5—6-Zim,-
Wohn . auf sof. od. spät., Balkon,
Bad , Gas , elektr. Licht, Vorrats-
u. Speisekammer , nebst Zuh .^ 4394

Adolfsträße 8. Vdh. 2. Etage, 5>A-
_Wohn. „Näh. Hth.„2 St . ^ 211

Älbrechtstraße 16 ist e. sch. W., 1 St .,
6 Z., Bad u. sonst. Ännehml ., per

^sost. o. ,sp. zmv . Rah.  Laden . It i
Albrechtstr. '21, 2'stn. dstAdolfsalleo),

sch, neu  herg . 5-Z.-Woh.n. N.  P.
Arndtstrastc 8 3. herrsch 5. Zöm.-W.
Bismarckring 3 b-Zim.-W mit all.

Komf ort , de r Neuz. entspr . 4543
Bismarckring 9 Wohn., 5 Z. m. all.

Komfort , derN euzeit entspr . B579
Dotzheimerstraße10 herrsch. 5-Z.-W.,

samtl . Z. n . d. Str .., z. 1. April.
„NähLtdelheidstvaße 81, Parterre,

Dötzhetmcrstraße32, 1, schöne 5-Z -'
Wohn., mit groß . Ballon . _ 136

Dotzheimerstraße56, 1 Tr., 5 Zim.,
2 Mans, , Badez ., 3 Balkons und
alles Zubehör „ a. st. April . B 878

Dotzheimerstraße 84. Hochpavt., W.
„von, 5 Zim . sti. Zubehör zu verm.

Drüdenstr. !. neben Ecke Emsarstr..
1, 5 Z., Blk., Badez.» eleg. herger .,
sof. od. spät. f. 900 Mk, 'S. v. 4128

Emserstraße 46 herrsch. 5-Z.-Wohn,
auf gl. od. spät. Näh . das. Baub .,

_ob er 'JBIüch erstrafse_40,_ 1._ B20104
Emserstraße 62, Etagen-Villa , herr¬

schaftl. 5-Zim .-Wöhn. z. vm.^ 575
GeiSbcrgstr. 30, 1, e.  5 -Z.-Wohn. in.

Zubehör p. 1. April 1910. N. Part.
Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oranien-

straße ). 5-Zimmer -Wohnung- mit
2 Balkons , Bad , Küche u . reichlich.
Zubehör per 1. April zu vermiet.
Näh. daselbst Parterre . 263

Goethestr. 1 5-ZMvhn . l . Apr.„2tz5

sos. od.  sp . z. v. Nä h. Part . _ B 9\
Goethestraße 27, 2, herrsch. 5-Zim.-

W„ Bad , Ba lk. u . Zbh.. Näh, P.
Gutenbcrgplatz 3 herrsch. 5-Zimmer-

wohn. p. sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst Parterre

_oder Klopstockstraße1, Part . 4397
Hqllgarterstr . 1 sch. ö-Z,-W,, 2 St,,

mit gr . Balkon, zum 1; April . An-
_zuseh , v. 10 Uhr ab. N. P . 4611
Herder str. 25, 1, herrsch. 5-Zl-W. 4393
Herderstratze 26 sch. ö-A.-Wohn. II 5
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugsh.

N.  Schiersteinerstr . 10, P .- 111255
Herderstratze 31 ' herrschaftl . 5-Zim .-

o'hnung z. v. Näh. Part . I. 4010
Fahnstraßc 29 schöne 5-Z.-Wohn. sos.

od.^später  zu Perm. Näh. P . 4632
Jdsteinerstratze7 eine sch. Wohn, von

5—6 Zim. u. reichl. Zubehör auf
sof. od. sp. z. verm. Rah. b. Bind,

_ Kaiser -Fried rich-Ring 68. 3775
Kaiser -Friedr .-Ring 23 schöne 5-Z.-
_Wohn , zu v. Liah. st. Etage . -182
Karl 'sträße 26 M . gr . 5-Z.-W-, zwei
_Mans .,„ wegzn-gehalb. billi.g. 098
Kirchgasse5, 3. Et ., schöne5-Z.-Wohn

mit reichlichem Zubehör per sofort
od. später . Nä h, daselbst. B 94

Kirchgasse 19 5 Zstm, u. Zn-b., 2. St.
Kleisisiraßc 6 scĥ 5̂-Z.-Wohn, so fort.
Klopstacksiraße11 herrsch. 5» u> 4-Z.-

Wohnungen mit reichl. Zuluih, zu
verm. Näher es_ daselbst. 4400

Klopstockstraße 19 5-Zimmer -Wohn.,
neuz ., per sofort oder später zu
vermieten . _ Näh. Pa rt , r . _ 4168

Klopstockstraße21 herrsch. 6-Z!mmcr
Wohnung,, 1. Etage , mit Heizung

_pe r sofort  zu v^ Näh . daselbst._
Langgasse 3 5-Zim.-Wöhn. mit iiiod)

Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.
Hi ldner , Dotzheimerstr. 41. 4403

Luisenstraße 23, 2,  Wohnung von 5,
event. 4 Zimmern , mit Küche und
allem Zubehör an ruhige Mieter
für 1. Jlpril 1910 zu vermieten.
Näh, dasel bst 1. S tock. _ _ 4680

Luxemburgstraße 1, 3. Etage , der
Neuzeit entsprech. 5-Zim .-Wvhn.

_Per st^ April zn v. Mof fevt. 354
Luxemburgstraße 7, 1, eleg. 5-Zim.-

Wo bn. zu vm. Näh. 2 l . 139
Luxemburgstr. 3, 2. St ., 5 Z. m. Zub.

per 1. April . Näh. Part.  4 573
Luxemburgstr. 9 hochherrsch. 5-Zim.-

Wohn. m. reichl. Zub . p. sofort od.
1. Apri l z. v. Näh, b. Lemp. 4404

Bkarktplatz7 ist die 1. Etage, be¬
stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
H-eizung, elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Näh. im Bur -ean

_der Weinha ndlung daselbst. 4405
Marktstraße 13, Vdh. 2, 5-Zim .-W.
_zu verm ., Näh .stiaÜnstr. 26, 1. 826
Marktstraße 14, 1, 5 Zim . u . Küche

Hiebst Zubehör per sofort o. April
zu vernkieten. Näh. im Eckladon,

^ bei Peter Quin t. _265
Marktstraße 27, i . Et ., 5-Zimmer-

Woh'nung zu verm. 4406

Moritzstraße 5, 1 r ., ist die Wohnung!
von 5 Zimmern , Küche, 8 Mans .,
Keller usw., auf 1: April zu ver¬
miete n. Näheres Seitens . I. oder

_ Wöh ringstroche 13. _4610
Moritzstratze 43 schöne 5-Zim .-Wohn.

mit reichl. Zbh., 3. St ., p. 1. April
zu verm ._ Näh. 1. S t ._ 67

Moritzstraße 44, 2; 6-Z.-Wohn. auf .
1. Avril zu Perm.,_ Näh, daselbst.

Moritzstraße 45 frdl . ger. Wohn., im
1. od. 2. Stock, best, aus 5 Z., K.,
Bad , Balkon , 2 Deans., per 1. April
zu verm . Näh, das. 1. St . 222

Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn, , mit
Zentralheizung u. elektr. LichL
au f 1. Apr il . N. , du Laden. 288

Neubauerftraße 10, 2, herrsch. 5-Z .-
Wohri. u. reichl. Zubehör per
1. April . Näheres Pa rt ._ 181.

Niederwald st ratze 4 herrsch. 5-Z. W.
per 1. 4.  1 910  zu v. N. P . r . 4550

Oranienstraße 25, Bel -Etage , ö gr.
Zim ., Balkon, Bad u. all . Zubeh.,

_für 1. April zu bin. Näh. Pa rt . _ 9-
Oranienstraße 33, 8. Etage , schöne

5-Zim .-Wohn., mit Zubehör , per
l . April zu verm . Näh. Stb . P.
oder  AdoIfstraste 6, 1._ 4534

Oranienstraße 43, 2, prachtvolle 5»
Zim .-Wohn.» mit 2 Balk. 4422

Örantcnstraße 48, B. 1, gr . 5-Z.-W.
m. Zbh. gr .^Balk.,cĥ 4, Näh . 8. 70

Oranienstraße 52, 1, 5 Ziin .-Wohn.
m. r . Z„ Balk. Näh . Laden . 4109

Philippsbergstraße 9, 1. Etage , 5- b.
6 Zim ., Bülk.. 2 Msd ., 2 Keller zu.
verm . Näh , im Laden ._ 57

Philippsbergstraße 14, 1. Et ., 5-Z.-
Wohn ., Balk., Badez., elektr. L.,
Bleichpl., freie ruh . Lage , Süds .,
der Neuzeit entspr ., vollst. neu
herger ., sof. od. spät . Auch Psriv.-
Eingang O'uerseldstr . zw. 1 u. 3.
Haltestelle der Elektr . Emserstr.

_ Sch  aus u . Gr  etzmann._ 4585
Philippsbergstraße 29, 1, sch. 5-Z.-W.,

Küche. Speiset ., Kohlcn-aufz ., 2 Ml -,
2 Kell., April od. früh , z. vm. 4408

Philippsbergstraße 33, .Hochp., neu
hergerichtcte Wohnung von 5 bis
6 Z. p. sof. od. sp. zu v. Näh . links
-od,  Wild elmineüstr . 14, P . stlOg

Ecke Platter - u. Klingerstraße , Lano-
hauSanartier , 5 Min . vom Walde,
sthöne 5-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker . Balkon u. allem Zubeh. au
v. N. das, od.^Pl atte rstr . 12. 4410

Rauenthalerstratze 3, n . Ringk., eleg.
K-Z.-W.  z u v. Näh.  Part . 4107

Rauenthalerstr , 11, 1, gr . 5-Z.-W. gl.
Näh. P . w b. Hausmstr ._ B204

Rheinstraße 30, Weesette , , Pari .,
5-Zimmer -Wohmrng, ev. mit Vor-
garten , per sofort oder spät. 41 28

Rhcinstraße 52, 2, b Zim . u. Zubehör
sof. od. spät , zu verm . Nah. das.

^ Sei tenbau P arter re. _286
Rheinstraße 68 schöne Part .-Wohn.,

5 Zim ., Badezim . u . reichl. Zubeh^
auf  1 . April  2 . 83g

Nhe instr aßchst76,st P, , 5-Z.-Wi «Ä3
Rheinstraße 94, 1, 5-Zim .-Wohn. m.

Zbh. p. 1.  Apr il . Näh. P . 4623
Rüdesheimerstr . 23, 1, eleg. 5-Z.-W.,-

,Süds ., sof. ad. spat . Näh . P . l . 4567
Rüdesheinrerstraße 29 elegante 5-Z..

Wohnung», in der 1. u . 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen- Ansprüchen
der Nen'z-eit entsprechend ausge-
statte-t und haben die M-ädch-en-

_kamlnern irr der Etage ._ 4418
Scheffelstrabe 2 5 Zimmer miT/Su.

bchör zu vermieten ._ _ 95
Schenkendorfstraße 6, i . Et ., hochh.

5 -Z.-W. m. all. Züb . 1, Apr, 4177
Schiersteinerstraße 4, Hochp., 5-Z.-

Wohnrmg, neu herger ., per sofort
oder später ._ Räh . 1.  Etage . 4114

Schulgasse 6, beste Geschäftslage!
5-Zun .-Wohn., Bad , Gos , elektr.
Licht, per 1. April zu Perm. Nah.
Tapetenges chäft._ ;_ . 4572

Walluscrstr . 6 schöne5- it. 4-Z ..Wohn.
zu verm. Näh. 1_ rechts._ 4416

Walluferstk . 8, Part ., 5-Z.-W. Nah.
Rheinstraße 87, 1 St . r ._ _ 91

Wallüserstrahe 12, 1. Etage , "Herrsch!
Wohnung , 5 Zim . u. Zubehör , auf
1. April  zu verm ieten. ^ 4417

Wielandstratze 5, 3, sreundl . mod. 5-
Zim .-Wohrrung, Sonnenseite , mit
Zentralheizung per 1. April 1910

__ zu vermieten . Näh. 3 rkZ._ 06
Wielandstratze 15, Bel -Et ., moderne

5-Zim .-Wohn., reichl, Zb., Veranda,
8 Balkons usw., p. sof. zu verm.
Näh,  das . Garbenh. .Pü rt.  4418

Wilhelmstraße 2a, 2, höchherrschaftll
b-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.,
u. reichl. Zubehör , per 1. April o.
früher . ^ Näh. Lad .,̂ P . r . _ 4117

Wilbclminenstraße 2, vord. Nerotal,
herrschaftl . 5 - Zimmer - Wohnung,
1.  Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl.
Zub . a. sof. z. vi N 3. Et ._ 377Q

Ecke Winkler - , u Dotzhcimerstr. 166
gr . K-Zim .-Wohn. nebst Bad , gr.
Balk ., rckl. Zub. 1. Apr. Tel .- 3486.

Zimmermannstraße 4, 1, 5' gr. Zim.
_mit Zub . auf 1. April zu v. 270
5-Zim .-Wvhnung mit Bad u . Zubeh.

auf 1. April zu verm . N. Adcl-
_Heidstraße 39, Parterre ._ _ 124
Leere 5-Z.-Wvhn., Bel-Et ., zu verm.

Anzus . v. 'morg . 10—12, m. von
3—45. Räh . Albrechtstr. 25, 1 St.

6 Dimmer.

Adelheiöstraße 48 ist die 2. Etage,
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u . elektr. Licht
u . reichl. Zubehör , zu vermieten.Näheres daselbst beim HauSverw.
od er Rbeinstratze S6, '2st ! _44 -20

Air der Ringkikcho 6 ist die Z.Eiage,
besteh, aus 6 Zim . u . Zubehör,
neu renoviert , per 1. April preis¬
wert zu verm. Anzusehen von
11—1 Uhr. Näh . 1. Etage . 3809

Bismarckr . 18, 2, herrsch. 6-Zitn .-Wst
el. B., Haltest. Näh . 1. St . B103
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MwMallee 37, 2, gt.  Herrsch. 6-Zim .-
W. mit all . Zbh., Gas , elektr. L.,
ttea herger ., sof. N. das. 2. Et . 4638

GrotzeBurgstraße 6, 1. 'Obergeschoß,
ist die bisher von Herrn Dr . med.
©aJMb mnegehabte Wohnung auf
1» April , auch früher , zu verm,
Näheres daselbst oder Neroberg-
stratze 4, Parterre . _ _ 4423

2, n. N. d. Elektr.

Dienstag , 11 * Januar ISIS. WiesImÄerrer Tagblalt« Morgen -Ausgabe , 2 * Matt. -kr . 15 *.

u . d. Waid ., 3 St '., mod. ein«. 6-Z.-
" ' • — ' " all .,W. M. Mädchenz. im St ., 4 Bq »..,
kpl. Bad , Kohlenaufz ., per 1. April
sehr pre isw . zu vm. Näh . das. 4194

krnserstratze 39 2 herrsch. GZ .-W.
per sofort u . 1. April  zu v. 8203

Friedrichstratze 31, 2.  Etage , 0 Z. u.
Sui >. per sofort zu v. Näh. bei
?rdr . Marburg , Neugasse 1a. 4424

Goethestr. 9 herrsch. 6-Z.-W. weg.
Todesf . ab 1. April z. v. Näh . P . 97

Kaiser -Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zrm.
n. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April zu vermieten . Anzusehen
von 11—1 u. 3—4 Uhr. 893«

Kaiser -Friedrich -Ring 71, Hochpart.,
6 Zimmer u. reicht. Zubeh ., vor¬
nehmste Ausstattung , per sof. oder
später zu Perm. Näheres neben
Baubureau Schwan k. 4045

Kaiser». , .̂ -Friedr .-Ärng 74 ,st dre 2. (§17.
6 Zimmer , Küche, Bad u . rerchl.
Zubehör , per 1. April 1910 zu vm.
Näheres daselbst 3. Etage . 4425VU | VtV1|.y U* vtu ^ t.* J ***u

ÜirchMssr 28 6-Zrrmner -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Näheres dase lbst. B 99

Klopstockstr. 9st"Neubau E. A. Fischer,
herrschaftl . 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u." reichlrchem
Zubehör per 1. April T~ "o ***r*.*,u*. *. «*̂ *.* 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstmkstratze 1, Part .,
beim  Besitzer ^ _ _ 184

Langgasse 30, 1, W. v. 6 o. 8 Zim .,
mit Aub^ seith. Pens ., p. 1. Apr.,
evt. fr . N. das. Unver zagt . 4058

Moritzstraße 15 '6-Z.-Wi" m. r . Zub.
a. sof. od. sp.  Nah . 1. St . I.  4558

Drantenstraße 44, 8. Et ., ,Wohnung
von 6 mittelgr . Zim . mit Zubeh.
an ruhige Familie zu verm . 216

Kheinstr . 52, 1, 6-ZklWohrk. m. Zub.
z. vm. Näh, das Seiten s . P . 268

Rheinstratze 6fr-, 2, 6-Z.-W., famfT.
Zbh., per 1. April . Näh. P . 176

Äheinstraße 64. 1, 6X 2 MsiHK .,
Gas 11. elektr. Licht. Näh. P . 46 25

Mheinstraße 74 gr . ö-Zim .-Wohn. mit
reich!. Zubehör , Part . od. 3. Stock,

_auf 1. April zu verm . Nah . Part
Schenkendorfstraße ~4 ö-Zim .-Wrhm.

mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu vermie ten . 309

Schenkendorsstr. 5, 1, hochherrschastl6-Zirnmer -Wohn. mit f

8 Dimmrr und mehr.
Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-

Wohn. mit reich!. Zubeh. sof. od.
später zu verm. Nah. Part . 4436

Adolfsallee 45"_ _ __ errfchaftl . 1. ©tage,
8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein¬
richtungen . per 1. April 1910 zu
verm. Näh . Part.  3881

Häiuerweg 1 10 Zim ., 1. u. 2.  Stock,
oder 7 Zimmer , Part ., zu verm.
Garteubeuützung , ev. Pferdestall u.

_Remise ._ Näheres 1 T reppe. 4437
Kaiser - Friedrich - Ring 5 ist die

3. Etage , 8 Zimmer , Küche, Bade¬
zimmer , Speisekammer , Mansard .,
Keller, herrliche sonnige Wohnung,
elektr. Licht, ohne Visavis , zwölf
Fenster nach vornen heraus , gleich
oder später zu vermieten . Näheres
1. Etage dort.

Katfer -Fr .-Ring 56 ist dre 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver-
mreten . Näheres Part . _ U 10

Kaiser -Friedrrch -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzusehen
von 10-—1 und 8—6 Uhr. Nah.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,

_u . Ka iser-F rie dr.-R ing 67,  1 . 4151
Langgnsse 1 8-Zim .-Wohn. mit mov.

Ausstatt ., einschl. Lift , zu verm.
Näh. Baubureau Hrlduer , Dotz-
he  im er straß e 41._ 4433

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zi m,, Ba lkon zu ve rm. _ 4439

Niederwaidstr . 11, Bel -Etage , 7—8-
Z.-W., Su ds., Slpr.JOlO z, 1750 M.

Schiersteinerstraße 2, 3. Etage , acht
Zim ., Bad , Mädchenzirn., m. rerch-
lrchem Zubehör , aut 1. April zu
verm . Näh, das, od. P art. ,55

Melandstraße 15, Bel-Et ., modern
ausgest. 8-Z.-W., Bad , 2 Berand .,
4 Ball ., rerchl. Zb. usw. zu verm.
Näh. das. Gartenh . Part . III8

Gneisenaustr . 13, Laden» m. Laden-
Zim mer für  42 0 MI . zu verm .

Göbenstraße 5 Laden zu v. 3106
Göbenstr . 7 Lagerr . u. Kell. s. 2 107
Göbenstraße 16 kl. Werkstatt sofort.
TtTUTr̂TZeYZ —TZ — rTT'ZTZZ iAKGöbenstr . 19 gr . tr . Lagerr ., 106 gm,

u. Bie rkell. b. z. vm.  N äh. Vdh.

Seerobenstraße 3 Werkstätte oder
Lag erra um  zu ver mieten ._ 4112

Seerobenstrahr 32, Ecke Zieterrring.
Laden mit Ladenzim ., sehr günst 'g
für Barbier , faß, bist,  zu 4463

Laden Ecke Hafner - u. Webergasse,
neu hergestellt, per Januar 1610
zu vermieten . Parkst ratze 10. 4460

Hallgarterstraße 6 gr . WerKstatke'mit
elektr. Anlage , Kell., Schuppen rc.,
a uch geteilt , zu vermieten . 8 658

Helencn str.  24 Werkstatt zu verm
Helenenstraße 38 kl. Lad. mit Neben-

raum per 1. Jan . zu verm. Nah.
Bismarckring 34, 1 l. B125

Hellmundstr . 29 Werk st, o. L.  9937
Hellmundstraße 56 Laden m. Wohn.
’ und Lagerrärmren zu vermieten.

_ Näh.  2 . Stock rechts._ _ 4147
Herd erstr.  26 Laden in. Lagerr . I113
Hermannstraße 15 gr . Werkstätte mit

3 gr . Oberlicht , u . Wohn, zu__ _ Wohn, zu vm.
Hockstättenstraße 4 Laden mit Back^

rau m usw. zu vermieten . H1 4
Hochstättenstraße 16, Neub., Laden,

jtuI  o . o. SB., gu bermieten ._ 116
Jahnstraße 19, Part -, 1 gr . Zim . zu

verm., auch a. Bureau , Laaerraum
daselbst Vorhand, für Kohlengeich.

, Näh. Wolfstraße 6, t ._ „ 201
Kais.-Fr .-R. 23 gr . Wst. o. Lag. 4451
Kaiser -Fr .-Ring 61 2 Part .-R . für

Kant , od. Lag . u7 Möbeleinst . 4524
Kellerst raste 7 Laden mit 2- oder 3-

Zim.-Wohn. gleich od.  sp ät , z.  vm.
Kirchaasse 11 Werkstatt , mit , auch o.

Wohnung , per 1. IlprA zu verm.
Näh, bei Bischofs.  127

Kirchaasse 11 kleiner Laden mit
Wohnuny H,er̂ 1. , April zu verm.Näh, bei 130

Kiihrn nnD Gefchirftsräumr»

6-Zim»mer -Wohn. mit .Zentralhciz.
auf 1. Juli 1910 od. sp. z. v. 4426
chwa'lbacherstr. 45a, Ecke Mrchels-
»erg, 1 St ., 8-ZuW . bald. 453?

TaunuSstraße 31, 1. Etage , 6 Zrm,.
Bad u. reicht. Zubeh., per sof. ov.
später zu verm . Näh . im Laden
hei G. Glücklich. 4428

Taunüsstratze 39T2 . St ., 6 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden u. 2 Keller
auf 1. April 1010; event. kann mit.
vermietet werden : 1 Frontspitze,
8 Mansarden , 1 Küche u . 1 Keller.
Näheres im Hause , Part ., od. bei
dem Eiaentüm . G. Schupp, Kaiser-
Friedrich -Ring 33.  4429

Webergasse 11, 3. St ., 6 Zimmer u.
Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
früher , zu v. N. bei Denosl . 4432

Eine Wohnung , chesteh. aus S^ im.,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
2 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwifchen 11 u . 2 Uhr
Luisenstraße 22, 1. Et . r . F284

7 Zimmer.
ÄbolfSallee 9. 2. St ., 7 Zim ., Bade-

kabinett , Balkon, sowie reichliches
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näheres daselbst im
1. Stock. 4431

Kdolfsalle« T9 , Ä. 7 Z.. Bad u. Zub.
' sof.  zu ve rm ._ N. Part . 4432
Ldolfftraße 3, 1, 7-Z.-Wohn., mit

BaÜvn U. reich!. Zubehör , per
1. April 1910 zu verrnieten . Näh.
i-rn MöbÄges chafi. 134

Adelheidstrahe 6 ist das Hinterhaus,
Bureau , Keller u. Lagerräume , für
gewerbl. Zweckê zu verm. 3063

Adelheidstr. 45 Helle Werkst., auch als
Bur *. Lag,  od . s. Möbel ei nzust. 69

Adelheidstr. 54 kl. Lagerraum . 4380
Adelheidstr. 54 Werkst, f. r .̂ B . 4379
Ädelheidstraße 81 2 schöne Sour . »

Räume für Lagerraum od. Bur .,
Einstell , v. Möbeln , oder Werkst,
für ruhiges Geschäft, dir . von der

_Straße , zugaiWl., sof. N. das. P.
Albrechtstratze 5 Laden mit Zimmer

u . Lagerraum , f. Kurzwaren -Ge-
schäit sehr geeignet , sof. od. später
billig zu vermieten . 4441

Kirchgasse 17 Laden mit 5-Zrm.-^ ,
zu verm. Näh . Friedrichstr . 29. 13

Laden Kirchaasse 23 mit 2̂ großen
Schaufenstern , Gas , elektr. Be¬
leuchtung, Zentralheizung , ganz
oder geteilt zu verm. Näh. durch
M . Frorath Nachflg., Eisenwaren.
Kirchgasse 10. 8110

Kli. Kirchgasse3 Laden n. Wohnung z.
1. Januar 1910 zu vermieten . Näh.

_dort od. An der Ringkivche 9. 4452
Korncrsträße 8 gr . chelle Werkst, sof.

od. spät,  z u verm. Näh. V. P . l.
Läden in erster Geschäftslage LLies-

badens , im „Tagblatt - Haus ",
Langgasse 25/27 , sofort preiswert
zu vermieten . Näheres im Tag-
blatt -Kontor , Schalterhalle rechts. *

' der Ringtirche 4, '2/ ^ chonê 7-Z.-
Vohnung mit Bad , 2 Balkons u.

reichl. Zubehör per 1. ApriT zu v.
Näh, daselbst Parterre.  4116

Döethestraße 6, 1, äst eine Wiöhnung
Lestehend aus 7 Zim ., mit Vorder-
u . Hinter -Balkon, Kohlenaufz ., p.
1. Ä « i»l «u v. Näh . dorts ._ i(2gO

Ecke Goethe- n* Moribstr . 56 7-Zim .,
Wohn., 2. St ., mit reichl. Zubeh.
für 1. April zu vm. Näh, P . r .^48

Kapellenstr . 31 7 Z. u. Zub . ü . 4 Z.
u. Zub . ganz od. geteilt z. v. 44 83

Wr Aerzte, Zahnärzte usw. Im
*Taqhlatt -Haus ", Langgasse 26/27,
ist erire mit allen Bequemlichkeiten
qusaestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultations -Räumen für
Aerzte, Zahnärzte usw. Näheres
im Ta >golatt - Kontor , Schalter-
halle rech ts . _

'Luisenstraße 22 WZHnüng v. 7 Zim .,
Badez., .Balkon u . allem Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Preis 1550 Mark . Näh. Tapeten-

eschäft daselbst. 4434

Bahnhofsträße 6, Vorderh . 1. Etage,
5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
aeschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmstraße,22 . .. 4442

Bertram 'str.11, P .,' Lagerr . ob. Werkst.
u. Lag er!eevt.  m . W. 81 00

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u . Werkst. Näh. P . 8101

Bertramstraße 22 gr . Werkstätte mit
Hof per sof. Näh. Vdh. 2 I. , 2732

Vismarck-Ning 6 größere Läger -,
Werkstatt - und Buroauräume zu
brnmetei , auf Wunsch mit Wohn.
Näh , .daselbst. , , 111

FEmarckring 9»ZÜM . Lad. u. üaycr-
räume Ä. od. spät . zu,v . , 8102

Bis -narckr. 9 Werkst, f. r . G. gl. o.
_sp . N. bei Noll, daselbst._ 821880
Bismarckring 15 gr . Lad. m. Wohn.
, S. J. ,AprÄ,1910 . N. Lad. 820796
Bismarckring "4'1 Werkst, mit 2-Zäm.-

Wohn. u. Küche, auf 1. April zu
, Perm. , Näheres Laden . _ B 631

Bleichsträße ' 2 schöner Laden zum
1. Juli 1910, event . früher , zu

_verm . Näh. P ., Bäckerei._ 4443
Bleichstraße 19 Werkst, mit ob. ohne

Wohnung sofort zu verm. 8698
Bleichstraße' 41 sch. gr . Laden mit

2-Z.-W. per 1. April 1910 zu vm.
Nah. Bu reau , im Hof. , 821639

Blücherstraße 13 kl." Lad'.' s. Kurzw.
aeeicm.. zu verm . Näh .,1 rechts,.

Blücherstr . 25 Wkst., ei. Kr ., Lagerr .,
Torf ., Hof uu Glasd . N. 3 I. 4616

Bülowstraße 13 Laden mit 2«-Zim .-
_Wohn , zu Perm. Pr . 580 Mll_ 98
Dovheimersträße 19 fl . Läden mit

Lädenzim . u . 2-Zim .-W. sof. z. v.
Näh. Sldelhei dstr. 81, P a rt . 4523

Großer Laden Kleine Langaasse,
billig zu vermieten . Näheres
Laug gafse 19. 4453

Loreleh-Ring 4 Bäckerei mit 2-Znnst
Wohn, zu vm. Nah. P art , r . 4525

Loreley-Ring 1Ö Lagerraum per los.
oder später zu vermi eten. _ 4454

Luisenstratze 16 Speugler -Werkstätt«
p.  1 . 4. 1010. Näh, bei Götze,  1 St.

Märktstr . 12 1 gr . Lagerraum sof
Metzgergasse 10, neue BerbindungS

str., als Speisewirtschaft , Lad. od.
Bur . n . 2-Z.-W. N. Maucrg .12,1 r,

Michelsberg 15 kleiner Ladens mit
Ladenzimmer per April . Näheres
Coülinstraße 3, 1 St ., oder bei
Haberstock, Albrechtstratze. 7. 317

Michelsberg 18 Eckladeu m. Laden
zimmer u. Magaz . ist auf 1. Aprrl
b. I . zu ve rmieten . Näh. 1. Stock.

Moritzstratze 43 Laden , Lagerraum
mit oder ohne Wohnung , billigst
zu vermieten . Näh . 1, Stock. 72

Wallnserstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. P.
_so f. ob. spat.  Nä h. Part,  l . 8 19480
Walrämsträtze 33 Laden mit od. ohne

Wohnung auf 1. April zu vm. 243
Waterloostraße 6, Ecke Eckeruförde-

straße 10, große Eckladen mir und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Ges chäft geeign._ 4134

v.Blücherstraße 28 sch, möbl. Zim . z ,
Kl. Burgstratze 3 WoHn- u. Schlaf»

zirnmer zn vermieten.
Doyheimerstr . 12, 1,' sch. m. Z. p. st. L
_1910 fr ., eben das, eins,  gx m. m .
Dotzheimerstr. 18, st k.,, schön ‘
_Zim , nu o. ohne Pens . bill. 8 ggg
Dotzhei merstr . 20, M. 1 l., sch, m . L(75 9ifi 9} irrr̂ f Ö kDotzheimerstr. 20, WSl  2t möbl." .
Dotzheimerstr. 26, 4 t „ m. Z Tt
Dotzhe imer str. 49, 1, ireunK . m
Dotzheimerstr. 56, Ptz, sch, m. Z. ~Jc

Weilstratze 6 Werkstätte mit Lager
|. Lagerhalle , per sof. od.raum , ev.

spät , zu Vm. Näh . Hill, ljc .̂ 4464
Meißenburgstraße 2 Werkstatt oder

Laaerräume mit sep. Toreingang
uns godeckter Halle billig» zu ver-
mie ten. Näh. P ar t, r._8941

Wellritzstraße 28 schöner Laden noil
oder ohne Wohnung , per 1. April
M vermi eten.

Werb erstraße' "5. P „ MW ^ Ntelwr,
66 Omtr ., m. od. ohne Wohn. sof.
ad. später zu verm. 153

Wcstendstraße 18 schöne helle Wrrk-
statt mit Transmission u . elektr.
Kraft zu vermieten . 8112

Wcstendstraße 23 Wäsch, mit 8-Z.°
Wohn., 540 DA., zu vm. _ 8666

Winklerstraße 8 gr . Werkstatt oder
Lagerraum nebst Bureau u . evtl.
sehr gr . K. sof. N.  d as. P . l. 4467

Wörthstraße 6 Laden mtt Zimmer,
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mk.
Näheres 1. Etage . _ 4468

Dörk stra ße 13 Wkst. u. Lagerr . 8118
Borkstraße 22 geräumige Werkstätte.
Zietenring 11, EckhZÄaden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm. Nah . bet
Born , Ar ch., 1. Stock.  4627

Werkstatt , 70 Qm . ar „ m. od. o. LZ.
Wohn. Nah. Blücherstr. 48, Lad.

Kl. Laben mit Wohn, auf 1. April
^bill . zll^v. Nah^ Goethestr . 22, 1.
Werkstatt müt"ode'r ohne Wohnung zu

vermieten Serderstra ße 9._
Laden mit Wohnung , in welchem ein

Friseuraesch . betrieben wird , auf
1. Llpril 1910 zu vermieten . Nah.
Kellerstraße lO^ l ^links . 4600

Schreinerwerkst . M. kpl. Hasch , sof.zu v. Geo rg-Auguststr. 8. 821844
Laden^ mit Ladenzimmer zu verm.

N. Schachtstr. 26, Part .Z ._ 4004
Schöne Werkst, mit Wasser u Abl.

od. Lagerr . bill. Scharnhorsts tr . 14.

Eleon orenstra ße 8, 1 r., m. Z. bi llig'
Ellenbogvng. 11, 2, möbl. Z. u . MslA <rtt -t 9D..-Ellenbogengasse 13 Ms. an j. M conin.
Ellenbogcnaasse 15, Vdh. 3 r, ^ einL

möbl. Ms. a. anst. Mädch. 2 M . w.
El tvillerstr . 2, P. T., sch, m, Z. s. g.
Erbacherstr . 2, P7"l., ^ . ima„ — ... -- -- - Warn
Faulb runnen str. 10, 2 t ., T<C~m . Z
Feldstraße 9, b. Opel , möbl. r’

zu vermie ten , p. Mt . 10 Mk.
Feldstraß e 20, Hth7"2 r .,
Frankenstr . 3. 1, m. Z. in . 1 o. 2 B.
Fränkenstr . 20, 2 r. , mbt . Z. Hill. ^
Frankenstr . 23, H. 1 r., m. Z - 18'\
Frie drichstr. 8, Mtb . 1 t„  gut mb l.
Friedrickt str. 33, 2 r „ s. m. Z., 14
Gerichtsstr . 1. 3, f. m. W-- U.
Göbenstraße 4, Part , r ., il schöri m.
, Zim . mit od er ohne Pens . Bgria
Göbenstraße 25 m. Frontspitzz . nwt

Balk. sof. Näh. 1. Et . rechts.
Hnf nerg affe 7, 3. 1 sch, möbl.  ZZL
Hellmundstr . 2, 2 1— Z . z. n.
Hellmundstraße 14, 2, mbl. ZimiTev,

mit 2 Betten u . Klavier , zu verm.
Hellmundstra tze 15, B. 1, m». . w
Hellmünd straße 15, 2, gut mob
Hellinund stratze""35, 2 gut nu Z/ 'siig.
Hellmundsträße 40. 1, m. Z^ tu. st
Herrnännsiratze 15, 2 r. , m. Zl
Hermanns tratze 16, 1,  se p. m. Zi » .
Herrngarienstraße 5", 2 r ., gut mHhr

Zimmer per sofort zu verrnieten.
Herrngartenstraße 15, 1, m." Z.Zß
HoKstüttenstr . 16, 2 r- , m.  Z ., 20 z
Jabnstratze 3. 1 l., sch, un«. mbk.
Jähnsir . 25, 2 t,  mm . sep. Z'."ä7"h
Jahnstraße 26, 1, nahe RHeiustr

möbl. Wohn- u.  Sckllafzim . zu b
Kapetlenstraße 8, 3, schönes sehr g«,

möbliertes Zimmer zu verrnieten.

Heller Lagerraum " oder auch alsr*r\ . ..f-n . 11 ^ ^ Va/> t-.ö-v* -».1tWerkstatt auf gleich ober später zu
verm. Näh . Wielanostr aße 9. 217

Schöner Läden mit WoHrrung, rn
welchem bisher gutgeh. Spez .-G.
betrieb , w., zu verm . Offert , u.
M , 184 am den» Tag bl .-B.  8W9

Bäckerei mit Stallung per 1. Oft
zu v.  Näh . Büd mgenstr .^ , 1. 4470

Kirchgasse 11 Bäckerei per '1. April.
Näh. vei Bischofs, 131

Eckladen mit Wohnung , Südvrertel
zu jedem Geschäft passend, , zu
verni . Näh. im Tagbl .-Verl . 4270

Waldstraßc 49 .Hufschmiede- oder
Schlosserwerkstatt zu verm . 4471

NrUerr und Häuser.
Eltvillerstratze 8. 2 l ., «m Hofbau,

enth. Souterrarn , große Werkstatt,
Bureau u . Aufbewahr .-Raume , zu
Vermieten. 821717

Metzqerg. 33 ganz . Haus z. v., enth.'
3 W.. Laden , Wkst., K. N.  Nr . 31.

Moritzstrk 44 Laven , evt. m. Wohn.,
auf 1. April zu verm. Näh. 2. St.

Moritzstraße 44 Werkst, u . Lagerr .,
evt. mit Wohn., an ruh . Gesch. auf
gl . o. spät , zu vm. Näh. Vdh. 3.

Moritzstraße 66 schöner Laden mit
Ladenzrmmer , evt. mit 3-Z.-Wohn.
billig zu vermieten ._ 4456

Nerostraße 17 Laden wN 2 Zim . und
Küche auf 1. April . N. das. 821847

Neröstraße 18 Werkst", m. Feuerger
mit ad. ohnê Wohnung , zu verm.

Landl,.. 7— 10 Z... evt. Ok-, G.-Grt .,
900- 41600. N. r. T axchl.-V>erl. tzg

Kl. alleinsteh. Landhaus zu verm .,
elektr. Licht, Wass., sch, Veranda,
500 Mk. Dotzheim, Jdstotnerstr . 28.

Dotzheimerstraße 28 schöner Laden nr
gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,
p. sof. od. spät. Näh . das. 3 X. 4444

Dotzheimerstr. 32" Eckladeu in. völist.
■efeg. Kolw.-Eiur ., 1200 Mk. 4445

Dotzheimerstraße 55 gr ."chell. Part .-
Raum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur . u. W., z. v. N. B. 1 l . 4446

Dotcheimerstraße 102, Lagerr . oder
Werkstatt sof. öd. spät , zu verm.
Nah,  bei Fröhlich, 1 St . l. 8 756

Dotzheimerstraße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu Vermreten,_ / _ 4447

Eckernfördeftr. 2 kl. Werkst, m. schön.
LZr/Wlohn . i . Pdh . prersw . zu vm.
(Maler , Tap . bevorz.) u. erq. lfde.

_ Arch.  N . ch. S chwank . K.-Fr .-R. 52.
Eckernfördeftr. 12 schöne Helle Werkst,

od. Lagerraum , evtl , mit Buveau,
mit Kellerraum , per 1. April oder

^früher ._ Näh . best Lang . das. 150
Eltvillerstr . IchBur . od. Lagerraum.
Fränkenftraße 13 Werkstatt mit oder

ohne Wohnung zu Perm. 820657

Pageustecherstratze 1, 1. St ., 7 Zrm.,
Büdezim . u. reich! . Zubehör , auf
1. April zu v. Näh . bei C. Klein,
Pagenstecherstraße 7,  Part . ,4663

Rheinstraße 70, liGtockf " Wohnung
v. 7 Zrmmeru , Küche, Bad und
reichl. Zubehör f. 1. April z. verm.
Näheres Moritzstraße 49, 1.  4686

Widesheimerstr . 7,"1.' u' .' 3/Eti , huSschi
Wohn., 7 Zim ., Schrautz ., gr . Balk .,
Gart ., alle Bequeml ., per 1. April.
Eigent . Schiersteinerstr . 4, 1. II9

Zonnenbergerstr . 45, Hochp., 7»Zim .-
Wohn. aus 1. April . Rah . 2, 4570

Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,
ev. auch 96 Qm ., per iof. od. spät.

_ zu v. Näh, b. Hemr . J ung ._ 4448
Gneisenaustratze 12 Helle Werkstärre

per sofort od. später zu verm. Näh.
das. od. Jorkstroche 5, 1. 8195

Nettelbeck'str. 8 schöne Helle Werkst.,
f. jedes,Gesch . ,pass., zuchf, 8 288

Nettcibeckstr. 10 h. Wer kst, o. L. (80s.
Ni ede rwaldstr .llfBur . u. L. s. 111269
Oranienstraße 4 Laden mit Part .-

Wohnung zum 1. April zu verm.
Näh . Kirchgasse 51. _ 4545

Oranienstr . 35x ß . Werkst, p. Aprikk
O'rättienstr . '42 f. Buveauzwecke 2 Z.

sof. Näh, im Lad en dortselbst. 3134

Mohnrmson ohne Zinrrnor-
A« g« t-o. _

Dotzheimerstraße 18 II. Fvtsp .-Wohn.
an ruh . Leute p. sof. od. spater zn
verm . Näh. Mittelb . Part . 4473

Neröstraße 36"? l7'Wllhn'. z. ver mie ten.
Römerberg 7, Hth., Mans . W -, neu

heraer., f gl . od. spat »u o.—318
Schulberg 21, Gth . 2, ruh . Wohn, per

April zu vm. Aelt . Ehep. bevorz.
Dauermieter , Mtetnachlah . 22

MTsöiiM k̂7chM7 "kl7"Ms.-W."Q1f9460
Westendstraße 1 Fsp.-W. z. v. 8802

Karl straße 4, 2, sch, mbl. J5, l jFehr.
Karlstr . 6, P ., erh. b. Arb ." sch. Zim"
Karlstr . 18. 2', g. mkil/W .- u . Schlag

zim., sep., m. u. o. Ps ., auch  ei—
Karlstraße 30 /2,  mH . Z., mtl .'
Karlstraße 32. Hth.  P ., sepav. Zim
Karlstraß 'e 35. 2 L, sch, mbl
Kirchgasse 4, 1, g. m. ..
Kirchg. 13, 1 Us ch, m. bzb
Kirchaasse 24 möbl.  Z . Lob

m. o.

.. . .. . .wab en. ITT
Lchrstr. 29, P . r ., schön möbl/ ?"
Lebrstra ße 33 aut möbl. Pa rt
Loreleyring 6, P ., frdl . möblÜF . cm

Hess. Herrn  o . Gesch.-F rl . 16.  Ja « .
Luisenplatz"2, 2,  sch, m. Z. m>. o.  n
Mauergasse 8, Hth., Faber , g.'stn'
Mauritinsstr . 8, 2, biSchadfgi m
Metzger gaffe 14, Hsth. 2, bei Fist

möbl. heizb. Mcrns. Woche 3 M _
Mi chelsberg 7, 1,  m M . Z',m. zu vm
B-Bribstr . 15,,Sbcü % mö85 S . au ji.
Moritzstr. 31. V.. möbl. Zim?  zu tnS*
Moritzstr . 33, 1. m. Z. u. Mst 'Bj?
Mozartstraße •2, Pension

möbl. Zim . mit u. ohne ^Pcnsio « .
in rubiner Lage, zu ve rmieteiu

Müllerstraße 2, 1, gr . mWl &  MmUucrin -u]?! -i ; 15*-» ow
Neröstra ße 37T fm. mbl. gtm, _3; b

wn mö bl. Z.  zn vm.Neröstraße 14 ...^— wo,
Nerosir^ 20̂ beizb̂ g. moblchMs. z. ^
Neröstraß e 42, 2. möbl. 'Zim . zu
Neröstraße  42 , Vdh."D
Nikolasstratze 15. Part ., gui ^ H,^

hjimmer . evtl. Pension , zu vemr .

Zimmer billig» zu- verm ieten.
-Oranienstraße 47, 2 L, mbl. S"

Oranienstr . 45 Laden mnt od. ohne
2- Zim .-Wohu., auf soforch 4457

Ryeinstraße 38 Eckladeu" mit Zubehör
a. 1. Apr. 1910 z. v. N. chr .̂ ,4458

Rieblstraße 3 Werkstatt zu v. 4459
Riehlstraße 6 Helle Werkst., auch fü

Wäscherei  geeigne t. _ 4460
Riehlstraße 9, P „ ein schöner Lüd-en

nebst Küche zu verm._ 316
Römerberg 16 Laden nebst Zubehör

zu ve rmieten . Näh. Hth. 1. 4603
Rvonstr . 6 Laden ff. j7"Gescb. geei»gn.f

m. 2 Z„ K-, 2 K.  sof . o. Apr . z. v.
Roonstraße 22 gr . helle Werstatt , ev.

mit 3-Z.-W. zu v/ N. l . St . 821567
Rüdeshennerstraße 36 schöne Helle

Werksta tt  per sof. zu verm-. 8  634
Rüdesheimerstr . 38 Laden - m. 3-Z.-

Woünung usw. per 1.  April zu v.
Saalg . 16, H. 8. ist" die d. H. Schneider

Baumann innegehabte Werkstatte,
6 Fentt .. Süd ., z. Avril zu verm.

Laden Scharnhorststraße 7, mit oder
ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
verm . Itäh . 3 Tr . rechts. b 373

Möblierte Moynnngen.
Goethestr. 1, 3 L, elea. möbl . Wohn-

u. Scki lafzim . sehr bill.  zu v. 3116
Kapellenstraße 40,"1, möbl. Wohnung

zu vermieten . _

Qranienstr . 37, G. 3 I., e. jg. Ms ^
Oranienstr . 60. DM . 1 r ., sch.  ru"
Bhilivvsüer gs tr aße 2, 2. gut m. Zinn
Rhcinbahnstr . 2 P .. 2 s. schön m. Z.mit besond. Abschluß, Hochpcrrt
Rheingauerstratze 16. P ., möbl. ^ ~-Lim

Wöbiieete Zimmer , Mansarden
ete.

Adelheidstr. 46, Gth . 2 l ., m. Z. 3072
Adlerstr . 8. P . l., frbl . mbl . Z. z. vm.
Ab lerstr . 5'3 1 möbl . Zimmer zu v.
M 'rechtstr. 3. 1. 2 möbl. Zrm. z. v.
Albrechtstraße 6, 1, sch. möbl. Wohn-

u. Schlafz ., a.' einz . Zrm.. per iof.
Al brechtstraße HT2 . mö§I/ "Z. zu v.
Albrechtstr. 30, 3 l ., mchbl.,Zim . z. v.
Älbrechtstr. 43, B . F'sv., e. rl . Ä. Schlsr.

Rbeinstr 15 aut mi Ms.. l6M7 om7l
Rheinstraße 76, P ., m. W.- u. "Schtzs

mit sep. E ing ang an  eiM - ßetnu
Riehlstraße tz. Pavt ., mobli Z. b
Rieülstraße 12. m/Zil/ il
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Ro dersir . 16 schon  movl . n. lee^ MK'
Rö' derstr . 19.H ^ bI7P . u. M s777»
Saalgasse 4, 2r -. g^,nfbk/Z ^ m-
Saalgasse 16, PapierÜä vnnwI / 'K'
Saalgaffe 22~ M  Stuckert , mob *.

van 2 M!k. an pro Woche zu ve
Saalgassc 38. 3 !., aut mbrZZi^
Sitzar nhorststr. 11, P . r .,

S.

r

Schiersteinerftraße 9 gr . h. Merkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch- Lager¬
raum bill. Näh. Bdh. P . r . 3873

Schiersteinerftraße 16 sch/hell-e Werk.
st atte  z u verm. Näh. Part . 4461

"Schwalbacherstraße 23 Lagerraum
oder Wer kstatt zu vermieten . 4005

Sedanplatz 4 heMMerkst . od. Lager-
rauim sof. od. spat , zu verm. 4462

Ärndt 'str. 8 m5T Zim.  u TOanf. ü. 0.
Bahnhos stratze 18, 2, möoliHw
Bismarckring 9, 3 l ., schon möbliert

Zimmer Klltg zu^vermieten . 8562
Bismarckring 11, 3. Et . l ., fein m.

Zimmer für 15, 20 uird 26 Mark
monatlich zu vermieten ._ _

Bismarckring 25, " 2 L möbst" Zim.
Bismarckring 35, Hock,Part ., sch. m.L.
Bl eichstraße 11. S . 1 r ., möbl.  Zrm.
Bleich str. 15. 2 r„ fl. m. Z. a . b. H..
Bleichstraße 16, 1, sch. mÄ . Ziuü mc

Schreibtisch u. Vorzug!. Pe nsion.
Btücherpla« 6, 2 !.. schön n>. Z. sost
B lucherstra ße 8, 2 !., m. Z, a. 1. Febr.
Bl ücherstraße 8, 1 r „ möbl. Zimmer.
Blücherstr . 8. 3 l., Zim., 2"stöett ., sof.
Bl'üÄerstratze 11, 3r .fstM . Zim.  b -ill.
Blücherstr. 16, 2 r ., m. Z. 30. 8944

Kckmrichorststr /27 , Ir . , .. ..
Sckmlgnffe 4. H, D . l.. e. Ä.
Sckiwalb acherstr.  37 , 3 r ., g. ruhf o
Schwalbacherstraße 51, Ladeu'.""chZpf
_Zjin . mit 2 Betten an Ecml, Arb
Schwalbacherstraße 65, ,P -, ^g. nEPf

Zimmer zu vm., Prms 15 DA, v
Sedunplatz „1, 2 Cfd,.  m . g . "bri?
Sedanstraße 6, I I., gut m. sep, Z
Sedanstraße 6, 1, 1 möbl . Z ., sxpgn.
Seerobenstraße 2, 3, möbl, Zim.

(mit  Pension ) zu vermieten . . ^
Seerobenstraße 4, Hth. 1, mbl . «i
_miit ob. ohne P ension zu betm
Steingäfle 4,Hks ., sep.  moSTT
31cinga fie'16 r'no&i . gr . Z7"m7
Taunusstr . 23, 3, mbl . Z7"f. Z^ sis?^
Wlebcrgaffe 8 möbl.  Zrmmer zu m».
Wellribstr . 29. 2, mbl. Zk, l- .jjy . g
Wellrltzstraße 31, 2,  schon tuuui.
Wellribstr . 33. 1, möbl. Zimi . vor i

Abschl uß , sofort zu vermieten.

Wellritzstraße 48 möb'c.^Zim.' sĥ ^verm. Zu ersr . im Swa.

2.

e
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Westendstraße 1 möbl. Zim ., 10 Mk.
We stendstr. 18, 1, m. Z. 16' M . 2980
Wörtbstraße 1, 2,  bei Weimer , fein

möol B»nt. mtt vorz. Ps.  se hr bill.
Korkstraße 1, 3 TT) schon möbl. Ziln.

sofort billig zu  vermieien ._
Korkstraße 12, bei Deck, möbl. Maris .,

mit od. ohne Kost, sof. zu verm.
gorkstraße 13. Ä 2 1., bMch m&I.

Zimmer , per Woche 3 Mk. zu dm.
Horkstraße 33,' 2 r .. gut möbl. Zim.

f. won . 20 Mk., m. Fr ühstück, zu b.
Ummermännstraße 0, GH . P . Iks.,

schön möbl. Zim. z. 15. c. od. 1. F.
Schön möbl . Mansard -e zu vermiet.

Näh eres Rheinbahnstraße 2._
Gr . möbl. Zimmer , ed. 2 Betten , in

Villa , mrt Zentralheiz . Zu erfr.
im Tagbl .-Verlerg. . Pu

Möbl. 8im . I.  ein anst . Mädchen^mit
elbeufolchemi billig mitbewohnen.
Näh . im Tagbl .-Verlag . B 983 Bn

f ttts  Zimmer und Mans arden et o.
Äde lbeidftr . 25, 2, frdl . ar . Ms.  z . v.
Adlerstraße 26 ein le eres ŝim . z. dm.
Adlerstr . 54, 1, fit . Z., 1. St ., zu v.
Alb rechtstr. 3, 1, 2 Mans .-Räume.
Alürech tstr . 28 gr . heizb. Maus , z. sw
Albrech tstra ßc 34 heizb. Mcrns. N. 2 1.
lll lbrech tstratze 39 1 gr . Zim . z. verm.
Albrechtstraße 42 heizb. leere Maus.

au weibliche Person zu vermieten.
Bert ramstr.  12 Ms. z. Möbelein st. b.
vl eickstr aße 8 b .̂ Mans . z. bin. N. Pi
Bismarckring 25 2 schöne gr . Z. ab

1. Ap ril zu ^v._ Näh^ Bäck, B 761
Wsmarckring 38 1 oder 2 Mia'nsardT

sofort  zu vermiet en. „ .^3158
K ekÄstraße 10, 1, leeres s 'cp.  Zim.
Bleichst raste 10. 1, 2 leere Mäns ._
Kelchstraße 19 gr . leer . Zim .„sofor!
Dosthöimerstraste 146, Vdh., gr . Z. gl.

od. spät . ^ Prcis monat ! „ 10 Mk.
Dreiweidenstraßc 6, Hth. 1, leer . Z.

zu verm^ Näh. Vdh. Part , rechts.
Ntuillerstch 8, 2 l.,2 Msd. z. Möb .-E.
FeldstraßelO . Stb .. gr . Mans . billig.
Frankeustraßel ! hzb. Msd. B811
Friedrichstraße 44 ein gr . Frtsp .-Zim.

auf sos. Näh.„ bei Heinrich Jung.
KelenenstrTI 2 heiz öT̂Man s. chof.̂ z. v.
Hel enen str. 26, Vdh., gr . Maas . sof.
Serdcrstraße 25 2 leere Zim . separat.
Herrn zartenstr aste 12, 1 o. 2 l . Zim.
Farlstr . 1, i , 2 Z. a. K. m. Ko'mge!

u. W. p. s. N. Dotzheim erstr . 12, 1.
skirchgellc 19 leere  Maus , zit verm.
Äichclsberg 26 gr . Mans . "m.' Herd!

t:
vm.

Moritzstraße 43 leere heizb. Mans . zu
ve rm.  Näheres 1. Stoch_

Neuöauerstraße 10 schöne Mans . an
ruh . P erson. Näh^ Part ._ __

Nerostr . Äl ar . he izb. Mans. »  vernu
Nettelüeckstr. 10 leer . ,F : :sp. Z.. 7 M.
Oranienstraste 14, 1, heizb. Maus.
_mit Wasser zu^ bermieten . -
Roonstraße 4 sch. FroNtspitzzim. cm

„eiriz. Person aus 1. April zu verm.
SchMlbacherstr . 51, Laden , hzb. Ms.
Scdanstra tze 6 Man sarde zu verm.
Sedanstrasse 8 gr . Mau ! zu ver m.
Seerobenstraße 16 leeres ' Parterrcz.
Stiftstraße 22 heizb. Mansarde z. v.
Walluferstr . 5. Gth .. 1 Z. N. G. 3 r.
Walramstr . 1 sch. Ms. a. r . P . N. P.
Westendstr. 19, 1, l. 2 leere Z. 8929
Wellritzstraße: 81  heizb .>Mans . zu vm.
Westendstraße Icheeress Frontspz . sof.
Aorkstr . 7 heizb. Mans . bill._ B 924
Yorkstraße 22 gr . leer . Zim ., 1. Stock.

Stallungen etc.

Adelh eibstraße 54 Lagerkcller . „ 4318
Adelheidstraße 81 sch. Kell., 90 Qm .,

mit 2 Bur .- u. Lagerräumen , per
sofovt zu chm. Näh. das. P« rt.

Adlerstr . 55 Stall , s. 2„ Pferde sof.
Bismarckr. 9 Weinkeller bill. B115
Bleichstratze 41 sch. Bierkeller sof. od.

spät, zu vm. Näb. Bur . Hof. J3 756
Blücherstw 13„ Stall z. v. Näh. l„ r.
Blücherstraße 18 Flaschenbierkell. p.

1. April zu vm- N. V. 1 r . 27o
Dotzheimerstraste 16 Stallung mit

Wohnung  zu vermieten . 4475
Dotckieimerstraße 55 sch. heller Bier-

keller Per so fort zu verm.  4476
Dostheimerstraße 55 prima Weirv-

kelher mit Aufz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu verm.
Näh, bei Blumer . _ B 851

Dotzheimerstraste 57 ein Lagerkeller,
J 390 _qm groß, zu verm . _ Bl 16

Dotzheimerstraste 86 ein Lagerkeller.
220 gm groß, zu Perm._ B 117

Dostheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein-
stell. v. 1—8 Automob., bequeme
Eins ., zu vm. Näh . 1. St . r . 90

Drudenstr . Z Sta ll, u.  Keller . B16102
Hellmundstraße 56 Vierkeller mit

Wohnung zu vm. Nähr 2 St . r . 118
Karistraste 39 Stallungen ü . Remise,'

Autoräume , Keller, Lagerräume,
^zuchvermieten ._ Räh . das._ 4175
Körnerstr . 5 Flaschenbier - u. Wein¬

keller sof. zu verm. Seel . 2728

Lothringerstraße 30 Stall f. 2 Pf .,
„Remise , Heubo den  zu verm. 8539

Mainzerstraße 66, nahe dem Haupt¬
bahnhof, Bierkell., Stall ., Lager¬
raum o. Auto-Garage sof. 4478

Marktstraße 25 Lagerkeller m. Bur.
per sofort zu vermieten . Näheres
Mücherstraße 40, 1. Dormann.
Telephon 875._ 4479

Moritzstr. 15, 1 I ., gr . Kell. a.  L . 4557
Moritzstraste 66 sehr heller Hofkeller

mit Wasser u . elektr. Lickst usw,
bill. zu v.,̂ ev.̂ init 3-Z .-W. 4480

Oranienstraste ~4 ' Kellerräume für
Flaschenbierhanidl. z. 1. April zu
ve rm ._ N. Kirchgasse 51. _ 4546

Oranienstraste 56 gr . od. kl. Wein¬
keller, mi t od.  ohne „Wohn., zu vm.

Rheingnuerstr . 5 sch. Kell. N. V. Ps
Rheinstraste 38Hiter Weinkeller , ca.

36 St ., zu v. Näh. 8 S -, r , 4481
Roonstr. 5, Part ., Stall f. 2 Pferde

mit 'Zubeh. gleich  zu verm. B 353
Ecke Rhein - und Wörthstraße zwei

große gewölbte Keller mit Schrot¬
eingang zu vermieten . Näheres
Wörthstraße 6. 1,_ ,4482

Römerberg 3 Stallung zu vermiet en.
Saalgasse 32 We inkelle r,zu „vermict.
Scha rnhor stste. 34, 1, Stall f. 1 Pf .
Schillerplatz 1 S tall für  1 Pfer d z. v.
Westendstr. 8 sch. ar . Lägerr . (Bier¬

kell.), ganz od. ger., ev. mit Bureau
u. Wohnung , zu verm. B 902

Flaschenbierkeller od. Lagerraum bill.
zu verm. Göbenstr. 25, 1 r . B15001

Ansrviirtige Mshrnmgkr».
Jägorstraste 13 3- u . 2-Zim,.-Wohn..

Tta ll u . Remese, auf 1. April z. v.
Biebrich, Walbstraste, Ecke Jägerstr . l,

3- u . 2-Zimmer -Wobnuugen zu
^ vermieten . Näheres daselbst. _
Wald 'tr . 20 sch. 2-Z.-W., Abschluß.
Waldstr . 49 2 Zim ..' 1 Küche, 1 Kell..

1 Msd., m. Stall , Garrenant . 4483
Walbstraste 92 3°Z.'-W. mit Balkon

sofor od er zum 1. Ap ri l. B7 82
Ein Zimmer m. Küche u . Zub . zu vin.

Näb . Waldstraße 90, 1 r. 4485
Dostheim, Wiesbadenerstraße 45, an

' " ' ' ™tlJ., Part .,B 636der Bahn , 4 Zim ., Bat
450 Mk., zu verm .

Hinterhaus zum Alleinbewöhnen,
8 Räume , f. Wäscherei u . s. Hand¬
werker geeignet , z. 1. 4. 10 zu bm.
Sonnenberg , Wiesbadene rstr,

2- u. '3-Zim .-Wohn. in einem Stoch,
ganz od. getr ., p. 1. 4. Näh. Karl
Wirth , Sonnenb ., Rambacherstr42.

Vermielunqen

L Zimmer.

Schöne Helle luftige2-Z .-W., Front-
spitzem. Balkon, Heller2-tenst. Küche,
wegzuash. sof. z. v rm. Näh. Blüchw-
straße 48, Bäckerei WaUacher. 9430

8 Zimmer.
Udelheidstr . ß Bart .-Wohn., 3 große

stimm., Balk. u Zubeii., elektr. Littst, zu
vm. Näh, beiMc ,er Sulzb erger . 3003

"Hriedrichftraße 29
Wohnung. 3 Zimmer, Küche, Keller zu

vermieten. 174

ranggaffe| u. 3
Moderne

-t - , 5 - A . 8sZim . s
Wohnung

zu vermieten. Näheres 8 20278
Baub,trenn Hilcln ®!*,

Dotzheimerstr. 41.

i Mar
1 gr. 4-
1 Wh.
1 Dotzh

Marktstraße 26 , Vdh. 2. Etg..
gr. 4-Z.-Wohn. f. Geschäfts-Bur.
Näh. i. Lad. l. od. bei F.  VetSerling,
Dotzheimerstraste 89. B 218 4

Moritzstraste 47 , Mtb. 2. St ., 3 Ziu;.,
1 Küche , 1 Kell . , 1 Versckl ., p. 1. Apr.
Näh. Mtb. V., 9—13 ».. 2 - 5 «. 3004

Mkolasstr . 30 , Barl ., 8-Zimmcrmoh».
mit reichl. Zubehör per 1. April zu
vermieten. Näheres Adolfstraße 14.
Weinhaudluna. 3009

KWiMerllr.57.I.zS2i
Keller zum1. April 19 10 zu verm. 249

Le'cHbenstrTö , Vcl -Et . , 3 Zimmer -,
Stock , 4-Ztmmern .>oKtt« ttg per

1 . April zu vermiete « ._

Uannnsftraße 7,
z. Et . (vis-a-vis dem Kockbr.), Wohn,

v. 3 Zim., 2 anstoß. kl. Zlm. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910 z.„v. N. dal 1. Et . 172

Dauuüestratze «, 3 Dt .» 3 Zimmer
und Kücku an nur ruhige Leute
p. I . Llpril zu veriuielen. 319
3-^ im.-Wohrrn ;g

tm Vordh., !. Eta -e. Zietenri »« 12,
per 1. Apr. 1910 z. vm. Näd. das. bei
Frau Zeel, od. Bäreustr . 4, Laben.

4 Zimmer.

uerw
i twa
Pen

^Zün
ooc i

Herderstr . 27 4588
zweimal1-Zimm r-Wodnungeu nebst Zu¬

behör. 1. t̂ iage. per sofort oder1. April,
eine Frontspitz-Wohn., 2 Zimmer und
Küre , zu verm. _ Näh. Parierre links.

ßnpcumltaic 89,
schaftl. große 4-Zimmer-Wolm. nebst
Zubehör u. Kar -cnbenuh. p. 1. April.
Näh. Part ., bei Gärtn er »» «-1»« ,-.

'Kleiststraße 2 m
2. Etage, schöne4-Zimmer-Wohnung

auf 1. April preiswert zu vermieten.
Näh. bei Hau -EÜs .̂ Dart . l.

Lecroveustraste 4, Part . , 4 Zimmer
sofort und Bel Et . , 4 Zimmer, per
1. April zu vermieten.

4-Zimmer-Wo hnung,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem Hause Schcukendorfstratze 1,
am Kat er Friedr -.ch-Ning ), ans

1. April (od. auch früh.) z. vermieten.
Besichtigungbis 3 Uhr nachm. 210

Elegante 4-Zimmerwohnung m. Bad,
im 2. Stock, mit oder ohne Burea«
und Lagerraum im Hofeinbau, auf
1. April zu verur. Scharuhorstr. 1,
Part .,bei VLi»-d. B 345

In Herrlicher Höhenlage
hübsche 4-Zimmerwohnung mit allem

Zubehör , auch können auf Ver¬
langen noch 2—3 Zimmer beige¬
geben werden , zu gehen 6 Min . v.
Kurhaus . Leberberg , rechts, Wil¬
helmshöhe, p. Elektr . Haltestelle
Hahdnstr . Näh. Chr. Kohl, Richard-
Wagnerstraße 2, Wiesbaden , nicht
Biebrich.

6 Zimmer.

Blnmenstratze 8 , Hpt., 5—6 Zimmer,
Bad, Veranda, reichl. Zubehör w. a
ruh. Familie a. D. abgcgeben.

rsr Per bald oder später

*!I)Mfft«ie 30«KT
Parterrewohnung,

5 Zimmer » auf Wunsch auch
nur 4, neu hergerichtet(eventuell
mit Vorgartenbenutzg.), vssottv»
geeignet auch für
Arch. Zpesialarst, Bureaus,

U oder berg!., zu vermieten. Näh.
[» im Hause selbst in d. Weinhandl.«& C’o . 9017

Große Burgstraße 10
Wohnuiia , 5 Zimmer ti. Zubehör,
mit allem Komfort , Lift , Zentral¬
heizung usw., bisher von Arzt be¬
wohnt, per sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Führer,
Wi lhelmstratze 26._8037

Hcrdcrstraßc 10
sehr schöne 5-Zim.-Wohn. mit Bad

u. reichl. Zubehör auf 1. April zu
vm. Näh, bei I . Paulh , 1. Et . 218

f\U iapeilfii| tö|e41,
Bel-Etage u. 2. Etage ) zusammen

od. geteilt , vollst. modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten. _ 4487

Waterloostraße6- t,
gr. sttiöue 6-Ziinmcr-Woknung sofort
od. spät. Besch, b. Hau sv. rw. 4489

Af  Weinbergstr . — in vornehm.^
VVilla — herrliche gesunde Lage— ,»
ffif S- relp 7-Z.-Wotn .,Vel-Et..prsw.

^z .vm. Otto Engel,Adol fstr.3 3103 Ar
5-Zimmerwotznung , Parterre ) in

ruh. Hause per 1. April zu verm.,
evcnt. mit Gärtchen. Näh. Drudni-

_ flxafee4, P art rre._ 4579

Die- seither von Herrn

Ost. med.Bieringer
. innegehabte Wohnung Gcrichisstr. 9,1,

a ZMIM mit2 LlliK.,
WA . Ad «. Z»d..

ist per 1. April zu vermieten. Näh.
das. Part . 3 t 8

Moderne , hochherrschastlich auSge.
stattete 5-Zimmer -Wohnungen mit
Zentralheiz , im Eckhaus Wieland-
straße 7 zu verui . Näh. Hurling,
das., 1. od. 3. Tel . 273.

Nikolasstr . 20 , 2, ar . S- Zimm.>Wohn
mit Zubeb. per 1. April zu verm. Näb
„Hotei Neichshof",Bahnhofstr. 16. 3f  05

Rirölcksstratze 20 , 4. St ., 5 große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu verm. Nh.
84«,-tt!». s,ote! Reichshof. 8088

Parkstraße liS
herrschaMicheWohnuNg. 5Zim . u.Zubeb.,

Zentralheizung, sofort zu verm. 4488

In Sonnenberg , Wiesbabenerstr . 30
(Neübau ), ist eine schöne 3-Zim .-
Wohn. per 1. Apml zu verm. Näh.
dase lbst im 1. Stock.

In Sonnenberg , Wiesbadenerstr . 48
(Apotheke), ist eine schöne Zi-Zim,-
FrtsP .-Wohn. per glerch od. 1. April
zu vm. Näh . Wiesvädenerstr . 30, 1.

2 gr. 2-Zim -Wohnungen gesucht
d alleinsteh. Dame u. kdl. Leuten,
Vdh. Off . unter E. 183 an Tagbl .»
Zweigstelle, Bismarckring 29. B 423

Kl. 2-Z.-W. gef. Off . u . 111335
T qgjbl. Zweigst ., S chiersteinerstr. la.

Zwei-Zimmer -Wohnung,
mod. Komf., Sonnens ., Avril , ev. fr .,
v. alt . Dame gesucht. Osf . m. Lage
und Preis unter Z. 454 an den
Dagbl .-Verlng.

Ungenierte 2-Z.-Wohn.. Part .,
gesucht, ivo Aftermiete gestattet . Off.
u . M . 453 an den Tagbll -Verlag,

2-Zim .-Wohn7 zu mieten gesucht,
Preis 300 Mk., nahe am M-arktplatz.
Nähe res im Tagbl .-Verlag.  Eb

Eine Witwe sucht 2llZ)7Wohn.
in gut . Hause im unteren Stadtteil.
Angebote mrt Preis unter R . 458
an den Tagbl .-Äerlag ._ _

Suche eine 2-Zimmer -Wobnuna,
Kinder dorh. Preis bis 300 Mk. Off.
U. 185 Tagbl .-Zwgist. Bism .-R. 26.
Kl, Familie , 3 erwachs. Personen,

sucht 2- - 8-Zim .-Wohn., Vdh.. 400 Mk.
Off , in. Pr . u. R . 455 Tagbl .-Verlag .

Beamter mit zwei Kindern sucht
qr . 2- od. 3-Zim .-W., Vdh., n. über
450 Mk.  O ff. u. B. 457 T aglbl.-Verl.

3-Z.-Wohn. od. gr . 2-Z.-Wohn.
mit extra Waschk. o. Benutz, ders.,
Ä T . i. d. W.. z. 1. April ges. Osf . m.
Pr . H. 182  Tagbll -Zw. Bism .-R. 29.

Kl. Wäscherei
s. auf gl , od. 1. April i. ©übt). 3*8 .«
Wohn., Hth. Part . ad. 1. St ., wo j.
Woche 2 Tage , Ende d. W., d. Wasch¬
küche benutzt w. kann. Pr . 400—430
Mk. Off . uTO. P . hauptpostlag . B916

Mietgesuch.
Ein älteres kinderloses Ehepaar,

sehr ruh . Mieter , sucht zum 1. April
eine Wohnung , bestehend aus , 4 oder
5 Zimmern , Küche u. Zubehör , zum
Preise von 900—1000 Mk. Offerten
mit Preisangabe unter G. 454 an
den Tagbl .-Verlag.

Aeltere alleinstehende Dame
sucht für 1. Oktober dieses Jahrvs.
event. schon früher beziehbar , ein«
elegante , moderne 4—5 - Zimmer-
Wohnung , 1. Etage , i»n einer Villa
mit Garten , möglichst nahe dem
Kurhaus . Nerotal nicht ausge»
schlopen. Gefällige Offerten mit
Pversangabe unter H. 457 an den
Tagb 'l.-Vcrlaa . _

Engl . Dame wünscht 5-Z.-Woh».
gemeinschaiftlich mit geb. rüh . Dame
aus bess. Kreisen . Off . unt . R. 457
an den Ta aibl.-Verlag

Dame s. s. d. g. möbl. Südziml,
womögl. mit Klavier , Villenv. bevor»
zurtzt. O ff, u. S .„1 hauptpostlagernd.

wo Bedürfnis für Kolönialwavsn
vorhanden . Offert , mit Preis unt.
H. 186 an den Tagbl .-Perl . BS86

Franz . Lehrerin mit erw. ,Tocht.
sucht 2 möbl. Zimmer mit Früh¬
stück. Preis 50—155 Mark . O
I . 458 an den T agbl .-Verlag.

u. .

Geh. Herr sucht als Dauermieter
gut inöbliertes ungeniertes Zimm.
Ilngeüote mit näheren Angaben U>
O. 458 cm den Tag!bch*Verla g.

Leeres Zimmer gesucht,
Nähe d. Rhein - u . Bahnhofstr ., P . od.,
1. Et . Ausk. Rheinstr . 48, P . 8 764

Laden gesucht
zum 1. April in guter Verkehrslage
mit großen Schaufenstern für F-ru^
' Deist " “ -ober Delikatessen-Geschäft. Gekäl

Offerten an Emil Häntschel, Görlitz,
Iakobstraße 25.
Reinl . Arb. sucht eins. möbl. Zim.
o. K. Offerten mit Preis unter
R. O . 39 hauptpostlagernd.
Tapeziererwerkst , m. ger. 2-Z.-Wohn.
mit Zubehör per 1. April ges. Off.
unter T . 456 an den Tagbl .-Verla g.

Lagerraum , 100—200 Qmtr .,
für Eisenwaren - Geschäft gesucht.
Wellritzstraße 47, Laden . 8 950

In schöner freier Lage
an der Kurpromenade vor Sonnen»
berg . sind in Villa Westfalia , 2—8
leere Zimmer mit Pension zu der»
mieten . Haltestelle der Elekirischen.

5-AlNIYkr-WöilNN
mit überdecktem Balkon, im 2. Stock

einer Villa an der Ma -.nzerstrage,
mit 51ücke, L>peisekammer, Bad,
elektr. Licht u. allem Zubehör,
sofort oder später an ruh . Mieter
(nicht mehr als 3 Personen ) zum
Preis von 1550 Mk. jährlich ab-,
zugeben. Einzusehen werktäglich
von 3— 5 Uhr nachmittags . Nah
im Tagbl .-Verlag . 4556 Ov

6 Zimmer.

MeSrWrG 40,
Ecke Kirchgasse»

eleg,6-Zim.-Wohnung, vollständ.
netz hergerichtet , mir reichl.
Zubehör, elektr. Licht, auch passend
für Arzt oder Rechtsanwalt, per
sofort od. spät, zu verm. Näh.
bei <Ä» sst ' r & Co ..
1. Etage. 11

Kaiser-Friedr.-Ring 66,
2. Etage, hcrrschaftl. 6-Zim.-Wohnung
mit Bad, Kohlenaufzug per sos. zu
verni. Näh. das. Part.

Bachmanerstr . 8 herrsch, schöne frei
gelcg. Wovi!., 6 Zim. u. r. Zub., per
1- April 1910 z. v Näh , das. 2. 4v14

Baünvosstratze <>, beste Geschäftslage,
1. Et. v, 8 Zim. mit Balkoa u. allem
Zubeh. sof. zu vm. N. b. Franke im

_Hause ob.SBur. Wi lhclmstr. 22. 4012
Bllla D - m ',rachtül 47,

1. Et ., 6 Zimmer u. schöne große
Frontsp ., Veranda u . allem .«uv .,
z. 1. April - zu vermieten . Nah. b.
Werz-, Geiö« rs !tratze 4. 264

Ksistr-Fr.-Kii>s72,2.Kt.,
6-Zimmcr-Wohn. u. alles Zubeh. auf
1. Aprl zu verm. Besichtigung zw.
1002 und 12'/«Uhr vorm. Näh. beim
Hausmeister od. Ncudorfcrstr. 3, P . 281

Langgasse 18 » .
Die von dem verstorbenen

Sanitätsrnt str . SleeUcr,
seit 25 Jahren innegehabte Wohn,
von 0 Zininrer » mit Zubeh. ist
per sofort oder später zu verm.
Näheres: Hauödesltzcrvereln»
Luiscnstr. 19, oder »Sr . Lvr -.t « .
Kaiser-Friedr .-Ring 68, 2. 4530

Marktplatz 5, 8 07
2. oder 3. Etage, große 6-Zimni.-Wohn,,

Bad, elektr. Licht, GaS rc. auf 1. April
oder später zu verm. Näh. „Hotel
Bellevue" oder Marktplatz 5, 2.  St.

Stikolasstratzc 21,1,6 Zimmer, Küche,
Bad, Zubehör , auch als Bureau, per
1. April, ev. früher, zu verm. 4491

Mshmq Rhclilft. 37.
Mc SuifEiijilaJi7, 2. Ctg.,

6—7 Zimmer, seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Kulimann,
Bureau Luisenplatz7, Part . 4492

Rheinstraße 91, Bel-Etage , ist sofort

fdlSnt6-M!.-Ml>h»!W
oder auf 1. April mit ^groß. Nach¬
laß zu vermieten . Näh. daselbst
oder Nouüerg 3.

7 Zimmer.

McheWcche 64 «. 68
kleg. 1. Etage » bestehcnd aus 7 und

8 Zimmern, Bad u. reichl. Zubehör,
per 1. April an ruhige Herrschaften
zu vermieten. Näh. No. 64, Parterre,
u. 68, 4. Etage (Hausmeister). 4148

Albrechtstr . 20 (1. Haus v. d. Adolfs-
aller), 1. Etage. 7-Zimmerwolmung
mit reichlichem' Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm. Nähere?
Adolfstraße 14, Weinhandlung. 4637

fsflpüenUralc 49/51,
! Herrschaft! Etage, 7—8 Zimmer,.
reickl. Zubeh., Loggia, Balk., Gart,,

! elektr, L„ p. sof. od. spät. Näheres
! beim Hausverwalter. . 4493

Btmsawa

7-MiWl-Mohnm»
im

„Tagblatt -Haus"
Langgasse 25/27,

mit allen Bequemlichkeiten, aus»
gestattet, zuKansultatwns-Räumen
für Aerzte :c.  besonders geeignet,
sofort zu vermieten. Näheres im
Tagblatt » Kontor , Schalter¬
halle rechts.

Rtzeinstratze , Ecke Oranienstraste 1,
0 Zimnc . u . Zndeh «r , 2. Etage»
per 1. April zu vermiet . Nah.
da  sel bst, 3♦ St. _146
Tammsstraßef),

K-Zrmnurwohuung , 1. Etage, GaS
u. Elektr., Bad , 2 Balkons u, reichl.
.! ubcl)ör, P. 1. Llpril 1910 zu vermieten.
Wohnung w, neu hergerichtetu. können
eventl. Wünsche berücksichtigt werden.
Näheres im Hause 3,  Et . I. 3731

|ßtt$raie 14 (total)
Hpt., Herrschaft! 7-Zim -Wohn.,
reichl. Zubeb., Bleichplay, Garten,
Waldnähe, auf 1. Apri! Mher.
das., 12- 1 o. 3- 4.

Vmslll6stl.7-Zim.-M6l!«..
8. Etage , in feinster Lage zu ver¬
mieten durch 3124

J.  Brnns . W . Bnilmeier,
Rheinstraste 21*

8 Zimmer»nd mehr.

In Billa
Biebricherstr. 20

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm-,
Bad, Balkon u Zubehör, elektr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. Slpril 1910 zu
verm. Näh, im Hause, Souterr . 31l7~ Billa

(in der Nähe des Waldes ),
ll Zimmer mit reichlichem Zit',
Kehör, sofort zu vermieten.
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Dambachtal.
Die Hälfte einer 2-Fam »Billa , best.

a. 8—10 Zmi. mir reich!. Znb.hör,
Zentralh . ?c.. p. 1. 8. 10., evtl, früher,
jj. ucrm. ')' ähete § b. Streb. Heuer.
Dambachknl 41, Part . 4077

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn.. 1 Sai ..7Zim ., W
Badczim. nebst Znbeh., elckt.Li ln, W
<mf sofort od. spar. z. verm. llläh.
das. Gartenhaus erste Etage. An¬
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 6607

Friedrichstraße 6,
in nnmitreibc.r r Nähe der Wilhelm-

stratze, ist die 1. Etage von acht
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Mittel-
ocutlchc Ereditvauk . _ 8060

Rheiustraße 96,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer- Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzhcimerstraßc 60._ B121
Tammsstraße 13,

Ecke Geisbcrgstraße,
19-^ im .- rsohn »ing (Litt, Zentral¬

heizungi, per 1. April 1910' zu verm.
Näh. Taunusst raffe 13̂ 1̂ _ _ 441-5

Taunusstr. 55, 1. Etg.,
8-Zimmer-Wohnung z. 1. April 1910
zu venu. Be anders geeignet für Arzt
od. Zahnarzt . 0lä im Ha nse, 1.  Etg.
Viktoriastraße 49

MWlMü mt grch.Mlen)
Hochparterremit 8 Zimmern, Veranda,
reicht. Zubehör, Zentralheizung, elektr.
Licht :c. per I . April oder 1. Juli 1910
m vermieten. Anznschen 12—1 Uhr
Mittags . Näheres beim Hausmeister
daselbst. 4561

Läden und 6l «fchäfts »ä »mc.
mit

Laden¬
zimmer sof. zu verm. Näh. 8._ B122

Lad:» mit Nebe»-
räumcn sof. od. später

^ziicherrm B123

föüen pismonkrino 30
zimmer sof. zu ve

Nc-Gr.7
Laven Faulbruunenstr . tO,

in welch, seit 42 Jahren
Bäckerei betriebe» wurde, ander¬
weitig sof. od. später zu vermieten.
Näh. bei ü.et so »irrt . 4496

GjKhf »«) FrieSrichstratze 4 , früher
vllütll Bollmer, Herrensebneidergesch.,

Werkst, u. Lagere.! anderweitig ganz
od. geteilt z. v. Näh. I W . Stnrt*
i. Hs._ 4381

Ijric &sWifit . 47 2 Läden mit Neben-
räum., ganz od. geteilt, f. Speisewirtsch.
od. Pntzgesch. gecign., sofort. Näh.
Frif . Lorenz. _ B91530

Graveustr . 2, an der
Marktstr. (mit 4 Schau¬

fenstern), mit ob. ohne 4-Zim.-Wohn.
per 1. April , event. auch früher, zu
verm. Nah. daselbstu. Kaistr-Friedr .-
Mng 25, Part , links. 203

Laden

Laden

Laden
Kirchgasie 54

mit Nebenränmen anderw. zu vermieten.
Oiäheres nur bei 4498

Gravenftratze 6 sof.
oder I . April zu verm.,

evt. mit hübsch. 3-Znn .-Wohn. n.Zub.
Näh. Drog. «r « « , . M etzger gaffe 8«

Graveustraße 30 Laden mit Lager-
_rauiiizu vermieten. _
tzcllmnndstratze 42 Laden nt. Wohn.

& B April z. v. Näh. 1. St . 224-

Helle Werkstätte
Jahnstr » 6 , ev. mit Lagerraum, sof. zu

verm. Näh. b. Wingel . Hallgart r-
straffe3. 80, - 11 u. 2—3.

44 KNs.-Frstr.-UiW 44
2 LKdenlokale,

für jedes Geschäft geeignet, event.
auch geteilt, sofort billig zu ver¬
mieten. Bescheid beim Hausmstr.,
4. Etage, u. bei Wolmungsbur.
Lion 4: Co. , FricSrichftr . 11.

In » Haufe
44 Klllsct -Friei )rlchrmq44

Lielier, ^ ager - und
Bureanräume,

passend für
!Wein -, Spirituosen - o-3

Farbengrofthandlnng
| per sof. bill. zu verm. Bescheid beim^
Hausmeister, 4. Et ., od. Wohnungs-
burean Llon& Co., Friedrictzstr. 11.

starlstraße 38 , Hinicrgev . , große
Helle Sirdtitsräume , Lagerräume,
Kettcr, Stallungen , Bureaits,
Hofraum per iof. od. sp., ganz od.
get., zu verm. Näh. daselbstb. Haus-
meister,  ZlliUtelb.^U_ _ 60

Großer Laden
Kirchgaffe 29 , Ecke Fricdrichstraße,

erste Geschäftslage , iofo t zu ver¬
mieten. Näheres Fricdrichstraße 40,
l . Etg. links._ _ 4002

Kirchgasse 54 Werkstatt ober Lager¬
raum. Näh.Lsrtzsrckt, 2.od. 3. Et . 4601

Ecke Kirchg»u«Rheinstr . 45
ist der Eckjaden mit zugeh.
Souterrain und Entrcsol per
1. April 1910 zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausmeister
od. Kais.-Friedr .-Riug 59,1 . 220

Langgaße\ u. 3
beste Vcrkehrslage.

Für Aerzte, Bureaus od. Ateliers
geeignete Räume in mod. Ausstatt¬
ung preisw. zu verm. Näheres
Baubureau Hildner,

Dotzheimerstr. 41. 449p|

Langgaffe 15 a 3 Zim. im
Entrcsol (als Wurcau o. Sprech¬
zimmer oceign.) sofort od. spät.
Nab. Hausbes.-Ver. Liiiicnstr. 19,
od. l)r. Lacke,K.-Fr .-R.68,2. 4532

Ache Äii
mit Entresols

im
»'9

PP Tagblatt -Haus
Lauggasse 25/27

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor»
Schalterhalle rechts. *

Großer Laden
Lauggaffe 33 mit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieten. Näheres
Goldgasse 18, 1. 4606

La»»ggafse 45
1. Stock (als Bureau od. Sprech¬
zimmer geeignet) sof. oder 1.Z pril
zu verm. Näh, dafelbst, 2. Stock.

Langgasse.
rcke Römcrtor, ist großer

Laden
mit 3 großen Schaufenstern und
Entrcsol zu vermiet n. Näheres bei
Hermanns &,  Proit/Jicini
daselbst. _ 4501

Luisensiraße 15, Ecke Bahnhofstraße,
großer Laden m. gr. Lagerraum, auf
glcicb od. später zu verm. (event. auch
geteilt). Rah . b. Carl st ocli , 9010

Laden,
event. mit Wohnung, Luisenstr. 14.
zu verm. Näh. bei A. Heicr,
Weinhandlung oder M . sseier,
Nikolasstraße  41. 4502

Marktstil 13 Ladcu,
in welchem seit 30 Jahren ein Seifen-
und Parfümerie - Geschäft betrieben
wurde, zum 1. April oder I . Juli mit
05  ohne 5-Zim .-Wohnniig z. o. Näh.

_das . od. Iahnstratze 26, 1. _625
Metzgergaffe 33 Laden, Werkstätte u.

Wohiiu ng z» vermiet en. Näh. No. 61.
Morißstr . 3 , « atze d. Rheiitstr », »ü

c. groß . Ladeu z. vor »« . Näh.
Bordern . Part . , Bäckerei . 4701

Worisisir ,1 I Ladcn.geräümig.hell,
AHUUihsti , kO  auch lur Bureau, per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselbst 1. Etage. 4505

Moritzstraße 72,
helle geräumige Werkstatt bill. zu verm.

bei Wasner , 177

um

Eckweu®£ T
feit 13 Jahren

Woll-,Kurz-u.Weißw.-Gesch.
auch für jedes andere Geschält
passend, mit Wohnung, Magazin
u. Kellerränmen per 1. Juli 1910.
sttäb. Gerichtsstr . ! ,2I . 329

Großer Laden
Tauuusstrah « 4« , vcste Kurtage,

160 qm, ev. mit Ncbenräumen, pass,
für Dtöbclgeschäft, Kunstgcgenständeec.,
ans April z. verm. st,äh. daselbst bei
Wii9 >. SclnvcncU , 2.St . 4306

Wclicigassc 12
1 Laden mit 2 Ncbenr. (*. Zt . Parfüm .-

Geschäft sof. zu vm. Näh. bei 4103
4i. Dambachtal 12, 1.

Laden,
für jedes Geschäft, auch als Bureau
geeignet, sof. od. 1. April zu verm.
Nähere s Adolfstr abe _6,_1
Qr ?, ?*,» g» für jebeä Geschat ge-

eignet, mit ober ohne
Wohnung zu vm. Adolfstr. 6,1 . 4506

Lader» mit Nebcnräumen für
Konditorei,

vorzügliche Lage, ver sofort od. 1. April
zu vermieten. Näheres Adolfstr. 6, 1.

Mesdadener Tagblalt.
mit Ladcnzimmcrn. Keller

ii! 8% sof. ober später zu verm.
Näheres bei Adolf E. iu »Jsarti »,
Ell enbogcng asse 8._ 3998

Laden mit Zim. sof. od. sp. zu verm.
Näh. Fau tvrirnuer- str.  9 » 43073 große Helle Räume

in bester Lage (Größe za. 76. gm), pass,
für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sof. billig zu vcrmictcn. Näh.
Fricdrichstraße 40. 4563

AW  i 11 »rä «»i tlaiser <Si Co.

Morgen -Ausgabe , 2 * Blatt. Nr . la.

"Laden,
za. 60 qm, Neub. Göveustr . 38 , zum

Unterstellen von Möbeln s. z. vcr>n.
Näh. daselbst. 8127

ALS Bureau - Räume
geeigneter Laden Goethestraße 13, nahe
Hauptbahnhof, billig zu verm. 111520

Ŝ r . flwroll«
Klein . Laden in bester Gkschaftslage,

für Zigarrengeschaitusw., per 1. Avrst
1910 zu vermieten. Näh. bei2. Müller,

. Lnnggasse 6. * 4620
Laden

mit Ladenz. sos. od. spät, zu verm.
~ rcnticttjU'. 12. Th. Hetterich. 4507

pureaii, 3 Jinuncr iS
straße 15, a. 1. Apr..z. vm. Näh. Part . r.

Eleganter Laden
für 800 Mk., event. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort oder
später zu v rm. Rheinstr. 103, P.

Hsfc »»»ba »r niit elektrischer Kraft, mit
Sufeati ober Lagerraum oder Wert¬
stätte, auf 1. April s» verm. Scharn-
horslstr. 1b. Ho «<. Selm »,«!«. B 946

Uit ? . / -. »} Ecke Secrode »,-II. Einserstr . «4,
mit 3 Schau'enstcrn. Ladenzimmer, mit
. oder ohne 3-Zimmer-Wohnung iofort

oder spä ec zu vermieten._ B769

Laven,
beste Lage. Webcrgasse 12 per sofort

unter sehr günstigen Bedingungen zu
vir .nieten. Näh.daselbst. (Parfümerie).

Gŵ r Men 3900
Ecke Weber- und Saalgasfe
auf gleich oder später zuverm.

JU - ber.m' etfn-  Wellritz¬
straße 4.

Großer Laden,
ganz oder geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Wellritzstraße 8. 4108
Die von Herrn Sätilcrmcister Becker

innegeh.WrrksrLltc« sind zns. od. gct.
an ruhiges Geschäft als kb " Werk¬
stätten od. Lagerräume "Wi m. u.
ohueWohn .p. sos. o. ip. .zu venu . Näh.
Kl. Wevergasse 13 bcappes.

WilhelmsLratze
Laden mit Rebe »,zimmer,

beste finge der WilhelmsWe.
sofort zu ver »uieten . Nästcres
in » Tagb !.-B «»lag ._ 4181 Mk

Oranienstratze 22
Bäckerei,

seit langen Jahren mit gutem
Eiiolg geführt , ist zum 1. Apvil
b. zil verm. Nä h. 1. Stock._ 2B2

HL X 'tfÄ  Röinerberg ' 5' "Z»e.4 -z.3 k» Hl vermieten. B15102
Bäckereiu. Konditorei

mit sch. Wohn, im Südviertel , gute
Geschäftslage , per 1. April zu vm.,
auch ist Hans zu verkaufen-. Off.
it . T . 451 an d. T agbl .-Verl . ^ 260

^remÄenpeLwsN,
12 Zimmer , feine .Kurlage , altes

Geschäft, p-er 1. Llpril zu ver¬
mieten . Offerten unter T. 455
an den Tag bl. -Ver lag._ _

Wäscherei
nt. 3-Z .-W. z. 1. April Aorkstr. 7.  B197

Zm Zentr t>. Stadt
ist ei« za. 69 Ouadratmtr . «rasier

Saal , inr l . Stock get. , »ür Klub-
lokal od . Bureauzwccke zu verm.
Off» u . »* . is ; a. v. Tagvl .-'Lerl.

Fiilmkanl. Waldstr. 49,
zu jedem Betrieb gceign., ein Teil,
zu verm. Näh. Kaiser -Friedrich-
Ning 61, r . 2. 4510

Niüen und Häuser.

grrrstz.MIs.Uerilil 53,
10 Zimmer , Zubehör , gr . Garten,
Autoraum sof. zu verniieten od. zu
verk. Schlichterstraße 15, _ 4513

Hochhcrrschastl. Billa
(früher Ostcrmanns Besitz), große

Parkanlagen , Zentrallage , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Ver . auf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl
Geor g, Riehlstra ße 13 ._ 4514

Wohnungen ohne Zimmer-
Augabr.

Wilhelmstratze, ,,
1. u. 2.  Etage , unmöbliert ob. möbl.,

monatlich oder für länger , preis¬
wert abzugeb-en. Anfragen unter
Z. 386 an den Tagbl .-Verlag . 4085

Möblierte Wohnungen.

WnMsMhSM
Söuurnvergcrstr . 49 Villa möbl.,ev.

umnöb!., zu vernn Nur Selbstbewohnet.
Näheres das. oder Taunusstraße 17,
bei NLeal 't ._

Kur viertel.
Vornehin möbl . ab gesellt . I . Et . ,

•J, Zitnm .. Küche u. Zubeh ., auj
Mitte Febr . oder spät , f einige
Mon . zu verm . Anfr . u . F . 453
an den Tagbl .-Verlag. _

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Dainbachtal 23 2 u. 3 Zimmer, hoch¬
elegant möbliert, mit eigenem Bad,
auch unmöbliert, zu vermieten._ _
FriedriMr . 18, P.

(IMttrieh ) ,
gut möbl . Zimmer auf Tage , Wochen,

Monate mit oder ohne Pension
zu vermieten . 3120

Goettzestratze 1, 3 l«, elegant möbl.
Wohn- und Schlafzimmer mit 1 oder
2 Betten sehr billig zu verm.  3159

SmtM. 5, $111.1., SÄ
ntöbl. Zim. zu verm.

«Deilr.23, -“■*t Schlnfz.
Iünv <!tr 9FL I . Et ., zwiscticn Rheinstr.
Killitut . ^,0 , u. Adelheiditr., gut möbl.

Wohnz. mit Balkon 11. Schlafz., scp.
_Ging ., zu üctniicten._
Zwei möblicrte Part .-Zimmer mrt

Schrei btisch rc. Drudenstr . 4, P»
Separates Zimmer , vehagl . movr . ,

mt uitt solide » Dauer, » icter zu
vernncten M 0ritzstra tze 51, 1.

KWMl . Wolfli- I.KMG.
sep. Cing., Schreibt , b. einzcl. Dante.
40 Mk. Roouftr . 21 , 1 l . B >59

%ttvt  Zimmer und Mansarde »» etc.
Rheinstraße 15 2 leere oder möbl.
_Zim . mit Lift  zu vm. 4. St . 9431
2 leere Zinliner im 1. StockUr-
_ mieten.  Näheres sfricdrichst raße 29.

Leeres Aimmer,
2. Stock, groß, hell, sofort zu vermieten

Btanergasfe 17» Part.
Nemistn » Stauungen etc.

Biehricherftraße 45
Stallung mit Kutscher-Wohnunt , nebst

Heuboden. Remise ec., per sof. zu
^ver m. Näb. das_
Grotzcr Lagerkellcr mit Aufzug,

Wasser, Sicht zu vc-m. Näheres
Rheinstraße 38, 3. 4518

l 'ittstksttt flr,5f5' l)i n* ä* vm *-evauplat ; 3, 1.

Akliere nücitiReijcnDc Harne
sucht 2-Zim .-Wohn., möglichst Süd-
Viertel. Offerten unter W. 449 an
den Tagbl .-Verlag . ^ _

2—3-Zim.-Wohtt!mg
zuni 1 April , event. früher, Nähe Lvng-
gas'e vcn jung. Evcpaar gesucht. Neu¬
bau bevorzugt) Offerten an 2U»frccht,
Langgaffe 36.

Gehildcte Dame
s. z. 1. April in nur ruh . bess. Sause
2 Zim . mit od. ohne Küche (mögt. a£>=
geschl.). Pünktl . Zahlung . Ofs . mit
äußerster Preisang . unter F . 447 an
den Tagb l.-Verla g erbeten ._

Baufachmann sucht
hübsche Treizirnmer-

wolirrung « Damit btefcSbe sich ver¬
billigt, würde cr Venraltung oon
Häusern ober Villen übernehmen. Off.
unt. »I . 41LL an den Tagbl.-Vcrl.

Gesucht
sonnige 5-Zimmer -Wohnung , Hochp.,
bevorz. für 1. April . Off . m. Preis
untcr N. 448 an den Tagbl .-Verlag.
Poi)iuina, 10- 15 Mme,

in für Pensionszwecke gceign. Lage
gesucht. Gesl . Offert , unter U. 99
Tagbl .-Hpt.-Aq., Withelmstr . 6. 3107

Möbl . Wohnung
von 3—4 Zimmern mit Küche»nd Bad
für längere Zeit per 1. Febr. zu mieten
gesucht. Off. ii. M' . 8 IM1 an die Tagbl .-
Haupt-Ag ntur , Wilhelmstr. 6. 3164

Möbl . Zimmer
von Schwester zum1. Februar zu mieten
gciucht. TelephonbenutzungBedingung.
Offerten unter «V>. est » an Tagbl.-
Haupt -Agent ur, W lhelm str. 6.  3169

J -» Herr , Xnucrm., w, 1 o. 2 u»g..
gut möbl. Zimmer m. scp, Ging. Off.
m. Preisangabe i rtier h.  8 *5 an die
Tagdl.-Z .neigst., Bismarckr. 29. 9 881

Zu vermieten oder zu
vcrku»-fen.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil-
helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluferstraße 8, Part . 3143

Hans
mit Stallung , Sof und Garten in
der Umgebung Wiesbadens zu mieten
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter I . 448 an den Tagbl .-Verlag.

8anzes Hinlechms
für Bureauzwecke zu mieten gesucht
Evcnt. n ird rentables Ha »ts mit To :»
fahrt u. Hinterhaus angekaust. Offener
unter <». fi -!"i* an die Tagbl.-Hanw
Agentur, Wilheltusiraße 6. 31T

Für Bnrcnn
1 gr . od. 2 kl . unmöbl . Zim ., Par:
od. 1. St ., ev. im Anschluß an Wobn.
zum 1. April gef. Off . an Gothae:
Lebens-Bersicherungs -Bank, Rheir .-
straffe 60u, 1. Tel . 1876,

Taumisstrasje
oder nächste Nähe sof. 4—6 Näume
für Kontor und Lagerzwecke zu miciec
gesucht. Hinterhaus bevorzugt. O"
m. Preis u. a. d. Tagbl .-Ve: ..

Ncnsiini„Ulill! Muschel"
Tclepst. 4282 . Nerotal 24.

Eleg. möbl. Zimmer mit n. ohneP nffov
Winterpreise. Zentralheizung. Eleklr.
Licht. Bäder. Garbn.
_Sj. u. ff1. BS« g»>ig*ln >f.

ÄMWkßßkW
bietet sich alt . Herrn durch Miete
beteiligung an größerer Wohnung
feingebildeter älterer Dame . Offert
unter D. 451 an den Tagbl .-Verlaa

für astetnstehende beffere Damen
u . Herren , mit oder ohne Möbel.
Erste Krrrlagc, modernes
»nit Gart .» Zentralheizung , Bus,
Telephon » elegantes Etz» »». Lese¬
zimmer . Beste u . abwechselungs.
reiche Pension , frühzeitige Be¬
stellung der Zimmer , nur von
Dauerpensionäre »», «rtvüuschi . ^
Gefättige Lfferteu ur»tcr •«. «»*;
A» die Tagvl . - Haupt ° Agentur
Wilhelmstraste 6. zu

s. Frl , z. niäff Preis , Nähe Adelhcidn-
Off. unter S). nm»  an Tagbl.-Ha,,,
Agentur, Wilhclmstraste6. gj

Pensionäre
(2 Schüler, Schülerin od. Student ) oo,
guter Familie in Fr -iburg i. B. gern - -
Offert, unt. 8'". zze. -ä«M»3 a. iüu <t 0 Ü
Blosse , Frciburz i. B. I ' ich

Jeder Mieter
verlangedieWolmungslisten <j esHans-n.örnndbesitzer-Vereins

8?.
Geschäft88tolle: Luisenstrasse Ir.

Telephon 439. p 40Q

vorrätig im

Tagblatt -Verlag r
27 Langgasse 27.

f

Wohllnngs -Nachweis-
BrrrenuLionk Cie

Friedrichstraste 11.
Telepbou 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufohjcktcn jeder Art.

JerBshlinüO-Mztigerk
des

MeEastem Sogöiatis
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpnbliknm und den
hier zuziehenden answärtigc !,
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen:

»vird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern, wegen der Billiglcit
und des unbedingten Erfolgos
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Grüße des zu
vermietenden Raumes.
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Morgen-Ausgabe.
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11. Januar !UW.
58 . Jahrgang.

Sl«wH«r?en -Ausebvte.

Me GsUer!e&.-Ptr|>$ßiifc
ßicfet 1. Hyp.-Grld auf gute WieSb.
Zinshäuser Pr. April u. spät, zu maß.
Bedingungen.
Hexan , Hühl (Inh . Mel «. S®ort ).

Rhcinstraße 60a, 3—12, 2—4.
Offerier « 4. Hnp .-Kap. in zedev

Höh « « 4—43/s °/o, je nach Lage,
oh « « Steuer , auch Biebrich,
«ouneubrrg , Bterstadt . B750

Alxexl e wm ., Wnvufer sir. 2*

Erste BWothete»
zu billigstem Tageszinsfuß u. entsprech.
Abschlußprovisiongewährt die

Deutsch « Ktzpottzekenbank
Meiningen . 3102

ßbostensreie Auskunft und Vorschläge
mrr durch den Vertreter der Bank

«tto Engel , Adolfstr . 3.
1. KWthckeR-KüMülleN

auf WieSbad. Objekte(keine industriellen)
Vsd. Taxe, offer. Steuxg -CüöeäiiieJ *,
Tonuusstraße 31.

Hypothereugelst an 1. Stelle *»
4°/„ und 4Vs*/-<> offerieren
Stern & Solan , BiSmarSr .S». B685

Wie haben
Betrage

größere

zur ersten Stelle , 60 > der
Taxe, zu 4 l/s u. 43/s7o

mlMlegeu.
Offerten u . N». ALL M.

an ll «>a »1 t  ssios *e,
Frankfurt a . M . i ' ioi

HyPothökeugeLd
zu 4 •/« bis 4l/i °lo,  10 Jahre unkünd¬
bar , gibt erstklassiges Bankinstitut. An¬
träge an BSauk Frankfurt a M.
po »lagernd. (J .- Nr. 26 20^ ) F27

3«, 6» u . 9000 Mt «, mündclffcher,
10 «, 12° « . 20,000 Mk. auf q. 2. Hyp..
50 ° U. 80,000 mt.  auf 1.' Hyp, auf
Ia Obj.. in guter Lage. z. maß. Zinsf . zu
tttrg M-Jf *eclistecit , Bertramstr. 15.M«« Mt. E
aus Hyp. auf gleich auszulcihen. Off.
u. i ss an drn Tagbll-Verlag.

12,000 M . auf gute 2. Hypothek zu
5 °/o sofort anszuleihcn, ohne Agent.
Off,  u . H . 4S< » au den Ta gbl.-Verl.

5 IT
gute Restkaufschillinge nnzn-
lege « durch die si«i

JNMSilies-
KrrkchlS-EeseSschsst

m. b. H.,
Marktplatz z . Tel . « S8 .

60—7Ö.OÖO Mk., 1. Hup., zu verg.
Off . u . E. 446 an den Tagbl .-Verlag.

50 — 53 .000
zu,4V- °/«, 1. Stelle, sof. oder 1. April
auf prima Haus , innere Stadt , auszu-
lcihen. Offert, m. Ang. von feldgerichtl.
Taxe unter « . 4 » r an den Tagbll-
Verlag erbeten. Agenten verbeten.

75 — 80,000 Mk.
zur 2. Stelle auszul., auch get. Off. u.
J . 44Z an den Tagbl.-Verlag.

8 « , » « SMark per sof ort,

28 « , « « « mimt per

15 . April 1910 an erster

Stelle auf Renteichäuser.

Zmmsbilien-
verkehrr-SefeSschast

m . b . H . ,

Marktplatz 3 , Part . p

_Telephon 618.

25 - 50,000 Mb . &, ;i;
Hypothek hinter Landesbank auf feines
Objekt gesucht. Vermittler zwecklos.
Offert, u. «» sl 8 « a. d. Tagbl .-Verlag.

Für Rentner
Mk . 8K.AS0 -.7L-.rL
von vermögenden ! Hausbesitzer
gesucht . Nur direkte Offerten er¬
wünscht u. Chiffre es.  4 ©«» Tagbl.-
Hpt.-Ag., Wilhclmstr. 6. 3128

Mk. M—
auf Wohnhaus mit Fabrikgebäude von
solo. Firma zur 1. Stelle zu mäßigem
Zinsfüße aufzunchmen gesucht. Orts-
gerichtstaxe Vtk. 180,000.

Offerten erbeten unter O . KN an
Tagbl .-Hanpt-Jlaent, Wllhelmftr. 6.3105

3162

18O — 2VO,VS « Wlt
als 1. Hypothek auszul ., auch get. Off. '
unter M. 441  nn den Tagbl.-Verlag.

Privatkapital anKzureihen.
, Mehrere Hunderttausend Mark

sind in beliebigen Beträgen auf erste
Hypothek auszuleihen. Briefe adr. man
u. -84 * an den Wiesb. Tagbl.-B.

Kavr ialir n-Gesnche.

Geldgeber
erhaltenkostcnfreienNachweirguterHtzpsthekerr
durch LeirrLiMZAf
Wcbcrgasse 16 — Fcrnspr. 604.

1000 Mk. Darlehen
gegen Sicherheit auf Wechsel oder
Schuldsch. (10% Nachlaß) v. Haus-
besitz. gef. Rückzahl. n. Vereinbar.
Berinittter verbeten . Offerten unt.
P . 455  au den Tagbl .-Verlag ._
% 1500 Mk . gute Hhpoth . Lk

-L a. hies. Objekt, in 3 Jahr , fäll., A
m. 10 "/° Rachr . z vk. w. Megz.

~ Otto  Engel , Adolfstr. 3. 6100 s?
Mk. i8 ©o

3. 3. Stelle , 6 % , auf 8 Jahre «es.
Off, unt. « 54 an den Tagbl.-Verl.

3- 4VGO Mk.
auf sofort gegen hohe Zinsen und gute
Sicherheit von besserem Beamten gesucht.
Rückzahlung in 3 od. 4 Raten innerhalb
3 bcziehungsw. 4 Jahren . Offerten nnt.
lU. •«.*; ? an den T agbl.-Verlag.

8000 Mk . gegen Mcherh. od. Zession
von Hypoth. zu leihen gesucht. Offerten
u. 4» . » « 5 an den Taoöl .-Verl. 8 793

18,000 M . auf 1. April von pünkt¬
lichem Zinszahlcr zu leihen gesucht.
Direkte Off. (ohne Agent) u. D 4L«
an den Tagbl .-Verlaa. _

fvw
als 2. .Hhpotstrk auf rentables Haus
in Biebrich aufzunchmen gesucht. Taxe
66.000 Mk., Vorbelastung 32,000 Mk.
(Sparkasse). Off. erb. u. V . KW an
Tagbl .-Hanpt-Ag., Wilhelmstr. 6. 3106

MK wehr
in  Wiesbaden!
bietet sich, wie jetzt, der billige u.
sofortige Erwerb für ein laneues,
rentables Wohn - « . Geschüfts-
ha » S m. Läden u. Doppclwoh-
nungcn ec. Im Herzen der Stadt
u. verkehrsreicher,' in Kürze aber
durch bauliche Unternehmungen
noch besserer, dann völlig ver¬
änderter Straßenlage , iste§ äußerst
passend für
Aerzte , Geschäftsleute,
Konsum -Geschäfte rc.

In der Nähe 3 elektr. Haltestellen
nach verschiedenen Richtungen.

Umständehalber gebe ich dasselbe
15—20 Mille unter Selbstkosten
ab. Mit fast dopp . Gewinne
kann in Kürze gut gerechnet werden.
Gest. Offerten u. M . 454 an den
Tagbl.-Berlag.

8

I muiob iliLU-Derir änfe.

Mer ein Dans, GesM.
sowie

Ann'.klon Leder Art
kaufen oder verkauf «« will»
Teilhaber oder Hypotheken
sucht hier «der auswärts
wende sich sofort an die Erutral-
Verkauss -BörseDerrtschlanSs
Frankfurt a . M », Töugesg. 23.

Besuch erfolgt kostenlos. F161

Sagen Ale uns üen plietspreis
Ihrer Wohnung.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann ein FIDO

GmsamiLien-.HKtts
mit Garten hier Nachweisen, mit
mindestens ebensoviel Wumcn und
mindestens ebenso billig. —>Prospekt
über Eltville a. Rh., ein. kl. netten
Stadt m. günst. Steuern , 20 Min.
Eisenbahn von Wiesbaden , legen
wir bei. Der Verkehrs -Verein.

Eltville  a m Rh  ein._ _

ff  Größte GelegenheitSchöne moderne Will,- für'
2 od . 1 Familie, in herrlichst.
Lage des Nerotals , soll Mark

^,28 )080 u . d. Herstellttnaspr.
^verkauftwcrd . An ;. 8 —600IM.

Adolfstr. 3. 3157

Mlla mit 14 Räumen n. Zsubehör
(Sammelwasserheizung) ist billig zu
verkaufen. Höhenlage.nahez« IMvrgen
Garten . Näh. Zdsteinerstraß« 25.

Hochherrschaftlickw moderne neue
«oMree» ^!i 6 trrmmnsa

mit 12 Räumen , Zentralheizung,
elektr. Anlagen , GaS , Waffe »,
Terrasse, Balkons , event. Winter¬
garten , 3 Min . v. d. elektrischen
Bahn entfernt , 12 Min . v. Kur¬
haus » für 08,000 Mark zu ver¬
kaufen » Besitzer m.  h. »Sraw,
Dotzheimerstr . 21 . Telephon 2038.

Mn M Mack «.
Einige schöne Villen, kleine und große,

sind billigst zuverk. Bitte briefl. anznfrag.
u. BJ. 444 nn d. Wiesb. Tagbl.-Verlag.

SpotlNllig
neue moderne Billa mit 11 großen
Räumen , bei Dietenmühle , Zentral¬
heizung , elektrische Arttagen , f. nur
54,000 Mk. zu verkauf . Anzcrht. nach
Belieben . Vermittlung verbeteru Off.
unter  R . 447 an den Tagbl .-Berla g.' MMiizerftrsttze

schöne komfort. Villa, 8 Zimmer,
u. reichl. Zubch., Zentralh . rc.,
preiswert zu verk. oder zu verm,
wo » tKugel , Adoifstr. 3. 3101

kleine neue Billa,
nahe Kuranlagen , 10 Räume , sofort
beziehbar , für den bill. Preis von
42,000 Mk. mit kleiner Anzahlung zu
verkaufen . Gefl . Off . nur v. SelW-
rcflekt. u. P . 447^an d.̂ Tagbl .-Verl.

« Eine seit 40 Jahren bestehende 4
| Fremdenpension , |
^ Villa in der besten Kurtage, ist H
ö wegen vorgerückten Alters des ♦
5 Eigentümers mit komplettem J
^ Mobiliar u. Inventar ku  verkaufen. ^
a  J . Meier, Agentur , Taunusstr. 28. 4
f ♦♦ <>♦ «># 4 « <MMM>

Krltznrh-WnWer-AnlWn.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

häuserstr . 7 «. SchiArrstraßc 14, am
Landesdenkmnl , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Besiastigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straste. Telephon 48._ 34M
Billa am Kurpark,

Parkstraße 57, a. d. Tennisplatz,
mod. Neubau , elektr. Licht, Äentral-
Heizung , 9 Zim ., Diele u. Nebenge-
laß , gr . Garten . Zu erfr . im Bau >-
bur . Lan grod, Nikolasstr . 8, P . 3131

ÄtQt!ieistI.®?le8trtcit.
Feine kleinere Villa mitWohndiele,

9 Zimmern rc., neu erbaut » gesündeste
Villenlage, nahe Kochbrunne», billigst
zu verkaufen. Anfr. u. K.  4S3 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

KL. Billa
in feinster Lage mit allem Komfort
billig zu verkaufen oder Kt verm.
N. Carl stoch . Hotel Reichshof. 9401

MrerHSttDö Bllla
am Landcsdenkmal für 55,000 Mk. zu
verkaufen. Zentralheizung, Diele, schönes
Bad rc. rc. Offerten v. Selbstrcstcktant.
unter i ”. 43 « an den Tagbl .-Verlag.

GeleaettheitsHsmf.
Hochherrschaftl. Etagenhaus , feinst«
Wohnlage, za. 6%  renk , nur »mt 4
Bart , bau»., sehr günstig zu verk. b.
los . Bims , W. Reitmeier,
_Nheinstraße _21. 3104

Hans im Mrrvlertel
mit 2 Läden , eignet sich besonders als
Fremden -Penfion od. Privat -Emtetz
zu verk. Tausch auf kl. Objekt »ich!
ausgeschl. Off , u . E. 454 Tagbl .-M.

Bahtthofftr . 20
tu« 27,80 Met . Straßenfront
und 20 Ar 38 qm Flüche ist
preiswert unt . gstnsttgett Be¬
dingungen z. verkaufen . An¬
tritt 1. Juli 101 v.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit das Residenz-Theater. Es
eignet sich durch VerkehrsreicheSage
und Größe für jedes gefchäst»
lich« Unternehmen.

Auskunft erteilen:
Rechtsariwatt » r . «siete ©*,

Adelheidstr. 28.
Justizrat » r . I,oeb,

Kirchgasse 43. F234

Meines Haus
mit Garten zwm Bewohnen für « ne
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
stratze, pveisw. zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43, 1. i ’284

Zwei rentable Wuhnhüiuser
im nördl . Stadtteil sind krankhettsh«
zu verkaufen od. gegen Umtausch eines
tlkineren Geschäftshauses des südl. Stadt¬
teils preisw. abzug. Ausfuhr !. Off. u.
so. 48S an d. Tagbl .-Verl. erb. » 824

6artenH6bhah6r. «

tt
♦
»

ä  Ein vom Nerotal u . der » lattar-
H strasse aus zugängliche« (irund-

stüctin einer Grösse von 1650 qm,
das seither als Gärtnerei benutzt
wurde und jederzeit als B&u-
terrain verwertet werden kan»,

ist zu verkaufen.
J .Meier,Agentur,Taunusstr . 28. £

Sil UkM MILeUK«
mit NeinerArtzahlnngznverkanfe « .
Off. unt . M. 84H an  den Tagdlatt»
Verlag.

Per söfmt prelSWert
ni nerlmitfen

ein in der Nähe der neuen Kaserne
zu Wiesbaden bel. Terrain
m. Obstbestaud von ca. 270Quadr .-
Ruten, besonders für Gärtner
geeignet.

Alles Nähere durch die Jmmob.-
Agentur von

l  Chr. Glücklich,
Milhelmstraße 50.

Immoltition -Kaufgrsuch «.
OlttYrt in Wiesbaden oder Bieb«
-OiUli rich a. Rh. geleg., m. 7—g

Zimmern, eventuell Stallung (möglichst
Garten ), zu kaufen gesucht. Vreir zirka
Mk. 65,000.—. Offerten u. V. « » » «»
an 8*• frenz , Mainz. _F 27

Hans » für Metzger &
passend, Süvend bevorzugt, zui kaufen gesucht, dt tto Kng -el
Adolfstrabe 3. 3146 i

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiaits.
Lokale Anzcigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in emheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausfiihrung 80 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutgeh . Kolonialwarengesch .,
zu verk., b. Miete , auch pass. f. tm %.
Hers. Erf . 12—1500 Mk. Off . O. 185
TaM. -Zweiast.,^BiSmnrckr. 29. »918

Gutgeh . Zigarren -Geschirff,
für Dame paff-, w. Vcvhsrr. snf. b.
zu vk. M H. i. TaübO-Berl . » SSI Lm

Eine trächtige Kuh
zu verk. Röderall ce 16.

Schöner wachsamer Hofhund,
Bernhardiner , echtraffigl, zui vcrk.
NA . Biebrich Ga ug asse 7 _
"ErM . rotbr . Dackel. 1% I . alt,
Drachtexempl., b. Blücherstr. 3, 1 lks.

Kanarieuhähne tt. Weibchen
weg. Ausgabe der Zucht billig zu
verk. Ludwiastrecke 10, Bäcker« ._ _
Kanarienhähne tt. Weibch., h. präm .,
zu verk. Lenz, RheingwueMvaste 3.

Kanarienhähne,
nur Selbstzucht, Stammt Seifert,
8, 10, 12, 18 Mk. usw., auch Zncht-
weibchen. Vogeler , Seerobenstrr. 16,1.

Schönes Diadem tt. Verrücken
billig zu vk. Milrvvsberastr . 15, 2.

El«g. Ball - «. GeseUchwftMeid,
weist. TA , auf Seide , f. W . Fig .,
zu  Verl . MMerstraste 8, 1.

Schwarz -sÄd. Kleid f. kl. Fig ..
weiste Pelz-stola, schwarze Boiiekicid.,
schwarzes Tuchjackett, div. Dam -em-
Wäsche wegzugshalÄer billig zu vk.
Kaiser -Fpiedr .-Ring 41. 2 I» B1008

Ball -, Gesellsch.- tt. Strastenkleidcr,
alles hocheleg., wie n-eu, in gr . Ausw.
sehr bill . zu vk. Kl. Webergasse 9, 1.
Neues lila Seidenkleid , mittl . Fig .,

bi llig zu verk. Rheiugauerstr . 14, 1 !.
Elegante Gesellschaftskleider,

gut erhaltene , billig zu verkaufen.
Getsül , Rbeirtstrastc 76, Hth. 2.

Ekeg. schw.-serd. u. bkau-seid. Kleid,
rosa TtMkleid, Blusen , bl. Turuauz.
u.  Kleid für Mädch. b. 10—<14 I.
bill . Schwa'lbachcrstraste 10, 1. 8180

Garderobe si 14 n. ITsätzr. Mädch.
5 uchsk. Rau -enthalerst r . 18, zw.  1 u. 3.
Gesellsch.-Vlnfe , schw., blaue Bluse,
neu , H«rrLN-Wtn'terpa-l«tot , Herven-
Reqenmcmtel , Gchrock bill. zu verk.
Lnxemburgstratze 3, 2,

Steg . Gesellschaftskleid a. Seide,
wenig getragen , f. 60 Mk. zu verk.
Phtlivvsber gstraße 6,  Parterre links.

Orig . Picrctte zu verkaufen
Schierst einerstratze 5,, P̂artz_ II136 0

3 schicke Maskenkostüme
Hill, z. verk. Näh. Göbenstr.  6 , 1 IW.

Frackanzng, säst neu, billig
M Verkaufen Bismarckr jn-g 19, 2 lks.

Ein gut erh. Frack (mittl . Gr .)
zu verkaufen Bärenstraste 2, 1 fl._
„ Zwei guter !,. Kellner -Fracks
still, zu verk.  Zi -etenriug 6, 2 r . B880

lleberzieher,
für Mttelgr . kräft . Fig ., ein duukl.
u. etn Heller, sehr gut erhalheu, sind
billig zu betckaufon. NA . Dotzheimler»
straffe 102. 1 lmkA. 3807

1 Smoking , 2 Fracks , 1 Gehrock,
2 lleberzieher tt. 2 schwarze Hosen, s.
wen, bi ll. zu verk. Mich elsstevg 1,  2.

H.-Winter -Ueberz., S .-Üeberz.,
Petroleuimofen , Kinder -Sitzwag ^ g.
erhalten , wegzugsh. zu verk. Rhein-
straffe 36, 1, vorm , bts ll l Uhr. 31 43

Piano , tadellos erh., bill. zu verk.
Bus ch, Dotzhernte rstratze 17. II258

Feines Karlsbader Teeservice
50 Mk., sowie Rollfchuhlaufkostü« ,
2 Maske nkost._ Glisabethenstr . 15, 1,

40 Qmtr . prima Linoleum
stillig abzug . Bleichstraffê 81, Hth. 2.

Tapeten tt. 1 Teppich, 2)Lx3k4,
zu verk. Hallgartevstr . 5, i. H. 81008  -

Mod. Schlafzimmer -Einricht ..
fast neu , mit Bett , billig zu verk,
Olf . u. P . 448 gn den LiaM .-Verl . !
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Bett m. Spr . u. 3teil . Wollmntr.
W Mk., Sora IS, Teppich, 3X 4,
15 Mt.  Herderstraße 2,  Hth . P art.
Wegen Umzug zu verk. Z Betten

25—Z8 Mk., Diwan 30 Ml ., ovaler
Lisch 5 ME. Bertrams t r . 26, M. P . r.

Z« jedem Preis : Schöne Betten,
Vofa . Schränke, Lüster , Lhras,
Spiegel , Ottmnane , Küchen-Ei-nrich-
tzuwg. Tische, Stühle , Wasch« und
andere Kommoden, Nachttische,
antike Möbel und verschied. Andere
m  verkaufen Ad olfsallee 6._ _

1 Muschelbett m. Spr ., 3 t. Wdllm.
n. Keil , wie -neu, 46, Wascht., Nacht-
Mch 3 Ml . Blücherstr . 44,^ ,r . B927

, Sch. Kinderbett , gutes Bett,
Kl>eiderschr,, Kanapee umständehalb.
b-ill.  zu . v«rk. Walrcmrsir ,_ 37, V. 2 r.
iO Nettst, mit Sprungr . 10 u. 12,

BÄK . 3 M . Blücher str.' 44, 1 r. B928
1%fd)IÜf. Bettstelle, g. Sprungr .,

2 Gaslüster , Waschtons. m. Marmor-
platte zu vl . An der  Ringkirche 9, 2.

Zwei gut erh) egale Bettstellen "
nt in Sprungrahm en s. 20 Mk. zu
derkcnrfen Graben str atze 9, 1 St ._

Gut erbatt . grünes Plüsch-Sofab. zu Verl. Kcns.-Friedr.-R. 47, 8 I.
1 Sofa , 2 Sessel,

5 verschied. 5'lameelt . u . and. Sofas
billig zu  Ve rl . Moritzst ratze 21, H. 1
Mvd. Plüschgarn . u. 2 einz. Sofas,

neu , b. Dotzheimevstr. 15, 2 l . BllNI
Taschendiwan, Ottomane,

«ruf . reine Betten , Deckb., Kissen b.
Borfftt . 6. Ho fetnbau links . B 989

Schöner 3sitstger Diwan,
1 Kleiderschr. 8 M., 1 neues Kleid
,f . 12 Ml.  z . vk.  Gneisenaustr . 33, 1 r.

Verstellbare Ottomane in Weis?
ibi lltg Ki vchgasse 36. 2. St ._

Mod. Kücken-Einr . spottb. abzugebll
Schrein er Reichert, Taunu sstr aße 36.

Sehr f. Sekr ., Vertiko Kleiber - ü.
Küchenschr., Schreibtisch, Waschkom.
n. Nachttisch mit u . ohne Marmor,
Sofa u. 4 L-essel, Tische u . Stühle,
Krcmk̂ Tragstuhi , f. neu . Nritzb. tzbetr
spottbill . zu vk. Adlerstr . 49, H. P . r.

1- «. 2-tür . Kleiderschr., k. ' Bett , '
Taschendiwan , Nachtt. umzugsb . b.
zu vk. Göbenstr . 15, Mb, , 1 r . » 870

Schöner antiker Schreibsekretär
nur an Liehlhwber zu verkaufen.
Näh , im Taabl .-Verlaa ._ Ra

Herren -Schreibtisch, nußb.-pol.,
m . r . Schnatz., sowie Salontisch,
Mahag ., Prachtstücke, w. u . d. Hälfte
d. We rtes . Herderstr . 33, Schreine rei.

Schöne neue Wnschtoilettc
zu verk. Kellerstraße 4, 3 r.__

Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, mit.
Garantie billig zu verk. E. Stößer,
Hermann straße 15._ _ B 707
Nähmaschine, neu, 5 I . Garantie,

billig  Wellritzstr . 2l5, Hth. P . 8588
Messerputz- u. Wringmaschine

kneust villig zu verkaufen . Conrads,
LohanniZbergerst raße 4, 3. 8 864

Theke mit Regal billigzu verkaufen Ste ingasse28, Wirtsch.
GeVr. Landauer , Milchwagen,

bersch. Federkarrnchen Helenenstr . 18.

Altrenommiertes besseres
KolonialwarengeschLft

nrwständehalber zu verkaufen . Zur
Uebernahme sind 10-—15 Mille er¬
forderlich. Gefl . Offerten u . B. 453
an den Tag bl.-Verl ag._ _

Todeöfaltshalber ist ein
Kolonialwaren-Geschäft
sofort sehr billig zu verknusen. Näheres
Klopstockstraße 13, im Laden._

Fein. lolonlnlR-ie^flit
im Kurviertkl bei kl. Anzahl, zu verk.
Näh. Ll^Ri kttrnnun .®eisbergstr. 20,1.

Gntgellendes Ladengefchäst der
Lrbensmittelbranche in verkehrsreicher
Straße in Mainz abzugeben. An fr. u.
« k. » SS ^an » . freju , Mainz . F27

l̂odjtröüjtiaE pulj äiyS“f-
Hessisch, Wiesbadtnersiratze 27,

Piott Küstserhllnij. Rüde.
t2 Monate alt, stolzer Begleitlmnd, an¬
genehm und wachsam im Hanse, billig
zu verkaufe» an Liebhaber

D otzheimer stratz« 44,  P art.

Konversations-Lexika
von Brochhaus und Meper » sowie

Brchms Tierlelre»,
neueste Auflagen, sind stets antiquarisch
zu üutzerorventlich billigen Preisen

vorrätig.
Moritzu. Blünztl, Wilhelmstr. 52.

Wer kauft
einen Pfandschein über einen
Brillantring ? Reflekt. bitte Adresse
zu hinterlegen unt. H . * 5S an
den Tagbl.-Verlag.

B— M MBK— BW

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu ve rk. Göbenstr . 1b, Döb. I r . 8969

Fast neuer Liege- u. Sitzwagen,
gut erhaltenes Sofa zu verlaufen
Bismarckring 33, 2 links . 920

Fahrräder nt. Frl . 20 ü. 25, 40
u. 60 Mk. Wellritz straße 2b, Hth. P.
Kiosk der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Aufbau u . Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In.
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Regulier -Oefen,
noch gut erhalten , u . einige Herde
nebst Boiler billig zu verkaufen
Ade lheidstraße 81, Parterre. __
" 'S . sch., f. neuer Dauerbrandofen
z. verk. S ch iersteinerstraße 16, Part.

Größeres Doppelpnlt,
gut erhalten , wird zu kaufen gesucht.
Offerten unter S . 100 postlagernd
Bismarckring. __

Gebx. Herd zu kaufen gesucht.
Heöderstraße 31, Part , l. _ II1368

Ein Tor
von 2.70 auf 2.80 Mir . zu kauf. gef.
Schwalbacherstraße 59.

Gutgehende Wirtschaft
von Fachmann auf April zu pachten
gesucht. Offerten unter S . 447 an
den Tagbl .-Verlag.

Gelkgenheitskauf.
Tadellos erhaltene erstklassigeSchreihmaschirrs

preiswert zu verk. Offert, u. A . LSG
an beti Tagbll-Verlag.

5 Pianos 5
120 —220 —820 —SRO- 420,

tadellose Jnstr ., wie neu hergerichtet,
kivtz. kusok, Dotzh«imerstr.17. Tel. 1737.

Eleg. Gasofen , fast neu.
zu verk. Mül lcrstraße 4, Part.
Zwei Herde 12 n. 22, Gasherd 19,

S child 8.  Rüdesheimerstr . 20, Sb . st
Restaurations -Herd billig zu verk.

KI. Schwalbacherstraße 7._
Gut erhalt . Gasofen zn verk.

Näh. Kivchgasse W. _ _ E956
Gasherd (Kais.-Spark .)»

2-fl., m. Nacht., fast neu (1999), bill.
zu vk. D otzhei merstr . 81,_4._ ß 961
Wanbgasbädeofen tt. Zim.-Heizosen,
fast neu, sehr billig zu verkaufen
Zietcnrin g 6, bei Weist.
Wegen Umzugs spottbillig zn verk. :

20 Gaszuglampen u . Lüster , 25 Gas¬
sparkocher mit Tischen, Gas -Bade¬
ofen , 7 Zinkbadewannen , 8 emaill.
gußeisern « Badewannen , freistehende
Klosetts , 100 Waff-erkrahnen und
vieles Andere . Friedrichstraße 21,
Hof rechts. Mesnn-ger.

Gaszugk ., Lüster, Speisez .-Kr.
n . Badew . b. Schwalb ach er str. 65, P.

Schöne (tzas-Lhra 4.50 Mk.,
dopvelarm . 10, Kldschr. 14. Schreib¬
tisch 20, Sessel 6, 2 Jaadbilder 5 Mk.
Dotzheimerstra ße 81, Vdh. 2. B 911

Voll-Badewnnncn 15 Mk.,
Gaskocher, Gaslampen , Glühkörp. v.
enorm b. Hrch. Krause . Wellritzstr. 10.

Eine große Badewann «!
2 Mantelstocke, 1 vollst. Bett ^ , ..
1 Messinastange billig zu verkaufen
Luxembu rgstratze 8, 2._

Grosse 2-fiügelige Tür
mit Rahmen , 8 Schultrsche u. groster
Eichenrabmcn , für Plakat -Tafel ge¬
eignet , billig zu verkaufen Mehger-
gasse 34/86 , im Hof._ _
Erkerrabmen , Erkerscheibe, Rolläd .,
Türen bill . Bismarckring 9, b. Nol l.

Mehrere 100 Baumpfälile
u . Bohnenstangen zu verk. Sonnen-
bera , Langgasse 13.

Tnuben -Dünger
abzugeiben in Dotzheim, Rheinstr . 53.

Gut erh. Fußsack zu kauf. gef.
Off , u. O. 454 an den Ta gbl.-B«rl.

Landauer , Halbverdeck
z. Zumachen kauft Schäfer , Biebrich,
Elifakbethenstratze 5.

Nachhilfestunden im Rechnen
für einen Sextaner ges. (Primaner
oder Sekundaner ). Gsfl . Off . mit
Prsisan g. u^ L.^467 Tagbl .-Vevlag-

Spanischer u. engl. Unterricht
von Herrn gesucht. Angebote unter
H. S . bahinpostlagernd.

Gepr . Lehrerin
Tätigkeit an Pensionat für

Ausländerin . Off . u. „Lehrerin"
Nerotal 5, Villa Carolus . _

Gepr . franz . Lehrerin
ert . Untcrr ., auch Nachhilfe, ber. v.
z. Ex., 1 M . Iohannisbergerstr . 7, 3 l.
Gut Engl . u. Franz , spricht Jeder

i. 30 St . i. K. L 0.75, 15 Jahre in
London u . Pa ris stud. Neugassc 3,  1.
Franzos , u. engl. Unterricht erteilt

gründ k. Estere r , R ömerb erg 5, 1.
Stenographie Gabelsberaer.

Nur gründl . Einz .-Unt . 25-jahr . Erf.
Maschinenschreiben. Beginn jeder-
zeit. M . Goetz, Rödcralke 10. Partz

Klavier -Unterricht rntm. 6 Mk.,
2mal die SB.,, a. Unt . in Kerbschn. u.
Brandnral . lv. ert . Norksir. 19, 1 r.

Klavicr -Utttcrricht
w. gründl . v. konserv. geo. Lehrerin
(7 Mk. mtl ., 2mal wöch.) ert . Off . u.
R. 185 Tag ül.-Zwgst., Bism .-R. 29.

Bivlin - und Klaviernnterricht
w. grdl . ert ., Mt . 8 Mk., wöchc2 Eid.
Iahnstratze  17 , Parter re._ _ _̂

Lauten , Gitarre -, Mnndolinen-
u . Zither -Unterricht ert . am gri -ndl.
A. Weioerka. Kgl. Kammermusiker,
Borkst ra tze W._ _ _

Zither . Piano , Englisch
l. erf . Lehrerin . Rerostraße 23, 3.

Goldenes Kettenarmband
Donnerstag Verl. Abzug, g. hohe Bel.
Fundbureau , Pol .-D ir ., Friedridhstr.

Haarspange am 2. Januar
am Bismarckring verloren . Gegen
Belohn, abzug. Lahnstraße 4, ö l._

Verloren Kinderklerd
von Erbacherstr . bis Scheffclstr . Ab¬
zugeben Rüdesheimerstratze 20, H. 2.

Gutbg . Pr .-Mittags - u. Nbendtisch.
Adr, zu erfr . im TagA .-Vevlag.̂ L»

Dame mit flotter Handschrift
sucht Schreibarbeit im Haufe . Off.
unter B. 456 an den_Tagb l.-Verlag.

F . Steider , Uhrmacher,
Philippsbergstratze 17/19 , Parterre,
llkeparatur außer Bruch 0.50 Akk.,
gründliche Reinigung 1.— Mk.,
neue Feder einfetzen 1.— Mk.,
neuen Zylinder «insetzen 1.75 Mk..
Wecker reinigen 60—ßO Pf.
unter Garantie für guten Gang.

Uhrenzeiger 10 Pf ., Broschen-Naoel
__ 10 Pf ., Uhvenylas 25 Pf . _

Reparaturen an Uhren, Spielt »,
usw. w. g. u . bill. ausg . Äug. Kätsch,
Uhrmacher, Westendstr. 10, Mtb . 2.
Elektr . Klingel - u. Teleph.-Änlagen,
sow. Rep. w. prompt u. billig au ^ ef.
Phil . Becht, Bleichstraße 18. LWS

Tücht. Möbel -Polierer
für Hotels , Pensionen u. Private
«mpf. sich billigst. Off . u. N. 455 an
den Tagbl .-Verlag.

Tapezierer empfiehlt sich
im Aufarbeiten v. Möbeln n. Bätken
in it. außer dem Haufe , gut u. billig.
Fr . Schwalb ach, Nerostraße 34._
Äufarb . v. Sprungr . 5, Matr . 4 M.

Herd er stra tze 2, Hth. P art.  B 759
Herrcn -Änz. w. unt . Gar . angef .,

Hose4, Ueberz. 11, Röcke gewend. 7.A),
Rep., Rein .. Aufbügl . 1.40 M. Must.
z. D. H. Kleber , Hellmundstr . 39, 1.

Herren -Anzüge-Äufbüg. 1.59,
Hof« 80 Pf ., Ausbess. u. iXsL Umänd.
?lnz. n. Maß v. 45 M. am. Postk. g.
Josef Pekar , Häfnergasfe 7, 2. Et.

Jackenkleider jeder Art . Blusen,
GeiellschaftMd . w. g. u. sch. sitz, zu
bill. Pr . geacb. Ble ichstr. 14, V. 3 l.

Zuvcrl . Schneisterm cmpf. sich
in u. außer dem H., perf . im Aend.
u. Gar n . Oranienstr . 33, Vdh. Ms.

Schneiderin empfiehlt sich
in und außer dem Haufe . Tag, 2.50.
Scharnhorststratze 24, Fsp. B765
Erf . Damenfchneiderrn empf. sich

z. Auf . v. Kost., Mus . n. Paris . Jo -urn.
n û. n. d. H. Adelheidstr. 73, 4, T . 1V.

Tücht. Schneiderin sucht n. Kd.,
in u. auß . d. H. bei mätziKem Preis.
Näh . Lorelehring 4, 4 St . r . B849

Tücht. Schneiderin empfrehlt sich
in u. a. d. H. z<u mäßigem, Preisen.
Sedanstratze 12i 3,_ _ B738

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
zur Ans. v. Damen » u. Krnder -Gard.
zu b. Pr . Dotzheimerstr. 39, M . 1 r.

Perf . Schneiderin empf. sich
si,u ., a. d., H. Dotzheimerstr . 12, 2 T.

Damen - n. Kinderkleiber werden
ön u . gründl . ausaeb . Roonstr . 16,
St . r ., bei  F . Saß ._ B462
Braut -Ausstatt . w. geschmackvoll

u . fern  gest ickt. Hochstättenstr . 2, H. 1.

$

Friseurin empfiehlt sich
in allen Ball - u . TheatörfrisuDen gn
bill . Preisen . Bismarckring 34, H. 2.

Erste Friseuse empfiehlt sich
10l4 bis 11 und täglich

12 Uhr ab im Haus«, jede Frrsrrr
von von

50 Pfgi Fricdrichstratze 18.
Friseuse nimmt noch Damen an.

Nah. He llmundstraße 29, Part . 0729
Wüsche zum Waschen,

n. Bügeln wird angen . Zimmer^
manmst ratze 6, Gartenh . Part , l.

Wäsche z. Waschen u. Bug . w. ang.
Platterstraße 40, 2. St. __

Wasche zum Waschen u. Bügeln
w. stets angen ., schonendste u. tadel¬
lose Behandl . Herrenw . sch., saub . u>
billig . Fe ldst ratze 22. Telep hon 3936.

Wäsche z. Waschen r>. Bügeln
w. angen ., schön u. bill. besorgt. Släh
Sonnen d., Wi esba Äenerstr. 11, H. 1

Wüsche zum Waschen
u. Bügeln wird noch angenommen
Zimme rmann straße 7, Hth . 1._ _

Wasch- n. Bügelwäsche wird ang.
GÄbenftratze 30, 1 links . ' B8Ä

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 3g.
je tzt Ekberf eldcrst ratz« 19._ B 102

Junger Beamter,
staatl . angestellt , bittet ältere Dame
um ein Darlehn von 890 Mk. »cgeu
pünktliche monatliche Rückzahlung.
Off , u. K. 454 an den Tagbl .-Per^

Wer gibt Darlehen
von 150 Mk. gegen Sicherheit . Angetz.
unter P . N. 7 postlage rnd ._ _

Wer leiht i. Persönlichkeit
etw. Geld ? Offerten irnt . F . K. 630
postlagernd Bismarckr ing.

" Kgl. Theater , Ab. D, 2. Rang,
1. Reihe , für Ende Januar abzugeh.
Eliisabethen stratze 21, 2. Stock. __

Königl . Theater.
hl -Monn . B Park ., f. d. Rest d. Sals.
ab^uaeben^ Moribstratze 31, Kontor.

Zwei Achtel Parkett , „
3. Reihe Mitte ), Abcmn. B, für den
Rest der Spielzeit abzimeben. Gefl.
Off . u . T. 453 an d. Tagbl .-lLerlag.

Neuer MaSkenastzug (Regenbogen)
s. 1V Mk. zu  Verl . .Herberstr . 21, 1 t.

Zwei schicke Nwskc» Kostüme
billig zu Ve rl.  Göbenstr . 2, P . Bstih

2 Pol ., Geisha , Diabolo
zu Verl. Norkstratze 6, 1 I,

Zwei Kinder
(ekt Knabe u . ein Mädel ) von 7 irnd
9 Iähren on gute Pflege zu geben.
Adresse im Tagbl ./Verlag, _ Rc

Kind
erer Herkunft ttsird hier in guH.

.̂ ..'eye genBnrmen. Off . u . N. 184
an den Tag KI.-Verlag ._ B654

^I »s , Theater nfto.,
Kwr-

k«n »rn zu
lernen . Heirat nicht ansae schlossen.
Gefällige Offerten unter M. H. 40
hauptp ostlagernd.

Schreibmaschine , crstkl. Fabrikat,
nnt Garantie zu verk. Offerten unter
■A. 50 » an den Tagbl.-Veriag ._

sviii*Brautleute.
Sehr gut erh. Nnßb.-Wohnz., best,

a. Chaiselongue mit Decke, Vertiko,
Stühle , Trüm .-Spiegel , Ausz .-Tisch
m. Decke, Regulator , Pancclbrett,
Säule . Tischchen, durchdr. Linoleum,
2X8 Mtr ., Portieren u. Stores für
2 Fenster für 260 Mk. zu verkaufen.

Weiß, Emserstratz« 10, Gth . 1.

ttios?

Griustigsier
Gslegeutzeitstauf.

Eil!« hocbmod. Speisezimmcr-Einricht.,
1 eleg. Schlafzimmer-, 1 Herrenzimmer-
und ein: Küchen-Einrichlung werden auf
Kosten eines früheren Käufers billig
verkauft ohne Rücksicht auf d. reellenWert.

Vtöbeliager i ’ h . Seibel,
Bleichstraße7.

Ferner sind eine große Partie Flur-
toiietten, Nähtische, 1'Büfett , Schreib¬
tische, Schreibsessel usw. wegen verspäteter
Lieferu ng riesig billig abzü geben. B647

Folgende Gegenstände werden
umzugshalber billig verkauft:

2 Schreibtische n. kleine Tische,
2 Kleiderständer.
!1 Eisschrank,

15 Kofferböcke,
1 Hackklotz,
1 Fleischbrett,
1 Wage mit Gewichten
1 Fleisch-Maschine,
1 Bohnen -Schneidmaschinc,
1 Messerspüler,
1 Bockleiter,
1 Eismaschine,
1 Gartenschlauch (15 Meter ).
3 Dtzd. Fisch-Bestecke (Silber ),
div. Kiichen-Einrichtz-Gegeustände.
Sämtliche z. Berk. a>ngeb. Sachen

befinden sich in gutem Zuftawd und
eignen sich speziell für Pens . Ein¬
richtung . Ferner noch ein größeres
Quantum Gartenkies . Näh . im
Tagibl.-Verlag ._ stst

Salan-Sinrichtung,
dunkel Mahagoni , modern und fast
neu, incs . Auflös. b. Haush . für den
halben Anfchaffungspr . zu verkauf.
Howe , Blü cher ft raste 40 , 3 . _

Nähmaschine » sts Jahr im Gedr.,
b. zu verk. Bleichstr. 9, H. P . r. B1016

der Wieühadener Ausstellnnis,
vornehm in Ausbau u. Ausstattung,
zur esfektvollen Ausstellung von Jn-
dustrie-Erzeugnisten aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag ._ *

GW 2'ffWM M
mit Rahmen , 2 Schultische u. großer
Eichenrahmen , für Plakat -Tafel ge¬
eignet, billig zn verkaufen Metzger-
gnsse 34/36 , im Hof._

15 Karren Kuhdung zu verkaüstn
Röderällce 16.

Ein junger stubenreiner glatth.
kleiner Hund,

möglichst Zwergbulldogge,
baldigst zu kaufen ges. Off . u. Z. 929
an D . Frenz , M ainz , _̂ t '27

Kran Klein,
Hochstättenstr . 11 , Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhalten!: Herren » u .Damen»
Kleider , Swuhe , Gold , Möb el._
H. Schiffer, SffiaT

zahlt die höchsten Preise f. getrag. Herren-
n. Damenkleidcr, Militärfachcn. Möbel,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachen.
Be 'tellunaen Iverdcn̂ p. bes orgt. _

a .Sciäps .f 'Ärs
kaust zu hohen Preisen von Herrschaften
qut erhalt. Herren- und Damenkleidcr,
Möbel, g.Nachl-.Pfandsch., Golo, Silber
».Brillanten,Zahngebisse.A.Best, k.ins H.

Ein amerikanisches
$oll-$nlouM(l)reilplt

zu kaufen gesucht. Off . mit Angabe
der Größe u. des Preises u . Z. 449
an den Tag bl.-Verlag ._

(iit ^ tll BIS BB1C51®9
Iil .We !x r ia *»e I,keinLaden,
zahlt die nlterhöchsteit Preise f.Luterh.
Herr.-, Damm - u. Kindcrklcid., Schuhe,
Möbel, Go ld, Silber , Nach!. Po stk,gen.

&l|-u. liaftuftUe ses
B . « cissler , Wcllritzstrntze 35,
SchUlgass s 4« Te le phon 1834. B650W- n. fiafcnfeUc,
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen rc. kft.u.
holt ab 8. 8it »i»er , Oramenstr. 54, Mtb.

. . ■■--

PWfijafts-t!ctpful)tim(i.
Die Restaurationslokalitäten zum
„KlOrlSrntzer

sind ans 1. April 1910 zu vermieten̂ ev.
ist auch das Haus zu verkaufen. Näh.
hei LS«-»ni -ir-l» oßi,» --,Fri edrichstr. 44.

Eine an der Mitte Mosel gelegen-e
Villa mit 14  Ammern

und Zubehör , sowie großes ' Hinter,
aebäude nebst Obst, Gemüse- und
Ziergarten , große Kellerei, worin
28 Jahre mit gutem Erfolg Wein-
Handel getrieben wurde , ist zu ver¬
pachten, evtl, käuflich zu erwerben.
Off . u. A. 596 an den Tagbl .-Berlag.

Zwei Damen
wünschen englische Konversation mit
Engländer oder Engländerin gegen Fran¬
zösisch oder Deutsch zu tauschen. Offert,
uat . SV. 4 &SSan den Ta «bl.-Ber1ag. *
’ Parisiennclmtitatrice (ioilni
le gonsconv . gram . Mtill ergtr . 8, t *■,

Sitnge Stninerin'
aus bess. Familie , w. franz . spricht,
sucht Konverf ., Unterr . in ihrer
Sprache zu erteilen oder Stellungzu jüngeren Kindern als Erzieherin
Mlle . de Rubertes , Friedrichstr.  30, 2

Erfolgreichste Sprachlehrmethode.
lieber' 350 Berlitz Schools in allen

Weltteilen.
Der Unterricht wird bei uns durch
vorzügliche diplonncrte Lehrkräfte
der betr. Länder, genau nach den
Weisungen des Herrn Beriit*

erteilt. 3122
Von der ersten Stunde an hört
und spricht der Schüler nur die

zn erlernende Sprache.
Prospekte u. Probelektion frei.

Institut

Bein
Rhein¬
strass©

Tele-

Handels-, Scfireifa-
und

Sprachlehranstalt
Beginn neuer 6 - n . 4 - |Monats -Kurse
am 15 . bis 17. Januar,
der 7. Monat, sowie anschliessende
Fortbildung »- u. Uebunggkurse sind

Iionorarfrei.
Stellennachweis kostenlos.
Eitizelfäoher Beginn jederzeit,
Tages- und Abend-Unterricht.

näheres in <1. Prospekten,

Engländerin London) ert. Untcrr.,
Konversation. E ltsabethenstr . 11, 3.

Knj ; iisciien IFutrrriclit,
iKie » Ceree , Uuisenplatz 7, 1.

Englisch.
Mr, O. Bro wne,  Nikolasßraße 33.

Emxiiscln ' n Unterricht « teilt
Miss 51 « ore , BUicinstr . ’* *, B *.

Monsieur Ötivicr Bonsonet
euseignc Sa langue francaite.
Herrngarteastrasse2, Part. r.

Klavier-Unterricht,
mr Wiener Methode , —M-

ert. mit sicherem Erfolg alle Stufen di,
zur künstl. Reife. Vorzügi. Reifezeugn
Marie Habich , Pianistin , Gö benstr. 6, £Klavierftundett
er*, konserv. gebild. Frl ., beste Em-ptz
Off . u. W. 445 an den Tagbl .-Veri'

I kl.Gesanglehrerin
hier beft. bekannt , tn.prima Ref
Jucht zu ein . Gefangkurfus tiöSi
einige mufik . Schul. — Monati
8 Lekt . 10 Mk. — Anfragen unter
K. 449 an den TagbU-Verlag



Skr. 15, Morgen -Aus gab e, 3 . Blatt. MesüadsMV Tagmmr.

Gchus-Utitmichi.
Zu einem Gcsirna-Kurfus bei be¬

kannter und erfahrener Gesang-
Lehrerin werden noch einige Deit-
nehmeriMnen gesucht. Preis bei
Lural wöchentl. Unterricht 12 Mk.
pro Monat . AnndeldunIen in der
Sosmusikalienhandlung Wolfs, Wil-
belmstnatz«._3145

RWW. GWlllW mivcw.
An best Mittwoch , 12. Ja « . » nach¬

mittags 3'/- Uhr, beginnendenKursus
(13 St .-----15 Mk.) können noch 2 oder
8 Knabe» oder Mädchen im Alter von
7—S Zatzrrn teünrhmen. Anmeldungen
tz!r. Bnrgjlr . 7,3 . L « «« » »,- gstoysu.

Dienstag, 11 . Fmurar 191b. Seite 19.

Hofiere,staatl. tomessiimerte
Koch-,

Bild Pension
▼OB

H. Elbers.
Eingerichtet für erwachsene,
Junge Damen der besseren

Gesellschaft.
(Kein Mädchen-Pensionat.)

Gr&adiich« Erlernung der ff. Küche,
Garnieren, Tranchieren, Backen, Ein-
niachen . — Berechnen und Einteilen
der verschiedenen Jahreseinkommen,
Einkauf etc. Dekorations- und Servier-
knrsus. Arrangieren van Festlichkeiten
und grossen Festtafeln. Sport und

Öesundlieitsspiele aller Art.
Grosse Villa mitten im Garten , schöne
Gesellschaftsräume. Beste Verpflegung

und Anregung.
Bis 1. April noch:

Rheinstrasse 04.
Vom 1. April ab:

Me Mm.laimslrasse8.
Bitgel -Kurse

fxa« >benn „«» straste 12, 2 links.
r — - — — -

Anfang Januar beginnt einneuer
Abend-Tanz-Kursus
und nehmen wir geil. weitere
Anmeldungen in uns. Wohnung
Dellummlstrasse 51 , 2,
nahe der Einserstraße, sowie in
unser. Zigarrengeschäft Well-
ritzstroase 289 ■jederzeit frdl.
entgegen. Privat - Einzelunter¬
richt in allen Tänzen, sowie in
Two step und Boston -Walzer
erteilen wir zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Anton Deller und Frau.

Tunz -Umterrrcht
für Köche, Kellner, sowie alle Stände
ert. innerh. ö—6 Std . unt. Gar . zu jcd.
Zeit Ê rieti *. Völker und Frau.
Meid, werden im Rest. Kaiser Friedrich,
Nerostraße 35, sowie in uns. Wohnung.
Röder straße 9,  1 , cntgegenommcn._

^ ^ Für einen jetzt beginnenden

Mmd -CanMker
sind noch Anmeldungen von Damen
und Herren erwünscht.

PnNat - Ein ^einnterncht
in allen modernen Tänzen — haupt¬
sächlich Boston-Walzer (rechts und
links), sowie Two-step (modernste
Tanzart ) — erteilen wir im Hause
der Herrschaften, oder in unserem
Unterrich iss aalLogcH'fnto , Fri edrich.
straffe 27.

IÄm§Vier und Kay,
Lehreru. Lehrerin der bildenden Tanz¬
kunst an höh. Schulen u. Pcnsionaten,

Adekheidstraße 73.
Telephon 3442.

D.»Maffage und Kuren
beh. Dame , Gicht-, Lungen-, Magen-,
Nerven-, Darm-, sowie a. Frauenleiden,
Gallensteine. Moritzstraße 12. 1.

Alle Massagen
von Dame. Dotzhcimcrstraße 29, Part.

Massense
emps, sich s. bess. Herrsch. Sprechst.
Montag , Dienstag u. Mtttwoch v. 4 bis
7 Ubr Kirchgasse 4,  2 . 8077

lauikwe—Massage
von geb. Dame. On parle francaise.

fteisbergstr « AM, L. 9—12, 2— 5.

Verloren
großer golb
Abz. g. Bel.

Ohrring (Filigran ).
Schavn horsts tr . 28, P . r.

Schwarzer Ohrring
mit Gehänge, in Gold gefaßt, verloren
von Schwarzer Bock durch die Lang¬
gasse bis Wilhelmsir. Gegen Belohnung
nbzngeb. Schwarzer Bock od. Fnnd-
bnreau . _ _

Verloren HerinMinBöävönMr '-
baus , Paulinenstraßc nach Mainzerstr. 6.
Abzugeben geg. Belohn, daselbst. 3158

$0fd0s Instituten. pinnte
erhalten saubere Polster- und Tapezier-
Arbeiten zu billigen Preisen angefertigt
und anfgearbeitet.

Wiel» . L»» v°dl, Ne ttelbeckstraße 12.
Stückarbeiten aller Art, Verputzen,

Ausbesserungenvon Restaurantsräumen,
Hotelküchcn,Remisen,Waschküchen,Kellern
ec. wird schnell u. sorgfältig ausgeführt
und zu bill. Preisen berechnet. Off. unt.
B».. W . 400 postlag. Bisma rckring.

§i \mUvh -'§ olifmh~
besorgt prompt alle in ihr Fach ein-
schlaaenden Arbeiten. Off. u. W . iss
an Tag bl.-Zwgst. Bismarckring. B1QQ4

Maskenlostüme
Totzhcimerstratze 39, Gtb. 1 1._Strickerei.gg&&
warengeschäft Michelsb erg 18._

Schwerer Ŝ jranzäska il. eiister-
Bjatiaj . KarMraffe 41 , empf « fich

Dis statt. seiMme.
Tcte ptz. 27 (1», Telepst . 2789.

Massage.
Frau Gilfert , Friedrich strase 47, 1.

iSttttiüun— paioB
9- 1 Kirchgasse 19 , 2. 2- 7

Damen- und Herrenbedienung
nach der beliebten amerik. Metbode.

von Dame , 19—1u. 8—7 Uhr, auch
Sonntags.

Rerostraste 9» 1.
Sl?,?fV ff fVrs-f> gebildeter Dame.■J. iujjuij [l. Nerostratze35, 2 links.

Alle Massagen 3154
von Dame vo-t« 9- 9 abends.

Zahnst ra tze 20, P . - - 5 Min , v. Bahnh.
GAtZMjsWu. Mmtkure
b. geb. Frl . Frankfurterstraße 18, 1.

KMUer8erWW..MreNl8glu
FrieMGruße8. W!b. l.
Phrenologm , - MI

Schachtstraße 38,1 St . Frau Marz,
Spre chstu nden 10—1, 4—10  abends.
lW- Phrenoiogin
Hellmundstratze 15, BorderhanS 1.

i .Hotelier I
sucht für neues Hotel, bier, Teil- m

| Haber still mit Mk. 20,000 gegen |
5°/o Zins u. Bctcil. am Reingew.

— bei Hypothekar. Sicherheit. Für _
H Herrn ob. Dame beste Gelegenheit, f|

sich äugen. Heim zu verschaff. Off.
Herb. unt. I». Lerer an Tagbl,- »Hpt.-Ag. Wilh-lmstr. 6. 3147 B

Arzt
findet feit , pirnft. Gelegenih. zu-r
Kapitalbeteil . b. Grund , v. Sanator.
i. Hochtaunns u . Ucbernahm« der
Leitung . Ag. Verb. Off . u . T. 184
Tagbl .-Zweiast-sll«. Bismarckrüng 29.

W  verleiht anZZedcr-mann reell, diskret
u. schnell, mäßige

Zinsen, geg. Ratenrückzahl. 6 . Grundier,
Berlin W. 272, Friedrichstr. 196. Provis.
v. Darlehn. Biele Dankschreiben. F57

300 Mk. Darlehen
diskret. Rückzahlbar nach 3 Monalen.
Sicherheit : elegantes fckuldenfr-ies Mo¬
biliar . Offert, unter ST. -»« 8 an den
Tagblatt -Verlag

tzerzensfreundin,
liebensw., reiche, wünscht alleinsteh. jg.
Dame. Offerten unt . M , -SS 3 an bell
Ta gbl.-Lerlag._

Ptt feine frwffiSIK
schützen will, verlange » r . UenkelH
Buch „Ehe ohue Kinder " gegen
80 Pf . in Briefmarken. BTV. Unser,
Berliu -Pankow 438 . (E.B.640I F160

Welcher Arzt
würde mit einem anderen Arzt zur
Ausübung der Praxis eine elegante
7-Zimmer -Etage in hochkonfortablem
Hause in bester Geschäftslage teilen?
Off , u. F . 343 an oen Tagbl .-Verl.

Lohnende

Phrenologi«
wohnt Mauritinsptatz 8, 2

Pljrmölogin ^Vdh. 3 St.

BerühmtePhreno!ogin
u . Clsiromantin f. Herren u. Damen
Adlerstratze 45, 2 Si.
peiilümte pljrenoiogin

Phrenologin
Blückkrstraße40, Vdh. Part . I. B973

PÜtenolßuiu Hth. 3 St . r. B893
Ohrenologin.

Sprechst. v. morg. 9 bis abends 10 Uhr
Schacht stratze 3» Vdh . P , r .

AstrsLegM str. 19, 1. Et.

mmmmmwimm
sucht tücht . zuverläff . Kaufmann
«cs. Alters au sott reut - Unter » .
Engros -Gesch. bevorzugt . Slngeb.
u « t . M. LS« au Tagvt .-Berlag.

$uu§eul  aileinü.PecsSul.
besseren Standes , in momentaner
große « Notlage , betrifft Existenz¬
frage, sucht ?00 Mark Darlehen von
rar trautet

Existenz
sichert die Uebernnhme des Ver¬
triebes f. Nassau, einiger gef. gesch.
prcttt . Artikel an Gastwirte u. Ersen-.
Händler. 2—300 Mk. bares Be¬
triebskapital erforderlich . Ernste
Reflektanten wollen sich Dienstag,
den 11. Januar , zwischen 10 und
3 Uhr, im Hotel Nonnenhof in
Wie sbaden ^an ^Hrn . Schwarz loend.

Früiiieij! gesucht
für KlavierbegleitUttg zu Gesang
mehrmals wöchentlich in den Abend¬
stunden. Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter H . 45 a an den Täqbl .-Verlag.

zu einem Künstler-
alv «. Vokal-Quartett

(Privat ) gesucht. Briefe unt . V.  iss
an den Tagbl.-Derlag.  B 957

Kurhaus-KüKstierkonzerte
diriitscliei »i-ESt-ft f. 8 Logenplätze

mit Vaclil. abzug. Mäh, i, Tagbl.-Verl.

Kgl.Hostheater
2 Plätze Parkett. 7. Reihe Mitte,

Abonn. O» sind für den Rest der
diesjährmen Spieilzeit abzugeben.
Wallu feritraße 10, 1 links ._ _
, Gesucht ein Platz,

ein Viertel Abonn ., 1. Parkett , für
den Rest der Spielzeit od. kürzer von
Fräul . Rönrer , Rbei naanerstrast e 4.

Aste » Alle
Frauen fordern bei Störungen und
Unregelmäßigkeiten meinen GrattS-
profpekt. F5?

Frau Hf. MAäta,
Fran kfurt  a . M . , Schnu rgaffe  59.,Dame«

erh. in diskr. Fällen gefundheite»
schonende sichere Hilfe d. är̂ tl.
ausgeb. Heb. Off. unt. ®>. 9*
an die Tagbl . - Haupt - Agentur.
Wilheliusträßc 6.  3163

Damen
erhalten Rat und ganz sichere Hilfe m
allen diskr. Frauenleiden durch sehr
gewissenhafteu. erfahrene Dame. Off.
u. 14 . 158 an den  Tagbl .-Verl.

d' skr. Angelegcnh. 5
{ffUiUliiy bess. Damen garant.

erfolgr. und gewijsenh, d. absolut solid»
Werbiudung . Offerte» unt. 1 . &# *
an den Tagbl .-Verlag.

Bei FranenUden'w7nL^
man sich vertrauensvoll an gewissenhafte. ,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A. SS « an den Tagbl.»Berlag.

Damen
erhalten Rat und sichere Hilfe in »Wen
diskr. Frauenleiden durch fachlundige
langjährig erfahrene Frau . Offerten u.
Vi. an den Tagbl .-Verlag. B315

Domen finden diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei Wwe . Hebamme.
Astheim bei Mainz, Post Trebur.

Frau Friederike VVeliuer,
Ehevermittlung, Friedrickstrüße 45, 1,

EhevermitLLmrg
diskret und reell Hi rsch graben 26, 3.

Reelle Heiraten
vcrm. y . itfiher , Növerstr . 9, 1.

Hoftheater.
Zwei Achtel Plätze 1. Nanggalerie.

Abon. A, abz ugeben Riainzerstras  e 42
Mm  ilnslieahoilmue

zu verleihen Wörthstraße 9, im Laden.
Bessere Damen!

In diskr. Fragen reelle Antwort.
Steingaffe 2» , 5̂ th. 1 St.

Heirate» SÄ"
Frau Simon , Römerberg 39 , 1«
Gin Bürgermädche «,
26 Jahre alt , mit 4000 Mk. Bemn..
sucht Postbeamten oder sonst ber
Stadt Angestellten zu heiraten . Off.
unter M . 482 an den  Tag bl.-Verlag-

Junger ' Herr wstrrscht die Ve-
kanntschaft einer tebeuSlustiger»
Dame zu machen zw. sp«

Heirat.
Off , u . w . 157 au &, Tagbl .-» .

Berry I.
Warum keine Nachrichten? Hoffentlich

nicht unwohl. Hoffe bald zu hören.
Herzliche Grütze.

Mein Liebst
Sei nicht traurig , meine Liebe gehört

nur Dir , leide Alles wie Du, hätte Dich
heute abend gerne gesehen; sei doch ein¬
mal gut, ich würde mich so freuen, am
29. bestinimt im Kurhaus . Liebe Grüße!

Große
Mbi!iM-8 er?!chemg.

Mo «««« Mittwoch , den 12. Januar er . , morgens 9 ‘A und rrach-
«kittags 2 '/- Uhr ansangeui », versteigere ich in meinen AuktionssAen

3 Marktplatz 3
»achverzeichnete. sehr gut erhaltene Mobiliar - und Haushaltungsgegenstände, als:

1 kompl. hell RUßh.-SchlMszimmer-
Vmrichtmrg,

1 kompl. Eich.-Speisez.-Eir»richt«ttg,
1 kompl. mod. KücheK-Einrichtung^
mehrere kompl. Nußb.-Bettcn, Nußb.-Spiegel-, Kleider- und Weißzeug¬
schränke, Nechb.-Waschkonnuodenund Nachttische, 1 groster Gichcu-
Herreu -Schreibtisch mit paffendem Bstcherschrank und Akten-
schrank , 1 Eich. -Büfett , 1 Eich .-tbredenzschrank , 2 Nutzv «-
BertttoS , 3 Nußb.-Spiegcl m. Trumeaus , 2 Eichen-Spiegel m,Trum .,
1 Salon «ar « itur , best, aus : Sofa , 2 gr . u »3 tl . Sessel »u. rotem
Ptüsch -bezu «, einz. Kamtttaschendiwans, « ofas,Ottomanen , Lhaiselong.,
Polstersessel und Stühle , Auszich-, runde, ovale, viereckige Spiel -, Iiäist
und Nipptisthe, Stühle aller Art. LederstüHie, Regnlatenre, Oelgemälde,
Bilder. Perser Teppiche u » v Kelims , Teppichê Vorlagen,
Linoleums, Portieren , Gardinen, 1 Singer -Näymasüjitte , 1 fast
neue Wadewanue » , Brutapparat , Gashrizafen, sehr gutes Cello,
1 Phonograph, 2-tür . Eisschrank, runde Marmortische. Lüster für Gas
und elektr. Licht, Lyras , Pendel. Hänge- und Stehlampen, Nipp- und
DckorationSgegenstände, Glas , Porzellan, Küchen- und Kochgeschirr
und dergl. mehr 3166

meistbietend gegen Barzahlung.

Bernh . Rosenan,
Auktronutor « uv Taxator,

relepho« 6884. 3 Marktplatz 3 . Telephon 6884.

VM Lesten Haaren!
Anfertigung »on Scheitet « , PerüSeu,
-sthpfeu, Locken, unterlagen . 05
Feinste Ausführung. Billigste Preise.M. « Urt« , Spiegelgaffe 1.

Vettnasfen!
Befreiung garantiert . Auskunft um¬
sonst. Alter und Geschlecht angebcn.
8oiu>«uv & Co ^ Frankfurt a. M . 448.

Die im Rechnungsjahre 1910 für
das hiesige Garnisonlazarett erfor¬
derlichen BerpflLgtttlgsbedürf-
nisse und das Eis , sowie die Ab¬
nahme der Küchenabfülle und Brot¬
reste sollen am 18. Januar 1910,
vormittags 11 Uhr, im Geschäfts¬
zimmer des Garnisonlazaretts,
Schwaibacherstraße 16, woselbst auch
die Bedingungen von jetzt ab ein-
zusehcn und zu unterschreiben sind,
öffentlich verdungen werden.

Versiegelte Angebote mit beding-
ungsmäßiger Aufschrift sind bis zum
genannten Termin nach hier ein¬
zureichen. V285

König !. Garnifonlazapett.

ranzen
Grösste Auswahl
Blfste Preise

offeriert
als Spezialität

A . Ltttart,
Faulbrunnenatr.

1387
Reparaturen.

Nachlaß-MMliar-Bcrsteigernng.
3m Anftrage des Herrn Testamentvollstreckers versteigere ich am

Donnerstag , den 13 . Januar er., morgens SV- «nd
nachmittags Äff- Uhr

beginnend, in meinem BcrsteigerungSsale
7 Schwalbacherftratze 7

folgende, zum Nachlasse der st Privatiere Caroiiae Baizar Wwe.
gehörige Mobiliargegenstättde , als:

Mahog.» u. Nutzb.-Betten, Mahag.-Waschkommoden, Nachttische, Mahag.-
u. lack, ein- u. zwestür. Klcidcrschränke. Kommode, elf. Geldichrank, ver¬
stellbare Ottomane mit Plüschdccke, Sofa u. 8 Stühle mit Plüschbezug,
Diwan , 2 egate Goldspiegel mit Trumcau , Mahag.-Vcrtiko m. Spiegel¬
scheiben Mahag.-Büfett, Mahag.-Auszichtisch, Servier -, Nipp-, Nah-,
Sofa - und andere Tische, Stühle , Sessel, Spiegel , Bilder, Peudüle,
Regulator, Nähmaschine, Teppiche, Gardinen, Glas , Porzellan, Nipp-
sachcn, Silbersachen, Gaslüster. Blumentisch, Küchenichrank und sonstige
Küchcnmäbel. Eisschrank, 5tüchen- und Kochgeschirr, Wäschemangel,
Waschbüktcnu. dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 3igz
Besichtigung am Versteigerungstage.

Wf .Ilt©Iiii Hcltrleli,
Sluktiouotor und Taxator,

Telephon 2941 . — Schwalbacherstrstz « 7.

mm »jeöei » W!
ist.

bevor er Mo Sebarf ln guter, sollbrr NüMn-. Herren-
mb Wnber-Wöfche dem.

sich wein Scharrfeufter anzrtsehen.
Man überzeuge sich von dem wahrhaft billiger » Angebot.

„WW~. Außerdem gebe einen Posten angetrübter und ' von Weihnachtenemzeln
zurückgebliebeneWas thestRcke, um damit zu räumen, zu jedem annehmbarenPr eise.

«*8tess« He-SM m §emeUs (Snfe.
8M- Nengasse 17. -Mx
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SngGsehes Buffet
Ui Koohbrunnen. (27 TäOBBSSträSSO 27, am Kochbrunnen.

. ♦-

Heute Dienstag , 11 . Januar , ab 10 Uhr ;

Srster Cavalier-Sali
Eintritt nur gegen persönliche Einladung.

3151

Mm.VereinMWiesbaden.LV.

k

Zu der am Sonntag , «lern 16 . Januar , abendi
8 */t SJlir beginnend, im Festsaale der „ Wartburg “,
•tnttfindendeu F 502

Abend-Unterhaltungg
mit anschliessendem Ball M,

«ehren wir uns, unsere Mitglieder und Gaste freundl. cinzuladen.
Der Vorstand.

Pnljlimin
der Freisinnigen UMMttei.

Am Donnerstag » den 13 . Jan.
1910 , abends H'h Uttr . findet im
kleinen Saale der Turn -WesrAschaft,
Schwalbad >erstraße 8, unsere diesjährige
ordentliche General -Bcrsarnmlung
statt mit folgender Tagesordnung:

1. Jahresbericht,
2. Kassenbericht,
3. Neuwahl des Vorstande ».
4. „Die Einigung der liberalen

Parteien ",
5. Sonstiges.

Die Mitglieder werden zu dieser Ver¬
sammlung cingeladen und um zahlreiche»
Erscheinen gebeten. F 451

Gäste sind willommen.
Der Vorstand.

Wichtig
k: .« «**

» C5

für Krauen nnd Töchter , Herren « « . Danrenschneider.
Weue Zuschucrde -Kurse mit Dfrurfieitinrgolchre

für Beruf nnd Hausbedarf,
für die gesamte Herren - und Damen -Garderobe , sowie Wäsche-
Schneiderei . nach der tausendfach bewährten , leichtfaßlichen
Methode Archimcdes , prämiiert auf der Ausstellung
Wiesbaden , beginnen jeden Montag.

Prospekte grattis . Artmeldung jederzeit.
Deutsche BekleiduugS - Akademie ArchimedeS»

Dir . goi,,v » r - - w « xl , Gr . Burgstraße 5, 1.
Telephon 3694. Telephon 3694.

ß
SJ s-

rsK
itt

r
Neu-Wäscherei W. Rund,

Haupigesdüift : Rieklstr . 8, Filiale : Römerberg /,
liefert schöne , weiße Wäsche bei schonender Behandlung.

Telephon 1841.

Ersfes nnd weitaus größtes Spezialgeschäft am Platze.
Modernste und leistungsfähigste Einrichtung.

Qaskoks.
Wir empfehlen unseren Öaskoks aus bebten

englischen (Durham-) und dentsclien (Ruhr-)
Kehlen , in 4 verschiedenen Grossen ge¬
brechen und gesiebt , vorzüglich geeignet für

Zentralheizungen
sowohl, wie für

Herd-nnd Ofenfenernngen.
Preislisten sind an der Kokskasse,

Friedriclistrassc 9 , unentgeltlich zu haben,
woselbst auch die Bestellungen entgegengenommen
werden . F 289

Die Verwaltung
4er SiiidL Wasser-n. Liclitwerke.

19 « irchgaste 19

Konsum-
Gesellschaft

Kirchgasse IS,
zwischen

Friedrich - u . Luisenstratze,
bietet jetzt in

Stieseln
Vorteile , die gesehen wert»
müssen, um entsprechend ge¬
würdigt werden zu können.
Waren , für deren Haltbar¬
keit wir keine Gewähr über¬
nehmen können, führen wir

überhaupt nicht.

Vier«
Flaschen

und

Siphons.
Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad . Felsenkelier

FrankfurterBürgerbräu

Münchner Hackerbräu

Nürnberger Tücher

Kulmbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilössclien-Kellerei

Robert Prass
Bicrgrosshandliing.

Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste . 1396

mei^ cheflenbergTtfie«
Ü. 2 I ßoibudidruckerei
Wiesbaden isis SSä'S’S

liefert alle Drackfadien
kür Bandef , Industrie uud Gewerbe c^ Ê SEr̂ t ŝ
kür den häuslichen und gekellkhaktlichen Verkehr

in Jeder gewünfchfen Husttaffung rasa
kürzester Zeit und zu mäßigen prellen.

neueffe maschinelle Giiuidttungen . ras»Reiche Buswafilln
modernen Schritten, Initialen und Zierraten , iss Trotzes
kapier -kager r-si Ligeue Budibinderei und Stereotypie.

Znm Auskochen
sehr empfehlenswert , offeriere
vorübergehend garantiert reine

Land butter
per Pfund Mk. 1. 13.

Molkerei « 976

Oseal ' Uiillor,
BiSmarkkrlng 10,

Fanlbrnnnenstr . 13,
Herderftr . 12»

Saalgasse 24/2 « .

Meiers Weinstube.
Mo rgen Mittwoch:Metzrlsuppe,

wozu ergebenst einladet
llud . Nechwaial.

RestaurationA. Petty,
Marktstrast « 8 , Ecke Manergasse.

Heute abend:

Mitrcw.
Morgen » :

Wellfleisch, Bratwurst , Schweinepfeffer.
neitaurant llartmann,

Adlerstraße 20.
Heute Dienstag r

Metzelsuppt,
wozu frcundlichst einladet

F-raU S » rl llartmann , Wl0t.
■ mmmmmmmMMm sa m

E „ GEPÄCK IM VORAUS “ W
gp zum Hauptbahnhof u . Hinter-
ra legung bei der amtlichen Auf - <jgjj
““ bewaiirungsstelle bis z. Ab-
ü fahrt des Zuges (Ausweis zur
Sü Empfangnahme w. durch den M
g | Wagenführer erteilt ) oder g§
M direkt zu den Zügen.

UMFÜHREN VON GEPÄCK g
von einem Haus , Hotel etc . ®

!S ins andere prompt auf die fm
W Minute . _____ H
® Bestellungen b . Hauptbüreau : ®

NI KOLASRASSE S
N Telephon 2376 und 12. § g

ML*jM| | \8 y
Z'EtS*  MW » HM

Königlicher HofspwSteor
öttenmayer

1394
Bei Bestnil,
ist genau die
Stunde der
Abfahrt an-

zugehen.
Sonntag«

nachm , kein
Dienst.

Backpulver
bleibt unerreicht.

Nährmittel-Fabrik „Hansa“
Hamburg.

Für SO JhWa ' -Dntra 11*11* 11.
Sk en» Dm  ff . Kak« gm*«.

Uran aay
Vertreter : Fl

Carl Ant . Schmitz.

Tafel - »mb
zu 8. 10 u . 12 Pf.
Telephon 2929.

Kechvbfi

f. KletstK^
8,

136t

Gestern früh entschlief s«mft
nach kurzem Leiden meine liebe
Frau , unsere treue Mutter,
Schwiegermutter und Gr «ß-
mutter, gmm
Philip - rrre Wedel

geb. Marz,
im Alter von 70 Jahren.

Die
trauernden Hinterbstebrne « :

Philipp Riedel , Wegewärter
und Tochter.

Iran Uiedel , Wwe.
Familie Ggenoif.
Familie Hü,neide »,

Blücherstraße 12. B 994
Die Beerdigung findet am

Mittwoch , 12. Januar , nach¬
mittags 3 Uhr , von der Leichen¬
halle desSüdsriedhofc » ausstatt.

Men Denen . die uns so
tröstend bei dem Hinscheiden
unsere » lieben Kinde» zur
Seite standen , sagen auf diesem
Wege herzlichen Dank.

Familie Knnrbnch.

Miss baden . 9. Jan . 1910.
Dotzheimerstr . 181.
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letten -Fabrik
Holzbetten , Eisenbetten , Kinderbetten . * «<■«*»■

Daunen -Steppdecken — Woll -Steppdecken

Wiesbcröen,
WMlsassr8 n. 15. ZW:SitdraalFtW

Einziges Spezialgeschäft am Platze.
Ständiges Lager von 200 Betten.

Komplett « Holzbette » Mk. .15 , 80 , 70 , 00 , 100 u. höher.
Lolzbettstett «» Mk. 16, 18, 20 , 24 , 28 , 27 rc.
Ersenvettstetten Mk. 7.80 . 0, 12, 14, 16, 1« , 22 , 24,

26 , 30 » bi» z» dm feinsten Messingbctten.
Kiud «rlxtten Mk. 8 .80,10,12,14,17 , 20 , 22 , 24,25 rc.

SeegraS »natratz «n Mk. 0 , 10 , 12 , 16 , 18 » 20.
Wollmatratzen Wk. 16 , 20 , 23 » 28 , 28, 410.
Kapokmatratzen Mk. 32 , 35 . 40 , 42 . 44 2c.
Haar - und Roststaarmatratzen Mk. 40 , SO, 00 . 80.
Sprungratzmen u . Patentrahmeu Mk. 16,18,20,24 »28«

- Lieferant von Vereinen,
Behörden und Anstalten.

Brautleute erhalten heim Einkauf
ihrer Betten - in Kaffeeservice gratis.

IFvtv  solideste , beste ÖHtctCifäfe« . Matratzen u . Sprnngrahrnen find eigene IaSEation.
Bettfedern, Daunen, Federbetten, Barchent, Federleinen

in größter Auswahl zu billigsten Preisen.

Tages-veranftaltungen. » Vergnügungen.
-urluiuS. 4 Uhr : Kondert . 8 Uhr:

Tee-Konz«rt . 8̂ Uhr : Konzert
M-mgl. Schauspiele . Abends 7 Uhr:

Die Neuvermählten . Hierauf:

stIdenz ^ Theater . Abends 7 Uhr:
Des Pfarrers Tochter von Strela-

»lkŝ Theator . Abends 8.1b Uhr:
ÄfeS . um »Je
^ Vorstellung.
lgaihalla (Restaurant ). AbdS. 3 Uhr:
tzkla - Theater . Abends 8.15 Uhr:

^ » - Theater WUH-lmftraß - 8
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30- 10.

»mephvn - Theater , Taunusftrahe 1.
^ Nachmittags 4—11 Uhr.
Terminus -Restaurant , Kirchgaffe 28:

Täalich Konzert.
Deutscher Hof. Täglich : Konzert.

tlttuarhuS ' Kunstlaisn , TaunuSstr . S.
d -nserS Kunftfalou . Luisenstr . 4u 9,
stnnstfalon Bistor , W' lheimstratze 54.
GnaminS keramisch« Sammlung

Meuaafse . im Leihhau », Gi'igang
Schmgasse). Geofsnet Mittwochs
m Samstags nachmittags von »
«s 5 Uhr. Eintritt freu

VEslefehalle , Friedrlchstraße 4 . .
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bl, 9% Uhr abend». Sonn , und
ftciccictßS öon %lö —1 flf*
8f»rt*t. Eintritt frei.

^ . Bibliotheken des BvttSbilbnng ».
Vereins stehen jedermarm zur Be-
Nutzung affen . Die Bibliothek 1
lin der Schule an der TasteMr .)
fft geöffnet : Sonntags von 11 br»
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Bluchcr-
fchulch: Dienstags von 5—7 Uqr,
Donnerstags und Samstags von

! b—8 Uhr : die Bibliothek 3 (m der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein,
aaste 9): Sonntags v. 10—18 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b bis 3 Uhr ; die Philipp Abegg.
Mbliothek (in d. Gutenbergschute ):
Mittwochs und Samstags von

«eretti^ fitt ^uncntgelMche Auskunft
«wer MohlfahrtS .Einrichtuugen und
— - -- - für Unbemittelte

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingaste 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Berghort
a. d. Schulbevg. Knabenhort.
Mücherfchule. Johann - Ludwig.
Hort , Lebrstrahe . Hilfskräfte zurMitarbeit erwünscht.

Arbeitsnachweis des Christi . Arbeiter.
Berein »: Seerobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Bureau : Steingafse 9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch u. Sams¬
tag von 6—7 Uhr.

Versteigerung eines der Ehefrau des
Reg . - Baumeisters a . D. Franz
Woas gehörigen Wohnhauses , be¬
llen am Leberberg 15 hier , bei
Kql. Amtsgericht , Abt. 9, Zinvmer
Nr . 66, vorm. 10% Uhr. (S.
Taqbl . Nr . 608, S . 15).

«echt »frage»
Löslich von v vis < ngr uoeiu-»,
Rathaus (Arbeitsnachweis , Abteil
*flr Männer ). _

Arbeitsnachweis im Rathaus , unenk-
gelt. Stellenvermittlung . Dlenst.
ftundcn von 8—1 und 3—ll Uhr.
MSnner .Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast-, und Schank-
tvirtfchaftsgewerhe für mannliche
Hoielangestellte . ^(Auch Sonntags
geöffnet von 10̂ -1? Uhr.) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höhere Berufsarten.
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Masch- und Putzfrauen.

Unentgeltliche Rechts-Auskunft für
Unbemittelte in Nassau. Sprech-
stundenplan für Januar:

Eltville : Montag . 24,, 12% Uhr.
Rüdeshcim mit Bingen ): Atttt-

woch 12.. S% Uhr.
Caub? Mittwoch . 12 11% Uhr
Oberlahnstein : Mittwoch, den 12.,
Ems ^ M̂ontag , 17., 11% Uhr.
Nassau : Montag , 17. 3 Uhr.
Diez : Montag , 17., 5% Uhr.
Langenschwalbach: Donnerstag , 20.,

Idstein : Montag , 31., 9% Uhr.
Eppstein : Montag , 81., 11% Uhr.
Homburgs v. d. H.: Fveitag , 14.,
Geheimrat ' Meyer in Wiesbaden,
Gvethcftrnsi« 3, 1, welcher all«
Sprechstunden abhält , ist z>u vries-
licher Beratung der am Erscheinen
Verhinderten , nanrentlich von
Altersschwachen und Kranken , gern
^bereit, vertritt auch Versichert«
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlos« Vertretung vor dem
ReichsbersicherungsMN>t in Berlin.

Krunkenkaste für Frauen nnd Jung-
,rnn - !>. Meldestelle: Walram-
jkratzc 13, 1.

Turngesellschaft . 6—7% Uhr : Turnen
der Damenabteilung ', 8%—10 Uhr:
Männer -Abteilungen.

Cücilien -Verein . E. V. Abends:
Gesamtprobe (Damen 7%, Herren
8 Uhr).

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abend» b
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Bon
8—10 Uhr : Fechten.

Deutsche Gesellschaft für ethische
Kultur (Abt. Wiesbaden ). Abds.
8% Uhr : Vortrag.

Münner -Turnverein . Abd». 8% Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zögling «. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Babelsberger
Anfängcr -Uitterricht : %9—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein WieSbad. Männerklub
AbendS 3V» Uhr : Probe . .

Ev-rug. Männer - »». JÜnglingS -Derer«
Abends 8V,  Uhr : Jugendabteilung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 8V- Uhr.
Uebung. . ,

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
8V» Uhr : Zitherfpielprobe.

Guttemplcr - Loge TannuSwacht
Abends 8V, Uhr : Versammlung.

Sprachenverein 1903. Auds. 8%  Uhr:
Französische Konversation.

Thristlicker Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Abends 9 Uhr : Vereins , und
Uebungsabend.

Radfahrer - Berein von 1804. Saal
frrhLen.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 6 Uhr : Probe.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Männ -rgefang - Verein Concordia.

9 Udr : Probe.
Athletiksvort - Klub Athletra . Gegr

1892. Abends 9 Uhr : Uebung
Kraft - und Sportklub . Abend» 9 Uhr

Uebung. _ _ . ..
Kraft - nnd Sport - Klub Menlkiti«

9 Uhr : Uebung. ,
Männergesang -Verrin Union . 9 Uhr:

Probe.
Technischer Berein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
«erb . Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung . . .

Krieger - und Mililär -Berei «. SHbenbS
Kri -gcr-MUttÄ -Kimeradschaft Kaiser

Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge¬
sangprobe. ,

Kaufmännischer Verein MattiacnmAbends 9% Ubr : Versammlung
Gesangverein Liederblüte . Abend»

9 Uhr : Probe.

Königliche | | | | *M**» f°* t*l*.
Dienstag , den 11. Januar.

13. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement El.

Die Neuvermählte « .
Lustspiel in 2 Aufzügen von Björnstjerne-
Björuson. Deutsch von Wilhelm Lange.
In Szene gefetzt von Herrn Regisseur

Dr. Oberländer.
Personen:

Der Amtmann . . . Herr Kober.
Seine Frau . . . Frau Bleibtreu.
Laura, ihre Tochter . Frl . Ghrberti.
Axel, Lauras Gatte . Herr Schwab.
Mathilde. i.Freundin Fr . Doppelbauer.
Ein Diener . . . . Herr Otton.
Ein Mädchen . . . Frl . Geirler.
Spielleit . Herr Reg. Dr . Oberländer
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerie»

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr .: Herr Ober -Jnfp . Geher.

Hierauf:
Uerftegelt.

Komische Oper in einem ?lkt nach
Raupach von Richard Batka und
Pordes Milo . Musik von Leo Blech.
In Szene gesetzt von Herrn Ober-

Regisseur Mebus.
Personen:

Braun ,Bürgermeister Herr Gcisse-Winkcl.
Else, seine Tochter . Fr !. Engcll.
Frau Gertrud , eine , „

junge Witwe . . Fr . Hans-Zoepstel.Srau WillmerS Fr.Schröüer-Kaminsky.errel, ihr Sohn . . * * *
Lampe. Ratsdiener . Herr Erwin.
Nachbar Knote . . . 5perr Becker.
Sein Sohn . . . . Herr G-rhmts.
Der Schützenkönig . Herr Maschek.
Ein Nachtwächter. . Herr Preuß.
Ort der Handlung : Eine Kleinstadt.

Di« Stube bei Frau Gertrud.
Zeit : 1830.

* * * Bertel : Herr Erik Wir! vom
Opernhaus zu Frankfurt a. M.
als Gast.

Musik. Leit .: Herr Kapcllm. Rotber.
Spi -lleit .: Herr Ober -Reg. MebuZ.
Dekor. Einricht . : Herr Maschinerre-

Direktor Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Ober -Jnsp . Geher.
Nach dem 1. Stück findet eine Pause

von 15 Minuten ^ statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 12. Januar , Abonn. D:
Die Boheme.

Rrstde « ?-Ttze «rter.
Direktion: Dr. phil. H. Karutz»

Dienstag, dm 11. Januar.
Dutzendkarten gültig . Fünfziger,

karten güldi«.

Des Pfarrers Tochter
«s« Streladsrf.

Schauspiel in 3 Aufzügen von Max
Dveher.

Spielleitung : Grifft Bertram.
Personen:

Steffen Reimers,Pastor Georg Rücker.
Käte. seine Tochter . Dell« Wagner.
Jürgen . Regierung»- ..

Baumeister, s. Sohn H. Ncsseltrager.
Tomas , stuck, für .,

fein Sohn . . . Walter Tautz.
Peter Paul Klockmann,

Reeder und Senator Theo Tachauer.
Bettina , seine Tochter Margot Bischoff.
Erwin Dahse,Dr. phil.,

Privatdozcnt an der
Universität, s. Sttcf-
sohn u. Käte« Per.
lobter . K. Keller-Rrbri.

Professor Di . Frick,
Wirkt. Bcheimrat,
Exzellenz . . . . Ernst Berttmn.

Friedchen, de, Küster,
Töchterletn . . . Elis. MSdttnger.

Prüter , Statthalter
de» Pastor » . . . Karl Fnstmantrl.

Rieke, >Dienstmädchen Minna Agtt.Sieten Jim Pfarrhan» Theodora Pprst.spielt in Streladorf , ernem
dorf , vor den Toren der alten

Hanse- urvd Universitätsstadt.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.
Mittwoch, den 12. Januar : Hohe

Politik . „ _
Donnerstag , den 13. ^ annar : Eii>«

maliges Gastspiel Abele Sandrock
mit ihrem Ensemble : Medea.

Freitag , den 14. Januar:
nackte Weib. _

1. Ouvertüre zur Op. „Die Entführumg*
von W. A. Mozart.

2. Balletazen« aue „Greta« Green“ voa
E. Guiraud.

8. Souvenir de Chopin von A. Bokker.
4. a) Herz'wunden, b) Detzter Erübllng

(f. Streichorchester ) von E. Grieg.
5. Ouvertüre zur Oper „Teil .“
6. Frfihliagslied von F. Mendeleeoh».
7. Bellettmndk au» der Op. „Der Bre-

phet“ von G. Meyerbeer.
8. Galopp chromatique von E. Ijazi.

Nachmüt ^ « S Ul» j
Teo - Konzert
im Weinsaale.

Abends 8 Uhr:
Attonnementa-Konzort

dos städtischen Kur-Qrchoetar**1
Leitung : Herr Kapellmeister H. Inner.
1. Ouvertüre zur Op. „Des Teufels An¬

teil“ von D. F. Auber.
2. Ungarische Tänre Ife. 3 n. 10 von

Jeh . Brahm*.
3. Phantasie auf der Op. .Äradslla

von F. v. I'Totow.
4. Ilerl . Wintenaärehen , WaäiM van

V. Holländer.
5. Ouvertüre zu „Preew» “ nonC. M. t. "Webet
6. Czardas Nr. 8, G-mell v. G. Mkdrieh.
7. Intermezzo aus der Oper „Cavallena

rusticana “ von P. Maseagni.
8. Mikado-Marsch von A. SuIliwMt

wälhillm
. . THEATER . .

_ TSmw  noch S face,
'S'H.g-lirli 87 * Zjttr iab«* dto!

BBmmopteHtrSchaelitew
Jj  Pracht -Löwen,

sowie Auftreten
Iss Sarcella,TänzerinmLMttft;

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends ü Uhr : Uebung.

Männergefangvrrein Hilda . Abend»
Probe.

va »ern - Berein Bavaria . Gesang.
probe.

Thear - v -GrrtLtzrrtsptztztfe.
Köuigl. Theater.

Venstetgernng eines den Ehekenten
Konrad Flick gehörigen , an der
Scharnhorststrahe 33, hier belegen.
Wohnhauses , bei Kgl. Amtsgericht,
Ab». 9, Zimmer Nr . 60, vormitt.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 603. S . 16).

Versteigerung von WobiliQn usw. un
Pfandlokale Hel«nenstr- 24,  mittoftg
12 Uhr. (S . Tagbl . Ar . 14, S - litt

Ein Platz kostet:

Fremdenlvge 1. Rang .
Mittelloge I. Rang . .
Scitenloge I. Rang . .
I. Ranggalcric . . .
Oichestcrsessel. . . .
Parkett.
Parterre.
II. Rang 1. Reche . .
II. Rang 2. Reiheu. 3..

4. uns 5. Reihe Mitte
II. Stau«, 3. bis 5. Reihe

Seite.
W . Run - 1. Reihe und

2. Reihe Mitte . .
M . Rang 2. R. Seite

und 3. und 4. Reihe
Amphtth-.ater . . . .

Uolks -Ttzealter.
(Bürgerliches Sckauipielha «».)

Datzheimerstraße 15, „Kaiferfaal ".
Direktion: Hans Mltzelurtz.
Dienstag , den 11. Januar

Abends 8.15 Ubr:
Neu- ein studiert.

Königin
Historisches Lebensbild in 4 Akten

von P . WilheLmy.
In Szene gefetzt von Diir. Wilhel-mtz.

Personen:
Luise, Königin von

Prcuben . . . . Helene Frost.
Prinz Louis Ferdinand Alfred Heinrichs.
Fra » von Voll, Ober,

hofmeistcrin . . . Ottilie Grunert.
Friedrich von Reichen- _ ,

darf. Adjudant . . Willy Wagler.
Elise von Wcrdenfels,

Hofdame . . . . Amrh Richter.
Graf von Haugwitz,

Minister . . . . Max Ludwig.
von Lonbard , Staats-

fefietär . . . . M. Alexander.
von Hardenberg, , m

Staatsminister . . Rud. Bennewitz.
Napoleon, Kaiser von

Frankreich . . . Dir . Wilhelmy.
Marschall Durok, sein

Adjudant . . . . Anton Melzcr.
Csnrad Storrbeck, ein

alter Bauer . . . Arthur Rhode.
Ort der Handlung : 1. AN: BeÄin.
2.  und 3. Akt: Tilsit . 4. Mt : Hohen-

zieritz. Zeit von 1806—10.
Mittwoch, den 12. Januar : Hütten-

besitzer. _

© erstki . Attraktionen 6.
PV Mittwoch , 13 . .Januar . "H
nachm . *  Ihr , holhe I ’ rHM.
IPanii !:cm-, Schüler - nnd

Kinder -Vor stellwnc.

Skala -Theate^
Wiesbaden. Stiltstrasse 16.

Theater Schmidt,
erstklas«. Kölner Possen- n. Operetten.

Ensemble. — 30 Personen.
Tränen -werden gelacht ! - W

Abends 8 Uhr und folgende Tage
mit prachtv. Kostümen: _____

Das Tollste vom Tollen !
Eine neue Itsst ige Witwe!

Wafiiälla -ltestaiir aut.
■Beilera abend i 1908Presse»Riinst ler-Ronze ii

Wiesbadener Hof,
feinbörger!. Familien-Restaurant

Täglich:
■ Matinee =====

und abends
eisiklasiiges

Künstler ^Konzert
(Haus-Kapelle). 1907

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 11. Januar.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnsmerrts-Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Ugo Afferni, städt.

Kurkapellmeister,

Stadttheater- Mainz.
Aufführ. gr. Opern, Operetten, Schau-
und Lustspiel - Novitäten, Bedeutend,
stückt. Orchester. Preise der Plätze von
50 Pf. bi* Mk. 3.50 aufwärts. Sonntag
nachm. Vorstell, zu kleinen Preisen.
Tägl. Spielplan a. d. Wochenrepertoir
ersichtlich. Keine Garderoben- u.Vor-
verkaufsgebühr. Elektr . Strassenbahn-

Verkehr alle 7 Min, F 27
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Wiesbadener Fremden
Kuranstalt Br . Abend,

Parkstrasse 30.
®» Kfm ., Frankfurt.

Stamm , K&m, Frank furt.
Hotel Adler Badhaas,

Langgasse 42, 44 u. 46
SeMpkü, Architekt , Dresden.

Hotel Aeglr.
Thelemannstrasse 5.

laboncher , Fr ., St . Moritz . — Sben-
«ock , Ingen, , Amsterdam.

Alleesaal.
Taunusstrasse 3.

Aotä,  Rent ., Neudamm . — Heesen-
Jn-uch, Rent, , m . Farn ., Remscheid . —
itodemuaimn, Kfim , Berlin , — Kürsch¬
ner , Oberregasse -ur , Koblenz.

3B«llevue.
Willi ekrustnasse 26.

HerzhieimV Kfm ., m, Fr ., Zürich.
Hotel Berg.

Nikolos .st.rasse 37.
Pokitiu Köln . — Hekelnuaann,

nii. -br ., Köim'. — Heimmen>br ueb , Amfe-
psrachWt Frankfurt , - Litanei -,
GesicW .:, KohVnz . MichcW , Darm-
Sj »® - — Äenidit , Kfm ., Karisruhe . —
Rolli tz , StutL , Köln.

Heinemann , Direktor , Münster im
Westf . — Jacobson, , Kfm ., Miarknieu-
kirchen . — Naustean , Dr . phil , Mar-
T^ e - iT bc^hwairz, Direktor , mit ik .,Xlii'sseMorf . *

Hirne, Kfm ., FiUnkfurt . - Jung-
BM®D> Rammeister , DarausitadJt.

Schwarzer Bock.
Kranzplate 12.

Molym, mi. Frau , Groote Bunte . -
" °f!» Sitadtnat , Frankfurt.

Fra « ,
Zwei Böcke.
Häfnergasse 13

Rnoeek , Bürgermeister , Bettiendorf.
Hotel Borussia.

Sonnenbergerstrasse 29
Bnnekha.nl (i, Genenafetekr,, Berflimi,

Privathotel Brüsseler Hof,
Geisbergstrasse S.

Nassau , Wünidsbeck . - Göte . Frau
Rent ., AJeey
imeiiabera — Küneehnier , Bürger-

a- D„ m . Fr ., Friedrichroda.
Central - Hotel.
Nikolaastrasse 43.ÄK * Mi- -

»3 Sfsjsü ^ - . p™
Hotel Clii 'istnianii.

. Mich eis berg 7.
Mtame ]} m.  Fr ., Bad Kieslingen,liotel 'Coraan,

Kikolasstrasse 19.
K-MiherE , Bittm/eigW m, Fr

Piwf 21' ~ TTn5 äfe A li’r1-’ Homlbu^

Hotel Dahlheiia,
Taunusstrasse 15.

aa3ai’ft̂ er cl- Kfm ., Duiisbud’ig.
Bai -mstädter Hof»

Adelheidstrasse 30.
Barrysac , Paris . - Schmidt Fräulsä -
Gölls, Frl , Amiaterdam,

Kuranstalt Bletemnüfcle.
. Parkstrasse 44.

Är hM9’ Haus Hohen • °" de
Ĵ oteJ  EirJiora,

Marktstrasse 32.
rA® d(>̂ KAd'-’ Kölm- - Gabriel
Kfm-, Mannheim . — Liebschütz , Kfm,
r! ~ Ji ebe1’ Kfm - Nürnberg . -
Reut -her , Kfim., Göppingen . — Miasr-
ner , Kfm .., Mannheim . g

Bührfei , Kfm ». Miltenberg . — v d
Ohms, Rent m. Fr ., Haag - Gai«-
Kfmi ^ Em -t . — Gasenfeld,

,r . Pfete > Gr . mied., Köln.
oofmim«r , Kfm, .. Kassel . — Well-

Klan-., Hamburg.
Englischer Hof,

Kran .zp]iatz 11.
Schwärt “ '’ GUtebe3-’ mit  ^

Schmidt Fr Apotheker , Haanotver.
— » Bein, Moskau.

V. MjazaraM Gufebes , mit Faun., und
ltea en'’ ^ 'hzua- - Wagner , Dp.,

Hotel Epplo.
Körne rs brasse 7

Strengend , Kfm :. Stuttgart.
Haunrnnn :, Maler . München.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz 1.

Bedihaiidlt, Redakteur , Koblenz —
Beuger , Kfm . m.  Fr ., Kassel . —
Haupt , Kfim.,, Saarbrücken . — Haupt-
ima.TMi, Kfm ., Saarbrücken . — Heinz-
maton, Direktor , Kiel . — Hoffnmnn,
Ktm ., Saarbrücken . - Huniebrechifc
Kfmi , Herbom . — stegminnnj. Kfm .,
S\ n 3 Kle1': ~ StfiinwaJlier, Kaufen,öch 'Intz.

Wbs-llKy,. Kfim., Mußbach . — Freund,
Kfmi., LeroefeMe . — Koch , Kaute .,
Diez . ScMuper, Kfm ., Damustadifc.

JEi*rooni *cJ*or Hof t
Kmggasse 32.

Amandi . Kfm ., Berlin . — Rrück-
mann , Kfm . Krefeld . - Di^ mahmi,
Kfrnt., BnaTefeld. — D.yr'cnfürth , Kfm 1.
FrtUirfc.. — Miegäs;, Can-nes . — Morigietn’
Kmu , Berlin , — Kosenbammi, Ka)ufm,.k
Köln . Sacb ,̂ Kfm .. Berlin.

Aisoberi, Kfm ., Berlin . — Brauns-
beng, Kfmi., Frankentha ’l. — Lands-
'beiiger, Miannbeim . — Lilienfeld.
Klim , Köln . — Neu , m- Fr ., Liberi
feld" TJsingei-, Dir ., Heidelberg . —
Wetter , Dir ., Heidelberg,

Bloch., Kfmi , Berlin . — Bloch , Kfim.,
Frankfurt . — Böhtner , Kfm ., Poteis-

Ecbert f Kfm ., EDamlbnirig. —
Kosaela-nsky , Kfm ., Benlim. — Knim-
bach , Falbr .. St . Bleien , — Mosebach,

Bein icke , Kfm ., Fnankfuirt.
Kfm ., Berlfau.

Hotel Falstaff.
Moritzatrasae 13.

Bauer,, Ilotieildir ., Berlin 1. — Ger-
hiardi, Kfm».., Laingensc hwalb ac:h. —
Baiiier, Kfmi., Berlin . — Timtm^  Bau-
technikea *,, Stnafesiburg.

Fraiikfwi *ter Hof,
AFebergasse 37.

ScBmii'dit, Kim ., Bingen*
X>r . I ’riedlaeadera

Sanatorium Friedrichshöli ®.
Beherberg 14.

v. Laucten , Bandschjaftsrnnlier , Oslt-
preusecn.

Hotel Fnlir.
Geisbergstrasse 3.

Hamitschfeger , Postbalter , m.  Frtnu,
Koblenz . — Moser , Mii Men-Be îtzer,
Weilbiirsg..

Hitasichke , Kanfm ., Elberfeld . —
Kramer, OfTonbach. — Schuster ^ Allbiw-heiim.

Grüner Wald.
Marktstrasse 10.

Behr , Kfmt.„ Mannbeim . — Brabant,
Ktm, .. Frankfurt .. — Eilens . Kanfm, .,
Bieliefeildi. Feisit . Kfm,., ,SoiIingen. -—
Uientzner , Kfm ., Berlin . — Jensien,
KJ m., I' rankfiurt . — Kahns. Kanfm,ann,,
Mann hieim. — Lawagbein, Kaufmcanin,
Bürmberg . — Link , Kfm ., mit Fnau,
Dannfetadt . — Miemctedorf , Kanfm .,
Berinn — Mteŷ r , Kfm ., Köln . —
Kosenthial , Kfm ,̂ Krefeld . — Scbmei-
f r , Kfm , W5en . — Wiedel, Kaufe,,
Berlnn . — Zimim-erumnint Kfm ., Berlin.

Brspinlq, Dr , Mülheim . — Cohen,
KfnUv, Köln . — Eckstein , Kanfmanm ..
Deren . — Epenstein , Kfm ., Berlin . —
Btlmger , Kfe ., Frankfurt . — Hart-
miann, Kfe, , Tveipzig. — Heinrich,
Kfe ., OfBenbirrg. — Hermann .. Kfm .,
Düsseldorf . — Herq . Frau , Wleiliboung.

Koycnhad , Kfm ., Köln . — Krause,
Mtviillie. —_ Kraufzfelder . Dir - Bujnz-
J/au. — Kriiegvxr, Kfe, ., Frankfurt . —•
Be vite , Kfe ., Krefeld . — Mährle.
Kfm ., München . — Meyer , Kaufe, .!
Frankfurt — Michaelis , Kfe .., Berlin.
~  Mühier , Kaufe .., Mairmhefe . —
Itadens ) Kfm ..., Mülheim . —- So hart/oller,
Kim ., Benlim. — SchönroPtzer , Kfmi,,
Kempfen . — Sönewsen,, Kfim.-, Beriini.

Stadle , Kfim.., Lomdiou. — Zirnlmer-
inpiDini, Kfmi., Bierlin.

Blank , Kfim , Berlin . — Conmcly,
Kfm,., Beriini. - - Döring , Kfmi.. Miib
hausisni. — Fritsch «(. Kfm, , Beriim. —
Giienkewietz , Kfim., Berlin, . — Hillgier,
Ktm ., Köln . — Klein,m , Kfim , Frank-
funfc. — Lucke . Kfm ., Berirn . —
Mümsiter, Kfm ., Frankfurt .— Schmidt,
Kfm .., Kiaasieä. — Stöcker , Kfm .,
Kassel ). — Wenn er , Kfm ., Frankfurt.

Hotel Halm.
Spiegelgasse 15.

Bauer , Geh . Kriegs -Kat a„ Di WEittaa-
Wrg-

Hamhnrger Hof,
Taunusstrasse 11.

Schulte ®, Fahr ., m.. Fr ., ElbenfeM.
Hausa - Hotel.

Nikolassitrassie 1.
Horachberger , EgÜ. Inspektor , Sib-

mö.TMng)en.
Hotel Happel.

Seh'ülerplatz 4.-
Rackes , Kfim., Stuttgart . — FKcgiel,

Kaufim.. mit Frau , Hannover . —
Strobel , Kfm .. Straisisbumg.

Föngteg, Kfm ., Hamburg .-—Schmidt,
Kfim,-, :m-. Fr ., Hiamiburg.

Vier .Talirpszcitea.
K aiser -F riedrieh -Flute 1

Douglas , Geh . Rag .-Rat , Berlin .. —
Ni:f/i )'ink, m . Red u . A-utoi-miobiTiführrer,
Lobberiek — de Souza,, Ftil.:, Rio die
Janeiro . — die Souza, mit Enaiu, Riodie Janeiro.

Iutras Hotel srarul.
Taunusstrasse 51/53,

Rutsche , in . Fr ., Rummelvritz.
Kalserbad.

Wilhelmetrasse 42.
Frhir . ri Mfiungcnhieim, Obexsttei ^t.

a . D ., m|. Freifrau , Marfbur®,
Da <Dtaus zum Kran.

Lnnzgassp 56.
Studlemlund;, Kfm ., Potsdami

Hotel Krug,
Nikolasstrasse 23.

Emmtel, H-aebei,n(bu-rg . — Kairhmianro
Bürgerm irister , Hadamar . — Hebev
branditi, Dir ., Da rmsitia dt . — Reim nh
Kfm,.. .FsebriM.il, - IyreunMng, Rta!
Dresden . — Kutsche , Rittergiufrbes .,
m . Frau . Kummelwifz . — Lässig
Kfmi., I lag»|*i, - Lüty , Fr . Laud ^pr .-
Direkfen Heidelberg . — MaiwwsikL
Kfm ., Offenbach . — Neubauer . Kfm,
Berluni. — Traufe . Kforn*, Münch,ein, ’
-rJ iecK Kf m- — FaMschi
Kfm , Berlin , — Golm , Kfm, , Berlin
— Iiemimft Kaufm :,. Emaneriich. —
R iesseu , Baugiew-erks,meist, , Elberfeld
— Siuold , Fr ., Wien . — W/eoing , Kfm ."Fürth,.

Hotel zur Goldeueu Kugel.
Saalgasse 34.

Sil/berberig, Kfmi , m, Fr , Beriri, . —
Stock , Kfmi , Berlin,

lieidhanb , Offenbach.
Weisse Lilien.

Häfnergasse 8.
Enger Fabrikb ., m . Fr ., Milwaukee,

Kurhaus Lindeuhof.
Walkmtühlstrasse 43.

v. Eclaarisbeng , Fra « Major , mit
Bedienung , Frankfurt . — Kü 'ser . Ing.
Hamburg . — Schot '/ Frl ., Ronejd/orifi—
Wehl , Fr . Ren-t ., Berlin . — Wiehl,
ßamin'spekbor , Kassel . — Zuamiodien'
Kfm ., wSt Sohn .. Letmathe.

Sanatorium Dr . Luhowshi,
Gartenstrasse 16.

Leonbardii , Oberleut ., Leipzig ., —
Iroplosvitz , Kfmi , Berlin,

Hotel Meier.
Luisenstrasse 12.

Staudifir, Kfm, , Miltenberg.
Hotel MeM «-.-.

Zaireltzky, Hauptml , Spandau.

vzv "Jjp

Metropole u . Monopol.
"Wilhelms tras .se u i.  8.

[ Bcckmairtn , Kgl . Ijandrat u. Geheiim,-
Rat Dr ., Us-ingen.. —- Beermianfn,, Ktm .,
Berlin . — Camirtbaiusent Düsseldorf . —
Hirsch , Kfmi., Berlin . — Lövy,. Kfm,
Benliin-, —- Mathias , Kfm ., Berlin
offemnianni, Niederdiollen .dorf . — Pfeil,
Kfm ., Berlin . — Reiner , Kfmi , Berlin.
— Ruhm , mi. Fr ., Benliin. — Schaütar,
Ern®. — Silherbeig , Kfm ., Berlin,
Weybientneyer , Dorifemig.

von Riber -Paluhick , Fr ., Düsiselldorf.
— von, Biskupski , m . Farn ., KrefeM.
— Gauidlite , Ass . a . D., Zürich.
Marks , Kfm,,, Köln , — Oppenheim,
Kfm-i, Köln . — Schröder , T/umitnafc,
Kassel, . — von Trotha , fingen, . —
Walte 4 Dairmsteudt.
. Brökelmann , Neheim . — Droste,

Hi -. Berlin . — Hahn , Kaufimamn,Rreirner.hafe .Ti.
Hotel Minern ».

Rheinstrasse 9.
WiinitJscWM, Ingen ., Koasielfeaiude.

Hotel Nassau u . Hotel Cecilie,
Kahser -Friedr .-Pla tz und Wilhelm,str.

Godewsky . Prof . d . Tv. K . Akadem.
Wien , — Na eff. m . Fr ., Holland . —
Naefif, FrV. mi. Tocht -er , Holland.

Lemihckd in, Fam ., HamfeuiPg. —
Tobeüloutsi, Zerbsit

die Frilarn , Paris . — Reuter , Fnaui,
Niedierb-reoteig..

Kurhaus Bad Nerotal.
Nerotal ! 18.

Wyss , Oberingen , im Fr. b Haag.
Knaihliwohil,, Fabr ., Altenstädt - Gdis-

lingirn,.
Gorcücö Frau , Berlin,

Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 28.

Mbecker , Koburg.
Hotel Nonneuhof.

Kirehgasse 15.
Bann,es . Kfm ., Berlin . — Freid,eil,

Kfm, , Frankfurt . — Goras , Dr . mied.,
m, Fr ., B-oclnmi,. — Grobs,, Kaufmann,
Iaerlohir . — Jonas , Kfm ., Frankfurt.
— Sielil-r,. Kfm ., Frankfurt . — Warner
Kfm, , Köln . — Wolf , Frl ., Wiehl

Gerbe v Kfm ., Vegesack . — Heljfings,
Kfm, , KneföM'. — Härtling , Kaufiml,
Fnankfurib . — Jacofey , Kfim,, Nürn¬
berg . — Rodstein, , Wjsstlhofen / — Ros,
Ing » !., mi Fr .. Hannover . — Strause.
Kfm,., Offenbach.

Aatriicb . Kfm, , Nürnberg . — Chor-
m.ann,, Kfm, , Düsseldorf . — Fönslter,
Kfm „ Fno-iburg . — Frank , Kaufm,atu,
Frankfurt . -— XioehüieTi, Kifes., Frannk-
furt , — Lion , Kfmi., Nürnberg . —
Nürnberg, , Kaufm ., Frankfurt , —
Wagner , Fr . Rent ., Nürnberg;

Palast - Hotel.
Kramzpliatz 5 untd 6.-

Grrietz , m . Frau , Berlin . — HorMel,
F rk . mi. Töchiter . Leipzig . — Miosheiim,
2 Hm, . New York . — Rtraussi, mit
Fraiu, Stuttgart . — 'Wiedemazmi Dr .,
Stuttgautf.

Fr » i-nitl Beriän , — Hiupertz , Frau
Rittengutsbe «.. m . Tocht ., OberihrÄs-
bach . — M.eiseli, Fnl ., Moskau . —
Schirmer, , Frau , Zwickau . — Szemibek,Graf , Po -,» ».

D-ven| Industrieller , Amsterdam,.
Ehriiich,, Bankier , London . — Ka,uf-
mla,OT(, Frankfurt . — PuzyuA Guto-
besatzer , Russland.

Hotel <li * Faxe n . Bristol.
Wilhelmstrasse 28—30,

Giessen , Frau , Köln.
Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Wliebanibrauk , Kfm ., im Fr ., Köln-
Blum,. Hotellbes ., m,. Fra « , Fissmi . —-

Stalhnarm , Bauunteirn ., GekteTtkiircäiiem.
Zur ueuen Post.
Baihnbofetrasse 11.

Froihnebrirg , Kfm ., Selters . — Klein,
Augsburg . — Speiteperit , Kaufmann,Berl -ini

Qnellenhof.
Nerostrafi -se 11.

Löffler . Radien-Badien.
Ra,schien, Fr ., mit Kind , Düsseldorf.

— Mail, Mainz . — Schufee , Frau.Düsseldorf.
Hotel Qnisisann.
Parkstra -sse 5 und

Erathstmsse 4', 5, 6. 7̂ 9, 11, 12.
von Bülow . Rfeffcirandiar, Daimwtiad,t.

— Reutet Major , Mainz . — Roth¬
schild , Fabnikbes ., Frankfurt.

von RoonV Haup -tm,,, Spandau.
Hotel Helehshof.
Bahnhofstrasse 16.

Deirjmie, Kfim., Frankfurt . — Hkur-
wiok , Kfim,, Frankfurt . — Hauth,
Brebach . — Lfchterbeck , Kfmi , Neu-
ivi-ed . — Schweitzer , Kfmi , Düren.

Halfer , Kfim.., Kaisierafiautem . —
Lederer , Frl . Rent, ., Hamburg . —
Schmitt , Kfm ., Bonn . — WMibra
Kfm ., Lahr . — Weil -J, Kfim.., Strass^
bürg,,

Fischen , Kfm, . Köln . — Lichterheck,
Kfm,, . Neuwied . — Beizer , Kaufmann,Düsseldorf.

Hotel Heichsoost.
Nikolasstrasse 16/18.

Ackermann , Kfm,.. Berlin . — Fri -ed-
hein„ Frau Rent .. Viersen . — Richter,
Offizier a. D „ Freibuing.

Ras ?,ler. Kfm ., Frankfurt . — Bergier,
Pfarrer , Berlin — Kajtzensiteiln«, Kfm .,
Hensifelid. — Miew-iJlie, Fhl,., Kölril —
Schulz , Frau Geniea-al , Strassburg . —
Sfe '-na . Kfmi , Neuss . — Stader , Erpri,

Kniell, Kfm,., m . Fr ., Büemien. —
%?on der Marwitz , Leut ., Soarfouis . —
Meueith , Ingen ., Bn.rmis’badt . — Pfan -n-
kuchei Reife, , Heilbronn . — Schmädt,
Rent ., m Fr ., Marburg .- — Steiner,
Kfm ., Danrnsltadt.

Resldenz - Hotol,
Wilhelmstrasse 3 und 5,

Linden . Fabrikbes ., Iserlohn . —
Linden , Düsseldorf.

Mailiman » . Frl. # Boppaicd.

Hhein - Hotel,
Rh-einstrasse 16.

Be.gema.nni, Direktor , Hefeiaond.
Troost , Kfmi , Melbourne.

Hotel Riviera.
Bierstadterstrasse 5.

Köfchy , Frau , Gebartshaigien.
Hömerbad,

Kochbrunnenpjatz 3.
Moog , LmnbuiT , — Rddhter , Loeoh-

wite.
Hotel Zn in Römer.

Büdingenstrasse 8.
Kusche , Bonn . — de Maxnö , Stral

sunii . — Scaffert , Strafamdi.
Hotel Rose,

Kramzptetz 7, 8 und 8.
Behnends , Konsul , m . Frau , Fnarik-

font . — Greefif, jr ., New York.
Hegelet , Rittemgiutsbes ., Karcw-.
Hengisten -berg . Tfxz.cll. . Oberpräeidienlt,
Kassel . — Rosse , Hanau . — Jumgieir-
man « , Londtori. — Oetker , mit Frau,
Krefeld, . —- Reif , Neuburg . — stöhn -,
Generaldfr .. Berlin.
^Niessem-Deiitersi, Fr . Dr, , Lübeck . —

Freiherr von Strafen,heim }, Obetfeut .,
Ha .ninovier..

Psiitzer , Vervi -ers.
W eisses Ross ».

Kochbrunnenplatz 2.
Holzhausieni, Kfim,, Nürnberg . —

Jaihims, Frl ., Wilhelmishafea.
Langj Hunau . — Wiundarjiioh., Rau-

meister , Dresden.
StraiatäB, Frl ., Heiflbronn,

Hotel Royal,
Soimenbengarsträrase 28.

Mafflot, Frau , Ghesnmitz.
Russischer Hot
Gelsbergstrasse 4.

Rieüter, Frau , Bad Dürfe'heim,
Schützeuhof.

Schützenhofstraase 4.
Fasch , Kfim , m. Fr -, GriW-rilcirchen.
Knaitwohl , Übbrikant , Altenstädt . —

Schna,be\ Dr -, Erfurt . — Sehlhleidier,
Rent ., tu . Fr ., Köln . — Wolf , Kap !.,
in . Frau , Wismar.

Heu -sner , Idateim — Steamer, Frau,Dortmund,
Tnnnns - Hotot.
Rheinstras .se 19.

^Craiwfordi, Frl ., Londiom. — Hookiing,
Enk , London . — J,ansisen,. Leut ., Metz!
— Iffiertz , Dir ., m . Fr -, Dttssdidorf . —
Tennstedt , Stad, . Gotha . — Wecker,
Rbmt .. m . Fr . Amfeherda.m:.

1lütter . Kfm, , Gel -c nlrirchcTi. —
Noll , Dr . med .. Kairäisruhe. — RiiemK-
dyk , Kfim., Zwölfe.

Fritsch . Kfmi . Limbaeh , — JaiTa-
wensikr , Kfm , Erfurt . — Kehli, Kfim,,
Wesel . — Süstermainnt Dr . mod , mit
Frau,, Berlin.

Hotel TTnlon.
Neugasse 7.

Bofeateo. Direktor Dr , Elberfeld.
Rica , L .-Schiwaffibach. — WbgneW,
Kfm , Köln . —Wlesco , Kfm .) m . Fr,’
Frankfurt , — Wilde , Berlin ;.

Victoria - Hotel u , Badhans.
WHlhelimstrasse 1.

Leitner , 2 Hm , München , — Mag¬
nus . Kfmi . Neapel,.

Cohen,. Fraai New York . — Cohen,
Dr , New York .. —- Cohen ., Stad -, New
York . — de Munmick , Hang . —
Oebensie, Haag . — Wcissi, Fr , Langiem-ealza ;.

Asasmem« , Fr ., m . T , LüdelBtecheSd.
— von Rom , Kapitän , Düsseldorf,

von Eickatedt , Rittmieist, , Beriini. —
Schfellimiever, Rciehtisanwalt , mi. Frau,
Darmiatadit . — Ba.ron von Seckendio.rff,
Freihierg , Rüsselshieim . — Baronin
von Seckendorff , Freifrau , RüsecIk-
heimi. — Baron von Seckendorff,
Freiherr u, Keanmarherr , Rüsiseils-horm.

Hotel VogoS,
Rhein,stresse 27.

Adil.er , Konstanz . — Koch, Kfin,
Kassel ;. — Schel/Jener, Frl .,, Berlin .. _
Speth, , Kfm , Ledpzig. — Steintoerg
Kfmi,, Lei -pziß . — Wertph -a3(. Privat-
dozent Dr , Marburg.

Si-evertgeni, Inisren,.. Hamburg . —
Stcyaneien;, fnlgeni, Hamburg.

Gannaierinte, In« .., Köln — Müller,
Kfim,., m . Frau , Heidelberg . — Scholl,Frankfurt-

Hotel 'Weins.
Feiger , Büiitz,ermleister, Westerburg,

— Körner , B’ürgermieiister , Wehen . —
Theis , Ren -t .. Gladenbach .,

Kurz , ca.nd . jur , Dortmundl.
Baizar , Kfmi, m . FnaU, Berlin.

Westfälischer Ho ».
Schützenhofstrasse 3.

Sebeseer , Dr . mied, Bad 0 <»m-hiaiusien.
Hotel Westminster.

Mainzerstrasse 8
von Laffiep!^ Fr . Kapftän ^eutnaniti,

W ® ielmsh,aveh,, — Maier , Frau.
Landshut.

Wiesbadener Hof.
Moritzstrasse 6.

Cressot , Chur . — Damm , Hotel,bes,
Hieidelberg . — Hahnj Kfin, „ mit Fnau,
Fnaukfurt . — Schönfeld , Direkter
Ererbung . — Wegefebemi, Karafimiann,Cnfmnit ?:.

Bech-teh Hanpjfcm. a . D, , Speyer .. —
Knippring , San .-Riait Dr , mit Frau,
Neuwied . — Surow , Kfim,, Ahm -eiler,

Fri,edlrieh|, Klfm-j, Düsseldorf . —
Gei-seli, Kfim-, Litibenweiller. —- Menz,
Frl ., Köln.

Hotel Wilhelm «.
Sonirten;bengjeir,stu3.9=-|e) 1.

Cohn , Fr ., New York . — Cohn,
Stad .. Niew York . — Cohn:, Dr . raierd.,
New York . — Feistmaiunj Frau Reut,
m . Sohin, Ofifieubach.

T.anwra-Trip . Fr, , m . T, Holland.
Fnanik, KaaB&n , m . Irim. , Btiuiji-

lu Privathäusern r
Adleälhiedidisitrasse 31:

Hillebmndi , Frau , EschwcM.
Schmidt , na. Fr , Erilieben,. "

Privathotel Aibany , KiapeBenstr . i
Speniglen, Lernt, Fiume.
Vililia Beatrice , Gairtenstraaae 12;

Zw,ick, Frau Reut , Frankfurt.
Privsuthotel Colonia,
Geisbei ®stras3e 26:

Bnopby , Monitreux . — Tütäre I
Berlin . — Ueberbäciier , Fri ., ’ Mtreux . —
Peusioni Oolkranbia, FnankfurtiP ^tn

Boecloel, Dr . mied, m» Fnau , !L
Nauheim . — Demträenai , Stuöä
Beritin. —- Schäfter , Fri „ Afeü-
Stifft , Fnau Dr . mied:, BerisUu

Delaspeestrasse 2:
Eggers , Stad , jur, , Darmatadlt.
Plasikuda , Leut , Metz . ■— Zoä

köpf , Oberlcut , Metz.
Villa Esplanade,

Son-nenbergcirBitraßBe 12:
Lunte , Frl , Kiew . — Mülffeu ®

Frau u . Bed , Hamburg.
Pemsio-n, Fortuna , Paul -inenstrasBe B
Bartt , stu -d . nied .,. Stra .ssburg.

Villla Frank , Leberberg 8:
Jaoobi , Kfm , m . Fr , Hamubu™. ■

Lühmann , Frau , Hamburg , — 2ri!fc
Ingen , 8cMe3.-Ha.lik

Ha .rn.mier, Frl . Rentner , Berfin . -
Pfarrius , Frau Geh . Ober -Reg .-B»
Charlottelnibu -rg . —- Pfanrius , lYaute
Charlöttenburg . — Pree , Frl , j-ä
furt . — Roll , Frl , Frankfurt.
Flohes Privathotel , Gedsbeâ afcp, jt
Röbr .ig, Fabr, , m . Fr , WenaigessA

FriedirfiChstrasBe 211, 1:
Stfeenhand , Berlin.

Pietois. Grandpbir , Emeerstraase lS/f
Bein , Dr . med, , m . Frau , Berlin.
Brandaeph , Fraiu. Rent .j, Stuttgaüfe

Simion-aen:, Frl . Retrafc, GirunewaM.
Vilila He-feniq, So-nmienbcrgeirstrasse 3

v. Münchhausen , Frau Bamonä
Cassel . — Sohoieningerl Leuit , m . Pt,
Mannheim . — Verbeek , Frl , Haag.

Snsmanm , Frau , m. T„ Mamcheag-
Vilila Hertha , Da.mbach .tal 24:

Jacke , Frau Rent , Schweden,.
Chrisitäl Hospiz I„ Rosenstnasse 4:
Wuigk , Frau , Elberfeld . —• Wugfc

Frl . Lehrerin -, Elberfield . — Wnast
Chemi. Dr , Höchst.

von: Vogeteang , Oberstlleut . » n
Gcialesberig.

Ohris 'tl . Hospiz II , Onanienlstn . 55-
Boali1!, Fra « Dekan , L.-SohwaüibMki

— Boelli, Frl , L .-Schwaibaeh . ^
Evamgel,. Hospiz, , Emsersitnassio 5.

Miilllier, Pirof, m . Frau,
— Wickel ], m. Frau , Heftrich.
Villa Humboldt , Frankfurtenstr, . oe-
Maecker , Mütteheu.

Pension IDiepp , Frankfiurtenstui , 12-
FenMii , Frl , Riga . — Stephans p-

Dr . mied, Münster . — TbomBem, Vri.
Flensburg . — v . Limsinigeii, Qff iz.u-
m. Frau , Insterburg.

Leberberg 10:
Lmdemlanm-, 2 Frl ., Beriini , —. Wefc-

manaii, Krau Dm., Vegesack,
Marirtstraisse 6, 1:

Fiiediiler, Hauptmi , Dresden.
Koe |aigsbe,nger, Fr , San Franziajl^

Pens . Margareta , Tetemaimsfer . 3.
HoiEius van Wafchnen , Frau Mgtej

Haag.
Schlieifenibamni, Kfim, Siegen _

Schllcj.fienibaraimi, Frau Rent ., Stegen
von, Hotenschelimanni, Pi 'nlr>m-T-|„rr ||[Müniebem

Miifseiim.,tra sse 4, 1:
Naen -dirun, Oberieiut , Hersfelid

Villa - Olanda , Gartenstr . 18/20-
Arntzetotua , Reut , va.  Frau , Hoaa
- Reiter, mi, Frau , Ki .rklan .di.

Pension Primiaiwrai,
Fremkfiurtenstrasse 8:

La-nge-Hufna -giel, Fr ., m . Kindern
Gouvema -nte , Holland.

Trfin-ks , Frankfurt , — Trinics Pw-
Rent ... Hamburg.

Pension . Pustau , Nerotal 37;
Wreght , Fräi , London.

Röderstrass -e 39:
Wolframnn ., Frl , Erfurt.

Villa Ruppreeht , Sonnen bcr.ger.sii:.r —.
OamUron,, Frl . Reut , Edinburn -h " ll

Wi 'laoni, Frl . Rent , England.
Schwei'zerhaus ). Elisabetihenatr . 42-
Preutzel . Frau , Hannover.

Villa Speranza , Eraitbatrasse 3.
Zimmrermanni, Frau Landgerfeht»

Direktor , mit Tochter , Dairmstodit **Sfiftstrasse 3:
Rothiönsteini , Kfm , Frankfurt.

Stiffcs-trasse 13a:
Zetlin , Kind .. Moskau.

TaJunrassifcraisBe 57:
Sehlmäidtj Cö.sisieiLla^ Ren -tneif,

liotteuburg.
Pensiiion Winten , Sonrieriberg -ensitp 11.

Grapow , Major 11. Bat .-Kotum , fejj
Frau , Bromiberg.

xkuigenliieiliamstaDf, Elisabe th,eustg . 9-
Heibeli. Frl , Heiligen roth . ' '

Heiser , Dotzheim . — Beirg, B
— Roh.rtminnn. Frl , Idar . —
Paula . Idar "a^

Bertram , Kind , Gaubickelherm,
Jung , Frau , Alzey . — Krug.
Ockstadt . — M-anrian , Btebrich, . ^

Kamp «, Kind !, Biebrich . —
Frl , Detmold . ™5rt -

Arnold . Fr , Wa -senbach , —-
Frl , Hottern heim,.— Schmitz . Nij5 £ *
Lahnsterii . —■ Staat , Obeiwefeersfefel
Wendel , Frau , Niederiiöchistaidlt.

Döurseihnck,, Fri , Eebes -Büdberi .
-— Frolrmarn . Rttdedreim . — liJi_
Veitsro * .

Fuchs , AJgenrod . — Beck . Ka +hi»~
Biereta * . - Hahn - Frl , SonaenW/
— Kktpdur , Frau . Gustavshurg.

Genisaraarni, NiederbaeMiieHm.-
Tuevkauff, Gustavsbursr.

Bauer . Heinrich , Marienhaiusen,-
Kah .11. Wiesterbung.

Peters , Willy , Biebrich . — Ww-
h-eiraer , Frau , WMfer/bheim. WttoKtUcttSchmucksachen,sofernmanbeidiesemTalmfeiundwirddreiStundenspätervoneinemaltenKaffentHP*™' .‘.r"';r—'V̂1'
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Verlag Langgaffe 25 27.
„Tagblatt -Hans " .

Echalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens
bis 6 Uhr abends.

27,000 Momenten.
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 50 Pfg . monatlich durch den Verlag Langgaffe 27. ohne Bringer¬
lohn. 2 Mk. 50 Psg. vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten , ausschließlichBestellgeld. —
Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem entgegen: in Wiesbaden die 4 Zweigstellen, sowie die
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Für die Aufnahme von Anzeigen an den vorgeschriebenenTagen wird leine Gewähr übernommen.

58 . Jahrgang.

Kbend-Kusgabe.
Der 1!. Januar.

Der heutige 11. Januar des Jahres des Heils 191 (l
ilt berufen , ein wichtiger Faktor in der inne¬
ren Geschichte Deutschlands  zu werden. Ter
preußische Landtag ist eröffnet , und wir erfahren , ob,
wie viel oder — vielmehr — wie wenig uns zur
Reform des Wahlrechts  oerkündet worden ist,
denn einstweilen berechtigt der in der unten wieder-
gegebenen Thronrede enthaltene kurze und nichts¬
sagende Passus über die Wahlreform zu allen:
anderem als zu großen Hoffnungen ; und int
Reichstag, wo die Verhandlungen nach den
Ferien wieder Ausnahme finden , wird die nr e cfI e-n -
burgrsche  Verfassungs - und Wahlfrage die Gemüter
bewegen, und es ist anzunehmen , daß von da aus die
Erörterung auf allgemeine Wahlrechtsfragen über¬
springt.

In beiden Fällen wird das schaffende Volk.
Bürgertum und Arbeiterschaft,  auf der
einen, die feudal - konservative Macht-
haberfchaft  auf der anderen Seite stehen. Das
Ningen wird scharf und heftig werden. Aber es ist der
natürliche Kamps zweier diametral entgegengesetzter

, folitifcher und wirtschaftlicher Kraftfaktoren , der sich da
I entspinnt , und insofern hat dieser Kampf etwas G e -
I su n d e s und Befreiendes.  Die gegebenen P a t>

teigrupprer ungen  machen sich mit Naturno t-
j Wendigkeit geltend. Wie ein Pendel zwischen beiden

Lagern hin - und herschwebend, bewegen sich aber die
Regierungen . Sie fühlen und wissen wohl, daß in
Preußen wie in Mecklenburg die andauernde Herrschaft
der Fe u d a l a g r a r i e c ein schweres H e m m n i s
für die Entwickelung, für das Glück des Landes ist. Aber
su finden nicht die Initiative , den gordischen Knoten
durchzuhauen und sich rückhaltlos auf die Seite des
Wahlrechtsreform heischenden Volkes zu stellen. Sie
können es vielleicht auch innerlich nicht, denn die volle
Freiheit deS Staatsbürgers  ist dem durch
die preußisch-mecklenburgische Schule gegangenen
Staatsmann ein höchst unbequemer Gedanke. Die
Tendenz zur Bevormundung  gehört zu den un¬
veräußerlichen Requisiten dieser Regierungskunst . Ta¬
ler werden die Regierungen eine wirklich befriedigende
Reform nur dann bieten können, wenn sie ihnen durch
eine machtvolle Volksbewegung  abgezwun-
geu wird , die am prägnantesten ihren Ausdruck in den
nächsten Wahlergebnissen finden muß und hoffentlich
auch finden wird . , . , , .

In Preußen wird ein böser, mrt emcm Defizit
bon̂ 93 Millionen beladener Etat die denkbar schlech¬
teste Introduktion  zu den Wahlrechtskämpsen
bilden Es ist trübe Zeit in Preußen . Die Ersenoabn-
überschüsse wollen und wollen sich nicht bessern, und d'.e
zum erheblichen Teil durch unsere Wirtschafts¬
politik  nötig gewordene Erhöhung der Beamte n-

a e h ä l t e r hat die gewaltige Summe von 200 Millio¬
nen in Anspruch genommen. Preußen niUß sich nach
der Decke strecken, wenn es nicht die Steuerschraube aufs
neue anziehen will , die ja im Vorfahr „provisonsch"
berumgedreht wurde , ohne daß aber das erwartete Er¬
gebnis sich herausgestellt zu haben scheint, lind in diesen
tristen  Zeiten verzichten  die Regierenden âus die
freudige Mitarbeit  des Volkes an den StaatS-
geschäften, entfachen sie den Zorn und den dumpfen
Groll der Massen durch die Ankündigung einer Reform
die — denn das kann man schon heute doch übersehen
— keine Reform,  sondern wiederum nur elen¬
de  s S t ü ckw e r k sein wird . Wahrlich, die Regierung
war schlecht beraten , indem sie nicht den Mut , die Kraft
fand zu einem Appell an das Volk, an das ganze Volk,
das reis  geworden ist zur Mitbestimmung an den
Geschicken des Staates und zur Anteilnahme an den
Staatsnöten durch freie , gleiche , direkte uuo
geheime  Wahl der Männer seines Vertrauens.

Tie mecklenburgische  Interpellation im
Reichstag , die für die Freisinnigen der unermüdliche
Vorkämpfer aus diesem Gebiete, der Abgeordnete Dt,
Pachnick e, begründen wird .Znird sich eurer etwas ver¬
änderten , sehr interessanten Situation gegenübersehen.
Arn 15. Juni hatte noch der mecklenburgischeVertreter
v. Brandenstein int Reichstag aus die damalige An¬
regung hin die beruhigende Versicherung abgegeben, es
werde den Großherzögen gelingen, eine Einigung
mit den Ständen zu erzielen, eine Einmischung des
Reichs in die spezifisch mecklenburgische Angelegenheit
müsse seine Regierung entschieden ablehnen , die Sache
werde auf landesgesetzlichem Wege schon gemacht wer¬
den. Und der damalige Staatssekretär v. Bethmann-
Hollweg erklärte gewunden, er wolle die zweifelsohne
juristisch höchst interessante Kompetenz  frage , betr.
Änderung der Verfassung, unerörtert lassen in der siche-
ren Voraussetzung, daß es demnächst der Schweriner
und der Streicher Regierung glücken werde, Ordnung
in die verworrenen Verhältnisse zu bringen . Aber die
komnrissärisch-deputatischeu Verhandlungen inr Herbst
zerschlugen diese Hoffnungen und Erwartungen der
Herren v. Brandenstein und v. Bethmann -Hollweg. Am
30. November wurde die mecklenburgischeVerfassungs-
Vorlage — die zweite  innerhalb kurzer Zeit ! — mit
169 gegen 15 Stimmen von den „Rittern " abgelehnt,
während 36 Bürgermeister dafür , 7 dagegen votierten.
Darauf erfolgte nun so etwas wie eine Kriegs¬
erklärung  der Grotzherzöge an die Ritter , und
dunkel drohte man mit der Regelung der Versassungs-
fragc auf reichsgesetzlichemWege. Tie jetzige Inter¬
pellation Bothmer -Link-Pachnicke hat die Bedeutung,
dieserhalb der mecklenburgischen Regierung auf den
Zahn zu fühlen . Gleichzeitig wurde auch der liberale
Antrag wieder eingebracht, wonach in jedem Bundes¬
staate eine aus Wahlen hervorgegangene Vertretung be¬
stehe!: müsse, die zu jedem Landesgesetz und zur Fest¬
stellung des Etats ihr Ja und Amen zu geben habe.
Jedenfalls wird der heutige. Tag sowohl den mecklen¬
burgischen Bundesratsbevollmächtigten wie den

Feuilleton.
Konzert.

Richard Wagner — volkstinnliche Preise und unser
beliebter Hofopernsänger Heinrich Hensel dazu —: das
toatctt Magnete, denen das Publikum nicht zu ivldê itehen
vermochte. "Der große Saal des K ur h a use s war gestern
bis aufs letzte Plätzchen gefüllt, das Interesse so lebhaft
wie möglich, der Beifall enthusiastisch.

Die verschiedenen zu Gehör gebrachten Fragmente aus
Wagnerschen Werken waren in historischer Folge geordnet.
Der schon 1838 in Riga begonnene, dann in Paris unter
dem Einfluß der „großen Oper" Meycrbeers komponierte
„Rienzi" machte den Beginn. Der tumultuarische Charakter
»er Ouvertüre gelangte seitens des Kurorchesters
unter Herrn Affernis  Leitung zu lebensvoller Aus-
p-ägung Aus der Oper selbst, die man bekanntlich wegen
ihrer Länge bei den Erstaufführungen in Dresden (1842t
ans zwei Abende verteilte: „Rienzis Größe" (in 2 Akten)
und „Rienzis Fall " (in 3 Akten) - sang Herr Hensel
das im letzteren Abschnitt enthaltene „Gebet" des Rienzr.
Es ist noch mehr in der älteren Form des Arioso gehalten,
und nur gewisse Tonakzente und das satte Orchesterkolont
deuten wohl schon ans den kühnen Neuerer, der späterhin
solche Gesangssprache zum individuellen Sprachgesang um-
sormen sollte! Herr Hechel, dessen elegantes und zugleich
jugendlich-strammes Auftreten sofort alle Herzen gewann,
sang das Gebet mit warmer Hingabe und schöner, inniger
Empfindung. „ . .

„Fliegender Holländer" und „Tannhauser" wurden
übersprungen, und so erklang „Lohengrin": zehn Jahre nach
dem „Rienzi" komponiert und zuerst 1350 in Weimar durch
Franz Liszt zur Ausführung gebracht— während der Ton¬
dichter noch „flüchtig" in den Schweiz weilte; er selbst hörte

sein Werk erst im Jahre 1861 an der Hofoper in Wien!
„Hier aber empfing ich" — so schreibt er seiner Gattin
Minna — „einen vollständigen, alles versöhnenden Genuß!
Das Orchester — vortrefflich; der Tenor — ganz vollkom¬
men; die Stimme nicht nur genügend, sondern, wo es grlt,
von glänzender Energie! . . Nun, diese Kritik Wagners
läßt sich aut und gern auch auf das gestern gehörte Frag¬
ment: „Vorspiel" und „Graals -Erzählung" anwenden. Daß
das Vorspiel bei dem freiliegenden Konzertorchestcr nicht
ganz so „mystisch" klingen kann wie bei einem tiefliegenden,
eng-umschlossenen Theaterorchester — ist am Ende nur
natürlich; doch wurde gestern im ganzen ein tonschöner,
weihevoller Eindruck erreicht. Mit der „Graals -Erzählung"
erzielte Herr Hensel einen vollkommenen Erfolg. Die
Stimme — „nicht nur genügend, sondern, wo es gilt, von
glänzender Energie". Für den nicht endenwollenden Jubel
der Zuhörerschaft dankte der Künstler durch den Vortrag
des „Liebeslieds" aus der „Walküre" —: zufällig auch
„historisch gerechtfertigt", sofern gerade die Komposition des
1. Alts der „WaWre " noch in die fünfziger Jahre zurück-
rcicht. Mit dem Prcislicd aus den „Meistersingern" (Erst¬
aufführung 1868 — gerade ein Menschenalter nach dem
„Rienzi"!) errang Herr Hensel nicht minder sieghaften Ein¬
druck: sein kerniges, metallisches Organ , dem man nur gern
noch einen Zusatz mehr natürlicher Weichheit wünschen
könnte, dazu seine vortreffliche Deklamation . und sein
schwunghafter Vortrag feierten einen vollen Triumph . Das
vorangehende Vorspiel zu den „Meistersingern" rief, wie
immer, in kraftvoll rhythmisierter Ausführung festfreudige
Stimmung wach; eine gut disponierte Klarlegung der
krausen Kontrapunktik fehlte nicht; der Lussspielcharakter
blieb durch frisch belebte Zeitmaße gewahrt.

Aus die letzte Epoche Wagnerscher Kunst war dann
durch den das Konzert abschließenden„Walkürenritt" ein
Hinweis gegeben. Das O r che ste r verschaffte sich damit
einen brillanten Abaana. und Serr Kapellmeister Asserni.

Reichskanzler  zwingen , nach irgend einer Rich-
iung hin endlich Farbe zu bekennen.  Und
insofern wird der Tag von markanter  Bedeutung
sein, wenn auch nicht zu hoffen ist. daß nun etwa die
Blütenträume der Mecklenburger und derer , die in , der
Entwickelung dieses Landes nach der Konstitution
hin eine wichtige Angelegenheit Deutschlands sehen, er¬
füllt werden.

Die Zeiten des Hinziehens , des Abwartens , durften
aber in Preußen und in Mecklenburg vorbei sein.,. Die
Zeiten des Kampfes un: große Volksgüter
sind gekommen. *

Die Thronrede.
wb. Berlin, 11. Januar . Der Preußische Landtag wurde

heute vom Kaiser mit folgender Thronrede eröffnet:
Erlauchte, edle und geehrte Herren von beiden Häusern

des Landtags I
Die Staatsfinanzen,

welche durch die Ungunst der wirtschaftlichen Verhältnisse in
Mitleidenschaft gezogen waren, beginnen sich infolge der
allmählichen Wiederbelebung  von Handel und
Verkehr langsam zu bessern,  so daß sich voraussicht¬
lich auch der für das laufende Etatsjahr veranschlagte Fehl¬
betrag nicht unerheblich ermäßigen  wird . Immerhin
kann von den staatlichen Betriebsverwaltungen,
insbesondere der Eis e nb ahnv er w altun  g, bei ihren
stark gestiegenen Selbstkosten auch für das Jahr 1910 kein so
hoher Zuschuß zu den allgemeinen Staatsausgaben wie in
den früheren Jahren erwartet werden. Dazu kommt, daß
von den rund 200 Millionen Marl , mit welchen die Besol¬
dungsausbesserungen  die Staatskasse dauernd be¬
lastet haben, nur der kleinere Teil in neuen Stenern Deckung
gefunden hat. Trotz größter Beschränkung  wird
daher auch der Etatsentwurs für das kommende Jahr mit
einem zwar gegen die Vorjahre verringerten, aber doch noch
namhaften Fehlbetrag  abschließcn. Dstse Sach¬
lage macht auch weiterhin die möglichste Zurückhal¬
tung  in allen staatlichen Aufwendungen zur Pflicht, um
die Einnahmen urrd Ausgaben nach und nach wieder aus¬
zugleichen.

Dem vom Hause der Abgeordneten lundgegebenen
Wunsche entsprechend, ist in dem Entwurf des Etats ver¬
sucht worden, zur Herbeiführung größerer Gleich¬
mäßigkeit  im gesamten Staatshaushalt einer über¬
mäßigen Inanspruchnahme der schwankenden Eisen¬
bahn  e r t r ä g e für andere staatliche Zwecke angemessene
Schranken zu setzen.

Zur Erweiterung und besseren Ausrüstung des Staats«
eiscnbahnnetzes, sowie zur Unterstützung von Klein¬
bahnen  werden wiederum erhebliche Mittel angcsordert
werden. „

Tie Fürsorge für die schulentlassene Jugend erheischt
eine weitere Ausbreitung und Entwickelung des Fort¬
bildungsschulwesens  auch aus dem platten Lande.
Gestützt auf die günstigen Wirkungen des im Jahre 1904 für
die Provinz Hessen-Nassau erlassenen Gesetzes wird Meine
Regierung Gesetze Vorschlägen die auch in den Provinzen
Pommern, Schlesien und Westfalen den Komnninalverbänden

der es verstand, in dies dröhnende Gebraus von Wiehern,
Schnauben, Stampfen und wilden Hojotoho-Rusen auch
feinere Schattierung und Steigerung hineinzubringen,
wurde durch wiederholten Hervorruf ausgezeichnet.
„Donnerwetter, eine schneidige Kavallerieattacke" — so ur¬
teilte beim Hinausgehen ein altpreußischer Reitergcneral
über diese Qrchesterleistung. Er hatte nicht so unrecht. O. D

Aus den Kunstausstellungen.
Die neueste Kollektivausstellung im Salon Allna-

r y u s von Frl . L. P e l l i n g - H a l l in München steht im
Zeichen des Rafaelistiftes. Bekanntlich hat ein Pariser
Maler die Ölfarbe in eine halbfeste Stistform gebracht, die
manche Vorzüge hat und vielseitig verwendet werden kann.
Die Künstlerin hat sich nun eine Technik mit dem Rasaeli-
stist konstruiert, d,e mehr eine zeichnerische als eine malende
ist. Sie bietet im wesentlichen sarbige Zeichnungen. Aber
schließlich kommt es aus die Art der Technik bei der Malerei
gar nicht an, sondern auf die Wirkung, die erzielt wird, und
die ist bei dieser Malerin durchweg eine recht künstlerische,
gin seines, koloristisches Empfinden prägt sich in diesen groß-
gesehenen Bildern bequemen Umfangs aus , in diesen stets
sein in den Rahmen gestimmten Landschaften, Interieurs
und Stilleben. Manche de.r Bilder sind auch in üblicher Ol-
technik gemalt und zeigen eine breite, sichere Pmselfiihrung.
Alles in allein ein starkes, malerisches Talent, das hier zu
uns spricht, und das wieder einmal Beweis liefert,
daß auch die zarte Weiblichlcit unter Umständen „forsch"
sein kann. Die Technik des Frls . Pelling, obgleich sie dem
Kunstphilister, der- alles „hübsch glatt" haben will, vielleicht
ungebührlich grob erscheint, hat nichts Gewaltsames an sich,
aber die Maltcchnik, die sich ein Herr Segal  aus Char-
lottenbnrg ausgetüftelt hat, ist nach unserem Empfinden ein
non plus ultra von Kuriosität . Sie geht vom Pointillismus
aus , jener VünttÄmmalerci. die durch Nebeneinandersetz er
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Las Recht verleihen sollen, die Pflicht zum Besuche ländlicher
Fortbildungsschulen einzuführen.
Den Bestrebungen zur Förderung der inneren Kolonisation,
namentlich auch zur Scßhaftmachung von Arbeitern , wird
fortgesetzt die größte Aufmerksamkeit zugewendet.

Ein Gesetzentwurf , der die Mittel zur Gewährung von
Zwischenkredit  bei Rcntengutsgründungen erhöht,
wird Ihnen demnächst zugehen.

Das älteste der geltenden preußischen Gemerndcver-
faffungsgcsetze, die Gemcindcordnung für die R h e in¬
st r o v i n z, vom 23. Juli 1845, vermag nicht mehr allen
Anforderungen gerecht zu werden , welche die bedeutsame
Entwicklung dieser Provinz an die Gemeindeorganisation
stellt. Eine Novelle will dieses Gesetz den Ausgaben der
Gegenwart anpaffen . Während die Reichsgesetzgebung eine
doppelte Heranziehung zu den direkten Staatssteuern inner¬
halb des Reiches verhütet , fehlt es bisher für die direkte
Kommunalbesteuerung an einem ähnlichen Schutz. Ein
Gesetze,rtwurf soll die Möglichkeit schaffen, kommuna¬
len Doppelbesteuerungen  innerhalb der einzelnen
Bundesstaaten im Verwaltungsweg entgegenzutreten.

Um die als notwendig erkannte
Reform der inneren Verwaltung

zu fördern , habe ich im Juni des vergangenen Jahres eine
besondere Jmmediatkommisston sachverständiger und erfah¬
rener Männer aus den verschiedensten Kreisen berufen , die
unter dem Vorsitz des Ministers des Innern ihre Arbeiten
alsbald begonnen hat . Ihre gutachtlichen Vorschläge wer¬
den die Grundlage für die weiteren Beschlüsse und für gesetz¬
geberische Vorlagen Meiner Regierung bilden . Ich ver¬
traue darauf , daß auch Sic , Meine Herren , alsdann bereit
sein werden , das für die Fortentwicklung des Landes wich¬
tige Werk nach Kräften zu unterstützen.

Endlich harrt Ihrer noch eine ernste Aufgabe.  Die
Vorarbeiten für
eine Reform des Wahlrechts zum Hause der Abgeordneten
sind ihrem Abschluß nahe . Eine Vorlage wird in einigen
Wochen Ihrer Beratung unterbreitet werden . Strenge
Sachlichkeit und pflichtbewußte Staatsge-
stnnung  wird , des bin Ich gewiß , wie bisher die Ent¬
schließungen der preußischen Landesvertretung leiten . Und
so erhoffe Ich von der bevorstehenden Tagung segensreiche
Ergebnisse für die Wohlfahrt des Vaterlandes.

(Siehe auch unter Letzte Nachrichten.)

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Kaiser  nahm

gestern rm Neuen Palais den Vortrag des Chefs des Zivrl-
kabinetts entgegen.

* Kaiser Wilhelm und Präsident Faüitzres . Eine
Äußerung des Kaisers über Fallitzres teilt ein in Paris
ansässiger deutscher Diplomat nach Blättermeldungen dem
„Gil Blas " mit . Sie bezieht sich auf die angeblich bestehende
Möglichkeit einer Zusammenkirnst Falliöres mit Wilhelm II.
während der Schweizerreise des französischen Präsidenten.
Der Kaiser soll nach dem „Gil Blas " sehr viel Sympathie
für Falliöres haben , der ihn an einen gut pommerschen
Bürger erinnere , und falls eine Begegnung stattfinden
solle, dies vor aller Welt ganz offen in Paris oder Berlin
wünsche. — Der „Gil Blas " und seine Geschichten sind be¬
kanntlich mit großer Vorsicht zu genießen . Davon wird
wohl auch die oben wiedergegebcne kaiserliche Äußerung
keine Ausnahme machen.

* Eine Verlobung des dritten Sohnes des Kaiser¬
paares ? Prinz Adalbert,  der dritte , 1884 geborene
Sohn des Kaiserpaares , ist von seinem Besuche am Hofe zu
Stockholm am Sonntag in Potsdam wieder eingetroffen.
Wie der „Voff. Ztg ." aus Stockholm gemeldet wird , wird

von Farbiupfen eine lebendige , luftflimmernde Wirkung er¬
zielen will und vielfach auch erzielt . Aber Herr Segal be¬
gnügt sich nicht, zu tupfen , jeder Tupfen wird bei ihm zu
einem ausgezogenen Farbhäufchen , zr, einem Zackengebirge
an miniature . Er ist gleichsam ein plastischer Pomtillist , der
ungeheure Farbenmassen verschwendet, aber eigentlich ohne
praktischen Zweck, denn er erzielt keine besondere künstlerische
Wirkung damit , weder eine plastische noch eine perspek¬
tivische. Die Bilder wirken, von einigen Einzelheiten —
wie z. V. den Orangen auf einem der Stilleben — abgesehen,
platt , wirken wie eine dicke Teppichstickcrei, und die Land¬
schaft, die er hingeknetet hat , entbehrt jeglichen Reizes , sie
ist hart , plump und schwer. Und wie mögen diese Bilder
erst aussehen , wenn sich der Staub in ihren Zacken und
Höhlungen festsetzt. Es ist eine wahre Staubsangtechnik . So
haben diese Bilder eigentlich nur Kuriosttätswcrt.

Bei Hermes  fallen uns vor allem zwei Moosland-
schasten von dem ausgezeichneten Münchener Meister Prof.
Wenglein  ans , die sich besonders wieder durch ihre herr¬
lichen Luststinumlngen anszeichncn . Und noch ein Hoch¬
meister der Landschaftsschilderung ist dort vertreten : G. von
Canal,  der uns die Reize einer holländischen Stadt am
breit flutenden Wasser schildert.

Auch im K u n st v e r e i n dominiert die Landschaft.
H. v. Hepke  läßt sie besonders eindringlich im Reize von
Kiefern und Heide-landschaften zu uns sprechen. Ein Herbst¬
wald im Nebel, als Motiv ein wenig einförmig , wirkt durch
die ungewöhnliche Natnrwahrheii . Man fühlt fast die
Feuchte der Rebclschwaden , die da zwischen den grauen
Buchenstämmen geistern. Mehr aus das Zeichnerische und
das Intime in den Details geht C. l e Fcubure  in Mün¬
chen, ohne daß sein frisches Kolorit dadurch vernachlässigt
würde . Seinen Landschaften fehlt das Breite , sie wirken so,
als wäre recht viel darauf . Das führt sie den meisten Be¬
schauern nahe und macht sie zu netten Akquisitionen für die
Wände des Salons.

Bei Banger,  wo auch die architektonische Ausstellung
von Kurt Hoppe  noch viel Interesse erregt , ist eine neue
Serie der Faksimiledrücke alter Meister -Zeichnungen aus¬
gestellt. Diese herrlichen und — billigen Blätter haben doch
mehr Verständnis in breiteren Kreisen von Kunstfreunden
gefunden , als man erst annahm , und dies Verständnis zeigte
sich in deutlichster Weise durch zahlreiche Ankäufe . Darum
soll die Ausstellung auch noch in der kommenden Woche be¬
stehen bleiben Last, v, B.

Wiesbadener Tagblatt.
von der dortigen Presse das Zusammentreffen des Prinzen
Adalbert mit der Prinzessin Viktoria Patricia von
C o n n a u g h t am schwedischen Königshofe als Zeichen
einer nahe bevorftehenden Verlobung aus gelegt . Prin¬
zessin Viktoria Patricia ist am 17. März 1886 geboren als
Tochter des mit der Prinzessin Margarethe von Preußen,
Schwester des Prinzen Friedrich Leopold vermählten
Herzogs von Connanght ; sie ist eine Nichte des Königs
Eduard.

tz , Bundesrat und mecklenburgische Verfassungsfragc.
Es wurde gemeldet , daß die mecklenburgische Verfassunas-
frage , die heute im Reichstag zur Besprechung gelangen
soll, bereits Gegenstand von Besprechungen im Bnndesrat
gewesen sei und vom Reichskanzler persönlich behandelt
werden würde . Wie wir hören , dürste diese Meldung nicht
zutreffen . Seitens der mecklenburgischen Staatsrcgierung
ist ein Antrag , der sich aus die Versassnngsfrage bezieht,
noch gar nicht an den Bnndesrat gelangt , so daß dieser fiel,
dementsprechend auch nicht mit dieser Materie beschäftigt
hat . Ob der Reichskanzler persönlich die Interpellation im
Reichstag beantworten wird oder ein von ihm bestimmter
Vertreter , steht noch nicht fest.

* Das Antwortschreiben an die Bischöfe von Straßburg
und Metz. Das Antwortschreiben der Regierring in der
Kompetenzaffüre ist gestern den Bischöfen von Straßburg
und Metz zugegangen . Es ist diesmal nicht vom Staats¬
sekretär Zorn b. Bulach , sondern vom Statthalter selbst
unterzeichnet . über den Inhalt bewahrt die Regierung
strengstes Stillschweigen , doch wird bekannt , daß im ersten
Teile des Briefes der Statthalter die zu frühzeitige Ver¬
öffentlichung des ersten Schreibens der Regierung be¬
dauert.  Der neue Brief wurde gestern morgen im
bischöflichen  Palais in Straßburg vor einem In¬
timen Zirkel  verlesen.

* Eine britische Ente . Vor einiger Zeit tischte bekannt¬
lich die „Daily Mail " ihren Lesern die Mär auf , daß bei
festlichen Anlässen auf deutschen Schiffen stets ans den Tag
der Abrechnung mit England  getrunken werde.
Ein Herr G. Weiß aus London , der sich in dieser Angelegen¬
heit direkt an den Kaiser wandte , erhielt darauf folgenden
Brief vom Reichsmarineamt : „Ihr Schreiben vom
16. Dezember an Se . Majestät den Kaiser ist uns zur Be¬
antwortung überwiesen worden . Obwohl die ganze er¬
fundene Geschichte von dem Toast der deutschen Marine¬
offiziere schon ihre verdienten Randbemerkungen seitens der
britischen Presse erhalten hat , wollen wir doch auf Ihren
Wurrsch hin bestätigen,, daß diese Meldung nicht nur jeder
Begründung entbehrt , sondern daß auch keinerlei Tatsache
irgendwie besteht, die als Grundlage für die Falschmeldung
hätte dienen können. Die deutschen Seeoffiziere , die die
höchste Achtung für die britischen Kameraden hegen und
eine ebenso große Meinung von ihren Fähigkeiten haben,
und die einen Krieg zwischen England und Deutschland als
eine große Kalamität  betrachten würden , müssen
einen Toast dieser Art als ein V erd ächti g ung s stück
von Frivolität  halten . Außerdem würde die gute
Erziehung jeden deutschen Marineoffizier veranlassen , es
als eine grobe Geschmacklosigkeitzu betrachten , die zu be¬
gehen ihm sein Taktgefühl jederzeit verbieten würde,
übrigens sind die deutschen -Offiziere überzeugt , daß ihre
britischen Kameraden auch nicht im geringsten an die Mög¬
lichkeit geglaubt haben , daß diese Toaste irgendein Körn¬
chen Wahrheit enthalten können. Informationen über Tat¬
sachen, die Marine betreffend , können jederzeit bei uns ein¬
geholt werden . Dagegen ist für rein politische Angelegen¬
heiten das Auswärtige Amt die zuständige Stelle , gez
Fregattenkapitän Hollwcg ."

* Bündler und Welfen . Für die nächsten Reichstags-
Wahlen soll das Bündnis zwischen den Welfen und dem
Bunde der Landwirte in der Provinz Hannover nunmehr
abgeschlossen sein. Daß ein solches Waffenbündnis unbe-

Aus Kunst und Leben.
* Ein Wiedcrnusbau der Schwanenburg bei Kleve. Aus

die Mcdiateingabe der Bewohner des ehemaligen Herzog¬
tums Kleve an den Kaiser um den Wiederausban der alten
Schwanenburg , der Residenz der früheren Herzöge und zeit¬
weise auch der Hohenzollern , erhielt nach dem „Lok.-Anz."
der Generaldirektor Manger aus Kleve eine Einladung zum
Kaiser , der ihm gelegerttlich des Vortrags Bodo Ebhardts
über die Hohkönigsburg erklärte , daß er den Wunsch der
Bewohner des ehemaligen Herzogtums erfüllen werde . Im
Jahre 1020 wurde die Burg zuerst in der Geschichte erwähnt.
Manche historisch wertvollen Dokumente sind hier auf¬
bewahrt , so die Todesurkunde der Schillschen Offiziere usw.
Vor kurzem, als das Fest der 300jährigen Zugehörigkeit des
Fürstentums Kleve zu Preußen gefeiert wurde , gedachte auch
der Kaiser des Bauwerks.

* Otto -Heinrichs -Bau . Dem Badischen Landtag ist bei
seinem Wiedcrznsammentriit am Montag eine Denkschrift
wegen der Erhaltungsarbeiten im Otto - Heinrichs-
Bau  des Heidelberger Schlosses zugegangen . In der
Derckschrist heißt es u . a. : Von der durch die Regierung im
vorigen Jahre gegebenen Erlaubnis an alle deutschen Archi¬
tekten und Ingenieure zur Besichtigung des Baues vom Ge¬
rüst aus haben 40 Herren Gebrauch gemacht. Irgend ein
Vorschlag zur Erhaltung der Ruine ist jedoch dem Ministe¬
rium nicht zugegangcn . Dagegen ist nach wie vor durch von
Übertreibungen nicht freie Nachrichten und Aufsätze in öffent¬
lichen Blättern ein ursprünglich gar nicht vorhandener
Widerstand gegen die Absichten der Regierung in der öffent¬
lichen Meinung großgezogcn worden . Die Regierung schlägt
vor , die losen Teile des Mauerwerks von oben herunter
planmäßig , soweit der Augenschein es als notwendig er¬
weist, abzutragcn und in gutem Verbände , in gutein Mörtel¬
bette, wieder auszumauern . Die Arbeit wird zirka 2% Jahre
in Anspruch nehmen.

* Teslas Wundcrlicht . Der amerikanische Erfinder
Nikolaus Tesla , der seit zwanzig Jahren an einem „draht¬
losen elektrischen Licht" arbeitet , hat nunmehr , so weiß die
„New Vorker World " zu berichten, das Problem gelöst und
seine Erfindung vollendet . „Mit meinem großen drahtlosen
Lichtgeber", so äußerte sich Tesla , „könnte ich die ganzen
Vereinigten Staaten erleuchten. Der Strom würde sich in
die Luft ergießen und nach allen Richtungen sich verbreiten
mit der Wirkung eines starken Nordlichts . Es wäre ein
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dingt erfolgen würde , ließ sich bereits aus den Vorgang«
bet den letzien Landtagswahlen schließen. Auch das De:
halten der welfischen Presse während der letzten Mono:
ließ das freundnachbarliche Verhältnis zwischen Weist:
und Bündlern erkennen.

/ \ , Ein „Spitzel -Attentat " gegen den deutschen Kais»
Nach den Mitteilungen der „Rußkoje Slowo " soll ArrfarS
1907 in Warschau ein Geheimbund zur Ermordung d
deutschen Kaisers gebildet worden sein. Zu diesem Zw --:
wären dann vier russische Anarchisten nach Charlottenbnu
gekommen, wo die Pläne unter Beistand des berüchtigt«
deutschen Anarchisten Genua Hoy festere Gestalt ans?
nommen hätten . Wir können demgegenüber fest stellen, du
in Berlin voir der ganzen Angelegenheit nichts bekannt 0
und daß es sich ausschließlich unr die Erfindungen ei« :
russischen Polizeispitzels handelt , der seine Vorgesetzte ÜV
Hörde von seiner Tüchtigkeit überzeugen wollte.

* Vom Pater Auracher . Die „Münchener Zeitunc
dementiert mit aller Entschiedenheit eine Blättermekdur.
von einer Verheiratung des früheren Paters Auracher . si:
den allerletzten Tagen sei bei einer hochstehenden München«
Persönlichkeit die Meldung eingelausen , daß sich Pa :«
Auracher bei bestem Wohlsein in Italien aufhalte , v
dauernder Verbindung  mit kirchlichen und klösie:
lichen Kreisen stehe und man sogar die Hoffnung hege , mJ
die ganze Angelegenheit demnächst zu einem vollständrgci
Ausgleich sichrer: werde.

* Die Klassiker der Klerikalen heißen nicht Schille
und Goethe, sondern Canistus , der Verfolger der Resc:
mation , Aloysius , der bekanntlich so schamvoll war , daß
seiner eigenen Mutter nicht ins Auge schauen mochte,
von allen unreinen Gedanken frei zu bleiben , Christort
von Schmid , Sailer usw . So verkündet es wenigstens dal
in München erscheinende Verband sorg an süddeutsche:
katholischer Arbeiterinnenvcreine „Die Arbeiterin " in etr.«
Neujahrsbetrachtung „Zur Erbauung ". Da heißt ek
„Neulich haben sie in allen deusschen Gauen den Dichte
Schiller verherrlicht aus Anlaß seines 150. Geburtstage»
Ob man gerade den 150. ( !) Geburtstag in allen unser«
Volksschulen feiern machte, wo Kinder sitzen von 6 bis L
Jahren , ist doch sehr fraglich . Die Verdienste Schillers us
unsere Schuljugend scheinen denn doch nicht gar s«
hervorragende  zu sein. Da hatten Canistus , Aloysir-
Christoph von Schmid , Sailer usw . ganz ander Per
d i e n st e auszuweisen ."

* Die Hudson -Futton -Feier -Medaille für den Kaiser
Der seinerzertige Präsident der Hudson -Fulton -FvierM
forten in New Jork , General Woodfort,  ist in Berv
eingetroffen , um in den nächsten Tagen dem Kaiser die Er>
innerungsmedaille zu überreichen.

* Arbeitslosendemonstrationen . Vor dem neuen Ro
hause zu Leipzig  kam es zu größeren Demonstration
Arbeitsloser . Der Bürgermeister stellte Schaffung vrr
Arbeitsgelegenheit in Aussicht. Ausschreitungen käme»
nicht vor.

— Die Bundesratsverordnung über Verkehr mit Krastfa »)
zeugen. Die Arbeiten des Bundesrats an der Verordnung ti
die nähere Ausgestaltung der allgemeinen Vorschriften des ' äe
setzes über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen vom 3. Mai iggi
bezweckt, sind soweit vorgeschritten, daß der Erlaß nocĥ o
diesem Monat erwartet werden kann. Wenn früher aim?
nommen wurde, daß die Fahrgeschwindigkeit,
sie sich auf geschlossene Ortschaften bezieht, 1b Kilometer ' v: i\
überschreiten darf , so dürfte dies nicht zutreffen . Es kann"-'
so meldet uns ein Berliner Mitarbeiter — erwartet loerW;
daß eine Erhöhung der Geschwindigkeitauf 20 bis 2b Kilom.c^
zugelassen werden wird, was entschieden zu bedauern  roav
Praktisch von Bedeutung dürfte auch die Bestimmung sei,-, fc*
Anträge aus Erneuerung der bisherigen Führerscheine, die Vs
zum 1. Avril 1911 ihre Gültigkeit haben, bis zum 1. OktoV
1910 bei der zuständigen Polizeibehörde gestellt sein müsse»
Im übrigen befassen sich die Bundesratsvorschriften mit W
genaueren Festsetzung der Bedingungen , unter welchen :o>
Kwastfahrzeug zum Verkehr auf öffentlichen Wegen zugelab'o
werden kann. Ebenso mit den Voraussetzungen, die die Führ«

sanftes Licht, jedoch stark genug , um die Gegenstände :i
unterscheiden." Tesla plant , zunächst den Hafen von Neu
Aork in einem Umkreis von rund 100 englischen Meilen j*
erleuchten. „Eine einzige große Zentralstation wäre bei
billigste und das sicherste, um bestes Licht zu erhalten . ©1̂ «
Lampen bedürfen keiner Erneuerung , denn nichts in shno
brennt ab. Sie sind einfache Kugeln aus Glas , die fjcrmf
tisch verschlossenund versiegelt sind und verdünntes Gas e~-
halten ."

Theater und Literatur.
Direktor Angelo N e u m a n n Unterzeichnete einen ©r-

trag als Direktor der geplanten Großen Berliner Obel
Er erhält 80 000 M . jährlich Gehalt und Tantiemen . vr}r.
44 Bewerbern erhielt Neumann den Vorzug . Mit dern Beo
der Großen Berliner Oper , wofür 11% Millionen
beisammen sind, wird im April 1910 begonnen ; er soll sr
September 1911 beendet werden . Neumanns Prager 91« .
trag laust Ostern 1912 ab.

Lehars  dreiaktige Operette „Zigeunerliehe'
Text von Willner und Bodanzka , erzielte bei ihrer Urans
führung im Karl -Theater in Wien den üblichen geräus >>
vollen -Operettenerfolg.

Die neue Operette  von Viktor Leon , Musst öot
Leo Ascher,  wird am 14. Januar im Residenz-Theater «
Dresden  zum ersten Male aufgesührt . Gleichzeitig
der neue Kapellmeister Korolanyi zuni ersten Male bei
Orchester leiten.

Richard Strauß ' „Elektra"  wird in Madrid ur?
Barcelona mit Gemma Bellincioni in der Titelrolle in -Szcn:
gehen.

Bildende Kunst und Mufft.
Das Antiquariat von Ludwig Rosenthal in Münchc-

bietet in seinem neuesten Katalog das Partitur -Manuskrir
von Richard Wagners Jugendwerk „Die Hoch
zeit"  um den Preis von 20 000 M . zum Kauf aus . <̂ .7
Entwurf des Opcrntextes „Die Hochzeit" war während einrl
Aufenthalts des (noch nicht zwanzigjährigen ) Wagner p
Prag entstanden.

Wisflnschaft und Technik.
Giovanni Boccaccios  600 . Geburtstag wird ve'

seiner Vaterstadt Certaldo besonders festlich begqngei
werden.

Wiener Blätter veröffentlichen einen Ausruf , worin du
Erricktima eines L esjjng - D enkm al s in Wien  an¬
geregt wird.
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derartiger Fahrzeuge zu erfüllen haben, um die Genehmigung
zum Fahren zu erhalten . Diese Genehmigung, die von der
höheren Verwaltungsbehörde erteilt wird, soll . von einer
Prüfung  durch amtliche Sachverständige abhängig gemacht
werden. Ferner soll die Entwickelung von Geräusch, schlechten
Gerüchen usw. nach Möglichkeit unterbunden werden, zu welchem
Zwecke dem Führer die Verpflichtung auferlegt wird, das
Offnen der Auspuffklappen  zu unterlassen und darauf
hinzuwirken, daß diese übelstände nach Möglichkeit vermieden
werden.

Heer ? stätir Flotte.
Ankauf des „Parseval 3." Die Verhandlungen wegen

Ankaufs des Luftschiffs „Parseval 3" durch die Militärver¬
waltung stehen unmittelbar vor dem Abschluß. Die Militär¬
verwaltung hat sich dazu entschlossen, den „Parseval 3" zu
erwerben.

Leuchttürme für die Luftschiffahrt . Nach dem „L.-A."
ist für den militärischen Lustschiffahrtsdrenst zur Nachtzeit
jetzt eine Signalvorrichtirng aus dem Weißen Turm des
Spandauer Güterbahnhofs an der Klosterstraße errichtet
worden . Auf dem Dache des Turmes ist ein großer wage¬
rocht liegender Holzring angebracht worden , aus den 88
große elektrische Glühlampen montiert wurden . Ähnlich wie
bei Reklameeinrichtungen großer Geschäftssirmen leuchten
die Lampen in gewissen Zwischenräumen auf und verdunkeln
sich wieder . Solche Leuchttürme mit Blinklicht werden für
die Luftschiffahrt auch in Nauen und Potsdam errichtet
werden . Mit dem Spandauer Blinklichtturm wurden in der
letzten Zeit des Nachts schon mehrfache Versuche angestellt.

Deutsche Kolonien.
Die Einzclberichte über die Entwicklung der Schutz¬

gebiete in Afrika und der Südsee im Jahre 1908/09 sind
gestern nachmittag ausgegeben worden . Der allgemeine
Teil der Jahresdenkschrist wird in den nächsten Tagen
publiziert werden . Die verhältnismäßig zeitige Veröffent¬
lichung des Berichts erfolgt wahrscheinlich deswegen , weil
bereits in den nächsten Tagen in der Kommission die Be¬
ratung über den kolonialen Nachtragsctat mit den Eisen¬
bahnvorlagen erfolgt . Die Denkschrift bringt u. a. über die
Diamantensrage in Südwest -Asrika und die Baumwollfrage
in Ost-Afrika wesentlich folgendes : Die zunächst ausgefun-
denen Diamantenlagerstätten liegen in einem einige Kilo¬
meter breiten Streifen , der sich von Kilometer 16 der Süd¬
bahn von Nord nach Süd bis etwa zur Elisabethenbucht
hinzieht ; später fand nian auch, daß der Wüstensaird an der
ganzen Küste bis nach denr Oranjestutz an manchen Stellen
Diamanten führend war . Die Diamanten sind schön aus-
kristallisiert und von hervorragender Güte . Am Schluß des
Jahres standen 97 gemeine und 22 Edelmineral -Schürffelder
in Gültigkeit (im Vorjahre 39 und 2). — Die Baumwoll-
kultur scheint in den Nordbezirken , in denen sie bereits vor
einer Reihe von Jahren eingesührt worden war . und de-
sonders in Useguha festen Fuß gefaßt zu haben . Der Neger
hat dort anscheinend die Vorteile der Hochwertigkeit des
Baumwollproduktes gegenüber den anderen Produkten er¬
kannt.

DKG . ErinnerungSfeiern in der Südsee . In Gegen-
wart der Kriegsschiffe „Cormoran " und „Planet " hat am
3. November 1909 auf der schön gelegenen Insel Matup  k
eine Erinnerungsfeier an die 25 Jahre vorher erfolgte
Flaggenhissung stattgesunden . Am 6. November wurde in
Toma der Grundstein zu einem Bismarckturm gelegt . So
wird also in künftigen Tagen auch in der Süds « ein ragen¬
des Bauwerk an den Schöpfer des ,Reiches , den Beginner
deuffcher Kolonisation gemahnen . Der Hügel , auf dem der
Turm errichtet werden soll, liegt dicht beim Erholungsheim
Toma und ist 400 Meter hoch. Die Ansprache hielt der
Vorsitzende des Denkmalausschnsses , Konsul Thiel . Darauf
wurden die Hammerschläge auf den Grundstein getan ; ein
Fest auf und um den Veranden des Erholungsheims in
Toma herum hielt die Teilnehmer noch längere Zeit bei¬
sammen.

Rückgabe der deutschen Bergbaukonzession an China.
Nach einer Meldung der „Kiautschou-Post " sind die zwischen
der Deutschen Gesellschaft für Bergbail und Industrie im
Ausland und der chinesischen Regierung schwebenden Ver
Handlungen über die Rückgabe der von elfterer seinerzeit
erworbenen fünf Bergbaukonzessionen in Schantnng an
China zum Abschluß gelairqt . An Stelle der geforderten
2y2 Millionen Mark erhält die Deutsche Gesellschaft für
Bergbart und Industrie im Ausland 340 060 Taels — rund
950000 Mark ! Ein trauriges Kapitel  deutscher
Tätigkeit in China , bemerkt hierzu die „Kiautschou -Post ",
findet damit sein Ende.

Bolaksrr.
Die Erben König Leopolds.

Im Gerichtspalast zu Brüssel fand eine Versammlung
der Anwälte der Prinzessin Luise statt . Zu dieser Ver¬
sammlung waren alle erschienen, welche in Brüssel die
Gläubiger der Prinzessin Luise vertreten . Der Zweck der
Versammlung war , mit diesen eine Verständigung herbei-
zusühren und ihnen einen Teil ihres Guthabens demnächst
anszuzahlen . In den nächsten Tagen werden die Prin¬
zessinnen d-en ersten Teil des Nachlasses, 18 Millionen
Frank , unter sich verteilen . Diese Summe ist in erst¬
klassigen Wertpapieren angelegt , welche leicht flüssig gemacht
werden können . Der gesamte Nachlaß wird zurzeit auf rund
60 Millionen Frank veranschlagt . Die Schulden der Prtn-
zessin Luise sind bedeutend übertrieben Warden und be¬
tragen nur wenig über 4 Millionen Frank.

Frankreich.
Eine ausgcblicbenc Einladung.

Der zuweilen gut unterrichtete „Cri de Paris " bringt
folgende, für d' e Haltung Delcassss  gegenüber Deutsch¬
land charakteristische Mitteilung : Aus der Automobilwagen-
wettsahrt im Taunus im Jahre 1904 gewährte Kaiser
Wilhelm  dem Baron van Zuhlen und dem Marquis
de Chasselouv-Lmrbat einen besonders gnädigen Empfang.
Der anwesende Prinz Heinrich  beglückwünschte die
Franzosen zu ihrem Erfolg und erklärte , es würde ihm eine
Freude sein, den Besuch zu erwidern und mit Erlaubnis
des Kaisers wolle er aern dem Wettrabren in der Auvergne

beiwohnen , wenn er eine Einladung erhielte . Nach Paris
zurückgekehrt, teilte der Marquis die Äußerung des Prinzen
Heinrich dem Minister des Äußern Delcasss sofort mrt.
Dieser schien aber nicht entzückt und bemerkte, der Auto¬
mobilklub könne tun , was er wolle , da die Wettfahrten nicht
amtlich seien. Schließlich versprach aber Delcasss auf
Drängen hin , im Minifterrat die Sache zur Erörterung zu
bringen . Längere Zeit später traf der Marquis einen ihm
befreundeten Minister , der aus seine Anfrage erklärte,
Delcasss habe im Ministerrat nicht ein Wort von der Sache
gesagt . Kurze Zeit daraus sei in einem nationalistischen
Blatte ein äußerst heftiger Artikel gegen den Besuch des
Prinzen Heinrich erschienen und die Einladung sei unter¬
blieben.

Grrglerrrv-
Die Ausgabe der Wahlbefehle.

wb. London , 10. Januar . Der K ö n i g Unterzeichnete
tm Ministerrat , der inr Buckingham -Palast stattsand , die
Proklamation , durch die das Parlatncnt formell ausgelöst
wird . Das neueParlanient  wird am 15 . Februar
zusammentrcten.

wb. London , 10. Januar . Die Proklamation , wodurch
das Parlament formell ausgelöst wurde , wurde gleich nach
der Unterzeichnung des Königs de. Kroukanzlei übergeben,
welche sofort mit der Ausgabe der Parlamentswahlbesehle
begann . Ein neuer charakteristischer Zug bei dieser Ausgabe
War der Gebrauch von Motorwagen , welche die Wahlbesehle
den um London gelegenen Bezirken übermittelten . Auf diese
Weise wurden 88 Wahlbefehle befördert , der Rest wurde
durch die Post versandt . Chamberlain wird als einer der
ersten, da kein Gegenkandidat aufgestellt ist, als Vertreter
des Wahlkreises West-Birmingham in das Parlament zurück
kehren. Die ersten Wahlkämpfe sollen am Samstag in
63 Wahlkreisen , von denen 12 zu London gehören , ausge-
sochten werden.

©Srltek
Das nette Kabinett.

Nach dem gegenwärtigen Stand der Verhandlungen
übernimmt Großwesir Hakki-Boi das Ministe amm des
Äußern . Generalissimus Mahmud Schesket das Minffterium
des Krieges , der jungtüakische Abgeordnete Emrullah das
Ministerium des Unterrichts ; die jungtürkischen Minister
Dschavid, Talaat sowie Haladdiian dürften im Amt - bleiben.
Die offizielle Ministerliste wird nach erwartet.

Mahmud Schesket-Pascha entschloß sich zur Übernahme
des Priegsporteseuilles , nachdem die kommandierenden
Generäle des 1., 2., 3. und 4,Armeekorps ihn dringend darum
ersucht halten mit der Versicherung, daß die Armee ihn:
das unbedingteste Vertrauen in dieser Stellung entgegen-
bringe . Mahmud Schesket behält mit dem Portefeuille die
bisherige Generalinspektion der ersten drei Armeekorps bet.

Unruhen überall.
Wir berichteten kürzlich von dem mysteriösen Tode , der

den bulgarischen Bischof Methodius von Ochrida in
Saloniki ereilte . Die türkische Polizei von Saloniki , d-.e
das im Hotel Colombo Hinterbliebene Gepäck des Bischofs
beschlagnahmte und untersuchte , entdeckte unter den Papieren
des verunglückten Kirchenfiirsten mehrere Dokumente , die
sich auf einen für die nächste Zukunft beabsichtigten B u l -
aarcnaufstand  in Makedonien beziehen. Auf der
Pforte will man erfahren haben , daß die Regierung zu
Sofia in Belgien in allerjüngster Zeit Bestellungen für die
Armee gemacht habe , und zwar in der Stille , aber energisch
große K r i e g s v o r b e r e i t n n g c n treffe . — Aus
Bagdad  wird telegraphiert , daß die Aufrührer die Stadt
Sawanije angegriffen haben ; aus Bagdad wurden Truppen
der bedrohten Stadt zu Hilfe geschickt. — Fm Y einen
gab es eine neue große Schlacht bei Hawekan in der Nähe
von Hodeida , einem Hauptpunkte der arabischen Revolution.
Die Türken ’ unter Mustafa -Pascha , einem Unterseldhcrrn
Riffats , siegten und brachten eine Anzahl vornehmer
Geiseln nach dem Hauptquartier Rifaats . — Zu den alten
Insurrektionen kommen nette. Die bedeutendste von ihnen
ist eine A r me ni e r r e v o l 1 e in Scitun , denr allen Zen¬
trum armenischer Aufstände . Sechs Führer der Armenier
wurden nach einem harten Straßenkamps von türkischen
Truppen als Gefangene sorlgesührt . — Rach Mitteilungen
arabischer Blätter von Beirut  herrscht im Libanon eine
starke Bewegung für die L o s t r e n n u n g des Landes
vom »smanifchen Sultanat . Alle libanesischen Zeitungen
wurden von den türkischen Behörden konfisziert  und
dürfen nicht weiter erscheinen.

Warokfto.
Die Anleihe von Casablanca.

Der Abschluß der Anleihe hat allgemeine Befriedigung,
auch iu dcutscben Kreisen , hervorgerusen , die erklärlich ist,
wenn man hört , daß von den auszuzahlenden Entschä¬
digungen über eine Million an deutsche Kauftet «!« gezahlt
werden müssen. Im ganzen werden 9 bis 11 Millionen nach
Casablanca kommen, und es siebt zu hoffen , daß damit ein
glänzender Aufschwung des Handels in der Sckiausa bevor-
steht. Die deutschen Firmen Karl Ficke, Brand und Toel
sowie Walter Opitz werden zusammen etwa Million
Mark bekommen. Da diese Firmen schon sowieso ein sehr
großes Export - und Importgeschäft machen, steht also sicher
zu erwarten , daß die durch die Auszahlung der Entschä¬
digungen erfolgende Verstärkung ihrer Betriebsmittel auch
dem Umfang des deutschen Handels für Casablanca zugute
kommen wird.

Nsretnrgte Maats « ,
Vier «hentalige Angestellte der American Sugar

Refinerv Company wurden wegen Aollnnterscklaqitngen
die sie durch falsche Gewichtsangaben gemacht hatten , zu
je einem Jahr Gefängnis verurteilt.

- — "» •■■■ —-

Luftschiffe und Aeraplnire.
Eine Erklärung der ?,cpp eii n-8 ?sellscha ft.

wb . Friedrichshafen , 10. Januar . Tie Zeppelin-
Ges e l l j ch ct f t teilt uns mit : Seitdem in Frank¬
furt am Main die Luftschiffbau-Aktiengesellschaft ge-

1 gründet wurde und seitdem wegen der Errichtung von
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Luftschiffhallen in bestimmten einzelnen Städten seitens
dieser Gesellschaft Unterhandlungen angeknüpft wurden,
sind mehrfach von dritter Seite Versuche gemacht wor¬
den, eine große allgemeine Bewegung zum Zwecke von
Hallenbauten zu entfachen, um fast beliebige, selbst
kleinste Kommunen zur Errichtung voir Lnstschiffstatio-
neu oder zur Hergabe von Getänden für solche zu er¬
muntern . Um einer dadurch cingetretenen Verwirrung,
die sich in vielfachen Zuschriften offenbart , entgegenzn-
tretcn , erklären wir wiederholt , daß der Luftschiffbau
Zeppelin G. nt . b. H. und die ihm nahestehende deutsche
Luftschiffahrts -Aktiengesellschaft diesen Versuchen sern-
steht. Tie deutsche LuftschiffahrtS-Aktiengesellschaft wird
klar ntrd schrittmäßig bei der Anlegung von Lnftschiff-
sahrtstationen Vorgehen, wie die künftige Erfahrung
der Praxis und die einheitliche Organisation ihrer
Fahrtveranstaltungen es mit sich bringt , sie wird also,
sozusagen, Betriebsluftschiffe gleich für die Hallen , wo
diese entstehen sollen, mitbringcn . Was in dieser Be¬
ziehung von anderer Seite , was insbesondere von einem
„Komitee zur Errichtung von Lustschiffahrtstationen im
Reiche", das neuerdings in Frankfurt am Main _sich
konstituiert hat , geboten und geplant wird , vermögen
wir nicht zu erkennen. Wir können tms jedenfalls aber
nicht denken, daß das Vorgehen des deutschen Komitees
im allgemeinen Interesse liegt , solange es nicht eine
kapitalkräftige  Gesellschaft hinter sich hat . .btc
einen Luftverkehr und die geplanten Hallen zu leiten
in der Lage ist.

Unfall eines deutschen Aviatikers.
bd . München, 10. Januar . In Leichendorf in

Mittel franken unternahm gestern früh der Werkmeister
sieo ha u e r n-it einem Monoplan Flugversuche. Nach
kurzem Start erreichte er eine Höhe von 15 Meter,
stürzte dann aber infolge Bruches des Zündkabels nte-
der. Ter Flugapparat wurde beschädigt, der Aviatiker
blieb aber unverletzt.

Eine ungarische Wettsliegcr -Konkurrenz.
M . Budapest , .10. Januar . Der ungarische aviatische

Verein veranstaltet in den diesjährigen Psingstfeier-
tagen in Budapest eine internationale Wettflieger-
Konkurrenz , welche 11 Tage lang dauern wird . Der
erste Preis beträgt 100 000 Kronen , dann sind noch
eine weitere Anzahl kleinerer Preise ausgesetzt.

wb . Paris , 10. Januar . Ter französische Aeroklub
weihte heute unter dem Vorsitz des Prinzen Roland
Bonnparte sein neues Heim  ein . Vertreten waren
hierbei die bedeutendsten Aeroklubs , trnter anderem
Deutschland durch Major v. Tschudi. Es wurde be¬
schlossen, eine Flugwoche  vom 10. bis zum 16. Diar
i it  Berlin abzuhalten und dafür Preise von 200 OuO
Frank auszusetzen.

AUS StltbEi undl

Wiesbadener Nachrichten.
Wiesbaden,  11 . Januar.

Wer hat die Kosten des Trmtsports hilfloser Verunglücktet
zu tragen?

Unter dieser Spitzmarke berichteten wir bereits kurz in
unserer heutigen Morgen -Ausgabe über den interessanten
Rechtsstreit , der sich zwischen der Stadtgemeinde Wiesbaden
und dem preußischen Fiskus etrtwickelt hatte und jetzt das
Reichsgericht beschäftigte. Es handelte sich um folgende
P r o z e ß g e s chi cht e : Als im Jarmar 1902 der „Ärztliche
Verein " in Wiesbaden verlangte , daß die Stadt die Ver¬
besserung des Krankentransportwesens in die Hand nehme,
faßte der Magistrat einen Beschluß, die Feuerwache zu ver¬
stärken und einen Teil der Besatzung als Samariter aus¬
zubilden . Die Stadtverwaltung wollte auch einen Kranken¬
wagen anschafsen, es wurde aber von der Stadtgemeinde
der Standpunkt vertreten , daß die Wegschaffung hilfloser
Verunglückter von der Straße lediglich Sache der Polizei
sei. Es fand deshalb am 17. September 1903 eine Be¬
sprechung zwischen dem Stadtkämmerer und dem Polizei¬
präsidenten statt , deren Resultat war , daß die Polizei in
jedem Fall die Kosten zu erstatten habe , die durch einen ihr
zur Last fallenden Transport entstanden seien. Um den
berechtigten Wünschen des Bürgertums entgegenzukommen,
hielt die Stadt an ihrem Plan fest, einen Kranken¬
wagen mit Pferden  anzuschasfen . Die Kosten dafür
und ' die Kosten für die Transporte von 1903 und 1904
liquidierte sie vom Fiskus mit rund 7350 M . Und zwar
beruft sie sich aus Geschäftsführung ohne Auftrag , die sie im
Interesse des Fiskus geleistet habe. Der Fiskus gibt als
ersatzpflichtig nur die im polizeilichen Interesse erfolgten
Transporte zu. Das Landgericht Wiesbaden verneinte den
Rechtsweg . Dagegen steht das Oberlandesgericht Frank¬
furt a . M . den Rechtsweg als gegeben an . Im wetteren
erkennt cs die Forderungen der Stadt für die einzeln aus-
gcführten Transporte dem Grund nach als gerechtfertigt an,
weist die Klage jcdcch im übrigen ab . Das Oberlandesge-
-tcht legt bezüglich der Geschäftsführung ohne Auftrag nach
8 681 des Bürgerlichen Gesetzbuchs dar , daß die Anschaffung
eines Wagens weder auf denr wirklichen noch aus dem mut¬
maßlichen Willen des Fiskus beruht habe . Die Polizei-
Verwaltung sei nur zu einer tarifmäßigen Vergütung bereit
gewesen. Der Wille des Geschäftsherrn habe bei der Ge¬
schäftsführung ohne Auftrag allerdings außer Betracht zu
bleiben , wenn eine Verpflichtung im öffentlichen Interesse
nicht erfüllt werden würde . Davon könne hier aber nicht
die Rede sein. Denn die Polizei habe wohl die Verpflich¬
tung , die Leute von der Straße wegzuholen , aber nicht die
Ausgabe , dazu eine besondere Organisation einzurichten.
Denn der Pflicht der Wegschaffung hilfloser Personen
könne sie auch ohne besondere Organisation Nachkommen.
In dieser Richtung sei der Anspruch also unbegründet ; da¬
gegen könne die Stadt für die tarifmäßigen Sätze Ent¬
schädigungen verlangen , sotveit dieselben nicht gezahlt seien.
Gegen dieses Urteil des Oberlandesgerichts Frankftrtt
a. M . Latten die Stadtgemeinde Wiesbaden und der beklaate
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Fiskus Revision  beim Reichsgericht  eingelegt.
Die Stadt verlangte besonders, daß auch die Kosten für
Anschaffung und Unterhaltung des Krankenwagens vom
Fiskus gedeckt würden. Das Reichsgericht (6. Zivilsenat)
erkamrte jedoch aus Zurückweisungder Revision der Stadt¬
gemeinde. Der Fiskus wurde seiner Revision für verlustig
erklärt. Der erkennende Senat spricht aus , daß die Fest¬
stellung in der Frage, wie die Kosten zu berechnen sind, die
aus dm polizeimäßigen Transporten erwachsen, nicht aus-
schließc, die Kosten des Wagens mit in die Berechnung auf-
zunehmen. Das werde sich jedoch in dem Verfahren über
den Betrag ergeben. — Demnach ist der gestrige Entscheid
des Reichsgerichts formell zwar zuungunsten der Stadt
Wiesbaden ausgefallen, materiell aber ist ihr Anspruch auf
Kostenersatz des Wagens vom Reichsgericht dem Grunde
nach als nicht unberechtigt anerkannt worden. Der Prozeß
geht also weiter.

— Kurgäste. Oberst und Chef des Gencralstabes von
Heudnck  aus Altona ist im „Hotel Rose" abgestiegen.

— Personal - Nachrichten. Postsekretär a.  D . 'Liborius
Jung  zu Geisenheim erhielt den Königlichen Kronenorden
oierter Klaffe.

— Aus dem Kurorchester ist plötzlich Konzertmeister
Kaufmann  ausgcschieden. Er kam ohne Angabe von
Gründen um seine Entlassung ein und blieb dann dem
Dienst fern. Im Publikum ist der Wunsch rege, nunmehr
wieder Herrn Kapellmeister Jrmer  u \ häufig als Solo¬
geiger in den Kurhaus-Abonnementskonzertenzu begegnen.

— Die Schule als Versicherungsagent. Man schreibt
uns : Wie es den Anschein hat infolge einer von seiten der
Schulaufsichtsbehördeergangenen Anweisung, wird zurzeit
nicht nur hier, sondern auch anderwärts , in Biebrich usw.,
an die Eltern der höhere Schulanstalten besuchenden Kinder
durch die Schulleitung ein Schriftstück verteilt, in dem zum
Abschluß von Versicherungen bei einer näher bezeichnelen
Gesellschaft gegen Unfälle aufgefordert wird, Unfälle, welche
sich beim Unterrichtsbetrieb, d. h. bei dem wissenschaftlichen
Unterricht, beim Turnen, Spielen und auch bei Veranstal¬
tungen der Schule außerhalb der Schulgrundstücke, bei Aus-

' singen, die dem Unterricht dienen, bei gemeinsamen Spazier¬
fahrten und Spaziergängen, bei Fahrrad --, Ruder- und
Schlittenpartien, bei Besuchen von Ausstellungen und
Fabriken usw., ereignen. Im Falle des Todes und der
Invalidität sollen von der Gesellschaft Zahlungen bis zu
3000 M., bei der Verhinderung am Schulbesuch solche von
3 M . geleistet werden . Wie behördlicherseits eine derartige
Reklame im allgemeinen Interesse gerechtfertigt werden
kann, ist nicht recht ersichtlich. Die Konkurrenzgesellschaften,
deren Leistungen zweifellos nicht hinter derjenigen dieser
Gesellschaft zurückstehen, mögen sich mit ihnen darüber aus-
cinandersetzen. Aber auch vom Standpunkt der Eltern gibt
das Schreiben zu Bedenken Anlaß. Darüber, ob die Schule
nicht bei Unfällen der in Frage stehenden Art haftbar ist,
läßt sich kaum streiten; es wird also hier der Versuch ge¬
macht, eine die Gemeinschaft treffende Last auf die Eltern
iabzuwälzen. Und das in einer Zeit, in der das Schulgeld
fast allerwärts eine neue Steigerung erfahren hat, und in
der auch sonst Lasten auf den Eltern ruhen wie niemals
früher. Aus dem Unglück ihres Kindes wollen die Eltern
überhaupt keine Vorteile ziehen, noch weniger aber bezahlen
für derartige Vorteile. Wir bezweifeln keinen Augenblick,
daß nur sehr wenige ans die Empfehlung der Schulleitung
etwas geben.

— Gegen die Errichtung des Krüppclhcims auf dem
hierfür von der Frau König zur Verfügung gestellten
Terrain an der Roffelstraße wehrt sich der daran besonders
interessierte Bezirksverein „Nord- und Ost-Wiesbaden"
wegen der Gefährdung des daneben liegenden Villengelän¬
des ganz energisch. Wie wir schon mitteilten, wurde erst
kürzlich in der letzten Generalversammlung des genannten
Vereins beschlossen, eine Petition an die zuständigen Be¬
hörden zu richten, in der die oben geäußerten Bedenken zum
Ausdruck gebracht werden. Eine Antwort auf die Petition
ist bisher noch nicht eingelaufcn. Gestern abend %9 Uhr
fand in dieser Sache im „Hotel Fuhr " in der Geisbcrg-
straße eine gemeinschaftliche gut besuchte Sitzung der Vor¬
standsmitglieder sämtlicher hiesiger Bezirksvcrcine, des
„Haus- und Grundbesitzervereins", des „Kurvereins" und
des „Vereins Naffauischer Land- und Forstwirte" statt
zwecks Stellungnahme gegen die Errichtung eines Krüppel¬
heims im nördlichen Villenviertel, bezw. überhaupt im
Weichbild der Stadt , die von dem 2. Borsttzenden des Be¬
zirksvereins „Nord- und Ost-Wiesbaden", Rentner
W. D a h l h e i m, eröffnet wurde. Herr Br . Gebhardt
erörterte nochmals die Geschichte des Projekts und die be¬
reits erfolgten Schritte ausführlich, worauf eine längere
Diskussion folgte, in welcher die Anwesenden, die fast durch¬
weg gegen die Errichtung eines Krüppclheims im Weich¬
bild der Stadt Wiesbaden überhaupt waren, verschiedene
Vorschläge in betreff des weiteren Vorgehens in dieser Sache
machten. Ganz besonders protestierten die einzelnen Be-
zirksvereine dagegen, daß das Heim zugunsten des nörd¬
lichen Bezirks in ihren Bezirk verlegt werde. Man war
vielmehr allgemein der Ansicht, daß ein derartiges Institut,
dessen Insassen doch teilweise die Straßen und Plätze unse¬
rer Stadt beleben würden, aus die Besucher einer Luxus-
und Weltkurstadt einen nicht gerade günstigen Eindruck
Machen würde und daher außerhalb des Weichbilds der
Madt gehöre. Der „Krüppelverein" verhält sich einem Ge-
ländcausiausch gegenüber nicht durchaus ablehnend, wünscht
aber für die Errichtung des Heims aus persönlichen Grün¬
den ein Grundstück innerhalb der Stadtgrenzen, über das,
was nunmehr geschehen müsse, wurden verschiedene Vor¬
schläge laut, bis schließlich ein Antrag des Stadtverord¬
neten Schröder  in Verbindung mit einem Antrag des
Geh.-Rats Br . Pfeiffer  angenommen wurde, nach wel¬
chem eine Kommission, bestehend aus Vertretern der an¬
wesenden Vereine, gewählt wurde, mit dem Auftrag, die
bisher vom „Nord-Ost-Verein" bereits gepflogenen güt¬
lichen Verhandlungen weiter fortzuführen, verschiedene
Plätze, die eventuell in Frage kommen könnten, ausfindig
zu machen und sodann zunächst die persönliche konziliante
Vermittlung des Herrn Oberbürgermeisters nachzusuchen.
In die Kommission wurden für den Bezirksverein „Alt¬
stadt" die Herren MühlenbesitzerLouis Hcymann und
KürschncrmeisterM. Müller: „Westlichen Bezirksvercin":
Rentner Moos. Stadtverordneter Hildncr: Bezirksvercin

„Süd ": Baumeister Hatzmann, Baumeister Dörr ; Bezirks¬
verein „Rord-Ost": Rentner Schupp, Br . Gebhardt; „Kur¬
verein": Geh. Med.-Rat Professor Br . Pfeiffer, Stadtver¬
ordneter Kalkbrenner; „Haus- nnd Grnndbesitzerverein" :
Architekt Schwank, Stadtverordneter S . Heß gewählt. Die
Versammlung war um ya12 Uhr beendet.

— Feuerbestattung. Im Mainzer Krematorium fanden
im letzten Quartal 1909 78 Einäscherungen  statt.
Von diesen waren 30 aus Wiesbaden,  11 aus Mainz,
je 5 aus Bonn und Cöln, 3 aus Düsseldorf, je 2 ans Bar¬
men, Darmstadt und Duisburg , je 1 ans Aschaffenburg.
Bingen, Brooklyn, Dierdorf, Ehrenbreitstein, Gießen,
Frankfurt a. M>, Godesberg, s 'Gravenhaag, Homburg
v. d. H., Höchsta. M., Lennep, Montbach, Remscheid, Unter¬
mais , Wesel, Wörrstadt und Zcist in Holl. Unter den ein¬
geäscherten Personen waren 49 männlichen und 29 weib¬
lichen Geschlechts, von denen 1 im Alter von 11 bis 20
Jahren , 3 im Alter von 21 bis 30 Jahren , 7 im Alter von
31 bis 40 Jahren , 7 im Älter von 41 bis 50 Jahren , 19 int
Alter von 51 bis 60 Jahren , 23 im Alter von 61 bis 70 Jah¬
ren, 13 im Alter von 71 bis 89 Jahren , 5 im Alter von
81 bis 90 Jahren standen. Der Religion nach waren 66
evangelisch, 16 katholisch, 1 altkatholisch, 1 freichristlich,
2 israelitisch, 2 Dissident. Insgesamt wurden cingcäschert
im Jahre 1909 353 Leichen, gegen 318 des Vorjahres.

— Weidenkätzchen, welche als die ersten Frühlingsboten
gelten, sind in diesem Winter schon Anfang Januar anzu¬
treffen gewesen, und zurzeit keine Seltenheit mehr. Sie
werden schon in Massen auf den Märkten als willkommener
Vasenschmuckseilgeboten. Infolge der gelinden Witterung
haben die Weiden die Kätzchen4 bis 6 Wochen früher als
sonst getrieben. An den Flieder- oder Nägelchensträuchen
sind sogar schon grüne Blattspitzen zu bemerken. — Leider,
denn das dicke Ende in Gestalt eines verspäteten Winters
wird wohl nicht ausbleibcn, und dann ist es aus mit all der
vorzeitigen Frühlingsherrlichkeit.

— Die Fcnsterbricfe. Wie verlautet, werden am
15. Januar Anordnungen in Kraft treten, durch die die Ver¬
wendung von sogenannten Fensterbriefen, namentlich im
Verkehr mit dem Auslände, erweitert und erleichtert wird.

— Huusstaucnbund. Der unentgeltliche N ä h ku r -
s u s für evangelische Dienstmädchen wurde am 6. Januar,
8 Uhr abends, im Gemeindesaal des Pfarrhauses an der
Ningkirche eröffnet, über 30 Mädchen beteiligten sich daran,
ein Zeichen, daß die Einrichtung einem vorhandenen Be¬
dürfnis entspricht. Das nächste Mal wird au drei Tischen
gearbeitet; an einem wird geflickt und gestopft, am anderen
einfache Wäsche und am dritten einfache Hauskleider und
Schürzen verfertigt.

— Die kaufmännische Stellenvermittlung im Jahre 1989.
Einem Bericht des Vereins für Handlungskommis von 1858
(Kaufmännischer Verein) in Hamburg über den kauf¬
männischen Arbeitsmarkt im Jahre 1909 entnehmen wir das
Folgende: Vor Jahresfrist sprachen wir die Ansicht aus,
daß die Krise auf dem kaufmännischen Arbeitsmarkt ihren
Höhepunkt erreicht haben dürfte, so daß im neuen Jahre
wieder auf eine allmähliche Besserung gehofft werden könne.
Heute freut es uns, berichten zu können, daß sich unsere
Annahme als richtig erwiesen hat. Die schwere Krise,
welche auf allen Gebieten unseres Wirtschaftslebens zur
Arbeitseinschränkung führte und den Erwerbstätigen in
Handel, Gewerbe und Industrie große Opfer auferlegte,
dürfte als überwunden angesehen werden. Nach den Er¬
gebnissen der kaufmännischen Stellenvermittlung ist in der
zweiten Hälfte des abgelaufenen Jahres eine Besserung
der wirtschaftlichen Lage zu beobachten gewesen. Dem Ver¬
ein für Handlungs-Kommis von 1858, der bekanntlich die
weitaus größte Stellenvermittlung im Kaufmannsstande
besitzt, sind im Jahre 1909 2566 offene Stellen mehr als im
Vorjahre angcmeldct worden, nämlich 21 249 gegen 18 683.
Infolge der großen letztjährigen Mitgliederzunahme beim
58er Verein mußte die Bewerbcrzahl ebenfalls wachsen.
Sie belief sich auf 25036 gegen 22 049 im Jahre 1903. Die
Zahl der vermittelten Stellen stieg von 7354 auf 8785. Das
ist ei>r Mehr von 1431 Vermittlungen oder eine Steigerung
von 19 Prozent . Noch nie hat der 58er Verein ein solch
glänzendes Ergebnis zu verzeichnen gehabt. Die Erfolge
der Stellenvermittlung des Vereins im abgelaufenen
Jahre sind um so beachtenswerter, als es dem Verein 1908
trotz eines erheblichen Rückganges in der Zahl der ange-
mcldctcn Vakanzen gelungen war, die hohe Besctzungs-
zisser des Jahres 1807 zu halten.

— Nobelc Belohnung. In dieser Mitteilung in der
gestrigen Abend-Ausgabe des „Tagblatts " hat sich hinsicht¬
lich der Höhe des gesetzmäßigen Finderlohns ein Irrtum
eingeschlichen. Derselbe beträgt nicht 42 M. 50 Pf ., sondern
nur 20 M. 50 Pf . Rach 8 971 des BGB . nämlich berechnet
der Finderlohn sich von dem Wert der Sache bis zu 300 M.
mit 5 v. H.. von dem Mehrwert mit 1 v. H., sonach bei 850
Mark von 300 M. — 15 M., von dem Mehrwert von 550
Mark ^ 5 M. 50 Pf ., zusammen 20 M. 50 Pf ., also immer¬
hin mehr als das Doppelte der empfangenen Belohnung.

— Preisgekrönt. Auf der großen allgemeinen Kanarien-
Ausstellung zu Worms a. Rh. crhili Herr Georg G ö mp el
Hierselbst, Blücherstraße 22, vier erste Preise mit 272 Punkten,
sowie den8. Ehrenpreis .— Herr Phil . Belte,  Webergasse 54,
erhielt auf der bis jetzt größten Kanarien-Ausstellung am
9. bis 10. in Frankfurt a. M. für acht ausgestellte Vögel,
Stamm Seifert (Selbstzucht), sieben erste und einen ' wei¬
ten Preis , sowie den 9. Ehrenpreis in der Sclbstzuchtklasse,

— Ein erfreuliches Einverständnis besteht in Boston
zwischen der Polizeibehörde und dem Tierschutzverein. Die
Zeitschrift „Our Bumb Animais", Nr. 8 von 1908, berichtet
darüber: Die Polizei von Boston zählt zu unseren besten
Freunden, sie empfängt unser Blatt jeden Monat, sie hat
eingebundene Bände unserer Zeitschrift auf ihren Statio¬
nen nnd freut sich stets, wenn sie uns helfen kann. — In
demselben Heft wird von einer Einrichtung Mitteilung ge¬
macht, die es verdient, recht weiten Kreisen bekannt zu wer¬
den. Der Bostoucr Tierschutzverein hat nämlich in seiner
Geschäftsstelle einen ununterbrochenen Wachedienst  ein¬
gerichtet. In einer Bekanntmachungan die Bewohner der
Stadt weist er daraus hin, das; in den Räumen Milkstreet 19
zu allen Stunden , Tag und Nacht, mit Einschluß der Sonn-
und Feiertage, ein Beamter anwesend sei, der bereitwilligst
alle Klagen über Tierquälereien entgegennehme und der zu

jeder Zeit die Hauptpolizeiämter antelephonieren und not
wendige Hilfe erlangen könne. — Wieweit sind wir ::
Deutschland davon noch entfernt!

— Falsche Gerüchte. Dieser Tage waren hier Mit¬
teilungen verbreitet, wonach der langjährige Buchhaltc:
eines hiesigen Terrazzogeschästs sich Unredlichkeiten zum
Nachteile dieses Geschäfts habe zuschulden koutmen lasse::
und deshalb ausgeschicden sei. An diesem ganzen Gercdc
ist, wie von beteiligter Seite uns mit der B't.te um Ver¬
öffentlichung gesagt wird, kein wahres Wort. Der Äustrii:
des betr. Herrn als Leiter des Unternehmens, dem er als
stiller Teilhaber noch heute angehürt, geschah freiwillig und
es kann von irgendwelchen Verfehlungen seinerseits nicht die
Rede sein.

— Ein größeres Unglück wurde gestern abend gegen
%10 Uhr durch die Aufmerksamkeiteines StraßenLah-
führers an der Ecke Wilhelm- und Friedrichstraße dadurr
verhütet, daß er einen Straßenbahnwagen im letzte»
Moment zum Stehen brachte, als ein .Automobil drehen
wollte und mitten auf den Schienen weder vorwärts nock
rückwärts konnte. Den Automobillenkern wäre es zu emp¬
fehlen, sich vorher erst zu überzeugen, ob die Straße frei ist.
ehe man ein Umdrehen vornimmt.

— Tot aufgcfundcner Mann . In einem Ziegeleiofen
an der Aarstraße wurde die Leiche eines älteren Mannes
aufgefunden. Anscheinend handelt es sich um einen Obdacb
losen, welcher dortsclbst für die Nacht Unterschlupf gcfucn:
hatte. Der Mann soll F r i tz heißen, aus Auringen stammen
und 74 Jahre alt sein.

— Jmm obilienversteigerung. Bei der Zwangsvcr
steigerung von 16 in der Gemarkung Dotzheim belcgencu
Grundstücken, bisher dem Gustav P o l z i n in Wiesbaden.
Dotzheimer Straße , gehörig, blieben die Gebrüder Esch,
Brauerei zur Walkmühle, mit insgesamt 40 000 M. Höchst
bietende.

— Verein für das Deutschtum im Auslände (Allgei-
Deutsch. Schulverein) . Samstag , den 15. Januar , wird in 'her¬
kömmlicher Weise der deutsche Abend gefeiert werden. oa,-
bisher, wird er in der Turnhalle Hellmundstratze 25 abgehnfte::
nnd abends mit dem Glockenschlage um 8 Uhr 30 Min . Beginne::
Der Versuch, durch eine Reihe von Darbietungen rein deutscher
Art und deutscher Eigentümlichkeit den vaterländischen (V-,
danken den Teilnehmern nahe zu bringen als kostbaren Bein
dcr über allen Parteizwist und Hader erhaben ist. wird hofseiu-
lich auch diesmal zur ungetrübten Befriedigung aller gelinge::

— Kleine Notizen. Das Fest der silbernen  ipocö j E| ;
feiern beute die Eheleute Mathias H i o v , Nettelbcckstratze z.

Theater, Kunst, Vortrüge.
* Königliche Schauspiele. Im Interesse einer geregelte-

Abfertigung des Publikums bittet die Intendantur , die zwen:
Rate des A b o n n e m e n t s g e l d e« unter Vortage per
Abonnementskarten in nachstehender Reihenfolge vcninittags
von 9 bis 11 Uhr am Billettschalter des Königlichen Theuler-
einzuzahlcn : die Anmeldenummern 1 bis 2000 am 12. Januar.

* Kurhaus . Die Kurverwaltung wird in dem Z h kI u s ,
Konzerte  am Frxitag die hiesigen Kunstfreunde mit einer
Sängerin : Fräulem Eve Simonh , Überraichen, die in Wies¬
baden noch nicht gehört wurde, obgleich sie im Auslände als e-lVe
dcr allerersten ihres Faches bekannt und gefeiert ist und auch
in allen deutschen Städten , wo sie bis jetzt sang, sofort dü
größten Erfolge errungen hat . Der Künstlerin wird ein un¬
gewöhnlicher Umfang ihres Koloratur -Soprans nachgerühnn

I1 und eine Durchbildung der Stimme,wie sie nach dem Ausspruchzahlreicher Kritiken nur Gesangsgröhen erster Ordnung , n-u
eine Patti , Luca und Sembrich, besessen haben. Im September
vorigen Jahres hatte sie in der Queen 's Hall in London unter
Henry Wood einen solchen Erfolg , daß sie in fünf Konzerne::
daselbst auftreten mußte und jedesmal Hunderte von Personen
kemen Eintritt mehr finden konnten. Das Publikum bereitere
ihr jeden Abend begeisterte Ovationen . — Morgen Mittwoch
fällt das Abendkonzert  im Kurhause aus und es befinv .n
sich ab 7 Uhr der Eingang zu den Lese- und Konversatiou -.-
räumen auf der Südseite (Nizzaplatz) am Muschelsaale.

* Bolkstheatcr (bürgerliches Schauspielhaus ) . Heute Diens¬
tag geht aus vielseitiges Verlangen nochmals „Königin Luise'
in Szene . Der Miluooch bringt das interessante Schauspiei
„Der Hüttenüejitzer", der Donnerstag den so beliebten Schmink
„Der riebe Onkel" und der Freilag eine nochmalige Wieder¬
holung von „Rosenmontag".

* Walhalla -Theater - Heute Dienstag , den II . Jannar
große Galavorstellung mit nur allererstktaistgen Spezialitäten
darunter Alfred Schneider, der weltberühmte Löwenbändiger
mit seinen 22 Prachtlöwen in eigenS konstruiertem Zentraltätig'
Miß Marcella , genannt die Löwenbraut, wird inmitten t, et
wilden Löwen einen amerikanischen Tanz aufführen . Ferner
Marquis Togo, der unübertroffene Herkules in seinen athle¬
tischen Spieteil mit Kriegsschiffmaterial. Herr Togo wird unter
anderem als Nonplusultra menschlicherKraft ein vollständig
ausgerüstetes Artilleriegeschütz frei aus seiner Stirne balan¬
cieren: sodann Adys und Wallmy in ihren wunderbaren akro¬
batisch italischen Spielen . Das humoristische Fach ist vertreten
durch den glänzenden unverwüstlichen Humoristen Paul Joriw
Gerty Gold, der Stern aller Vortragssoubretten , sowie ($£ ,'
schwister Rolf Roland , das reizende Damen -Gesangs-Duett usw
Morgen Mittwoch, den 12. Januar , zwei große Vorstellungen'
nachmittags 4 Uhr und abends 8Vi Uhr. Nachmittags 4 ixi\r
Familien -, Kinder- und Schülervorstellung bei Ausnahme-
Preisen, und zwar halbe Preise für Erwachsene und Kinder auf
sämtlichen Plätzen, In dieser Vorstellung gelangt ebenfalls vas
vollständig ungekürzte Programm zur Aufführung und werden
zum Schluß zur besonderen Überraschung für die Kinder pj.'i
reizende Löwenbabies im Publikum herumgereicht werden.

* Zweites Konzert des Cäcilienvereins . Dem zweiten b; cS.
winterlichen Konzerte des hiesigen Cäcilienvereins geht t.7,
nächsten Sonntagabend die öffentliche Generalprobe  jsi.
Kürhause bei einem Eintrittspreise von 1 M. voraus , der n,JJ
Montag das Konzert folgen wird. Unter Kapellmeister Kogxü-
Leitung wird die sinfonische Dichtung für Soli , Chor
Orchester „Das verlorene Paradies " von M. Enrico Bossi
Auffnhrung gelangen. Die Solopartien liegen in bewährten
Händen ; sie sind vertreten durch Mintje Laubrecht v. Lamme :-
Hannover, Margarete Ober-Berlin , Richard Bre iten seid von f -'-
Fraiikfurter Oper nnd Albert Seyberth aus Wiesbaden. An he:
Orgel Herr Friedrich Petersen von hier.

* Die erblindete Konzertsnnncrin Hildegard Dieterich,
dem hiesigen kunstliebenden Publikum durch ihre früheren
zerte in der Ring- und Bergkirche bestens bekannt und but! j
das vorjährige in der „Loge Plato " noch in lebhafter Erinncrnn-
ist, veranstaltet am Dienstag , den 1. Februar , abens 8 Uhr ' „n
Saale der „Loge Plato ", Friedrichstraße, einen Liederabend, "

* Verein Fraucnbilduug —Frauenstudium . Der neftbo .-
Vereinsnachmittag findet Mittwoch, den 12. Januar , Oranien-
straßc 15, 1, um 6 Uhr statt . Die erste Vorsitzende des
Vereins, Frau Adelheid Stein mann  aus Bonn , wird nftc-
„Die neue Richtung in der Stimmrcchtsfrage " sprechen. Auä
Gäste haben Zutritt . Nach dem Vortrag geselliges Zu¬sammensein.

* Frankfurter Stabnfienter . (« p i e I p I a n.) Over n.
haus.  Dienstag , den 11, Januar : „Die Afrikanerin ". ©fue.
woch, den 12.. nachmittags %4 Uhr: „Jung -Habenichts". Abeiwz
y2.8 Uhr : „Fidelio". Donnerstag , den 13.: „La Boheme"
Freitag , den 14.: „Die geschiedene Frau ". Samstag , den -m'
nachmittags %4 Uhr : „Jung -Habenichts". Abends 7 Uhr: „Der
Evangelimayn ". Sonntag , den 16.. nachmittags %4 ifi ... .
„Jung -Habenichts". Abends V28  Uhr : „Salome ". Montag
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den 17.: „Der Freischütz". Dienstag , den 18.: „Die geschiedene
Frau ". Mittwoch, den 19. : „Zar und Zimmermann ". —
SchauspieltzauS.  Dienstag , Len 11. Januar : „Der mora
lische Teeabend". Mittwoch, den 12., nachmittags 2% Uhr
„Wilhelm Teil ". Abends 7 Ubr : „Die zärtlichen Verwandten"
Donnerstag , den 1L.: „Wenn der junge Wein blüht ". Freitag,
den 14.: „Das Konzert". Samstag , den 15. : „Die Braut von
Messina". Sonntag , den 16., nachmittags 31-2' Uhr: „Im
weihen Röhl ". Abends 7 Uhr : „Die Braut von Messina'
Vkontag, den 17. : „Der moralische Theeabend". Dienstag , den
18.: Zu Lessings Geburtstag (22. Januar ) : „Nathan der
Weise". Mittwoch, den 19.: „Wenn der junge Wein blüht ".

* Frau Sigrid Arnoldson gastiert Montag , den 17. Januar,
am Mainzer Stadttheater in Massenets Oper „Manon ".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Stadtverordnetenwahl und Mädchen-Mittelschule.

WC . Biebrich , 10 . Januar . In unserer Stadt haben in der
letzten Zeit zwei Vorkommnisseeine über das Matz des Gewöhn¬
lichen hinausgehende Aufregung hervorgerufen, das Ergeb¬
nis der Stadtverordnetenwahl  in der 3. Klasse und
der Beschluß, wonach aus Sparsamkeitsrücksichten die
Mädchen - Äl ittelschule  aufgehoben werden soll. Zur
Erörterung beider Angelegenheiten war vom Bürgerber
e i n auf heute abend in den „Schützenhof" zu einer allgemeinen
Bürger Versammlung  eingeladen worden, welche sich
eines Zuspruchs aus allen Kreisen der Bürgerschaft zu erfreuen
hatte wie selten eine. Der Vorsitzende des Burgerverems,
Prokurist Werner,  leitete die Beratungen ein, indem er
n a. hervorhob, aus den Eingesandts der letzten Tage fct zu
entnehmen, dah man diese Versammlung nicht gerne sehe.
MWiche Finanzverhältnisse habe man heute überall . Dian
habe  die Frage der Aufhebung der Mittelschule mit der Be
bcruptung mundgerecht gemachi, daß eventuell gleich rate neue
Schule errichtet werden müsse. Die Stadtverordnetenwahlen
hätten einmal den Beweis dafür geliefert, was ohne das Ein¬
treten des Vereins geleistet werde. Zu der Angelegenheit der
Stadtverordnetenwahlen erstattet das Referat das ,Vorstands¬
mitglied Schandua.  Ohne eine Organisation set, so führte
er aus . die dritte Klasse für das Bürgertum verloren. Die ver¬
schiedenen bürgerlichen Interessengruppen zusammenzubringen,
habe der Bürgerverein stets als seine Aufgabe betrachtet. Zu¬
nächst sei in diesem Jahre der Zentrumswahlverem Mit dem
«Verlangen ausgetreten , dah man ihm einen Kandidaten zu
billige, und man habe um so lieber den von chm prasentrerien
Ärbeiterkandidaten akzeptiert, als an Stelle eines ausscheidenden
Arbeiters an sich schon ein solcher wieder hätte ausgestellt wer
den sollen. Im weiteren sei für emen ebenfalls ansge
schiedenen ein neuer Kandidat für die Waldstrahe , ferner em
vom Handwerk präsentierter Bewerber zu nominieren gewesen,
,und nachdem man auch den Beamten ihren Vertreter zuge-
«standen, sei für den Verein selbst gerade noch eine Kandidatur
>übrig geblieben. Allerdings habe der Vorsitzende emer Be¬
amtengruppe Bedenken gegen die getroffene Auswahl erhoben,
aber es sei damals gleich erklärt worden, dah der Verein die
übrigen vorgcschlagenen Bewerber annehme, daß aber auch die
-beteiligten Gruppen sich mit dem Kandidaten , des Vereins ein¬
verstanden erklären müßten . Alles für die Agitation habe
zurecht gelegen, als die Beamtenkandidatur plötzlich bekannt ge¬
worden sei. Nach der Berechnung der Bereinsleitung seien 750
-bürgerliche Stimmen gegen 650 sozialdemokratische zu er
warten gewesen. — Lehrer Merten  als Sprecher des Lehrer
Vereins verwahrte die Beamtenschaft gegen den ihr gemachten
Vorwurf , daß sie allein die Schuld an dem Ausgang der Wahl
trage . Nur au der Person des Kandidaten habe man Anstoß
genommen, nicht an der Bürgervereinskandidatur an sich,,. Auf
Grund einer Besprechung im Lehrerverein habe er den Burger¬
vereinskandidaten unter der Voraussetzung angenommen, daß
gegen die Person desselben kein Bedenken obwalte. Als man
dann Bedenken geäußert habe, sei gleich mit der Einstellung
jeder Tätigkeit bei dem Wahlakte gedroht worden. Die Lehrer¬
schaft verlange keine Vertretung für sich, sondern nur mit Rück¬
sicht auf die Entwickelung der Schute sei ihr die Wahl eines
Vertreters aus ihren Reihen als erwünscht erschienen. Man
habe das Emvfinden gehabt, als wolle der Verein terrorisieren.
Vor der breiten Öffentlichkeit sei erklärt worden, es schade gar
nichts, wenn einige Sozialdemokraten in das Stadtverordneten¬
kollegium einzögen. Die Beamten müßten es ablehnen, den
Sündenbock für den Ausfall der Wahlen abzugeben. Unter den
926 Stimmen , die die bürgerlichen Kandidaten endlich erhalten
hätten , befänden sich nur wenige eigentliche bürgerliche
Stimmen . — Prokurist Werner  stellte fest, daß der Bürger¬
verein cm den verschiedenen Eingesandts ganz unbeteiligt sei.
Rektor W i ck berlangte , daß Stellung gegen ein Eingesandt
genommen werde, in dem seinen Standesgenossen Feigheit vor¬
geworfen worden sei: im übrigen war er der Ansicht, daß die
Beamten verpflichtet gewesen seien, ihren eigenen Weg zu
gehen, da sie den Vorschlag des Bürgervereins nicht hätten ak¬
zeptieren können. Sekretär Vechtel  als Vorsitzender des
städtischen Beamtenvereins schloß sich im allgemeinen diesen
-Ausführungen an . Er sprach von einer vorgekommenen Über¬
rumpelung und rief dadurch den lebhaften Widerspruch der
Mehrheit der Versammlung wach. Bis zum letzten Moment
habe man angenommen, daß der mißliebige Kandidat nicht auf
die Liste gebracht werde. Im übrigen sei überhaupt kaum ein
anderes Resultat zu erwarten gewesen. Bei der Nummer 1200
der Steuerliste begännen schon die Steuersätze, die fast durchweg
nur von Sozialdemokraten gezahlt würden . Das Vorstands¬
mitglied Schandua erklärte , der Beamtenkandidat sei nicht nur
nicht gewählt worden, sondern es seien gewählt der van ihnen
Bekämpfte mitsamt fünf Sozialdemokraten . Prokurist K r u st
fand es etwas seltsam, wenn in einem Eingesandt den Beamten
vorgeworfen werde, sie trügen die Schuld daran , wenn der
Biebricher Geschäftsmann es zu nichts bringe . Man wolle
ihnen möglicherweise gar verwehren, ihr Glas Mer in Wies¬
baden oder ihren Apfelwein in Erbenheim zu trinken. Wes¬
halb kauften denn diese Gewerbetreibende selbst ihr Papier meist
auswärts ? Weshalb seien gerade sie vielfach in den großen
Wiesbadener Warenhäusern zu finden ? Die Biebricher
könnten mit ihrer Beamtenschaft zufrieden sein : sie hätten an
ihr eine gute solvente Kundschaft. Seiner Ansicht nach sei es
doch besser gewesen, wenn die Vorredner Merten und Bechtel
gleich in der großen Versammlung gegen den borgeschlagenen
Kandidaten opponiert hätten . Damit war die Debatte zu
diesem Gegenstand erschöpft, und es wurde in die Besprechung
der Beschlüsse, betreffend die Aufhebung der Mädchen-
.Mittelschule,  eingetreten . Nach langen Auseinander¬
setzungen zwischen den Herren Hehner, Eduard Werner , Stacker,
Rektor Groffh, Kruft wurde einstimmig oder mit an Ein¬
stimmigkeit grenzender Mehrheit beschlossen, bei der Köninlichen
Regierung in Wiesbaden zu bitten , dem Beschlüsse der städti¬
schen Körperschaften die Bestätigung zu versagen Die Ver¬
sammlung wurde kurz vor Mitternacht geschlossen.

[; ,] Dotzheiül, 10. Januar . Im hiesigen Gemeindewald,
Distrikt Grauroth , erlitt am Samstag beim Fällen einer
schweren Buche der Holzhauermeister Ludwig Krieger  von
hier einen Unfall, Der Stamm , der bereits abgesagt war
sprang plötzlich vom Stock und traf den Krieger derart am Fuß'
daß eine erhebliche Quetschung herbeigeführt wurde Der
Verletzte wurde in seine Wohnung gebracht. — Am Donnerstag
d-n 13- d M vormittags 10 Uhr, findet im hiesigen Gemeinde¬
wald, Distrikt Mittlerer Weißenberg, die erste Brennholz-Versteigerung  statt.

Nssiarnschx Nachrichten»
o. Gemfi, 10. Januar . Vor einigen Tagen verschwand

»er 20 Jahre alle Matrose Bubinger  von hier und
zwar, nachdem er sich abends von seinen hier wohnenden
Ettern verabschiedetbatte, um auf sein Schiff zurückzu-
kehren. Man konnte sich dg? Verschwinden des jungen
Mensche- ~:lr erklären, bis jetzt ein Kamerad von ihm

mitteilt , daß er in der fraglichen Nacht mit dem Bubinger
an Bo-rd gefahren sei, wobei der Kahn umkippte und B.
ertrank,  während er sich retten konnte.

o. St . Goarshausen , 10. Januar . Hier wurde die Leiche
eines Matrosen gelandet,  der aus Erbach i. Rhg. stam¬
men und vor einigen Wochen ertrunken sein soll. Der Kopf
des Gelandeten zeigte eine ganze Anzahl Verletzungen.

o. Brand ach, io. Januar . Zwischen hier und Osterspav
wurde der Gastwirt Wilh. Rindsfüßer  von dort, der
als Rottenarbeiter beschäfttgt war, von einem Schnellzug
ersaßt und getötet.  Der Verunglückte war 52 Jahre alt.

.. =  Vom Westerwald, 9. Januar . Der milde Januar er¬
möglicht den Landleuten die Vornahme von Arbeiten, die sonst
nur im Herbst oder im Frühjahr vorgenommen werden. In
einzelnen Gemarkungen sieht man das Feld voll pflügen¬
der Bauern.  Manchem Landwirt kommt die jetzige milde
Witterung trefflich zustatten , um die durch die schlechte Witte¬
rung des Nachsommers und Herbstes und den frühen Einrritt
des Vorwinters nicht beendeten Herbstarbeiten zu vollenden.

Aus der Umgebung.
= Mainz , 10. Januar . Ein schwerer Unfall mit

tödlichem Ausgang  ereignete sich gestern in der Mainzer
Aktienbrauerei, Der daselbst beschäftigte verheiratete Küfer
Müller  stürzte in einen Schacht, woselbst er mit zer¬
schmetterten Gliedern liegen blieb.

Gerichts saal.
Wiesbadener Schwurgericht.

Totschlagsversuch.
Heute ist es ein versuchter Totschlag, welcher zur Ab¬

urteilung steht. Der Angeklagte tst aus der Untersuchungs¬
haft vorgeführt. Er nennt sich Wilhelm Aporta,  ist von
Beruf Tüncher, war zuletzt in Schwanheim  wohnhaft,
hat ein Atter von 19 Jahren , ist in Diedenbergen  ge¬
boren und zweimal wegen Sachbeschädigung, resp. Beleidi¬
gung mir einem Verweis vorbestraft. Die Anklage legt ihm
zur Last, daß er in Schwanheim während der Nacht vom
25. zum 26. September die Näherin Minna Dönges
ohne Überlegung zu töten versucht habe. Aporta arbeitete
zuletzt bei einem Meister in Schwanheim, wurde aber Knall
und Fall entlassen. Am 13. Oktober sollte er als Freiwilli¬
ger bei der Wiesbadener Artillerieabteilung eintreten. Er
will befürchtet haben, daß sein Eintritt beim Militär durch
eine Anzeige wegen Beleidigung, welche sein Meister er¬
statten wollte, verhindert werde. Das trübte ihm die
Lebenslust. Als sein Weg ihn bald nach seiner Entlassung
an einem Waffengeschäft in Höchst vorbeiführte, faßte er —
so erzählt er —, den Entschluß, sich das Leben zu nehmen
und richtete aus einer Wirtschaft an „seinen" Regiments¬
kommandeur, sowie seinen Großvater Abschiedsschreiben.
Die Absicht, seine Geliebte mitzuerschießen, will er nicht
gehabt haben. Sein Verhältnis zu diesem Mädchen war
ein derartiges, daß der Gerichtshof bei der näheren Be¬
sprechung den Ausschluß der Öffentlichkeit für geboten an¬
sah. , Später gab Aporta, nach den Aussagen des Mäd¬
chens, zwei Schüsse auf dieses und drei Schüsse auf sich
selbst ab. Wie uns kurz vor Redaktionsschluß noch nttt-
geteitt wird, erhielt der Angeklagte Aporta  10 Monate
Gefängnis.

Nachtrag.
Miesbadeuer Nachrichten.

— Eine Schreckensnachricht, die sich glücklicherweise als
völlig haltlos erwies, beschäftigte im Lause des Vormittags
die Gemüter. Danach sollte in der Bl ei ch str a ßes chu l e
eine Erstickungskatastrophe stattgefunden haben, der 5 Kinder
zum Opfer gefallen seien. Eine größere Menschenmenge
belagerte noch um 2 Uhr den Platz vor der Schule, um
über das umlaufende Gerücht Klarheit zu erhalten. Die
Veranlassung hierzu gab die heute vormittag erfolgte Des¬
infektion eines Klassenzimmers, aus welchem im letzten
Herbst zwei Kinder, nicht einmal plötzlich, sondern nachein¬
ander und nach längerer Krankheit, gestorben sind. Um den
hygienischen-Anforderungen in jeder Weise zu genügen,
wurde die Desinsektion und damit vorläufige Außerdienst¬
stellung des betreffenden Klassenzimmersangeordnet. Das
ist der ganze Sachverhalt, der uns nach sofort angestellten
Erkundigungen an zuständiger Stelle mitgeteilt wurde.

Handel . Industrie.
£=~i VoB̂ Wirtschaft . i~ !

Banken und Börse.
* Deutsche Hypothekenbank, Bäohungen. In der Sitzung

des Aufsichtsrates wurde von der Direktion berichtet, daß nach
Aufwendung von 100 000 M. für Talonsteuer der Reingewinn
des Jahres 1909 sich auf 2 559 000 M. stellt gegenüber 2 323 000
Mark im Vorjahr. Es wurde beschlossen, der Generalver¬
sammlung eine Dividende von 7 Proz . (wie i. V.) vorzu¬
schlagen. Das Aktienkapital soll um 3 Millionen Mark von
25% Millionen auf 28tö Millionen Mark durch neue mit
Dividendenberechtigung vom Januar 1910 ausgesfattete Aktien
erhöht werden.

LandwirtschaftlicheKreditbank, Frankfurt a. U. Zum
Zwecke der Ünanziellen Rekonstruktion des Instituts , dem seit
etwa Jahresfrist die II e i c h s g e n o s s e n s c h a f t s b a n k -
Akt . - Ges . in Darmstadt  nahe steht , war für die
Generalversammlung vom Juli d. J. die Zusammenlegung des
2 Mül. M. betragenden Grundkapitals im Verhältnis von 2 zu 1
und die Wiedererhöhung um 1 Mill. M. auf 2 Milk M. bean¬
tragt worden, ln der Generalversammlung selbst wurde indes
einstweilen lediglich die Zusammenlegung beschlossen, die
Wiedererhöhung aber vertagt , mit der Begründung, daß man
namentlich in bezug auf die Gewerkschaft Kur-Göln und auch
bei der Hessischen Bank Akt.-Ges. in Darmstadt einen über¬
blick noch nicht besitze. Die Beschlußfassung über die
Wiedererhöhung des Grundkapitals soll einer späteren General¬
versammlung Vorbehalten bleiben. Nunmehr gelangt, wie die
„Frkf. Ztg.“ mitteilt , die Kapitalsherabsetzung zur Durch¬
führung. Nach einer Bekanntmachung werden die Aktionäre
zur Einreichung ihrer Aktien bis 15. April d. J. zwecks Ab¬
stempelung von 2 zu 1 aufgefordert. Dabei sollen die Aktien,

die noch die Bezeichnung „Vorzugsaktien“ tragen, durch einen
Aufdruck als Stammaktien bezeichnet werden, da das Grund¬
kapital des Instituts gegenwärtig nur aus einer Gattung von
Aktien besteht. Über die Verhältnisse der Landwirtschaftlichen
Kreditbank haben wir in den letzten Monaten vielfach berichtet.
Das Geschäftsjahr 1908 hatte nach nicht weniger als 1042 291
Mark Abschreibungen und 531504 M. Rückstellungen für Ver¬
luste einen Fehlbetrag von 1 499 690 M. erbracht, zu dessen
teilweisen Deckung die Reserven mit insgesamt 500 310 M.
herangezogen wurden.

* Österreichisch-Ungarische Bank. Die Bank verzeichnet
1909 ohne Vortrag aus dem Vorjahr ein reines Jahreserträgnis
von 17 053 691 Kronen gegen 13 630 237 Kronen im Vorjahr.
Die Aktionäre erhalten 12 207 624 Kronen gegen 13 630 000
Kronen als Dividende. Das sind' 81.40 Kronen gegen 91.20
Kronen für die Aktie gleich 5.814 Proz. gegen 6.514 Proz. Der
Reservefonds erhält 865 369 Kronen gegen 1323 024 Kronen.
Uber die Lage des österreichischen Geldmarktes wurde in einer
jüngst abgehaltenen Sitzung des Generalrates der Bank be¬
richtet , däß auf die starke Anspannung am Jahresschluß in der
verflossenen Woche ein plötzlicher Rückschlag gefolgt ist, so
daß bereits wieder 57.1 Millionen Kronen Notenreserven vor¬
handen sind, gegen 75 Millionen Kronen steuerpflichtiger Noten
zu Ende des Vorjahres. Infolge der wesentlichen Erleichterung
des Geldmarktes in Österreich-Ungarn notiere der Privatdiskont
gegenwärtig niedriger als in London und Berlin.

Berg - und Hüttenwesen.
* Deutsche Diamanten-Gesellschatt mit beschränkte!

Haftung. Dem Vernehmen nach wurde auf den Feldern der
deutschen Diamanten-G. m. b. II., auf deren Gebiet früher
schon ein Stein von ca. 17 Karat gefunden wurde, neuerdings
ein neuer Diamant von 10% Karat gefunden.

wb. Die Goldausbeute Transvaals . (Drahtbericht.) Nach
einer der Firma Hardy u. Ko. zu Berlin zugegangenen Depesche
betrug die Goldausbeute der in der Transvaal Chamber of Mines
vereinigten Minen im Dezember 1909 583 209 Unzen im Werte
von 2 477 316 Lstr . gegen 576 768 Unzen im Werte ven
2 449 955 Lstr ., die der Außendistrikte . 21 778 Unzen im Werte
von 92 506 Lstr . gegen 20 997 Unzen im Werte von 89 191 Lstr.
im November 1909.

Industrie und Handel.
* PreiseihBhnmj für Schrauben. Die rheinisch-west¬

fälischen Schraubenfabriken nahmen nach den „Münch.
Neuesten Nachr.“ eine Preiserhöhung der Wagenbau-, Hütehen-
und größeren Schloßschrauben um 1 Proz. und der kleineren
Mutter- und kleineren Schloßschrauben um 2 Proz. vor.

* Stahl- und Eisenwerk Dahlhausen, Akt.-Ges., Dahl-
hausen a. Rnhr. Im Geschäftsjahr1908/09 erzielte das Unter¬
nehmen einen Fabrikationsgewinn von 653325 M. (i. V.
712 906 M.), dem 506 328 M. (619 480 M.) Ausgaben gegenüber¬
stehen. Die Abschreibungen werden mit 57 978 M. (i. V.
115 972 M. Abschreibungen und Extraabscheibungen) vorge¬
nommen. Auf diese Weise schließt das Geschäftsjahr ohne
Gewinn oder Verlust ab. Eine Dividende  wird nicht
verteilt (i. V. 107 308 M. Verlust, gedeckt aus dem Reserve¬
fonds und 0 Proz . Dividende).

* Adler-Fahrradwerkevorm. H. Kleyer, Frankfurt a.  M.
Die Aktien dieser Gesellschaft haben sich die ganze vergangene
Woche hindurch in hinaufsteigender Richtung bewegt, so daß
sie schließlich um annähernd 20 Proz. höher schlossen als
zu Anfang der Woche. Über die Ursache dieser Bewegung
waren die verschiedensten Gerüchte im Umlauf. Vor allem
wurde angenommen, daß die Dividende höher bemessen werde
als im Vorjahr. Auch hieß es, daß eine wesentliche Kapdals-
erhöhung geplant sei. Beides ist, wie wir erfahren , un¬
richtig.  Die Gesellschaft beabsichtigt weder eine erhöhte
Dividende als im Vorjahr und Vorvorjahr, nämlich 25 Pro/..,
auszuzahlen , noch denkt sie an eine Kapitalserhöhung . Als
einzige Ursache der Aufwärtsbewegung kann nur der flotte Ge¬
schäftsgang auf allen Gebieten der Adlerwerke gelten.

* KammgarnspinnereiDüsseldorf. Der Abschluß ergibt
einen Reingewinn von 382 000 M. (i. V. 215 265 M.), wozu noch
rund 66 000 M. (i. V. 62 487 M.) Vortrag hinzutreten . Es sollen
7 gegen 6 Proz . Dividende verteilt werden.

Ber ^inei « Börse.
Letrte Notierungen vom 11. Januar.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °/o Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft 183.70 182.90
51/« Commerz - u . Discontobank . « 116.30. 116.25
6 Darmstädter Bank. 138.50 138.20

12 Deutsche Bank 250 250.40
8 Deutsch -Asiatische Bank . . . 152 151
4V* Deutsche Effekten - u. Wechselbank 106.90 106.75
9 Disconto -Commandit . . . . 191.25 196.60
7 '/- Dresdener Bank . . 161.80 167.10
6 Nationalbank für Deutschland . 1 0.75 130.25
93/s Oesterreickische Kreditanstalt 211 211.40
7.77 Reichsbank. löl 151.25
7 Sehaafhausener Bankverein 149 148
77. Wiener Bankverein . . . . 139.20 139
4 Hamburger Hvp .-Bank -Pfandbr. 118 149 .89
8 Berliner Grosse Strassenbafjn . . 187.25 136.75
57, Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft 120.50 120.50
0 Hämburg -Amerik . Paketfahrt . 133.25 135.10
4>- Norddeutsche Lloyd -Actien 103.30 103
63/s Oesterreich -Ung . Staatsbahn 161.90 160.50
0 Oesterr . Südbahn (Lombarden) 23 .75 23.60
7 Gotthard. — _
6 Oriental . Eisenb .-Betrieb . . 132.50 —
6 Baltimore u . Ohio. 118.90 118.20
67- Pennsylvania . . . . . . . 135 .10 —
6 186.30 135.25
8*/. Neue Bodengesellschaft Berlin 155.50 154.75
4 Südd . Immobilien 60 % . . . 100.50 101
4‘-, Scböfferhof Bürgerbräu . , . 84 81
9 Gemen tw . Lothringen , . . 112.25 112.75

80 Farbwerke Höchst . « . , , 453.75 452
32 Ohem. Albert 4 3.70 472 .75
97, Deutsch Uebersee Elektr . Act. 1 1.90 181.50

10 Felten & Guilleaume Lahm . , 112 142.50
7 Lahmeyer . . . . . . . . 107.40 107.40
5 Schlickert . . . . . . . . 133.10 139
77- Rkein .-Westfäl . Kalkwerke . . 119.25 149

25 Adler Kleyer . . . 3 >'.30 376
25 Zellstoff Waldhof . . . . . • .<-'8 297
15 Bochumer Guss . * . . . « * 250 .75 250.50
8 Buderus . . . , , Ui 116

10 Deutsch -Luxemburg , , . ? . 219 .10 218 .70
12 Eschweiler Bergw. 214 40 213.608 Friedrichshütte . . 142 .10 142.90
12 Gelsenlcirchener Berg - . - . 211.30 220.10
0 101.90 101

11 Harpen er . . . . . . . . 213 .75 212.75
11 Phönix . . . . . 221 .25 220.60
10 Laurahütte * 2 1. 0 200.25
12 Allgem . Elektr . Gesellsch . . , 211 .25 260.60

Tendenz befestigt«
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'Preisnotiertingsstelle
'der Landwirtschaftskammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden.

GSetreide und Kap».
Frankfurt a/M„ 10. Jan . 1910. Eigene Kotierung am Frachtmarkt.

Für 100 kg gute marktfähige Ware.
Heutige Kotierung. Vorwoehent-

liehe Preise
Umsatz Stimmung Preise Jty

"Weilen, hies. mittel fest 23.10- 23.60 23.00
„ nordd.

Roggen, hies. mittel fest 16.80- 17.00 16.75- 16.80
Gerste, Ried-

u. Pfälzer klein abwartend 16.50- 17.50 16.50—17.50
0erste,

Wetterauar 16.00- 16.50 16.00- 16.50
Hafer, hiea. mittel stetig 15.75- 16.75 15.50—16.50
Raps, hies. — — —
Mais, mixetj — — —

„ La Plata klein fest 15.90—16.00 15.75- 16.00
Mannheim, 10. Januar 1910.

Amtl.Motiarungd.Börse,eiz. Depesche)
Weizen . . 23.75 23.25
Roggen, Pfälzer . . . . 17.25- 17.50 17.00
Gerste, badische. . . . 16.25- 1 750 16.2 ;—17.25
Hafer . . . . 16:25—16.75
Raps . . . . 2/ .Ü0 27.00
Donau-Mais . 7.00 16.50
Mais, La Plata . . . . 16.75 16.50

Mainz, 7. Januar 1^09.
Offizielle Kotierung.

Roggen . . 16.70—16.80
Gerste . . . 17.00—17.50 16.00—18.70
Hafer . , . 16.75- 17.00 16.30- 17.20
Mais . , . . — _
Raps . . . . —

• Diez, 7. Januar 1909.
AmtL Notierung.

Weizen, roter 22.81—23.44 22.62- 22.75
„ fremder . . . — —

Roggen , . 16.27 16.0)
Gerate . . 14.60—16.92 14.60—16.92
Hafer . 15.40 15.40
Raps . . . — —

Heu und Stroh. Heutige Preise Vorwöch. Preise
Frankfurt a M.. 7. Jan . 1909. 7

(Amtliche Notierung). per Zentner per Zentner
Heu. 4.60—5.40 —
Stroh . . . . — —

Kartoffeln. per 100 kg
Frankfurt afM., 10. Jan . 1910, Heutige Preise Vorwöch. Preis«

(Eigene Notierung). 94 Ml
Neue Kartofieln in Waggon lad. 4.80--5 .00 4.80—5.00
, do. im Detailverkauf 6.00--6 .50 6.00—6.50

Obst
Bericht der Zentralstelle für Obstverwertung.

Frankfurt a. M., 10. Januar 19,0.
Orangen I . Qual . 10—12. Aepfel I . Qual . 16 - 25, II . Qual . 10—14.
Zwergobst I . Qual . 23—40. Birnen I . Qual . 18—80, Li.. Qual.
12—18. Zwergobst 1. Qual . 80—50. Trauben I. Qual . 80—70.
Nüsse, neue , J. Qual . 25, II . Qual . 20—21. Haselnüsse I . Qual.

83 —85. Kastanien I . Qual . 14, II . Qual , lu —12.
Alles per 50 Kilo --- 1 Ztr. in M.

Die Preisnotierungs -Kommission.

Kehre Nachrichten.
Die Eröffnung des preußischen Landtages.

H. K. Berlin, 11. Januar . (Eigener Drahtdericht) In
Der üblichen Weise wurde heule der preußiswe Landtag er¬
öffnet. . Der militärische Pomp war derselbe wie früher,
so daß im Weißen Saale die Militärunisorm den Frack über¬
wog. Der Reichskanzler erschien wieder als Dragoner-
major. Auch der Präsident des preußischen Abgeordnetm-
hauses von Kröcher trug Uniform. Die Thronrede war
ungemein nüchtern und sachlich, sie wurde deshalb auch mit
großer Ruhe und Gelassenheitohne jede Beifallsbezcngung
angehört. Die Bemerkung über die endliche Wiederbelebung
des Handels und Verkehrs erregte hier und da Kopfschütteln.
Die Ansicht, daß die Finanzlage noch immer ungünstig ist,
wurde auch von den Mitgliedern des Landtags geteilt. Der
Überschuß der Eisenbahnen soll künftig nicht mehr völlig dem
allgemeinen Staatsfonds zugute kommen, eine Forderung,
die von maßgebendenPolitikern schon seit längerer Zeit er¬
hoben wird. Besonders auftnerksam wurde das Haus natür¬
lich, als die Thronrede am Schluß eine Bemerkung über die
Wahlreform brachte, für welche die Vorarbeiten ihrem Ab¬
schluß nahe sind, während die Vorlage selbst erst in einigen
Wochen im Landtag vorgelegt werden soll. Man hatte
einige Andeutungen über die Art der Reform erwartet und
Ovar deshalb einigermaßen enttäuscht als die Thronrede
nichts davon enthielt. Der Kaiser sah sehr wohl aus und
las die Thronrede frisch und mit großem Nachdruck vor.
Zum Konflikt zwischen der reichkländischen Regicrung

und den Bischöfen.
hd . Strastbnrg , 11. Januar . Die amtliche Korre¬

spondenz veröffentlicht folgendes ^Schreiben : Wie wir
vernehmen, hat der kaiserliche Statthalter an den
Bischof von Siratzburg ein Schreiben gerichtet, in dem
er gegenüber dem Antwortschreiben Stellung nimmt,
welches der Bischof unter dem 4. d. M . in betreff der
Frage des Beitrittes der elsaß-lothringischen katholischen
Volksschullehrer zum deutschen Lehrerverein dem
Staatssekretär gesandt hat . Form und Inhalt dieser
Veröffentlichung des amtlichen Organs erregen hier leb¬
haftes Befremden , da nunmehr der Statthalter selbst
in den Vordergrund tritt , im Widerspruch zu dem Ver¬
halten des Staatssekretärs aber die. Erörterung des
Themas aus der Öffentlichkeit entfernen  zu wollen
scheint. Man erwartet, , daß das Schreiben des Statt¬
halters doch noch der Öffentlichkeit übergeben wird.
Die „Times " über die deutsch-englischen Beziehungen.

hd . London, 11. Januar . Die „T i ut c s " ver¬
öffentlichen einen sehr bemerkenswerten Artikel über die
deutsch-englischen Beziehungen . Das Blatt erkennt die
versöhnlichen Gesinnungen , welche in der letzten Zeit
Von Deutschland gezeigt worden sind, an und schreibt
alsdann ; Die Frage , vor welcher sich beide Nationen
befinden, besteht nicht darin , zu wissen, ob Deutschland
die Absicht hat , unser Land und unsere Städte zu übcr-
Men und ob wir diedeutscheMarine nicht zer¬

störe  n müssen, b e v o r sie die unsere überflügelt
hat , sondern der einzige Punkt , mit dem wir uns zu be¬
fassen haben, isi das augenblicklicheErgebnis des Wachs¬
tums einer Marine zu erwägen , einer Macht, deren
Stellung in der Welt die größte zu werden scheint. Das
Blatt weist alsdann daraus hin . daß zwischen England
und Deutschland Meinungsverschiedenheiten entstebcn
könnten und zwar durch die Beziehungen Deutschlands
zu kleinen Kontinentalstaaten , etwa Dänemark oder
rurch Meinungsverschiedenheiten über Indien oder in
anderen kolonialen Fragen wie z. B. die Zukunst
Chinas . Sollte unter ähnlichen Eventualitäten Eng¬
land gezwungen sein, die Gewalt der Waffen anzu¬
nehmen, um sein Recht zu verteidigen , so muß es das
Risiko eines Zusammenstoßes aus sich nehmen. Was
notwendig ist, ist, daß die englische Marine ein FriedenS-
Jnstrument bleibt , indem die Marine ohne Zweifel die
stärkste der Welt ist. Tie „Times " schließen wie folgt:
Erinnern wir uns daran , daß in unserer Zeit eine
Schlacht gewonnen sein muß, bevor  sie begonnen ist.
Das englische Königreich braucht eine so mächtige Flotte,
daß seine Übermacht nicht durch den Kampf gegen eine
einzige Macht oder auch nicht gegen zwei andere Mächte
in Gefahr gebracht werden wird.

Deutsche und Tschechen.
M . Prag , 11. Januar . Ein in Bodenbach abgehal-

tener Parteitag der deutschen Arbeiter Böhmens sprach
sich für rücksichtsloseDurchführung der d eu t s che n
Obstruktion  im böhmischen Landtage zum Zwecke
der Erringung der nationalen Zweiteilung Böhmens
aus.

Ein Konrplott gegen den König von Portugal.
hd. Lissabon, 11. Januar . Die Geheimpolizei hat ein

großes überaus raffiniert angelegtes Komplott gegen das
Leben König Manuels von anarchistischer Seite entdeckt.
Bei den vorgenommenen Untersuchungen und Haus¬
suchungen wurden über 40 Verhaftungen vorgenommen.
Unter den Verhafteten befinden sich alte Anarchisten, die
s. Z. bereits an der Verschwörung gegen das Leben des
Königs Carlos teilgenommen hatten. In der letzten Nacht
haben die Polizeiwachen auf verdächtige Individuen ge¬
schossen. Die Wachen sind verdoppelt worden. Unter der
Bevölkerung herrscht große Erregung.

Erzbischof vr . Stadler.
M . Scrasewo , 11. Januar . Das Befinden des seit

längerer Zeit erkrankten Erzbischofs Dr . Stadler hat
sich wesentlich verschlechtert.

Tie mandschurischen Bahnen.
hd . Petersburg , 11. Januar . In hiesigen Regie-

rungskreisen wird der amerikanische Vorschlag, die
mandschurischen Bahnen zu neutralisieren , als ka u m
durchführbar  bezeichnet . Der Ministerrat wird
aber trotzdem in der nächsten Zeit sein Gutachten ab¬
geben.

Die Ztzankaliafsöre in Verdun.
Verdun , 11. Januar . (Eigener Trahtbericht ) Der

Unteroffizier Jaroco vom 11. Hufaren -Regiment gestand
setzt in einem Briefe an den Obersten ein, daß der in
Österreich vorgekommene Giftmord ihm den Gedanken
eingegebcn habe, sich von seinem Gläubiger , dem Husar
Thomas , aus eine ähnliche Weise zu- befreien. Als er
der Schwadron Zyankali in die Suppe schüttete, dachte
c-r nicht daran , daß er dadurch âuch den Tod der anderen
Soldaten hätte herbeiführen können.

Baris ohne Licht.
h<l Paris , 11. Januar . Störungen in der elektrischen Be¬

leuchtung sind zwar seit Wochen schon an der Tagesordnung,
jedoch in,den letzten Nächten in beängstigender Weise ausge¬
treten . Seit zwer Tagen ist das Opernviertel und das Quarner
Batignolles unausgesetzt von Unterbrechungen der elektrischen
Beleuchtung heimgesucht, die in diesem Viertel der größten
Geschäfte und der größten Vergnügungs -Etablissements äußerst
störend wirken. Hervorgerufen wurde diese plötzliche Licht¬
störung durch Explosionen in dem unter dem Strasienpflaster
gelegenen Schacht, und zwar an einer Stelle , an der mehrere
der Hauptleitungen des elektrischen Stromes sich vereinigen.
Unter großem Getöse platzten die großen Bogenlampen der
Straße und der Geschäftshäuser. Die elektrischen Lichtquellen
flackerten noch einige Male aus , wurden dann dunkler, bis sie
endlich ganz verlöschten und das Warenhaus in Dunkel hüllten.
Die? rief unter der großen Zahl der im Warenhause anwesenden
Personen eine Panik  hervor . Die Damen stürzten in der
Meinung , ein Brand sei ausgebrochen, in wilder Hast nach den
Ausgängen , wobei es viele Verletzungen, zum Teil auch ernster
Natur , gab, namentlich viele Kopfverletzungen, die durch herab-
fallende Glassplitter der Bogenlampen verursacht worden waren.
In polizeilichenKreisen ist man nach den angestellten Recherchen
zu der Meinung gekommen, daß es sich Hier nicht um gewöhn¬
liche Lichtbetriebsstörungen oder Kurzschluß handelt , sondern
um einen gemeinen Racheakt.

Pariser Verbrecher.
lick. Paris , 11. Januar . Die 72jährige Portiersfrau eines

Hauses im Quartier Batignolles , Witwe Gaillaud , wurde
gestern früh im .Hausflur erdrosselt aufgefunden. Der unbe¬
kannte Täter hatte der Frau die von ihr einkassierten Mieten
in Hohe von 3200 Frank geraubt . — Eine zweite Mordtat wurde
an der 55jährigen Witwe Rüüoulle in Neuillh bei Paris ver¬übt. Der Leichnam der Frau , der schwere Verletzungen an
Stirn und Brust aufwies , wurde vor ihrem Haust aufgefunden.
Man stellte fest, daß die Frau abends ihren Sohn nach der
Bahn begleitet hatte und allein heimgekehrt war . Zwei italie¬
nisch« Apachen, die der Frau gefolgt waren , werden als der
Tat verdächtig gesucht. Die Barschaft und Schmucksachen der
Frau fehlen.

Verüeerendr Küstcnstürme.
hd . Paris , 11. Januar . „New Dorf Herald" meldet aus

London:  Schwere Stürme wüteten gestern an den Küsten
von A o r d - und Mittel - England.  Namentlich die
Landschaft von Ecosse und die Küste von Nord-Westengland
wurden besonders heimgesucht. Die Schiffahrt an diese»
Küsten ist vollständig eingestellt worden. Man befürchtet von
vielen Schiffen, die sich aus dem offenen Meere befinden, daß
sie mit ihrer Besatzung untergegangen seien. Das offene Meer
ist von einem wütenden Orkan heimgesucht. Dabei herrscht
große Kälte . Das Thermometer steht auf 53 Grad Fahrenheit.

Bank-Unterschlagungen.
hd . Belgrad, 11. Januar . Bei der serbischen Eskornvte-

bank wurden neuerdings Abgänge in .Höhe von 60 000 Frank
konstatiert. Es wurde eine strenge Untersuchung eingeleitet.

Belgrad , 11. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Gegen¬
über Blättermeldungen wird amtlicherseits erklärt , daß
zwischen dem Ministerialpräsidenten Pasitsch und dem
Minister des Äußern Milowanowitsch Differenzen weder

bestanden haben noch bestehen, daß demnach kein Grund
zu einem Rücktritt Milowanowitschs vorhanden sei.
Ebenso sei vollkommen unrichtig , daß Milowanowitsch
einen Gesandtenposten in Wien oder Berlin anstrebe.

*
Baris , 11. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Ein Kurz,

schluß an einem elektrischen Leitungskabel verursachte auf dem
Boulevard Haußmann eine Explosion,  wobei 3 Personen
verwundet wurden. Ein anderer Kurzschluß rief in dem Stadt¬
viertel Europa eine Finsternis hervor, so daß die großen Cafe¬
häuser Kerzen, Lampen und Lampions verwenden mutzten.

Letzte ganve -s n rtchtffchtrn.
TelegraphischerKursbericht.

(Mitgeteilt vom Bankhaus P f e i f f e t lt . Ko., Langgasse 16.)
Frankfurter Börse, 11. Januar , mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 211.70, Diskorrto-Koinmandit 196.80, Dresdner Bank
164.25, Deutsche Bant 250, Handelsgesellschaft 153.50, Staats¬
bahn 161.50, Lombardei: 23.60, Baltimore und Ofiro 118.15,
Gelsenkirchen 220.40, Bochumer 251, Harpener 213.40, Türken¬
lose 182.20, Norddeutscher Llohd 103, Hamburg -Arnerrka-Pakel
185, 4proz. Russen 91.25, Edison 261, Phönix 220.75. Tendenz:
schwächer.

Wiener Börse, 11. Januar , österreichische Kredit-Mtien
678.70, StaatSbahn -Aktien 755.70, Lonrbarden 126.50, Mark-
Noten 117.67. Tendenz : ruhig.

Schiffs - Ulrchrrchrerl.
Norddeutscher Lloyd in Bremen . Hauptagent für WieSDave».

L. Chr. Glücklich, Wilhelmstraße 50. F 328
Schnelldampfer Bremen -New Aork: „Kaiser Wilhelm II .“

nach Bremen, 4. Januar 12 Uhr mittags von New Nock. -—
Mittelmeer -Linie : „Berlin " nach New Uork, 6. Januar 11 Uhr
vorm, vor: Genua . — New Dark-, Baltimore - und Galveston-
Linien : „Breslau " nach Bremen , 7. Januar 5 Uhr vorm, in
Bremerhaven . „Roon" nach Bremen , 6. Januar 12 Uhr mittags
von New Jork . „Prinz Friedrich Wilhelm " nach New Nork,
6. Jairuar 7Va Uhr vorm. Lizard passiert. „Cassel" nach Balti¬
more, 6. Januar 11 Uhr vorm, von Bremerhaven . — Austratien-
Linie : „Königin Luise" nach Bremen , 4. Januar 4 Uhr nachm,
von Genua . „Seydlitz" nach Australien , 5. Januar 10 Uhr vor¬
mittags von Fremantle . „Bremen " nach Australien , 6. Jan.
1 Uhr nachm, in Neapel. — Austral-Frachtdampfer : „Göttingen"
nach Bremen , 7. Januar 7 Uhr vorm, in Bremerhaven.
„Thüringen " nach Bremen , 4. Januar 12 Uhr nachts von Algier.
„Lothringen" nach Bremen , 5. Januar 5 Uhr vorm, von Fre-
rnantle . „Helgoland" nach Australien, 5. Januar 1 Uhr vorm,
in Fremantle . — Ostasien - Linie : „Kleist" nach Hamburg.
6. Januar 11 Uhr vorm, in Antwerpen. „Prinz Ludwig" nach
Bremen, 7. Januar 4 Uhr vorm, in Suez . „Goeben" nach
Hamburg , 6. Januar 10 Uhr vorm, von Penana . „Bülow"
nach Bremen , 6. Januar 7 Uhr nachm, in Schanghai. „Derff-
linger " nach Ostasien, 5. Januar 1 Uhr nachm, in Nagasaki.
„Prinz Eitel Friedrich" nach Ostasicn, 7. Januar 11 Uhr vorm,
in Singapore . „Vor!" nach Ostasien, 5. Januar 9 Uhr vorm,
in Suez . „Lützow" nach Ostasien, 6. Januar 10 Uhr vorm,
von Southampton . — La Plata -Linie : „Sigmaringen " nach
Antwerpen, Bremen , 6. Januar in Rotterdam . „Darmstadt"
nach Bremen , 6. Januar in Bremerhaven . „Wittekind" nach
Madeira , Vigo, Antwerpen , Bremen , 5. Januar von Buenos,
Aires . „Tübingen " nach La Plata , 4. Januar auf dem La
Plata . — Cuba-Linie : „Witteitzberg" nach Bremen , 6. Januar
von Galveston. — Brasilien -Linie : „Halle" nach Bremen,
7. Januar in Bremen . „Crefeld" nach Bahia , 5. Januar von
Santos . „Aachen" nacki Brasilien . 4. Januar in Rro de Janeiro.
„Erlangen " itach Brasilien , 6. Januar von Antwerpen. —
Alexandrien-Linie : „Schleswig" nach Alexandrien, 5. Januar
8 Uhr nachm, von Marseille . „Prinz Heinrich" nach Marseille,
5. Januar 2 Uhr nachm, von Alexandrien.
Dampfer -Erveditionen des Norddeutschen Lloyd in Breme ».

Ab Bremerhaven vom 9. bis 15. Januar 1910: Dampfer
Kronprinz Wilhelm" 11. Januar nach New Aork über

Southampton . Cherbourg. „Heidelberg" 11. Januar nach Cuba.
„Prinzeß Alice" 12. Januar nach Ostasien. „Frankfurt"
13. Januar nach Baltimore und Galveston. „Großer Kür¬
fürst" 15. Januar nach New Aork direkt. „Halle" 15. Januar,
nach Brasilien.

Öffentlich er Wetterdienst
EDetteraorausfagen

6er Dienststelle Irnnstfurt a . W.
rMetcorolog. Llbteilnng deö Physika!. Vereins)

für den 12. Januar:

Wolkig, Niederschläge, etwas kühler, windig.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Tagblatt -Haus ", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden.
NU- Die Wettervoraussagen sind außerdem in der
Tagblatt - Hauptagentur, Wilhelmstraße 6. und in der

v Taqblatt -Zweigstelle,Bismarckring 29, täglich ausgehängt.
' M

Meteorolog.Beobachtungen. Station Wiesbaden.
10. Januar. 7 Uhr

morgens
2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abends. Mittel

arometer fluiO1 u .Normal-
jcgiüCT; . . . . . . .
aiomeier a. ü. Meeresspiegel
t)cimometer (Celsius) . .
nnftjpannnng (Millimeter)
elalive geumiigkett ( /»)
sindrtchtung. .
iesersiülaasiwhe(Mlllrm.

759.6

770.1 |
Sch !

8 > I
E.W. 2

759.7
7700

8.2
7.0

87
L.W. 2

760.1
770.4

8.0
7.2

90
S .W. 4

0.1

759.8
770.2

7.7
6.0

88.3

chstc Temperatur (Celsius) 9.8. Niedrigste Temperatur 5.2.

Auf- und Untergang für Sonne(©) und Mond(S).
(Durchgang der Tonne durch Süden noch mitNIeuropSischsrSeit .)

ioauuat

12.

1im Süden >Aufgang iUntergana) Aufgang Unterga»«
Uhr Min.jUhr Mi« !llhr Min. Uhr Min . Uhr
"12 35 ’S 25,4  46 9 Ao  B. 5 38pl,

Die Abend-AKS abe umfaßt SSkitcrr.
LeltUtls. Schulte vom Brühl.

BerannvvrMcher Redakteur nir Pvliti » und Handel . A. Hegerhortt ; für Wies-
budener '3i'a* riduen : C Nötherdr : für Fl' »ilil'tvu, Na îauischeN-ichrichreu,Aû der
Uinqebmriiund Berichts aal : H. Diefenbach ; für Beimiicht.'s. Sperr und Priri-
kasien: C. Losacker ; für die Auzeistenund Reklameu: H. Dornaus ; jämrlrHin Wiesbaden.
Druü und Verlag der L. Schellenbergichen Hof-Bnchdruclerei in Wiesbaden.
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Kurhaus Wiesbaden.
Samiteg , den 15 . .famiar 1910 , 8V» Uhr, in sämtlichen Sälen

II. Grosser Maskenball.
Zwei Baltorchester . — SaalöfFuui &g' S l/i UJInr.

Anzug : Maskenkostüm oder Balltoilette (Herren Frack und
weisse Binde ) mit karnevalistischem Abzeichen.

Tanzordnung : Herr ITrüz BJeiilecher.
Vorzugskarten für Abonnenten (bis spätestens Samstag nachmittag

5 Uhr zu lösen ): 2 Mark ; Nieht -Abonnenten : 4 Mark (gleichberechtigt
mit der Tageskarte ).

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1.50 Mk. werden bei
Lösung einer Nicht -Abonnementskarte in Zahlung genommen , jedoch
auf eine Karte nur eine Tageskarte.

Sonntag , den Iß . Januar 1910 , 7 Uhr, im grossen Saale:

Genera Ips*®
und Montag , dem 13 , Januar , 7 Uhr:

II. Koszert fc Ctcin-Vereins:
„Das verlorene Paradies“.

Symphonische Dichtung für Soli , Chor und Orchester
von M. Enrico Bossi.

Dirigent : Herr Kapellmeister Gustav F. Kogel , Frankfurt a. M.
Personen der Handlung Eva : Frau Mintje Laubrecht van Lammen,

Hannover ; Belial und üriel : Fräulein Margarete Ober, Berlin;
Adam und Satan : Herr Richard Breitenfeld , Frankfurt a. M. •
Moloch : Herr Albert Seyberth , Wiesbaden ; Orgel : Herr Organist
Friedrich Petersen , Wiesbaden ; Orchester : Städtisches Kurorehester.

Eintrittspreise zur Generalprobe : 1 Mk. ; zum Konzerte : 2, 2.50,
3, 4 und 5 Mk. — Die Damen werden gebeten , auf den Parkettplätzen
zu der Generalprobe und zu dem Konzerte ohne Hüte erscheinen zu
wollen . Städtische Kurverwaltung . F310

Mämlergesang-Verem„Union".
findet im

F 367
Sonntag , den 16. Januar 181« . nachmittags 4 Uhr,

Bercinslokal »Burg Nassau " , Schachtstraße 1. unsere diesjährige

JahresversKMmSmrK
statt, wozu wir unsere werte Gekamtmitaliedschaft höflichst' emladen.

Tagesordnung r 1) Jahresbericht des 1. Borsitzenden. 2) Nechnungsablage
des Kassierers. 3) Bericht der Rechnunasprüfer. 4) Bericht des MusikalicnwarlS
5) Neuwahl der Rechnungsprüscr. 6) Neuwahl des Vorstandes. 71 Verschiedenes.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht Der Norssand.

Infolge äusserst günstigen Einkaufs
zu Zeiten des niedrigsten Standes der Rohmaterialien

empfehlen wir folgende

gxtra- flngebote
ganz besonders billig.

Grosser
Posten
Grosser
Posten
Grosser
Posten
Grosser
Posten
Grosser
Posten
Grosser
Posten
Grosser
Posten

80 cm brsit , weisse solide Ware
statt 36 Pf., jetzt nur Meter

feinfädige sehr solide Qualität
statt 48 Pf., jetzt nur Meter

130 cm breit , schöne Blumenmuster
statt 85 Pf., jetzt nur Meter

Xerndnteek
Jfemdentneh
Seit-flamasf
äiefflden-6rois8”lTÄ^ ,J',;;ls";.I 'iS

«Qllfaffi Sate  Ware , in schönen Mustern
JiUlält I iU statt 60 Pf., jetzt nur Meter

MtadhCretan» LÄÄLMLLL
160ein br. schwere Hausm.Ware

«lUUUtll MCllSii statt 1.50 Mk., jetzt nur Meter

24 PL
iE
OS
BO
48
72 pl
4 00
L. Mk.

Pf.

PL

PL

Pf.

Extra billig
Grosser Posten

Bett-Kattune
gute waschechte
Ware ,schöne Must.

Meter nur 22
Pf.

Extra billig
Grosser Posten

KanUer *
weise, Damastgobild, t
la Ware , 50/120 cm ” |50

'h  Dutzend ^ | Mk.

Damenwäsche, leioht angestaubt , bessere und
- -— beste Qualität, .

sowie einzelne Stücke haben wir auf unsere Aus¬
nahmetische ausgelegt u. verkaufen diesen Posten

bis zur Hälfte
des bisherigen Verkaufspreises. K35

GuggenheimL Marx,
fflsarUcfstrassse 14.

Rabatt ^Marken.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 12. Januar 1919,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Ber 'stei>g-erunqslok<rle

Helenenftratze 5r
1 Schreibtisch, 1 Vertiko, l Theke,
2 Regale , 1 Spiegel , 1 Partie
Zigarrenkistchen , 1 Pelzmantel»
1 Pelz -Jackett , 2 Reisekoffer

öffentlich zwangsweise gegen Bar-
zcchlnng. II 1366

Wiesbaden , den 11. Januar 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

__ RanentHalerstraße 14, 3.

ZekMWÄW.
Mittwoch, den 12. Januar er.,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hause

Helenenftratze5
hier:

3 Kleiderschränke, 3 Schreibtische,
3 Vertikos . 3 Sofas , 2 Kommoden,
3 Nähmaschinen . 1 Spiegel , ein
Eisschrank, 1 Schneppkarren , eine
Partie Holz u. Speichen, 1 Dampf¬
kessel u. A. tu.

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B1036
Lojisdorfer , Gerichtsvollzieher,

_ Scharnhorststraße 7._NSW« .

Bericld igaiaag.
In der in Nr. 14, Abend-Ausgabe, Seite 12, vom 10. Januar er.

enthaltenen ESeliminticaciiiins der Herren 5K» l«n » ra:*e ist
der SS. IVame falsch gedruckt. Derselbe wird hiermit richtig gestellt:

Zahnarzt W. Seetaev, Friedrichstr. 19. t

,Hotel Erbprinz",
Mauritiusplatz.

Täglid) Konzert veS Rheinischen
Damen - Lra -esters«

Anfang 7,/i  Uhr.
Jeden Sonntag Frühschoppen « u. von

4 Uhr ab Konzert.

Mittwoch,
nachmittags
hierselbst

den 12. Januar
2 Uhr, versteigere

HeLenenftraße 24

EarneTal
Anfertigung und Verleihen vonDominos.

Anfertigung von

Masken - Kostümen
jeder Art.

Kinder-Masken-Kostüme
zu bekannt billigen Preisen.

Sämtliche Karnevals- Artikel,
Stoffe,Besätze,Blumen ete.

Wer erteilt Schönschreib-Unterricht
(abends ) ? Off . u. G. 186 Tag bl..
Zweigstelle, Bi smarck ring 29. 111917

Rostbrauner Rehpinscher z. Decken
ges. Off , m. Pr . ff. 459 Tagbl .-Vcr k,

Wer würde gev. Persönlichkeit
«in Darlehen von 300 Mark ge¬
währen gegen monatl . od. viertel,
jäher. Rück,. nebst Zinsen ? Ges!,
Off. nur vom Selvstgever unter/
F . K . BJ. 13 ? an UadolfMoaii -g
Frankfurt a. M ._ F103

Für Gruppen und Vereine
= Vorzugspreise. =

Gerstel& Jsraet,
Langgasse 21/23,

neben dem „Tagblatt “-Haus. 48

zwang Zweite:
300 Büchsen Gemüse - Konserven
u. zirka 50 Kisten Zigarren

öffentlich meistbietenD gegen Bar¬
zahlung.

Versteigerung voraussichtlich be¬
stimmt . I11367

Wiesbaden , den 11. Januar 1910.
SielnfF , Gerichtsvollzieher,

_ Wörthsträße 11, 2.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 12. Januar 1910,
nachmittags 3 Uhr, werden im Hause

Heleuenstrahe 24:
2 Schreibtische, 1 Glasschrank , ein
Diwan , 1 eis. Backmulde, i Otto¬
mane , 1 Näümaschine, 2 Stühle,
1 Teppich u. A. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert . I11368

Wiesbaden , den 11. Januar 1910.
Mabermann , Gerichtsvollzieher,
_ _ Schier steinerstra ße 24. _ _

Mo »-tag , d. 17 . Jan . 1910,
morgens II Uhr anfangcnd,
kommt im hiesigen Gemeindewald,
Distrikt Boden 700 — 10 an der
Hühnerstraße:

120 Taimen -Stämme v. 28,38 fm,
292 „ Stg . I . Kl . v. 26,28 fm , . _498 „ „ n.Kl. v. 29,88  fm, Karserlrnsen Pfd. 15 Pf.

1257 „ „ III . Kl. v. 37,71 fm , KrAutersens Psr >. 25 Ps.
21 rrn eich. u. buch. K. 1« St . Heringe 25- 35 Ps.

390 dcrgl . WellenzurVersteigerung . I ^ " stadt - Ko nsum , MetzgngasstZl.

Unschöne u. lästige
Körperfülle
vermindert Zehrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I nlk.,
5 Pak. 4.50 Mk. — Nur
Kneipp-u.Reformliaus
füll A'SuuMi 59 Rheinstr. 59,

elllil ^ UUill , 54Kirchga «»e54.
1624

Ketternschwalbach,
den 10 . Januar 1910.

Der Bürgermeister:
Ullius . F309

^lappen in all. Mustern Stück v.
10 Bs. an». Reste für Herren-u.
Knadcn-Hosenin groß.Auswahl.

Schwalbacherstraße 30, 1 St .. Allc-seitc.
M

MtzWWeigemg.
Montag , den 17. Januar,

vormittags 11 Nhr, kommen
im Hänfener Gemeindewald , Distrikt
Hauserberg,

2115 Stück Nottannen - Stangen
I .— III . Klasse

zur Versteigerung.
Zusammenkunft im Dorf . § 309
Hausen v. d. Höhe,

den 10 . Januar 1910.
Der Bürgermeister:

Künstler.
nHHHSBKa !

«tttiBtlttt RggffliS:
Fleckige Ledersachen werden neu

aufgef . Blomer , Schwalb acherstr . 11.
FTL & ff ^ Darlehen, diskret vom

Selbstgeber sofort zu
. .. . —- kulantesten Bedingungen
5auch an Private . Natenrückzahl-
ung. sr -svn , Berlin 146 , Potsdamer¬
straße 43a. F57

MrI» Z-MÄckMeri8
1. 8 Logenplätze

mit liachl abzug . Mäh. i. Taghl .-Verl.

Wer leiht
-it , we
ernten,
nckzahinna
n-ter T. &

anständ . Persönlichkeit , welche durch
" " ernten , 200 Mk.Krankheit in Not
gegen monatliche
Zinsen ? Offerten unter
den Tagbl .-Berlag .

mir
58 an:

Welche Dame8
würde einem Ingenieur . 37 I ., ledig,
die Mittel leihen, um seine wertvollen
Erfindungen z. Patent anmelden zu
können? Off. u. " V. fi* » 8 an
Hudolf Mos »e , Urantfurt a. M.

Hohe Kelohmg
Demjenigen , der mir den oder die
Täter nachweist, die mir heute Nacht
am alten Friedhof , die Hasen ße»
stöhlen hüben. Wellrihstr . 32, Hth. 1.

Goldenes Kettenarmband
Donnerstag Verl. Abzug, g. HM Bel.
Fundbureau . Pol .-Dir ., Frredrichstr.

Samstag abend zwischen6 u. 7 Uhr
-m Muff verloren . <Z-g-n
Belohnung abzugebcn Kaiser-Friedrich-
Rina 82, 1.
Verloren v. einem Dienstmädchen

Sonntag zw. 3 u . 4 Uhr ein Portern,
mit e. 10-Markstück u. wenig . Klein-
aelde, von der Marktstraße bis zur
Goldgasse. Um Rückgabe w. gebeten.
Näb . im Taabl .-Derlag. »k

Haar -Armband
mit gold. Schlangenkopf Samstag-
äbsnd' v. Skala -Theater bis Morrtz.
straße Verl. Ehrl . Find . w. geb., dasl.
a. gute Bel , abz. Moriststr . 21, 4 l.

Bon Bleichstraße zur Turnhalle
Hellmnndstratze am Samstag eine
Bluse verloren . Abzug, gegen gute
Belohn . Bleichstraße 22, Part.

Zugelaufen ein nr. Hund,
grau -braun . Abzuh. bei A. Schneider,
Schwalbacherstraße 43: _

Hvrtitloltt kathol., Ende b. 40er, mit
gjUiUlCiUn Vermögen, wünscht pass.

Mann kennen zu lernen zwecks Heirat.
Ernstgemeinte Offerten unter *». 450
an den Tugbl.-Verlag. _

Heirat!
Drei junge Mädchen, garnicht häßlich.
Finden das Alleinsein gräßlich. .
Sie wollen sich gründen ern Helm»
Wer gehet dnrauf ein?

Gerl . Offerten unter Z. 459 an
den Tagbl .-Vevlag.__Clteri.

Ja — ich komme ‘29ten Kurhaus
bestimmt ! — Diesen Samstag, löten,
(vielleicht Mainz) jeden !, nicht Kurhaus^
A vous de tout mon coeur. Sa . l Bt.

Ellh 3.
Bitte Brief abholen.

Die Am Sonntag
Krankenlager

Todes - Anxeigr.
abend 8 Uhr entschlief sanft nach kurzem

J.Rapp flachtI Stmm  Sufaima Ludwig.
(Oscar Roessing),

2 Goldgasse 2,
ist die

beste Bezngsqaellefür
echten naturreinen

, ;BHndisi a
(ital, Botwein)

per Fl . 8«» PL, bei 13 Fl. 75 Pf.
ohne Glas.

Otem . untersuchtu . ärztlicli
empfohlen. 1888

Billige Aepfel.
Alle Sorten Koch- und Tafelobst ab»

zugeben Secrobcrrstraste i ü,  im Hof.

Atmungs-Kurse
erteilt

fff . Mranch
ä»ci Asthma , chronischen Lungcn-

leiden nnd Katarrhen
Herrngarlenftv . 13, 2. Spr . 3- 5.

langjährige Krankenschwesteram Noten Kren?.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Jakod Lwdwig,
Schlossermejster.

Mieovaden , den 10. Januar 1910.
ans dem

Nachruf!
Am 8. d. M. verschied unser Mitglied, der

Gerichtsreferendar

Dr. jtir. Hans Kurt Anthes.
Wir verlieren in dem Verblichenen einen treuen Mitarbeiter

und eifrigen Anhänger unseres Sports, dem er durch sein Können
grosse Dienste leistete. Ehre seinem Andenken!

Sport -Verein Wiesbaden. E. V.
D.t  Vorstand.

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 12. Januar , nach-
mittags - Uhr, im Trauerhauee , Neudorferstrasse 8, statt , daran
anschliessend die Beisetzung auf dem Kordfriedhof.
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Spezialhaus Franz Schirg , WebergasseI
Ausserordentliche Vorteile bietet mein

Ich . bitte die Schaufenster zu beachten . —— —

Herren *Artikel*
Unterjacken , Wolle , la , normalfarbig . . .

K u. 4 .00 Mk. ,, Wolle , Ia, ff. Fantasiestreifen .
Seide und Wolle , extra schwer .

6 .00 Mk. an. „ Flor, ff. Fantasie . . . . . .
etzt 2 .75 Mk. ,, Seide, weise und farbig . . . .
etzt 4 .00 Mk. Unterhosen , Wolle Ia, normalfarbig . . . .
etzt 7 .00 Mk. „ Wolle , Fantasiemueter.
atzt 8 .00 Mk. ^ Wolle und Seide, extra schwer
'*•5 ® pl ; Socken , Baumwolle , farbig, schwarz und ecru .
jetzt -r • fff d’ecosse, ff. Fantasie . . . . . . .
jetzt - • Wolle Ia, gestrickt, grau.

•je*zJ ' „ Wolle Ia, ff. Fantasiemuster . . . .
‘jetzt 1.50 Mk. Englische Herren mutzen . jetzt .
'jetzt 1.00 Mk. Ueder -Gürtel , amerikan. Fabrikat.
jetzt 2 .50 Mk. .— -
jetzt 3 .50 Mk Ifr awattftii , grosse Ausw;

Selbstbinder, Seide . 3 Stück
Pf Schleifenbinder, Seide . 3 Stück

„ Sommerstoffe . . . . 3 Stück
erc pr Schleifen, fertig, für Stehkragen . . . 3 Stück

„ fertig, für Stehumlegkragen . 3 Stück
;zt 1.25 Mk. Regattes , fertig, für Stehumlegkragen . 3 Stück
yt *95 Pf » fertig, für Stehkragen . . . 3 Stück

O£im e En«Ms*f ikel
Englische Stützen , elegante Formen, in

den verschiedensten Woll - u. Seidenstoffen, jetzt
Golf -Jacken w. Paletots , weiss u. farbig,

Handarbeit u. Maschinenstrickerei . . . jetzt
Reformhosen , Ia Molton.

„ Hoppeltrikot Ia .
„ ff. Flanell .
„ Gloria-Seide .

Hemdhosen (Kombinations) . jetzt
Handschuhe , Sommerhandschuhe.

„ Wolle . .
„ gestrickt.
„ 10 —16 Knopflänge Ia . . . .
„ Glace mit Futter . .

Unterjacken , Ia Makkobaumwolle . . . .
„ reine Wolle.
„ Seide.

3 .00 Mk.
3 .00 Mk.
7 .00 Mk.
3 .00 Mk.
4 .50 Mk.
3 .50 Mk.
3 .50 Mk.
8 .00 Mk.

50 Pf.
1.00 Mk.
1.00 Mk.
1.00 Mk.
2 .50 Mk.
1.25 Mk.

von

werden

WebergasseI. Franz Schirg , WebergasseI
K166

W !W! AR Nelke«diese3BÄ liO 11. 1.50.
Rosen Dtzd. 1 Mk., Drargeriiten Dtzd. 25 Pf .. Narzissen Dtzd. 30 Pf .. größte

Originalbund Beilchen 35 Pf ., Azalien 1.50, Trauerkränze Von SO Pf . an , Palmen

ferner Luremburgstr . 13 : Grobe Sendung Blumenkohl staunend billig,
15—35 Pf -, Aepfel 10 Pfund 30 Pf ., Sauer !raut 8 Pf ., Weißkraut 10 Pf .,
Apfelsinen 6 Stck . 20 Pf ., Zitronen Dtzd. 55 Pf ., Pariser Kopfsalat 7 Pf.

Strderstraste 5, Lureinburgstratze 13»
jittJöl © ir8J §»© 5m V llsTA , Ecke Kaiser -Friedrich -Äing . Teleph . 6554.

6roüe Rsstaurationsräuius . Vorieshm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
■ —  Erstklassige Speisen und Getränke. ==== =
Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 3139

Gutgepflegte Biere : Felsenkellerbräu , Münchner Hackerbräu , Pilsner
Genossenschaftsbräuu. Fürstenberg-Bräu, Tafelgetränk Sr. M. d. D. K.

®»rit * lirieg -er , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

SMaarter Lebeiisversichcriulgsbauka.G.
Alle Stnttglirlcr.

Kaditalien » I. Hbpotstekcn (nur auf Rentenhäuser in Wiesbaden)
unter günstigen Bedingungen auSzuleibe « . Versicherte der Bank
geniesten den Borzug . . . . . .Weueralaqentur MaxHplaü «r.

Georg Mayer
a.Osienbacha/M.
empf. fcibstgefert.

Gstenbachev
Krdermare»,

als
Portemonnaies,
Zigarren » und
Brieftaschen,

Damcmäschchen,
Reisetaschen, Aktenmappen.

Reparaturen in eigeer  Werkstatt.
Kein Laden , daher billigste Bezugs»

queNe am Plaste.
Riestlstraste 7» Part.

Polenta,
stets frisch, sowie Ia fram.

FTag -eoIetsboImen
zu haben bei

Heinr. Zimmermann |
Vnoi »r.«

i Neugasse 15. =

Beijefoffer,
Rohrpl .-, Kaiser », Kupee» Schiffs«
und .Handkoffer , Reisetaschen und
K - rde re. k. billig Wederaass « 3 «H. P.

Teesd ^ e ^ eeMlü ^ ^ sowie alle andern

Kamillen - unÄ \ »Äts *'
erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und bester
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-jähr.

prakt . Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Rneipp-u. Reformhaus„Zungborn",
Spezialhaus für naturgemäße Gesundheitspflege,

58 Rsteiustraste 58 (Telephon 130), 54 Uirchgasse 54.
Preislisten und Kataloge gratis und franko. 1861

Fernste Vslsee-Lprotten
Pfd. 60 Pf., 2-Pfd.-Kiste 80 Pf., 4 -Pfd.-Kiste 1.20,

« «■räucherte « ale , Flunilem . JFTeeklierin -fe , flal . relbit CIi .
lin S r , Kiesenlaclulierin ^ e , Scl »elIHscI »e , Seelachs , Heilbutt,
ITorelleustoer etc.

täf ^licSi frisch
fj« * « « fi* 9 S 1 fit Grahenstrasse H;
Jockeis Tischhauen, essstt .*-

»*w ;iXX v «itSnethmu mejen Wreife.
find gutcrhaltene Türen » Fenster . Fuß¬
böden, Schieferdächer , Backsteine, Bruch¬
steine, sowie Bau - und Brennholz billig
abzugeben . Nah. auf der Baustelle od. bei

Adolf Tröster.
Kellerstraße 18. Telephon 3673.

WtMl-BWk,Wv iSru
Sämtliche Seemöven und See»

bundwaren verkaufe zu bedeutend
herabgesetzten Preisen.

Frau Henriette Grondziel.

I

Edie Moritz- und
W ohlschmeckenct

Kräftig

Appetitanregend

Billig
Delikat

das sind die hervorragenden Eigenschaften der

Oxo -Bouillon-Würfel zu5 Pf.
der Comp ^ laieMg,

von denen Sie eine « ratts -Kostprobe gerne verabfolgt er¬
halten. — Ich bitte um Ihren gef. Besuch.
Cnrt Losbkarn , Ecke Moritzstrasse 16 und Adelheidstrasse 27,
Delikatessen — Konserven — Kolonialwaren — Weinhandlung.
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